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Versand-
bedingungen:
Die Lieferung des Heftes
erfolgt per Nachnahme
(+ DM 4,50 Versandkosten)
oder gegen Verrechnungs
Scheck (+ DM 2,00 Ver
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Sie erhalten das Selbstbau-Heft bei Ihrem Fachhändler, am Kiosk oder direkt bei
elrad Magazin für Elektronik, Verlag Heinz Heise GmbH, Postfach 2746, 3000 Hannover 1.
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halb einer Woche nach Abschluß

schriftlich zu widerrufen.

Nachbestellung(en)

von bisher erschienenen Heften bitte

getrennt vornehmen. Preis je Heft
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Abschluß beim Verlag Heinz Heise GmbH, Postfach 2746, 3000 Hannover 1, Kenntnis genom-
men zu haben.

Unterschrift
Bitte beachten Sie, daß diese Bestellung nur dann bearbeitet werden kann, wenn beide Unterschriften eingetragen sind.

elrad-Kontaktkarte

Mit dieser Service-Karte können Sie

Informationen zu in elrad be-

sprochenen oder angebotenen
Produkten direkt bei den ge-
nannten Firmen abrufen;

Bestellungen bei den inserieren-

den oder redaktionell erwähnten

Anbietern vornehmen;

Platinen, Folien, Bücher, elrad-

Software, elrad-Specials, bereits

erschienene elrad-Hefte beim

Verlag Heinz Heise GmbH,
elrad-Versand, Postfach 2746,
3000 Hannover 1, ordern.

elrad - Magazin für Elektronik Kontaktkarte
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Ich beziehe mich auf die in elrad /83, Seite erschienene
D Anzeige
D redaktionelle Besprechung
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D und gebe die nachfolgende Bestellung unter Anerkennung Ihrer Liefer- und Zahlungsbedin-
gungen auf:

Menge Produkt/Bestellnummer äDM gesamt DM

Absender nicht vergessen! Unterschrift (fur Jugendliche unter 18 Jahren der Erziehungsberechtigte)
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Antwort

Bitte mit der

jeweils gültigen
Postkartengebühr

freimachen

^H maprart fur eJB*ffnMr ^B

erao
Verlag Heinz Heise GmbH
Postfach 2746

3000 Hannover 1
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Original
Bausätze

(inkl. aller elektr. Bauteile und Platine)
100 Watt MOSFET PA rml Kühlkörper DM108 50

Trafo für 100 Walt MOSFET PA

2 x 36 V 2 2 A DM 49 90

2 x 36 V 4 5 A tu Siereo DM 79 50

Moving Magnet E ngangsverstarke DM 59 80

Moving Coil Eingangsverstärker DM 59 80

nkl 24 C nch Buchsen DM 139 00

3^w PA m t KJh körpef DM 159 00

Passender T afo DM 79 50

60 dB Pegelmesser DM 75 00

B Jckenmodui für ^W PA DM 25 00

Spectrum Analysator m t LED Anzeige DM 295 00

Bi tzsequenie DM 55 00

Gitarren Phaser ( nKl FuBumscha ter) mit Gehäuse DM 55 00

2Strah Vorsatz DM 25 80

140 W Röhren Verstärker mk 2 T afos gelochtes Gehäuse DM449 00

Netztrafo einzeln DM 119 00

Ausgangstrafo emze n DM 119 00

Gehäuse e n?e n DM 118 00

Dröhzahlstel er für Bohrmasch nen m t Gehäuse und StQcKdose DM 29 50

Mus K Prozessor mit Gehäuse DM 159 00

elrad umoo mk Lautsprecher ohne Gehäuse DM 119 00

Fahrrada a manlage hkI Gehäuse DM 55 00

Frequenzgang Analysator (Sender + Empfänger) DM15900

I G ng Computer (ohne Aku DM 75 00] mit Aku DM 105 00

Disco X Blenoe mit Gehäuse + Trafo DM 84 50

Mm Netzte A oder B m t Gehäuse je DM 29 00

ohne Gehäuse DM 55 00

2 Kanal DM 49 00

Dia Controller m t Gehäuse DM 129 00

Dig ta e Pende uhr DM 55 00

Nachhallgerät mit Gehäuse und Trafo DM 139 00

Wah Wah Phase DM 33 33

Sensordimmg DM 39 90

Nebenstele DM 14 90

zusammen DM 50 80

Kfz Alarm DM 65 00

Labornetzgerät DM 169 00

Fahrrad Stand icht DM 19 50

Passende Accus Stck DM 3 93

Betrebsstundenzähler für Plattenspiee DM 49 90

Passende Accu DM 19 80

G tar en UbungsverstarKer nk LS ohne Gehäuse DM 11900

Audio Mill voltmeter ink Gehäuse und 100 uA Instrument DM 55 00

Un*r Angabot alte nativ Fertiggerät
stabil siert im Gehäuse 101* V/8 A max DM 165 00

Prototype nk 550 pol Bread Board DM125 00

ohne Bread Boa d DM 89 00

550 po Bread Board e nze n DM 35 00

1100 pol nkl Grundplatte DM 9500

1650 pol nkl Grundplatte DM125 00

ZX 81 Expansionsboard nk alle Bauteile
1 Stückliste elrad 1/83 doppeise t g durchmetallisierter
und mit BestücKungsdruck versehener Leiterplatte
IC Fassungen und Stecker nur DM 249 00

Niederfrequenzgesteuerter Nachlaulschalter inkl Trafo

ohne Gehäuse DM 42 00

+ 50 uA nstrument und unbearbe tetem GBhause DM 55 00

dto ohne Gehäuse DM 45 00

Ultraschall Bewegungsmelde m t unbearbeitetem Gehäuse DM 62 00

dto ohne Gehäuse DM 49 00

Park Time ohne Gehäuse OM 1900

Servo Eektron k ohne Gehäuse DM 25 00

' Oktav Equa izer ohne Gehäuse DM 259 00

passendes Gehäuse 19" DM 95 00

passende Frontplatte DM 30 00

Unser Altarnatlv Angebot Graphischer Stereo Equal zer mit

10 Regelbereichen Regelumfang 12 bis + 12dB
S/N Abstand 80 dB Ma8e 475 k 65 x 200 mm DM 269 00

dto mit LED Aussteuerungsanze ge 2 x 12 DM 295 00

Microfonkapsel KE 4/211 DM 55 00

CL 7106 m t 3 /stelliger LCD Anzeige DM 27 90

CL 7611 DM 4 95

NE 5534 AN DM 7 50

NE 5534 N DM 3 95

NE 570 DM 16 50

TL 064 DM 5 55

TL 074 DM 4 55

LM3915 DM 13 20

S abensegment Anze ge TIL 701 gem KathoOe DM 1 95

6116 Statsches RAM nur DM 27 50

TDA 1022 DM 18 50

Trafos mt je 2 get Sek W ck

Spannungen 2*6 2x9 2x12 2x15 2x18 2x24 2x33V

12 VA DM 1190 72 VA DM 23 50

24 VA DM 15 90 106 VA DM 30 90

35 VA DM 17 90 150 VA DM 42 90

Ausgangsübertrager tür Public Adress Verstarker

LM 13700/13600 Nachfolgetyp DM 5 95

Komplette List Bausatze bitte anfordern

Bauanlsltung auf Wunsch
bitte aul Bestellung vermerken

Nicht aufgeführte Bausatze ab Jan 62 auf Anfrage
Passende Genius auf Anfrage

Heitkämperktu
Anzeige

Gahäut* für Digital Pandaluhr, Bausatz
Klabstoff für Acrylglas (Tub)

Angebot des Monats
Labor-Ntztll aus 7/82 statt DM 169,00
1 kg Elaktronlk-Lötzinn 1 mm
Endstufantransistoran für MOSFET PA Paar
Basis-Matrial EpoxldG10,100x160mm Stck. DM 1,t
HartpapirSR3 Stck. DM 1,4
Frontplatt Slim-Lln, bedruckt/gebohrt

DM149,00
DM 7,90

nur DM 155,00
DM 45,00

nur DM 28,50
Stck. DM 1,95, ab 10 Stck. 10% Rabatt
Stck. DM 1,45,ab 10Stck. 10% Rabatt

DM 15,00

Sound-Bender
mit unbearbeitetem Gehäuse

Sound-Bender
ohne Gehäuse

Fahrtenregler in Modulbauweise

Steuerteil inkl. Platine +

13pol. Stecker

Leistungsteil inkl. Platine + %
13 pol. Stecker

Speedschalter inkl. Platine +

13 pol. Stecker

Grundplatine

Klirrfaktor-Meßgerät für Audiosignale
ohne Gehäuse
Gehäuse auf Anfrage

DM 65,-

DM 55,-

DM 25,
DM 8,50

DM 175,

Vollautomatisch
beheizte
Ätzanlage
Ein und doppelseitig in

einem Arbeitsgang

6 Monate Garantie

Die Atzanlage ist in

zwei Großen lieferbar Die Anlage
ist wartungsfrei und so konstru-

lert, daß ihr Medium nach dem At-

zen darin verbleiben kann Die Atz

zeit liegt bei zwei bis zwanzig Mi-

nuten, je nach Sättigungsgrad des

Mediums Selbst bei längerem
Verbleiben der Platten in der Anla

ge sind Unteratzungen nur unwe-

sentlich

LH 3579 nutzbare
Flache 230 x 180 mm DM169,00
LH 7081 nutzbare
Fläche 257x390 mm DM256,00
Temperaturgeregelt + DM 25,00
Mit Schaltuhr + DM 30,00
LH 3582 auch als Bausatz
ab1 6 82 lieferbar DM149,00

Fordern Sie Beschreibung und technische Daten an!

Kleinsiebdruckanlagen mit Funktionsgarantie
Geeignet fur Kleinserien und Labormuster

Stellen Sie Ihre Leiterplatten
selbst her Mit unserem Siebdruck
Set ist das kinderleicht Nicht nur

Leiterplatten sondern auch Front

platten Folien Papier Kunststoff
etc eben alles, was flach ist

kann im Siebdruck bedruckt wer

den

Große 36 x 27 cm komplett
inklusiv Metallrahmen DM124,50

Große 48 x 38 cm komplett
mit allem Zubehör DM167,50

Metallrahmen Aufpreis DM 31,00
zuzugl^Versandkosten
bei Vorauskasse DM 7,00
zuzugl Nachnahmekosten
bei Nachnahmeversand DM 3,20

Ausführliche Beschreibung senden wir Ihnen gern zu.

©K.-H. Heitkämper
^^^ Pastor Hellweg Straße 9 5805 Breckerfeld Tel 0 23 38 6 28

Postscheckkonto Nr 100101 465 Dortmund Spadaka Breckerfeld (BLZ 45061317)
Kto Nr 60543000 Alle Preise verstehen sich inkl Mehrwertsteuer Lieferung per

Nachnahme oder Vorkasse Versand Kosten m ndestens DM 7 00 Fur Nachnahme

werden zusätzlich DM 3 20 berechnet

eirad 1983, Heft 6 Fur schnelle Anfragen hLRAD-Kontaktkarten am Heftanfang



TITELGESCHICHTE

Modellbau

Fahrstromregler
für Schiffsmodelle
Kabelgewirr und Elektroniksalat im

Schiffsrumpf gehören mit diesem Fahr-
stromregier der Vergangenheit an. Durch
ausgeklügelte Modulbauweise (Grundplati-
ne, Einsatzmodule) kann die Elektronik je
nach Ausbaustufe Ihres Ozeanliners er-

ganzt und erweitert werden.

Die Steuereinheit regelt Motorstrome bis
zu 40A, wenn die Leistungstransistoren ex-
tern gekühlt werden. Neben einer Speed-
Schaltung bietet sie auch potentialfreie
Schaltausgange fur Sonderfunktionen. Das
System ist so aufgebaut, daß keine Kabel
zu losen sind, wenn man eine Moduleinheit
auswechseln will.

Seite 27

Multimeter
Vielfachmeßinstrumente gibt es nicht nur

wie Sand am Meer, sondern auch in standig
neuen Ausfuhrungen und zu Preisen zwi-
sehen 15 Mark und 5000 Mark. Wir haben
versucht, diesen elektronischen Dschungel
systematisch zu durchforsten.

Der elrad-Report beleuchtet den Markt
analoger und digitaler Vielfachmstrumen-
te. Er zeigt, was Multimeter messen, was
sie leisten, was sie kosten und wo es sie
gibt.

Seite 32

Computing Today

ZX-Spektakel Nr. 3

ZX-Spectrum

1980 überraschte der Eng-
lander Steve Sinclair die Mi-
krocomputerbranche mit dem
bis dahin wohl kleinsten und
preiswertesten Microcomputer
ZX 80 Es wurde ein voller Er-
folg, der von dem Nachfolgemo-
dell ZX 81 noch bei weitem über-
offen wurde.

Der ZX-Spectrum, der dritte Mim-
Mikro aus der Computerkuche Sin-
clair, besitzt alle Attribute, die ein sol-
ches Gerat heute haben muß, um im
Kampf um Kaufergunst und Marktanteile
ein gewichtiges Wort mitreden zu können:
Design, Farbe, Sound, Grafik und -

Preisgunstigkeit. Eine ausfuhrliche Bespre-
chung finden Sie auf

Seite 44

Schnell-Lader

Supertape
Kassettenaufzeichnung mit
600 Byte/s
Ein Kassetteninterface gehört zur Stan-
dardausstattung jedes Low-Cost-Mikro-
Computers. Viele Anwender sind allerdings
mit der 'serienmäßig' gebotenen Leistung

nicht besonders glücklich. 'Unzuverlässig',
'zu langsam', 'umständlich in der Bedie-
nung' lautet meistens die KritikrGrund ge-
nug, das fur den elrad-COBOLD-Com*
puter entwickelte 'SUPERTAPE'-Verfah^
ren und die dazugehörige Soft- und Hard-
ware ausfuhrlich vorzustellen. Es ist
schnell, zuverlässig, komfortabel und
leicht fur andere 6502-Systeme anzupassen,

Seite 50

elrad 1983, Heft 6



HiFi nachprüfbar

Klirrfaktor-Meßgerät
Angaben über Klirrfaktoren findet man in

fast jedem HiFi-Prospekt. Für diejenigen,
die den Meßwert auch für Selbstbauver-

stärker ermitteln möchten, kommt diese

Bauanleitung wie gerufen.

Das Analogmeßwerk des batteriebetriebe-
nen Klirrfaktor-Meßgerätes zeigt den Klirr-

faktor direkt in % an, wobei der kleinste

Meßbereich 0,1% (Vollausschlag) beträgt.
Als Meßfrequenzen lassen sich 100 Hz,
lkHz oder 10kHz wählen. Der Abgleich
des Meßgerätes erfolgt über 10-Gang-Spin-
delpotentiometer.

Seite 22

Die elrad-Laborblätter

Leistungssteuerung von

Gleichstrommotoren
Mit zwei Seiten über 'Zähler in CMOS' als

Schluß der Folge aus Heft 5/83 beginnen
diesmal die Laborblatter. Das neue Thema

heißt 'Leistungssteuerung von Gleich-
Strommotoren'. Typische Anwendungsge-
biete sind: Steuerung von Glühlampen,
Heizgeräten, Luftermotoren, Mini-Bohr-

maschinen, Modelleisenbahnlokomotiven
usw.

Seite 55

Roboter-Stimme

Sound-Bender
'Öfter mal was Neues' lautet eine altver-

traute Redensart, und als die Elektronik in

die musikalische Arena einzog, suchten In-

genieure wie Musiker nach Wegen, das mu-

sikalische Klangangebot zu erweitern. Eini-

ge entwickelten elektronische Instrumente,
andere ersannen Schaltungen, mit denen

sich der Klang von Stimme und Instrument

verandern ließ.

Mit dem Sound-Bender läßt sich eine breite

Palette 'verständlicher', aber stark verzerr-

ter Tone erzeugen: Roboterstimmen wer-

den lebendig.

Seite 68

ham radio 1983

Amateurfunkmesse am

Bodensee

Die ham radio, die vom 17. bis 19. Juni

1983 in Friedrichshafen am Bodensee statt-

findet, hat sich als europäische Fachmesse

etabliert und ist in Deutschland Nr. 1 unter

den Amateurfunkausstellungen.

Wir haben uns bei großen und kleinen Her-

stellern und Händlern umgetan und ge-

fragt, was sie Neues präsentieren. Unser

Vorab-Bericht beginnt auf

Seite 62
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Briefe +

Berichtigungen
'/3-Oktav-Equaliser, Heft 5/83

Wie sich gezeigt hat, neigen ei-
nige Geräte zum Schwingen.
Der Grund dafür ist, daß die
Betriebsspannung für den
Equaliser sich an der unteren
Grenze bewegt. Um also aus ei-
nem als Generator arbeitenden
Equaliser ein Gerät mit ord-
nungsgemäßer Funktion zu

machen, müssen die beiden
Stabi-ICs (IC 10 und ICH) ge-
gen 15V-Typen ausgetauscht
werden (IC 10: 7815, ICH:
7915).

Versand-Sortimente, Heft 2/83

Da ich in einiger Entfernung
vom nächsten Elektronik-La-
den wohne und mir daher für
mein Hobby des öfteren Bau-
teile in Sortimenten zusenden
lasse, habe ich Ihren Wun-

dertüten"-Artikel mit besonde-
rem Interesse gelesen. Im Text
erwähnten Sie nebenbei auch
ein Sortiment Steckverbinder,
das dann in der Vergleichs"-
Liste nicht mehr vorkam
(warum eigentlich?). Auch ich
kaufte mir vor einiger Zeit so
ein Sortiment. Bei einem Preis
von DM 9,80 für etwa 1000
Stück erwartete ich natür-
lieh keine Bonanza, aber daß
sich aus diesen tausend Stück
/c/tf e/nz/ge? /tour zusam-

menfinden ließ, hat mich doch
etwas verwirrt. Ebenso findet
sich auch kein Stecker einer mir
bekannten Norm in diesem
Haufen, so daß die Aussicht,
eventuell passende Gegen-
stücke irgendwo dazukaufen zu

können, eher gering ist. Auch
meine Hoffnung (im heutigen
Zeitalter der komplexen Elek-
tronik), aus den zweihundert-
zehn 2-poligen Steckkupplun-

gen einige Vielpol-Steckverbin-
düngen zusammenkleben zu

können, erwies sich wegen des
Mangels an passenden Steckern
als trügerisch. Irgendwie fühle
ich mich wie jemand, der sich
zu einem besonders günstigen
Preis tausend Schuhe gekauft
hat lauter linke; und die sind
noch dazu aus einer völlig un-

bekannten Moderichtung.
Ob hier wohl jemand einen be-
sonders cleveren Weg gefunden
hat, Kunststoff-Müll loszuwer-
den, oder ob die bewußte Fir-
ma in ihrem nächsten Sonder-
angebot 1000-Stück-Packungen
mit den passenden Gegen-
stücken zu diesen Steckverbin-
dem zu einem Wiedergutma-
chungspreis" anbieten wird
wer weiß?

Peter Matiasch,
A-2391 Kaltenleutgeben

z erkoren, /wbe w/V
/?e/?ort georac/;/. Was aber /Are
S/ec^rer be/nXfr, sc/z/öge w
vor, e/n to^
zm/- evw'ge

.
/w

e/n so

Sort/we/

EMP der letzte Impuls,
Heft 1/82

Sie haben die Auswirkungen
von Atomexplosionen auf die
modernen elektronischen Halb-
leiter-Bauelemente beschrie-
ben. Diese Wirkungen sollen ja
über große Gebiete reichen, wo

andere Auswirkungen derarti-
ger Explosionen nicht bemerk-
bar sein sollen.

Meine Frage an Sie betrifft nun
Bausätze von Geräten, die ge-
gen solche Fernwirkungen un-

empfindlich sind. Können Sie
solche Bausätze nachweisen
oder entwickeln?

E. Langer, Tübingen

t/öer
uns n/'cn/s 6eA:a/!?, w/zrf

sc/zo/7 efeswege
,

we/7 üer rfe
zw vvew/g öetowr /.

19"-Gehäuse
im Profi-Design zum Superpreis

Material 1 mm Stahlblech
Frontplatte 4 mm Alu, mattschwarz

Ideal für Slim-Line-EQ, 28-Band EQ,
PA-Verstärker etc.

Typ Höhe Preis

1HE 44 mm 45,
2HE 88 mm 52,
3HE 132 mm 62,
4HE 176 mm 69,
5HE 220 mm 75,
6HE 264 mm 79,
Alle Gehäuse 255 mm tief
Preise incl. MwSt.
Lieferung per NN
Händleranfragen
erwünscht.

A/S-Beschallungstechnik, Gretzke & Siegel GbR
5840 Schwerte, Mülmkestr. 11, Tel. 02304/21477

Der neue EZ KATALOG
ist da!

kostenlos
anfordern

Rothenbaumchaussee 14O

Tel.o4o-4416 21 Telex o215422

8 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang elrad 1983, Heft 6



zww ge-

Gerate ic/tf/ür sw/tvo//
Sooo vWcMg is/ 7eA:-

fron/' rfoc/i wo/i/ mc/z?, c/ojS s;e

Niveau

Sind Sie nicht auch mit mir der

Meinung, daß eine Elektronik-
Zeitschrift an dem Punkt, an

dem sie alle gängigen" Schal-

tungen durch hat", entweder
ihr Niveau heben oder ihr Er-

scheinen einstellen sollte?

Günther Reindl, Altmünster

iVe/n, da s/MC? w/'r anderer Me/-

nung. So, vv/e e/rady'e/zf ?, er-

/#//? rf/ese Ze/tecnn/r' d/e >-

Wartungen e/ner sc/ine// wac/(-
senden Za7j/ von Lesern. ^4ucn

cfe iirwartartg, /n/f e/rad in die

wird wie i>ei //wen o/f er-

///?. Wir wö'cA/en we/ferW/j in

dieser PFeise arbe/fe, aucÄ

wenn w/V dadurcn den nöneren

die dan/: e/rad
entete/ie, n/c/i? we/r

ganz gerecfif werden können.

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Leserbriefe

enthalten oft Meinungen
und Wertungen. Die elrad-
Leserbriefrubrik dient nicht
zuletzt dazu, auch solchen

Äußerungen 'Gehör' zu ver-

schaffen.

Der knappe Raum zwingt
jedoch zur Auswahl und zu

Kürzungen, wobei sich beim
Redakteur aufgrund der im-
mer gegebenen Manipula-
tionsgefahr ein ungutes Ge-

fühl in der Magengegend
einstellt. Deshalb unsere

Bitte: Schreiben Sie uns,

aber fassen Sie sich kurz; Sie

ersparen uns Bauchschmer-

zen.

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Sammel-Ordnung!
Mit der praktischen elrad-Sammelbox bringen Sie

Ordnung in Ihr Hobby! Leicht und problemlos.

Die elrad-Sammelbox: Zum Sammeln und Aufbewahren

Der Versand erfolgt nur gegen Vorauszahlung.

Postscheckamt Hannover
Konto-Nr.: 9305-308

Kreissparkasse Hannover

(BLZ 250 502 99)
Konto-Nr.: 000-019968

Verlag Heinz Heise GmbH, Postfach 27 46, 3000 Hannover 1

Original elrad-Bausätze
VerstarkBr
300W PA

Bausau o Kuhlk /Trafo DM 110,80
Modul betriebsbereit DM 210,50

Pass. Ringkerntrafo
500 VA 2 x 47 V/2 x 15 V DM 135,00

lOktav-Equaliser
Fertiggerät
19 Zoll Gehäuse
incl Frontplatte
Leiterplatten Satz

dm 255,90 elrad-COBOLD-Computer
DM 498,00 Grundversion CIM 65 Prozessorkarte, Basis- u TA Platine mit

DM 125,00 CPU 6502. RIOT 6532 2K RAM Momtor-EPROM u 1 Federleiste

0M 66,00

GSA-Gehäuse

Verstärker

^PpA Bausatz It Stückliste incl Sonstiges

100 PA MOS-FET

Compakt 81 Verstärker

Jumbo-Vorstätker

Gehäuse-Bausatz f Jumbo

MOS-FET
Pre-Ampl. Hauptplatine
Movtng-Magnat
Moving-Coil
60dB-VU Pegelmesser
Slim-Line Equaliser
Musik-Procassor

Nachhall

GTI-Stimmbox

Frequenzgang-Analysator
Gitarrenverstärker

Drum-Synthesizer
Kommunikationsverstärker
ohne Trafos/Endstufe

Ausgangstrafo
Gitarren Übungsverstärker

Bausatz ohne Kuhlk /Trafo

einschl Geh /Trafo/Laut-
Sprecherschutzschaltung
inkl Lautsprecher 6/82

It Stuckl 6/82

4/82

3/82

3/83

1/82

Stereo

6/82

incl TMS 1000
NLP0I21

8/82

8/80

Spez 6

incl Potiknöpfe/Laulspr

DM 144,80

DM 16,80

DM 108,00

DM 205.00

DM 118,80
DM 89,70

DM 144,80
DM 46,80

DM 58,50
DM 75,90
DM 109,50

DM 104.60

DM 99,80

DM 110,20
DM 159,00
DM 84,20

DM 263,90

DM 94,50
DM 84,50
DM 95,50

Nr 1032
Nr 5049 (1032 reduziert
auf 70 mm)
Nr 5050 (1032 reduziert

auf 40 mm)
Weitere GSA Gehäuse siehe Gehäuse-Sonderliste

19 Zoll Leergehäuse
Frontplatte wahlweise
Schwarz/metalhc
Abmessungen
Gehäuse 442x220x128,5 mm

Frontpl 483x132 5/4 mm dick

passend für 100 PA MOS-FET/

DM 66,00

DM 54,60

DM 46,50

Bausatz 396,00
Bausatz/CPU-Karte 449.00
Fertig-System 498,00

Erweitere Version
jrundversion mil 4K RAM

3x RIOT 6532 und 5 Feder-
isten

Bausatz
Bausatz/CPU-Karte

Fertig-System
Netzteil im Steckergehäuse (Bausatz)
Fertig aufgebaut

Bauteile
6116 P-3. CMOS-RAM

Mit seitlichen Kühlkörpern ähnlich Abbildung
Typ Flexihox

3 HE Tiefe 250 mm
3 HE Tiefe 350 mm

DM 96 80

DM 178,00
DM 195,26

140W PA Rb'hrenverstarker
Komplettbausatz

nur DM 498,00

Vorverstärker in Rohrentechnik
für Gitarre oder Mikrophon
mit Höhen-/Bass-Regelung

Aktuell
Sound-Bender
Klirrfaktor-Meßgerät
Fahrtregler für Schiffsmodelle

CA 3130
CA 3140
NE 570
NE 571
NE 5534 N
NE 5534 AN
LM 394 CH
LM 3914
LM 3915
TL 064
TL074
TL084
TDA 1022
IMS 1000-
NLPO 121
BC 546
BC 550
BD 139-10
BD 140-10

Transformatoren
RÖhrenverstärker
140 W PA

2 51 BF 469
DM 1 43 BF 470
0M 15 30 2 SK 134
DM 15 30 2 SJ 49
DM 3,45 MJ 15003
DM 7 65 MJ 15004
DM 9 80 U 430
DM 9 40 4020
DM 11 60 40103
DM 5 SO 40106
DM 4 95 BPV 61 Sum
DM 3 90 4502
DM 18 38 4S18

TIC 126
DM 44 90 B 80 C 5000
DM 0 28 ZN 425 E
DM 0,21 L 203
DM 0,78 8255
DM 0 81 74 LS 136

Ausgangstrafo Tr 1

Netztrafo Tr 2
Tr 1+Tr 2 (Paketpreis)

auf Anfrage Ringkern-Transformatoren incl Setestigungbmatenal
80VA 2x12 2x15 2x20 2x24 2x30 2x36
120 VA 2x12 2x15 2x20 2x24 2x30 2x36
170 VA 2x12 2x15 2x20 /24/30/36/40/4S
250VA2X15 2x18 2x24 /30/36/45/48/54
340 VA 2x18 2x24 2x30 /36/48/54/60/72
500 VA 2x30 2x36 2x47 2x50
700 VA 2x30 2x36 2x4? 2x50
Sonderlyp für 150 PA RK 3403615 2x36 V/2X1S V 340 VA

DM 44,50
DM 152,80
auf Anfrage

498,00
549,00
598,00
49,00
69,00

DM 17.80
DM 0 88
DM 0 91
DM 15.30
DM 15,30
DM 13.40
DM 14 60
0M 17,05
DM 1 85
DM 5,00
DM 1,05
DM 18,80
DM 2 18
DM 1 95
DM 2 81
DM 2 75
DM 14 40
DM 2 68
DM 14 50
DM 1 59

DM 122,80
DM 98,90
DM 205 00

DM 42,50
DM 50,90
DM 55 60
DM 64 80
DM 74 60
DM 110 50
DM 128 90
0M 39 00

Bausätze ab Heft 1 auf Anfrage
Weitere HalbleiterICs siehe Anzeige in Heft 11C8Z Versand per NN Preise incl. MwSt. Katalog '83

gegen DM 5, (Schein oder Briefmarken), elrad-Platinen zu Verlagspreisen.

KARLHEINZ MÜLLER ELEKTROTECHNISCHE ANLAGEN
Wehdem 294 Telefon 0 57 73/1663 4995 Sternwede 3

elrad 1983, Heft 6 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang



Dies
Eine Messe
nach Maß

Die Dortmunder Hobby-
tronic bot dieses Jahr
mit 25% mehr Ausstel-
lern einen ganz hervorra-
genden Überblick über
die vielfältigen Möglich-
keiten, sich mit der mo-

dernen Elektronik prak-
tisch zu beschäftigen.
Für die nächste elrad-
Ausgabe ist ein Messebe-
rieht vorgesehen, der die
diesjährigen Messeschla-
ger kurz vorstellt.

Der

Kalter Krieg
in Dortmund
nach einer mutmaßlich
wahren Begebenheit
Mittwoch, 27. 4. 1983,
erster Messetag der Hob-
by-tronic '83: Der An-
bieter A eines namhaften
neuen elektronischen
Gerätes reduziert den
Preis um DM 50,. Da-
mit ist er der preiswerte-
ste. Geräte und Prospek-
te dazu wandern massen-

haft über den Tresen.

Samstag, 30. 4. Die Pro-
spekte sind alle. Ein Mit-
arbeiter wird ausge-
sandt, um den fehlenden
Bestand heimlich bei der
Konkurrenz B zu organi-
sieren. Die Aktion geht
schief: Der Mann wird
erwischt, mit einem Arm
voller Prospekte. Folge:
B erteilt A ein schriftli-
ches Hausverbot für sei-
nen Messestand. Dar-
aufhin verfaßt A zwei
Abmahnungen wegen
unlauteren Wettbewerbs
und läßt diese per Boten
zu B bringen. Herr B

verweigert die Kenntnis-
nähme, zerreißt die
Schriftstücke und wirft
die Schnipsel wütend zu

Boden.

A hat (noch immer) kei-

ne Prospekte, aber noch
Geräte. Am Tage dar-
auf, Sonntag 11.15 Uhr,
reduziert A den Preis um
weitere DM 100,.

25 Jahre Arlt

Stuttgart
Ihr 25jähriges Jubiläum
beging am 2. Mai '83 die
Firma Arlt-Elektronik,
Stuttgart. Wohl schon
mit Blick auf die nach-
sten 25 kümmert sich
nach wie vor Geschäfts-
führer Werner Scheller
besonders um die Auszu-
bildenden des in fünf
deutschen Großstädten
vertretenen Elektronik-
Händlers. Scheller selbst
feiert in diesem Jahr sei-
nen 60. Geburtstag.

Schwerpunkt des Unter-
nehmens sind die Bau-
elemente der Elektronik
(ca. 120 000 verschiede-
ne Artikel!). Seit 1981
wurden zusätzlich Com-
puter, Drucker, Plotter,
Software und Zubehör
in das umfangreiche
Programm aufgenom-
men. Im Verband der
Arlt-Gruppe (Arlt Berlin
besteht 53 Jahre, Arlt
Düsseldorf und Köln 33
Jahre, Arlt Frankfurt 27
Jahre) ist die Firma Arlt
in Stuttgart das jüngste
Unternehmen.

Wer kann helfen?

Ein besonderes Problem
hat elrad-Leser G. Groß.
Wir dürfen aus seiner
Zuschrift zitieren:

Von einem hiesigen
Elektronik-Händler er-

stand ich kürzlich ein ge-
brauchtes Zweikanal-
Oszilloskop der Firma
Dynamco vom Typ Serie
71. Der beiliegenden Be-

dienungsanleitung (aus
dem März 1968) war als
Anschrift die Hersteller-
firma Chertsey, Surrey-
England zu entnehmen.
Da ein Schaltplan und
andere Service-Unterla-
gen nicht vorhanden
sind, die mir die Behe-
bung eines Fehlers im 2.
Kanal vielleicht ermögli-
chen würden, habe ich
obige Firma angeschrie-
ben. Der Brief kam die-
ser Tage leider ungeöff-
net mit dem Postver-
merk der Unzustellbar-
keit zurück."

Das elrad-Archiv weist
eine Firma Dynamco"
nicht aus, deshalb die
Frage: Wer kann helfen?
Mitteilungen an:

Dipl.-Met. Gernot Groß,
Zum Rollkopf 12a, 5560
Wittlich, Tel. (0 65 71)
66 69.

Zensur für
Software?

Der deutsche Europaab-
geordnete Professor Dr.
W. Hahn (CDU) hat
kürzlich eine euro-

päische Stelle für die
Prüfung und eventuelle
Indizierung von Video-
kassetten vorgeschlagen.
Das Deutsche Video In-
stitut DVI begrüßt eine
solche Initiative, ...

denn hierdurch könnte
ein wesentlicher Beitrag
zum Jugendschutz auf
europäischer Ebene ge-
leistet werden. Überlegt
werden müßte jedoch
außerdem, ob eine sol-
ehe Einrichtung neben
den internationalen

Spielfilmen auch Video-
spiele und S/w/e /wr

prüft."

Hintergrund der ins Au-
ge gefaßten Programm-
Schnüffelei: Mit der Vi-
deowelle sei so das
DVI auf die euro-

päischen Videomärkte
eine große Anzahl von

bespielten Videokasset-
ten gedrückt worden, die
an Grausamkeiten und
Perversionen kaum noch
zu überbieten sind."

Offenbar kennt sich das
DVI nicht so ganz aus.

Videofilme mögen indi-
zierbar sein, Computer-
spiele sind es nicht. Be-
sitzer von Heimcompu-
tern programmieren
selbst, und es ist für Ju-
gendliche wirklich kein
Problem, die von Video-
filmen her bekannten
Grausamkeiten und Per-
Versionen mit passender
Software für den Heim-
computer zu überbieten,
ohne die eigene Phanta-
sie allzusehr zu strapa-
zieren. Hier zwei Pro-

grammvorschläge für
Computerspiele: Rü-
stungswettlauf", Krieg

gegen die Natur"
aber bitte bis zum Ende
spielen.

HiFi-Tiefst-
preise"
von vorgestern!
Der HiFi-Video-Versen-
der T. Thissen, Schlei-
den-Gmünd, darf sich
ab sofort zum exklusiven
(weil an den Fingern ei-
ner Hand abzuzählen-
den) Club der elrad-
Anzeigen-Geschädigten
rechnen: Seine in elrad
zum erstenmal erschie-
nene Offerte in Heft
5/83 präsentierte knall-
hart kalkulierte Preise
von vorgestern!
Die Kollegen der Anzei-
genabteilung hatten
nicht verabredungsge-
maß gespurt und ver-

säumt, die aktuellen
Preise kurz vor Druckle-
gung abzufragen. Unter
anderem.

Das aktuelle Angebot
diesmal wirklich tau-
frisch finden Sie in
diesem Heft. Zu Tiefst-
preisen, versteht sich.

Treffpunkt
für elrad-Leser

Wir bieten allen Lesern
kostenlos die Möglich-
keit, mit anderen elrad-
Fans Kontakt aufzuneh-
men. Unter der Über-
Schrift 'Treffpunkt' ver-

öffentlichen wir Ihre
Wünsche. Schicken Sie
einfach eine Postkarte
mit dem Vermerk 'Treff-
punkt' an den Verlag.

Suche Kontakt zwecks
Umtauschs und Erfah-
rungsaustauschs bez. //-
Computern, Hardware
und Software, Pro-
grammaustausch. Biete

auch Briefmarken. Jaro
Petrik, Tuklaly 90,
CS-25082 Uvaly, CSSR.

Gründung eines Sharp
PC-1500 User-Clubs.
Kontaktadresse: Bern-

! hard Berger, Hochwies-
mühle 35, 6652 Bexbach
2. Tel. (0 68 26) 63 44.

MZ 80 Computer-Club.
Treffpunkt jeden letzten
Samstag im Monat, 15
Uhr, im Eidelstedter
Bürgerhaus, Hamburg-
Eidelstedt, Eibgaustraße
10. Kontaktadresse: Hei-
no Kruppe, Pinneberger
Chaussee 8, 2000 Harn-
bürg 54, Telefon (0 40)
5 70 84 01.

10
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Studio-Mischpult
mit Equalizer
Die richtige
Studio Zentrale
f alle HiFi Fans
und Diskjockeys

Zusätzl m 5 fach Stereo Graphic Equalizer mit

Defeat Schalter Mil Talk Over Schalter (14 dB Ab

Senkung) fur Durchsagen 12 tach LED Levelanze

ge Programmierbare Volume Control (keine Über

Steuerungen') Summenregler tür alle Kanäle Vor

hörregier tur Phono 1/2 und Line 1/2 Faderregler
für weiche Einblendung von Phono 1 auf 2 bzw Line

1 auf 2 2x Stereokanäie Phono umschaltbar auf 2x
Stereo Kanäle Line 2 getrennte Mikr Kanäle Kopf
hörerbuchse Eingebautes Netzteil Alu Frontplatte
schwarz Schrägpult Metallgehäuse f versenkten
Einbau od als Tischgerat Equalizer Kontroll Fre

quenzen 60 250 Hz 1 3 5 12 kHz 12 dB

o

Kanäle
Eing imp
Empf
Eing sig
S/N Ratio

Phono
1/2
47 k

3 mV
125 mV
-60 dB

Line
1/2
47 k

150 mV
350 mV
-65 dB

Mikro
1/2
47 k

0 5 mV
45 mV
-52 dB

Freq Ber 20-25000 Hz Klirrlaktor 0 2 % Maße

Frontplatte 370x240 mm Gehäuse 330 x 195 x

200 mm Best -Nr 23-214-6 DM 298 -
Labor-

I Doppelnetzteil
i Mit diesem

Jf 3 kurzschluß
festen Doppel

netzteil können Sie sämtliche Spannungen er

zeugen die man bei Verstarkern Endstufen Mi

kroprozessoren usw benötigt Es enthält zwei

035 V 03 0A Netzteile mit vier Einbaumstru
menten Der Strom ist stufenlos von 1 mA bis 3 OA

regelbar Spannungsstabilität 0 05% Restwellig
keit bei 3 A 4mVg Kompl mit Gehäuse und allen
elektronischen und mechanischen Teilen

Kpl Bausatz Best -Nr 12-319-6 DM 195 -

Ultraschall-Alarm-
anläge Eine funktions

sich Diebstahlsicherung
u Raumuberwachung f
Haus u Auto Mit 1 Ania

^ 0 ge können ca 35 qm
überwacht werden Die

Alarmanlage reagiert auf jede Bewegung im Raum u

löst den Alarm aus Betnebsspg 918 V

740mA inkl zwei Ultraschallwandlern
Best -Nr 12-513-6 DM39 50

PRE1SKMQLLER!
CHgital-Meßgeräle-Bausatz
Zur äußerst exakten Messung
von Gleichspannung und Gleich
ström übertrifft |edes Zeigerin
strument in der Genauigkeit
Ideal zum Aufbau eines Digital
Meßgerätes und zur Strom und

Spg Anzeige n Netzgeräten
Anzeige über drei 7 Segment Anzeigen Der zuletzt angezeigte Wert
kann abgespeichert werden' Betr Spg 5V = bei Vorwid bis 56V
100mA MeBmöglichkeiten 1 mV bis 999V und 0 999//A bis 9 99A

Bausatz Best -Nr 12-442-6 DM 19,95
Widerstands-Vorteiler
fur Digital Panalmeter Die meisten Digital Panalmeter haben nur einen Grundmeßbereich Um größere
Spannungen oder um Ströme zu messen sind Vorteiler erforderlich Mit diesem Präzisions Wider
stands Vorteiler können Sie aus Ihrem Panalmeter mit einem Grundmeßbereich etn Digital Multimeter
mit 5 Strom und 5 Spannungs Meßbereichen machen Fur alle Digitalmeßgeräte und Panalmeter geeig
nei Spannungsmeßbereiche Grundmeßbereicri x1 x10 x100 x1000 x10000 Strommeßbereiche
Grundmeßbereich xO 1 mA x1 mA x10mA x100mA xiOOOmA Genauigkeit 1%
Best -Nr 12-493-6 DM 8 70

AC/DC Umsetzer
fur Digital Panalmeter Dieser AC/DC Umsetzer ist ein Universalzusatz fur Ihr Digital Panalmeter er er

weiten den Meßbereich Ihres Dig talen Gleichspannungs Panalmeters auf Wechselspannungen Durch
spezielle Schaltungstechnik wurde eine äußerst präzise Umsetzung erreicht Betnebssp 2 5
8V Grundmeßbereicri 0200mV Genauigkeit 1 % (40Hz 1 kHz
Bausatz Best -Nr 12-492-6 DM 15 95

120-W-Super-HiFi-Box
Dies ist eine superkleine 2 Weg
Lautsprecherbox m einer Riesen
leistung Mit einem extrem stabilen
und dickwandigen Spezial Metal!
Gehäuse Freq 30-22000 Hz Lei

stung 120W Musik Schalldr 122
dB Maße 178 x 112 x 125 Die
kleine Box mit der großen Klasse'

Best -Nr 27-295-6 SONDERPREIS DM 71 95

Autoantenne in der Heckscheibe
Die Autoantenne in der Heckscheibe ist eine billige
und unauffällige Art zu einer hochwertigen Autoan
tenne zu kommen Als eigentliche Antenne werden
die Heizdrähte der Heckscheibenheizung verwen

det D eser Bausatz ermöglicht es Ihnen die He z

drahte an Ihr Autoradio anzuschließen Ein weiterer

Vorteil dieser Antenne st daß man sie nicht abbre
chen kann
Bausatz Best -Nr 12-868-6 DM 9 50

HiFi-Lautsprecher-Set 3 Weg/120 Watt
Eine einmalige Kombina
tion von Qualität und Lei
stung garantiert Ihnen

optimales Hörvergnugen
LS Set bestehend aus 1
Bali 255 mm 1 Mitteltö
ner 160 mm 2 Hochtöner

50 mm und 1 Hochleistungsweiche Imp 48 0
Bast -Nr 27-710-6 DM 68 90

80 W Hlfl-Lautspracher-Set
Ein leistungsstarkes Lautspr
Set mit speziell ausgewählten
Lautsprechern in Hiti Qualität
80W Musikleistung an 4-8
n Frequenzbereich 30
20 000 Hz Lieferumfang ie
1 x 20 cm Baß 12 cm Mittel

tdner 10 cm Hochtöner 3 Weg Hifi Frequenz
Weiche
80 W Set Best -Nr 27-707-6 DM 49 75

U niversal-FrequeiuzUiler
Dieser Qualitatsbausatz

verfügt über 6 verschie
dene Meßmdglichkeiten
Perioden Zeitinlervall und

Frequenzverhältnismessung Frequenzzähler u

Oszillatorfrequenz Betnebsspg 69 V Strom
aufnähme 100 mA Periodenmessung 0 5 /i/
Sek 10 Sek Ereigniszählung 99999999 Fre

quenzmessung 010 MHz Zeitmtervall bis 10
Sek
Best -Nr 12-422-6 NUR DM 89 50

Für alle Sommer-
und Sonnen-Fans'
EleElektronische

' MUckenscheuche
Dieses Antt Muckengerät erzeugt einen sehr hohen
Pfeifton (ncht hörbar) den Mucken in |edem Fall
me den Sie können sich also ohne lästige Mucken
sonnen' Auch fur eifrige Wanderer bestens geeig
net' Sämtliche Bauteile im Bausatz enthalten Be

triebsspannung 9 V Batterie
Bausatz Bast -Nr 12-923-6 DM 14 85
Fertiggerät Best -Nr 29-005 6 DM 24,50

Digitales, Thermometer

\| J Digitales
ijptf JS* Thermometer

mit 3 stelliger
13 mm LED Anzeige Es kann auf brund seines gro
Ben Temperalurbereiches 50C bis + 150C als
Zimmerthermometer als Außenthermometer sowie

fur alle anderen Temperaturmessungen eingesetzt
werden Durch die Verwendung modernster IC
Technik st der Aufbau und der Abgleich dieser
Schaltung äußerst problemlos Betriebsspannung
5V Stromaufnahme max 100mA Auflösung 1X
Bausatz Best Nr 12-485-6 DM 39 50
pass Netzteil Best -Nr 12-317-6 DM 10 95
pass Trafo Best -Nr 45-053-6 DM 6 95

********************
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SALHÖFER*
ELEKTRONIK*

Jean-Paul-StraB 19 - D-8650 KULMBACH #
Telefon (092 21) 5180 q

Versand p Nachnahme Den Katalog 1983 (400 Sei f
ten) erhalten Sie gegen DM 5 portolrei zuge T

schickt' U

Telefon

(O 91 92) 72 25

Telex
6 24 270

Ihr zuverlässiger Partner für
Service-Bauteile und Geräte

Oberrüsselbach 5 - 8551 Markt Igensdorf

Wir liefern:
Transistoren

Dioden
Ind. Schaltkreise

Gleichrichter und Kaskaden
Thyristoren

Triac
Empfangerrohren
Computerbauteile
Japanbauteile
Optoelektronik
Sicherungen
Kühlkörper
Netzteile

Technische Literatur

Tonkopfe
Videozubehor
Steckermatenal

Klemmen
Meß und Prufcassetten
Cass. Rec -Antennen
Zellentransformatoren

DurchfluBmesser

Solarzellen
Kondensatoren
Widerstände
Potentiometer

Werkstattzubehor
Werkstattausrustung

Meßgerate
Kontaktmittel

Werkstatthilfsmatenal
Transformatoren

Gehäuse
Lautsprecher

Antriebsriemen
Ton- und Videokabel

Cassetten-Andruckrollen
Schalter

Video- und RF Adapter
Werkzeuge

Schrauben und Kleinmaterial
Benzinverbrauchsmesser

Bausätze
und vieles mehr

Fordern Sie unseren über 200seitigen Hauptkatalog an Gegen Einsendung von

DM 5 (auch in Briefmarken) erhalten Sie unseren Katalog einschl unseres

Vergleichsbuches mit über 10 000 Vergleichstypen

Für unsere Industriekunden unterhalten wir ein Aphkationslabor sowie Inge
meurbüro

Bitte treten Sie mit Ihren Problemen an uns heran Wir sind sicher, eine optimale
Problemlösung für Sie zu finden

Herausragend
in Qualität
und Preis

Stabilisiertes Universal-
Netzgerät TNG 030
Äußerst robust und stabil aufgebaut, dauerlei-

stungsfest auch bei kleinsten Spannungen,
elektronische Strombegrenzung bei 1,3 A ge-

gen Kurzschluß oder Überlastung (dauerkurz-
schlußfest)
Technische Oaten:
Eingangsspg 22OV1O% Ausgangsspg
O 30 V= stufenlos Ausgangsstr max 1,2 A
Strombegrenzung ca 1,3 A Spannungssta-

bilitat (bei 10 % Netzspg -Änderung) 0,05%
(bei 100% Lastanderung) < 30 mV Rest-

welligk (30 V/1,2 A) ca 2 mV eff Abmessun-

gen(BxHxT) 14Ox 120x260mm Gewicht

2,5 kg

Best.-Nr.
51 84 09 Stuck 89.

elrad!983,Heft6 Fur schnelle Anfragen- ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang 11



ham radio
Vom 17. bis 19. Juni
1983 wird auf dem Mes-
segelände Friedrichsha-
fen die 8. Internationale
Amateurfunkausstellung
'ham radio' durchge-
führt. Die Fachausstel-
lung gilt als die größte
ihrer Art in der Bundes-
republik und ist als Neu-
heitenbörse in der Funk-
branche alljährlich An-

ziehungspunkt für Tau-
sende von Amateurfun-
kern aus ganz Europa.

Neue
HF-
Bausteine
Die Fa. Inter-Mercador
(Monacor) hat kürzlich
die offizielle deutsche
Vertretung des japani-
sehen Herstellers Welz
übernommen. Das Pro-
duktprogramm umfaßt
u.a. Dummy-Loads für
KW, VHF/UHF und
den GHz-Bereich bis
2,5 GHz, einen Koax-
Umschalter bis 1,3 GHz
sowie diverse Wattme-
ter.

Bezug nur über den
Fachhandel. Prospekt
und Händler-Adressenli-
ste von

Inter-Mercador, Post-
fach 448747, 2800 Bre-
men 44.

So/artec/rm'/r

Sonnensaft
fürs
Ferienhaus
M 61 nennt Atec Elec-
tronic einen neuen 31 W-

Solargenerator, der ohne
Regler an 12V-BIeiakku-
mulatoren angeschlossen
werden kann. Die mini-
male Akkukapazität be-
trägt 55 Ah, der maxima-

le Ladestrom des Gene-
rators beträgt 2,2A. Das

Hauptanwendungsgebiet
ist der Einsatz im Wo-
chenend- oder Ferien-
haus, im Gartenhaus
und im Campmobil.
Der Solargenerator lie-
fert etwa 10 Ah/Tag,
womit Leuchten, Fern-
sehgerate, Wasserpum-
pen sowie andere Geräte
betrieben werden kön-
nen. Informationen von

Atec Electronic, Seestra-
ße 111, 8913 Schondorf.

MwWme/er

Mit
IEC-Bus-
Anschluß
Mit den Modellen 5000
(51/2-stellig) und 6000
(6 !/2-stellig) stellt der
Mainzer Hersteller Pre-
ma zwei neue automati-
sehe, hochgenaue Digi-
talmultimeter mit hohem
Preis/Leistungs-Verhält-
nis vor. Dieses wird
durch ein patentiertes
A/D-Wandlungsverfah-
ren und den Einsatz kun-
denspezifischer, selbst-
gefertigter ICs erreicht.

Die Meßbereiche werden
wie folgt angegeben:

Gleichspannung
200mV...1000V,

Wechselspannung
2V...1000V,

Gleich/Wechselstrom
0,2mA...2A.

Selbstverständlich kön-
nen auch Widerstände
gemessen werden. Wech-
selspannungsmessungen
erfolgen über einen
Echt-Effektivwert-
Wandler, der Eingangs-
widerstand fur Span-
nungsmessungen wird
mit 10G spezifiziert.
Ein IEC-BUS-Interface,
das sowohl als Talker als
auch als Listener arbei-
ten kann, ist serienmäßig
vorhanden. Mit den an-

gegebenen Preisen von

DM 1806, (Typ 5000)
bzw. DM 2260, (Typ

6000) werden die Geräte
auch für Besitzer eines
CBM oder VC interes-
sant: Nicht nur zur Au-
tomatisierung des Meß-
platzes, sondern auch
zur automatischen Aus-
wertung der Messungen
im Rechner. Weitere In-
formationen von

Dipl.-Ing. Ernst Fey
Nachf., Horemannstra-
ße 28, 8000 München 19.

Sonder-
liste M

Mit der Bezeichnung
'Neues von gestern
Neues von heute Neu-
es von morgen' versen-

det Monacor einen 21
Seiten zählenden Kurz-
katalog 'M' mit neuen

Artikeln aus den 'Mona-
cor-News', Ausgabe 1
und 2. Interessant dürf-
ten vor allem die beson-
ders preisgünstigen Son-
derangebote auf den
letzten Seiten des Kurz-
Prospektes sein.

Der Monacor-Jahreska-
talog 1983 ist soeben er-

schienen.

Akustik-
Linsen
Die starke Bündelung
der Höhen bei der
Schallabstrahlung durch
Lautsprecher läßt sich
mit Schallverteilern ver-

mindern. Brunenberg,
Mönchengladbach, stellt
jetzt zwei neue Schall-
verteilerlinsen zum Kle-

ben oder Anschrauben
für die gängigsten Laut-
sprechertypen vor. Das
Foto zeigt die kleinere
AL2 (oben) und die
Akustiklinse AL1 (un-
ten). Beide Ausführun-
gen kosten DM 20, bis
DM 25,. Lieferung
nur über den Fachhan-
del. Bezugsquellennach-
weis von

Brunenberg Elektronik,
Talstraße 26, 4050 Mön-
chengladbach 3.
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/M/SILflUFfffOEKIFfl?77GUffG
TH3N5TSTPRE2V!
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LEUCHTDIODEN

3 MM 0 ROT,GELB,GRUN

5 MM 0 ROT,GELB,GRUN

IOSt./Typ 1Ox1OSt-/Ty

ANRE1HLEDs,rot,gelb

UND GRUNZT""y

10 STUCK häM^W

AA 117 -.25 1.95 17.80

1 N 4001 -.15 -.95 7.95

1 N 4005 -.20 1.20 9.80

1 N 1007 -.25 1.50 11.80

1 N 1118 -.08 -.60 1.95

ZENERDIODEN, 100 mW, alle

Spannungen von 3.0 - 56 V

10 Stuck ab 10x10 St.

i ampere, UA 78... pos , UA 79...

UA 7805/06/08/09/10/12/15/18/21
UA 7905/08/12/15/18

IOO MA, GEHÄUSE TO 92

78 L 05 / L 12 / L 15 stuck

79 L 05 / L 12 / L 15 10s* .h

10 St.

L 200 3.80

U1309K 3.80

LM317MP 2.10

LM323K 9.80

LM338K 19.80

LM 723 -.98

LM 396 11.90

LM 337T 3.50

FLACHBRUCKE

B80C3200 1.58

BRuCKENGLEICH-
RICHTER, rund

BIO C800 -.59

B80 C800 -.65

B80C1500 -.69

MIKROPRO?FSSORELELMENTE
Z 80 CPU 8.95

Z 80 CTC 8.50

Z 80 DMA 22.50

Z 80 PI0 8.50

7 80 S10 22.90

Z 80 SI00 22.90
Z 80A CPU 9.90

Z 80A CTC 9.10

* 80A DART21.80

Z 80A DMA 23.50

Z 80A PIO 9.10

Z 80A SIO-0 22.30

M 6800 9.90

M 6802 10.90

2708 9.90

2716 8.95

2732 11.95

2532 15.95

lfb. 2761 27.50

4116-200 2.95

4164-150 16.90

2114-200 3.95

21L02-200 3.80

6116 LP3 16.90

UNSER KÖM"

PLETTES AN-

GEBOT AN UPS
UND SPEICHER

ERHALTEN SIE

GEGEN RUCK"

UMSCHLAG
(MIT 50 PF

AN DIESES STELLE MOCHTEN WIR IHNEN UNSER STANDARDPROGRAMM AUS LAUFENDER FERTIGUNG VORSTELLE

KOHLESCHICH TW 1OERSTANDF

LIEFERBAR IN 1/4 WATT ODER 1/3 WATT

TOLERANZ 5 2 NORMREIHE E 12

10 ST./ WERT -.48 DM

100 ST./ WERT
.

2.80 DU V

10x10 ST/WERT 3.90 DU /
10x100 ST/WERT: 26.50 BTI /
DRAHTMIDERSTaNDE

axiale drahtanschl.

5 WATT, 10% , 0.1 oh - 10 kohm

1/10/100 stuck Mi: -.55/4.90/45.00

MFTAII Fll MHIDERSTflNDE noch bis zum 1.08.1983 zum

MD SONDERPREIS ' ' '

BAUFORM 0207 , TOLERANZ 1 2 , BELASTBARKEIT 0.4 WATT

LIEFERBARE WERTE ' NORMREIHE E 24 , 4.7 OHM " 1 MOHM

ZUSAMMENSTELLUNG DER WERTE NACH IHRER WAHL ( MINDESTAB-

NÄHME PRO WERT 10 STUCK, AB 30 ST/WERT EINZELVERPACK.

Ifijl 1Ü0O STUCK. 69 AO100 ST.

DREHPOTEHTIOMETER

HERSTELLER RADIOHM

LIEFERBARE WERTE LIN 100 OHM - 5 M

iPOJTJl^r LOG 1 KOHM " 1 rl PREISE 1/10/100 {jj

MONO 1.30 / 1.15 / 1.05 8 MONO

stereo: 2.50 / 2.25 / 2.05 8 Stereo

TRIMMPOTENTIOMETER m gekapselter Ausführung

J8 n||J|3D LIEFERBARE WERTE: 100 OHM " 5

PT 10 H / V -.40 / -.37 / -.35

PT 15 H / V -.15 / -.12 / -.10

CERMET - SPINDELTRIMMER mit 20 umdrfhungfn

LIEFERBARE WERTE 1/2/5/10/20/50/100/500 KOHM 1 HÖH

stuck: 1.98 ab 5 nix: 1.89 AB 20 nix. 1.78

1.25 / 1.10 / -.98

'2.20 / 2.10 / 1.95

KERAMISCHE SCHEIBENKONDENSAIOREN

1 pF - 8.2 nF -.10/-.80/6.90
~

10 F- 39 nF -.15/-.95/7.95 f
17 nF -.15 mi 100 HF -.19 dm

SIEMENS 1KH - Kondensatoren rj t

MINIATUR-FOLIENKONDENSATOREN | ~| ,J
RASTER 7.5 NB SIEMENS ' '"7

PREISE F. 1/10/100 ST. BIX Ä 10 ST.

1/1.5/2.2/2.7/3.3/1.7/5.6/6.8/10 NF -

22 nf -.23/-.21/-.19 | 68 mf -.28/-

33 nf -.25/-.23/-.21 1 100 nf -.28/-

47 nf -.27/-.25/-.23 § 220 nf -.40/-

keramische TR IMMKCNDENSATOREN , raster 10 auf 5 mm

LIEFERBARE KAPAZITATSWERTE: (VON/BIS pF) ij ©

(2/8), (3/10), (3/12), (3/15), (1/20), (5.5/18), (6/25), (8/10),

(10/40),(10/60),(30/100) STUCK: -.30 ab 10 mix: -.25

20/-.18/-.17 ] (30/150),15 auf 10, -.50 / -.38

25/-.21 g 330 nf -.52/-.50/-.17

25/-.24 | 470 nf -.B8/-.65/-.63

38/-.36 I 680 nf -.78/-.75/-.72

1 pF/rm10 -.90/-.87

1.5 pF/rm15 -.98/-.95

2.2 pF/rm15 1.35/1.30

ELKOS FINDEN SIE IN UNSEREM KATALOG UND UNTER DER RUBRIK
"
SONDERANGEBOTE

'

TANTALELKOS , perlform

0.1/35 0.15/35 0.33/35

0.47/35 0.68/35 1.0 /35

2.2/25 -.36 | 4.7/16

2.2/35 -.44 S 4.7/35

3.3/15 -.29 § 6.8/35

2.2/16 stuck -.29 DM 8 3.3/35 -.49 8 10/16

.44 S 10/25 -.72 8 17/6.3 -.98

.52 § 10/35 1.10 8 100/3 -.98 f

.69 8 15/16 -.79 8 100/6.3 1.29

.52 8 22/16 -.98 1 andere auf anfrage

OIL 40 -.95 -.89 -.79 !

IC - FASSUNGEN zu Sonderpreisen: (1/10/100 ST ) =

SICHERE KONTAKTGABE. FLACHE BAUFORM, 5.1 MM HOCH

DIL 08 -.30 -.19 -.15 S DIL 28 -.75 -.58 -.49 !
DIL 14 -.40 -.35 -.25

"

DIL 16 -.45 -.38 -.28 |

DIL 18 -.48 -.40 -.30 g
DIL 20 -.50 -.42 -.32 g
DIL 22 -.55 -.45 -.39 J
DIL 24 -.70 -.49 -,42 T

IC - FASSUNGEN , Präzision - vergoldete

KONTAKTE* LXTREM FLACHE BAUFORM. 2.4 MM HOCh

DIL 06 P -.54 | DIL 24 P 1.84

DIL 08 P -.64 | DIL 28 P
^

DIL 40 P 2.95

DIL 42 P 3.13

DIL 61 P

-.61

DIL 11 P 1.06

DIL 16 P 1.19

DIL 18 P 1.39

DIL 20 P

4.60

1.57

DIL 22 P 1.73

QUALITaTSSORTIMENTE ZU KNuLLERPREISEN, aus

HOCHWERTIGEN BAUTEILEN NAMHAFTER HERSTELLER

wie PIHER,S1EMENS,ITT,NSF,ROE,WIMA,ERO etc.

GUT GEMISCHT; NUR NORMWERTE,8 TAGE RUCKGABERECHT

yj]dersTaNDE aus einem Industrierestposten* Allerneuste Fertigung C 1981 ), drahtenden auf das

JEWEILS ANGEGEBENE FfASTERMAß ABGEBOGEN UND GEKÜRZT. DIE RASTERMAßE 10 MM UND 12.5 MM WERDEN

VON ALLEN FUHRENDEN FACHZEITSCHRIFTEN BEI DER LAYOUTIERUNG BENUTZT. LIEFERUNG SOLANGE DER

Vorrat reicht, lagerbestand über 1 Million. TOI FRANZ 5 Z HERSTELLER. P1HER,BEYSCHLAG,DRALORIC

WIDERSTANDE fur printmontage, 1/8 - 1/3 watt, E 12, 5Z , 1 ohm bis IMohm 4.95

WIDERSTÄNDE m. axialen Anschlüssen, 1/8 - 1/2 watt.E 12, 1 ohm bis 10 Mohm 6.95

HOCHLASTWIDERSTANDE, 1 - 17 watt, O.I ohm bis 4,7 kohm, axiale und radiale 5.95

TRIMMPOTENTIOMETER, offene und gekapselte ausf., stehend u. liegend, 100 - 1 m 5.95

DREH- und SCHIEBEPOTIS, mono u. Stereo, alle gekapselt, lin u. log , 100 - 1 m 5.95

KERAMISCHE SCHEIBENKONDENSATOREN, 1 pf - 1.7 nf, mind. 50 V, moderne bauformen 5.95

STVROFLEXKONDENSATOREN, kleine bauform und geringe Toleranz, 10 pf - 3.9 nf 5.95

FOLIENKONDENSATOREN, 100 pf - 1 pF, nur beste ware, RM 5 bis 10 hm, 50 - 400 V 7.95

ELKOS MIT AXIALEN UND RADIALEN ANSCHLw 0.47 - 2200 uF, 6.3 " 70 V, FRISCHE WARE 7.95

TANTALELKOS, perlform, 0.1 bis 100 pF> 3 bis 35 volt, mit werteaufdruck 5.95

TRANSISTOREN, npn und pnp universaltypen, nur BC... gestempelte im geh. T0 92 5.95

LEUCHTDIODEN, 3 u. 5 Mn 8, nur SIEMENS,TFK,NEC ' rot,gelb,grün in SUPERQUALITaT 8.95

ZENERDIODEN, 400 mw - 1.3 w, 0.8 - 47 volt, vorwiegend itt/siemens, gestempelt 5.95

UNIVERSALDIODEN- sl- und ge- typen,wie AA 119, 1 N 4001 / 4/ 7,incl. 50xlN4148 7.95

IC-FASSUNGEN, nur oualitatsfassugen mit sicherer kontaktgabe, DIL 8 bis DIL 40 7.95

MONTAGETEILE wie schrauben.,muttern.,distanzrollen,unterlegscheiben,lotnagel ....
5.95

ACHTUNG- BEI ABNAHME ALLER 16 OBEN AUFGEFÜHRTEN SORTIMENTE ZAHLEN SIE STATT 106.20 NUR 98.00

^ FOLGENDEN BIETEN WIR IHNEN

HOCHWERTIGE WARE ZU WAHREN

SCHLEUDERPREISEN AN - da heiBt

ES SCHNELLZUGREIFEN '"

DIODEN MIT AUF RASTER ABGEBOGENEN ANSCHI

1 N 4001 STEHEND RA 5 ".10 -.75 5.81

1 N 1118 liegend -.08 -.50 3.81

flASTERMAßE: 2.5 , 5 , 10 , 12.5 UND 15

TTL und C-MOS ICs SN 7401 SN 7103 SN 7150 + CD 1001 CD 1002

-.45 10 stuck 3.95

Sl

S2

S3

S4

S5

S6

S7

S8

S9

S10

Sll

S12

S13

S14

S15

S16

500

500

50

50

20

200

200

100

100

25

50

50

50

100

30

250

1 / 4 WATT
RASTER 10 MM

LIEGEND

lieferbare werte'

33/17/270/330 ohm

1/1.5/2.2/2.7/3.3/3.9/6.8 Kohu

8.2/22/100/150 Kohm und 1 "ohm

1/4 WATT
RASTER 12.5 MM

LIEGEND

lieferbare werte:

10/15/22/27/33/39/56/68 Ohm

220/170/820/1k2/10k/15k ohm

18/27/17/68/82/220/330 Kohh

T/TwÄtT 5 MM

=========== STEHEND

lieferbare werte:

15/47/56/180/470/560/820 ohm

10/12/18/22/560 kohm

100 stuck/wert 10x100 st/w.

E L K ü S IN AXIALER UND RADIALER

ZU WAHREN SCHLEUDERPREISEN. NEUESTE

IUR NAMHAFTE HERSTELLER : SIEMENS,WIMA,ERCNSF,FRAKO,ROE,

PHILIPS/ SOWIE JAPANISCHE FABRIKATE

RM - RASTERMAß BP] I

MISCHPREISE

PREISE FUR 1/10/100 STUCK

AA 133 ra 12.5 -.15 -.95 7.90

BA 157 ra 12.5 -.10 -.60 4.95

BAX 13 ra 7.5 -.10 -.60 4.95

SN 7450 -

STUCK

BY 201/4 = 1N4004

400V/1A ra 12.5

-.10 -.75 5.80

> CD 4013

100 STUCKCD 4016 ?+ CD 4503 stuck -.45 10 stuck 3.95 100 stuck 37.50

SIEMENS - KFZ - RELAIS 12 volt, 21 ampere. 1 arbeitskontakt, ideal zum einschalten von lei-

STUNGSSTARKEN VERBRAUCHERN IM AUTO < BOOSTER,HEIZUNG,NEBELSCHLUßl FIICHTE...> SüPERPREIS DM 1.95

SIEMENS KARTENRELAIS fur platzsparende printmontage

V23027 DO012-A103 2.8 - 7.5 V 39 ohm IxR steh. DM 2.50 !

V23039 H2006-A101 17.1 -48.8 V 400 ohm IxU steh. DM 3.40

V23059 A0002-A202 8.3 -21.5 V 330 ohm IxU lieg. DM 2.95

V23059 AO006-A101 16.8 - 40 V 1200 ohm IxU lieg. DM 2.95

ICL 7106 mit 3 1/2 stelliger anzeige LCD 5902 , 13 mm 27.50

ICL 7106 , ICL 7107 ; ICL 7116 , ICL 7117 , ICL /126 ST16.50

TIL 701 = HD 1131 2.25 T1L 702 HD 1132 2.25

i-If-Ä1 Jl T flrfl If -g flA

RADIALE

0.47 pF

1 pF

2.2 pF

2.2 pF

2.2 pF

1.7 pF

10 pF

10 pF

10 pF

22 pF

22 pF

47 uF

47 pF

47 uF

100 pF

100 pF

100 pF

220 pF

470 pF

1000 pF

2200 uF

UNSLKL

ANSCHLÜSSE

50V

63V

25V

63V

250V

40V

6.3V

25V

63V

16V

40V

16V

40V

63V

16V

35V

160V

40V

16V

16V

40V

-.20

-.20

-.20

-.20

-.20

-.20

-.20

.20

.30

-.20

-.30

-.25

-.20

-.30

-.30

-.50

-.50

-.30

.30

-.30

-.90

1/10/100 )

-.50

1.20

1.20

1.50

1.50

1.20

1.20

1.50

1.90

1.20

1.90

1.70

1.20

1.90

1.90

2.90

2.90

2.50

2.50

2.20

7.50

IFFERBEDINGUNGEN

ALLE PREISE V ERSTEH N SICH

1.95

9.80

9.80

11.80

11.80

9.80

7.50

10.50

16.90

9.80

16.90

14.50

9.80

16.90

14.50

25.50

25.50

19.50

19.50

15.80

64.50

INCL.

i_
RM
2.5

5

5

2.5

5

2.5

5

5

5

2.5

5

5

5

5

5

5

5

5

7.5

10

132

MEHRWERTSTEUER. DIE LIEFERUNG ERFOLGT

PER NACHNAHME ( PORTO/VERPACKUNG 4.90)

ODER VO

UNSER P

AB 150

RAUSKASSE ( + 3.00 DM P/V ) AUF

OSTSCHECKKONTO 98175-500 KÖLN.

DM PORTOFREI KATALOG 4.51 DM.

AXIAI E ANSCH

i

2.2

2.2

4.7

4.7

4.7

6.8

vF

pF

pF

pF

pF

pF

pF

10 pF

10 pF

10

22

22

47

68

100

220

470

pF

pF

pF

pF

pF

pF

pF

pF

470 pF

1000

2200

2200

Kl

T

pF

pF

pF

J-
c

50V

35V

63V

25V

35V

70V

40V

25V

63V

160V

25V

63V

40V

16V

160V
63V

16V

25V

40V

6V

10V

J i

IISSF

-.25

-.20

-.20

-.20

-.20

-.25

-.20

-.25

-.30

-.30

-.30

-.25

-.25

-.20

-.50

-.40

-.40

-.10

-.60

-.25

1.20

11 ll
If

ÄPEA

LJ

"7
1
2

|

a

1.90

1.20

1.50

1.40

1.50

1.80

1.20

1.50

1.90

2.50

2.50

1.90

1.90

1.20

3.50

3.20

2.70

2.90

1.90

1.95

8.90

1 1 MI

TT

STR

Kern

16.80

9.80

11.80

9.80

11.80

11.80

7.95

11.50

14.50

19.80

19.80

14.50

14.50

9.80

29.50

24.90

18.50

19.90

39.90

16.90

78.50

?
~/

5

en

Fill

l

1.2

1.5

1.8

2.2

2.7

3.3

3.9

4.7

5.6

jJKONDLNSATOREN

NF

NF

NF

NF

NF

NF

NF

NF

NF

NF

6.8 NF

8.2

10

12

15

18

22

27

NF

NF

NF

NF

NF

NF

NF

250 v

250 v

100 v

160 v

100 v

400 v

63 v

160 v

160 v

250 v

250 v

250 v

250 v

250 v

100 v

63 v

400 v

250 v

WEITERE AUF

STUCK

"

J

0

|
1

10

-.95

.ECTI

- J
1
T

o

RM 10

RM 5

RM 7.5

RM 5

RM 7.5

RM 10

RM 5

RM 5

RM 10

RM 10

RM 5

RM 10

RM 10

RM 10

RM 5

RM 7.5

R 7.5

RM 10
ANFRAG

>

100

7.95
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Eine Biege
machen
...geht jetzt sauber,
schnell und recht preis-
wert: Zum Abkanten
von thermoplastischen
Kunststoffen wie Acryl
und Polystyrol bietet die
Fa. Haubold-Lehrmittel

eine elektrische Biege-
Vorrichtung zum Preis
von DM 44,50 an.

Der Hersteller, der mit
seinem Gerät zunächst
wohl nur das Do-It-
Yourself vereinfachen
wollte, also die Einzel-
fertigung von Acryl-Ge-
häuseteilen für elektro-
nische Geräte, Bauteile-
halter usw., gibt sich von
der Resonanz über-

rascht. So setze eine be-
kannte Elektronikfirma
diese Geräte in der

Kleinserienfertigung ein
und äußere sich zufrie-
den über 'die sehr hohe
Qualität' der Biegeteile.
Das Gerät mit einer

Nutzlänge von 350 mm
ist anschließbar an eine
12 V-Autobatterie oder
an ein entsprechendes
Netzgerät (12 V, 5A). Ei-
ne Bau- und Bedienungs-
anleitung (mit Zugfeder
und Konstantandraht)
ist bereits für DM 10,
erhältlich. Ergänzende
Literatur gibt's eben-
falls: 'Acrylglas-Tips
zum Bearbeiten' be-
schreibt ausführlich alle
Bearbeitungsverfahren.
Wer alle Hinweise be-
achtet, wird zum Fach-
mann der Acryl-Tech-
nik.

Lehrmittelverlag Kunst-
Stoffe, Postfach 90, 6943
Birkenau.

/n

Hessischer

Computer-
Tag
Am 19. 6. 1983 findet
von 9 bis 18 Uhr in
Frankfurt-Nied, Haus
Nied der 2. Hessische
Computer-Tag statt.

Die Anzahl der beteilig-

ten Firmen hat sich nach
dem großen Erfolg des
1. Hessischen Compu-
ter-Tages mit über 3500
Besuchern verdoppelt,
so daß nun ca. 60 Fir-
men aus Hessen auf die-
ser jetzt etwa 1600 qm
großen Verkaufsausstel-
lung Computer, Softwa-
re und Zubehör an-

bieten. Computerclubs
steht ein eigens dafür be-
reitgestelltes Clubzen-

trum mit 144 qm zur

Verfügung. Clubs kön-
nen sich noch kurzfristig
beim Veranstalter an-

melden. Clubplätze sind
im Preis stark ermäßigt
und kosten für 12 qm
113, DM incl. MwSt.

Interessenten wenden
sich an Knut Redmann,
Gartenstraße 8 a, 6070
Langen, Tel. (0 61 03)
2 25 17.

20 mm
Symbolhöhe
weisen die neuen LED-

Siebensegmentanzeigen
von Siemens auf, die in
Rot und Orange zu ha-
ben sind. Als maximale

Ableseentfernung gibt
der Hersteller 10 m an.

In alle
Himmels-

richtungen
dreht der neue Rotor
RC5A-3 von Monacor
Antennen bis zu 700 kg
Gewicht. Der für eine
exakte Zentrierung ko-
nisch ausgeführte Auf-
nahmedorn faßt Rohre

mit einem Durchmesser
zwischen 48 mm und 65
mm. Die Richtungs-
Steuerung erfolgt von

Hand und durch Vor-
wähl sowie mit einer stu-

fenlosen Geschwindig-
keitsregelung. Der 'Su-
per-Antennenrotor'
sb Monacor ist zu ei-
nem Preis von ca. DM

1500, über den Fach-
handel zu beziehen. In-
formationen von

Monacor, Zum Falsch
36, 2800 Bremen 44.

Bereichs-

umfang bis
1000 C
Von 250 C bis
+ 1250 C können jetzt
Temperaturen mit den
neuen Geräten von Ebro
gemessen werden. Diese
Serie ist alternativ ausge-
stattet mit Silizium-Sen-
soren, NiCrNi-Thermo-
elementen, Pt 100 oder
Pt 1000 Platin-Meßwi-
derständen. Alle Geräte
sind mit hochwertigen
Thermo-Steckverbindun-
gen versehen und sind
durch ihr umfangreiches
Zubehör in sämtlichen
Bereichen und Anwen-

dungsgebieten einsetz-
bar.

Dieselbe Technik wird
auch in einem neuen

Zweipunktregler mit ein-
stellbarer Hysterese ein-
gesetzt. Während der di-
gitalen Anzeige des Ist-
Wertes kann mittels Ta-
stendruck der Soll-Wert
eingestellt bzw. abge-
fragt werden. Weitere
Informationen von

Ebro Elektronik, Perin-
gerstraße 10, 8070 Ingol-
Stadt.
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Gebraucht-Meßgeräte
für wenig Geld!

|_-
-

yj Telefunken ZF-AM Wobb-
ler mit Bediengerät und
Kabel. Wobbeifrequenzen:
MW 600kHz., MW

1450kHz., ZF 460kHz.,
LW 168 kHz., ZF

10,7 MHz., KW 6,9 MHz. und KW 14,55
MHz. Voll transistorisiert mit Netzteil 12 +

38 Volt und Sägezahn-Generator.
Solange Vorrat reicht nur 259,90 DM

Tonbandprüfgerät 525.01

(Fa. Leo Schmidt, Berlin) nur 282,50 DM

Trenntrafo, Eingang 220V
+10% u.10%. Ausgang
220 V, 200VA

nur 45,20 DM

Trenntrafo, Eingang 220V,
Ausgang schaltbar. 110
oder 220 V, 250 VA mit ein-

gebauter Uberstromsiche-

rung nur 79,10 DM

©

Neumann Rumble Noise Meter RUMS 66
nur 508,50 DM

Klirrfaktormesser 81202
nur 271,20 DM

Mauser um Meter 8921 nur 395,50 DM

Schaffner Interference Generator
NSG 101 A nur 1356,00 DM

Hartmann & Braun, Lichtblitz Stroboskop
LBS-141 nur 452,00 DM

Hartmann & Braun, Lichtblitz Stroboskop
LBS 251 nur 734,50 DM

Großer Posten Eigenbau-
Meßgeräte von einer Ferti-

gungsstraße zu günstigen
Preisen.

s. ? i Hewlett Packard, 50MHz.

( | **J'|H Zweikanal Oszillograf, 175

V ,/ ' |H A mit Zwei-Kanal-Verstär-
' ' ** '"^ ker-Einschub 1755A und

Sweep-Delay-Generator-
Einschub 1781 B.

Sehr guter Zustand nur 1017,00 DM

Eine Besichtigung unseres großen Lagerbe-
Standes ist nach Vereinbarung jederzeit mög-
lieh (samstags von 8 bis 16 Uhr geöffnet). Ka-

talog gegen Schutzgebühr von 5, DM. Für

telefonische und schriftliche Anfragen stehen

wir stets zur Verfügung.
Einwandfreier Versand garantiert.
Laufender Ankauf von Meßgeräten und son-

stigem Surplus-Material.

Ebel-Elektronik
Hubertus-Schützen-Stra&e 42
4760 Werl-Mawicke, Telefon (0 29 28) 13 42

PRQFESSJORflL

TERZ GRAPHIC EQUALIZER TGE 28

Die in Elrad 6/79 und Spezial 3 beschriebene Lichtorgel
wurde von uns neu überarbeitet und modernisiert

Die Effekimoglichkeiten wurden dabei voll erhalten und

Bausalz kpl mit 19" Gehäuse DM 295,-

Fertiggerat DM 386,-

MU LTI E F FECT ME 301

QQQQ
Jiesem stabilen Pultgerat sind drei der beliebtesten Effekte

erbracht Chorus Fianger Distortion können einzeln so

gemischt verwendet werden wodurch sich vielseitige Sound

at Ionen ergeben
SUPERPREIS DM 480,-

usstz Bffi30 Fertlogerate lktr Bautolla Gehäuse

Geumtlitte gegen DM 3,50 in Briefmarken

ING G STRÄUB ELECTRONIC
FülbenhennfcnstralJe 11, 7000 Stuttgai

6406181

Auszug aus unserem neuen Angebot
Dioden Gleichrichter
1N4001 100 8.50
1M4004 100 9 90
1N4007 100 11 50
1N4148 100 5 50
1 N 5402 20 7 -

1N5408 20
BA159 50
BY 127 20
BY 227 20
BY 255 20

9.80
12.50
6.
8.

BY299 20 10.
BYX10 20 6.
BYX 55-600 10 9.
BYX 71-600 5 10.
RGP30M 10 9.

Zener-Dioden (bitte gewünschten Wert angeben)
05W(- ZPD/ZF)2 4V-36V je Wert 50 St 6-

1 3 W (= ZPY/ZY) 3 3 V-68 V |e Wert 25 St 7.-

1 3 W (- ZPY/ZY) 75-200 V |e Wert 10 St 6.-

Bruckengleichnchter (höhere Spannungen auf Anfrage)
40C1500 rund

B 40 C 3700/2200
B 40 C 5000/3300
B 40<35-10 {100 V)
B40 35 25(100 V)
B40'35-35(100V)
B80C1500 rund
B 80 C 3700/2200
B 80 C 5000/3300

Transistoren

2N2219 10 6 50
2N30S4 10 15-
2N3055 10 12-
2N 3055 (RCA)

10 1ß.-
2N 3553 3
2N 3866 5
2N 4427 5
2N5179 10
2N 5590 1
2N 5591

20 11-
10 15-
10 19-
2 8-
2 11-
2 14-
20 12.-
10 17-
10 20-

070-10(200 V]
B 80/70 25 (200 V)
B 80/70-35 (200 V)
B250C1500 rund
B 250 C 3700/2200
B 250 C 5000/3300
B 250 220 10 (600 V)
B 250 220 25 (600 V)
B 250 220-35 (600 V)

9 90
8.80
9 50

2N6 1
2N 6082 1 29.50
2N 6084 39-

2SC 1307 5 20-
BC 107 20
BC141 10
BC161 10
BC 177 20
BF 244 10
BF 245 10
BF 259 10
BFT 66 1 5.-
BFY90 10 10.-
BLX 67 1 30.-
BLX 68 1 43.-
BLX 69 1 67 -
BLY 87 1 17.50

6-
6-
7 50
7-
7 50
9 50

BLY 88
BLY 89
BU205
BU208
BUX28
BUX37
BUY 50
MJ 2501
MJ 3001
MRF237C
MRF260
MRF450A
TIP 2955
TIP 3055

2 9-
2 12-
2 15.-

20 15-
5 12-
5 14-
2 10-
2 13-
2 16-

1 28.
1 35.

10 29.
10 30.

1 8.
1 9.
1 10.
5 13.50
5 13.

6.
85-
49-
10-
9.50

Thyristoren
TH 0 8 400, 0 8 A400 V TO-92 ^ EC 103 D
TH 4/400 4 A/400 V TO-202 ^ T 106 D/C 106 D

TH 10/400 10 A/400 V TO-220

Tnacs

THl 4/400 4 A/400 V TO 202 ^Q 4004 F 41
TRI10/400 10A/400V TO-220 ^ Q 4010 L

Diac ER 900 = D 32 = A 9903 = HT 32

Sonderangebot (nut solange Vorrat reicht)
2N 3055 H (Westinghouse) 120W/100V
2N6258 Superpower Trans 250 W 80 V 30 A
2N6259 Superpower-Trans 250 W 150 V 30 A

BSW41 NPN Trans TO-18 ^ BC 107/108

10 St 8.80
10 St 12.
10 St 20.

10 Sl 18-
10 Sl 30-

10 Sl 17-
1 Sl 12-
1 St 14-

100 St 20-
LJVTT-r, im ii iiuiij i ^y- l u UV^ I W | ' | 1_fU I W Ul f

Mindestauftragswert DM 30- Lieferung erfolgt nur gegen NN zu _

angegebenen Verpackungseinheiten (bzw Vielfache) Die Preise verstehen
sich rein netto inkl MwSt ab Lager Geretsned Verp und Porto werden

selbstkostend berechnet Zwischenverkauf vorbehalten Bei Auslandsauf-
traflön ncii'ah<rön *jmr aman Cvr"trt^trahat+ kjnn 1 n 0/ 91 it Htf^ Proico A 1 ithnHc

Mndestauftragswert DM 30- Lieferung erfolgt nur gegen
angegebenen Verpackungseinheiten (bzw Vielfache) Die Preis
sich rein netto inkl MwSt ab Lager Geretsned Verp und P

selbstkostend berechnet Zwischenverkauf vorbehalten Bei Auslandsauf-

tragen gewahren wir einen Exportrabatt von 10 % auf die Preise Auslands

versanrjpauschale DM 12-/Sendung Preise fur Wiederverkaufer auf
schriftliche Anfrage
Katalog/Preisliste gegen DM 3- in Briefmarken
Bei Auftrag über DM 100- kostenlos bzw Ruckerstattung

IHR SPEZIALVERSAND FUR EINZEIHALBLEITER

ADATRONIK GmbH & Ca. KG, Isardamm 135e, 8192 Geretsried

IDEEN
MUSS MAN

ACR-SECHSKANT-
PYRAMIDEN

Eine neue Lautsprecher-Genera-
tion ungewöhnlich in Klang und

Design!
Weil sie ungewöhnlich aussehen.
D/ese neuarf/ge Form (ges. gesch.J
garanf/ert resonanzamie ßass/m-

pu/se/
Weil sie ungewöhnlich wertvoll
sind.
W/r i/erwenden nur Laufsprecrier der
abso/ufen Sp/teen/c/asse, e/ne

Garanf/e tor opt/ma/e W/edergabe.'
Weil sie ungewöhnlich gut klin-

gen.
Ke/n l/Vunder - be; d/esem Aufwand
/sf der Wang//crie Erfo/g d/e /og/scrie
Konsequenz unserer ßemüriungen
um e/n defa/7//ertes K/angW/d.'

Fertigsysteme der HEXAGON-Serie
ab DM 690,00

Komplettbausätze inkl. Gehäuse
ab DM 365,00

Gehäuse furniert, Bausatz, pro Stck.
ab DM 120,00

Wenn wir Sie jetzt ungewöhnlich
neugierig gemacht haben, dann
kommen Sie doch einfach mal bei uns
vorbei. In unseren Vorführstudios
hören" Sie alles, was Sie zum The-

ma Lautsprecher wissen müssen!

D-8000 München 2

Theresienstraße 146 Telefon 089-529557
D-6600 Saarbrücken

NauwieserstraBe 22, Telefon 06 8139 88 34
D-6000 Frankfurt/M. 1

Gr Friedberger Straße40-42, Telefon 0611 -284972
D-5000 Köln 1

Gurzemchstraße 34 Telefon 0221 -236674
D-4000 Düsseldorf 1

Steinstraße 28, Telefon 0211 -328170
CH-8621 Wetzikon

Zurcherstraße 30 Telefon 01 -9303302
CH-5400 Baden

Mellmgerstraße 28, Telefon 056-228969
CH-1205 Genf

Rue Dizerens 3, Telefon 022 - 201477

ACH
ACRAG., HeinrichstraOe 248, CH-8005 Zürich
Telefon 01 -421222 Telex 58310 aerch
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neue Bauelemente

Nach langem Warten sind jetzt
auch hochspezialisierte Synthe-
siser-ICs auf dem deutschen
Markt erhältlich: Im Halblei-
terprogramm von 'Solid State
Micro Technologie (SSMT)',
vertreten durch die Fa. Seidel,
Minden, findet man alle Bau-
steine, die zum Aufbau eines
Synthesisers notwendig sind
(VCO, VCA, VCF und
ADSR).

Bemerkenswert sind die elektri-
sehen Daten und Besonderhei-

VCAs, VCOs, VCFs, ADSRs:

Synthesiser-ICs
von SSMT
ten dieser ICs. So enthält z. B.
das Oszillator-IC eine Chip-
Heizung, die den Baustein ca.

30 s nach Einschalten auf kon-

stante Temperatur gebracht hat
und somit die Temperaturdrift
extrem niedrig hält. Ein inte-
griertes 4-Pol-Filter (24 dB/

SSM 2033

NC C
c

MOD C

OUT C

D C

i ;;'
' S5M '5

* 2033 "

6 13

7 !

S 1

5

TEMPERATUR
SENSOR

Bild 1. Pinbefegung und Blockschaltbild des VCO-ICs SSM2033. Die integrierte Chipheizung halt die Chiptem-
peratur auf etwa 85 C konstant und begrenzt so die Temperaturdrift des Oszillators auf ein Minimum.

Bild 2. Pinbelegung und Anwendungsbeispiel des Universal-Filterbausteins SSM 2040, der hier als Phasingein-
heit beschaltet ist (vergl. hierzu elrad 2/83, S. 52ff., 'Neues vom aktiven Filter'). Die Steilheitsverstarker des
ICs sind mit G, ihre Ausgangsbuffer mit B bezeichnet.

Okt) mit 10000:1 steuerbarer
Eckfrequenz gehört ebenso
zum Lieferprogramm wie ein
spannungsgesteuerter Klasse-
A-Verstärker mit 100 dB S/N-
Abstand bei 0,01 % Klirrfaktor
(THD). Durch geringen auße-
ren Beschaltungsaufwand sind
die ICs für polyphone Anwen-
dung besonders geeignet.

Typenübersicht

16

Im einzelnen sind die Eigen-
Schäften der Synthesiserbau-
steine folgendermaßen spezifi-
ziert:

SSM 2012: VCA class A
lOOdB Signal/Noise (20
Hz

...
20 kHz)

0,01 % Klirrfaktor (THD)
0,025% Intermodulation
100 kHz Bandbreite

0 lineare + exponent. Steue-
rung
geringer Beschaltungsauf-
wand; ohne Abgleich:
0,025 % THD, 0,075 %
IMD.

SSM 2020: Dual VCA
86 dB Signal/Noise
100 dB Steuerungsbereich
2% Kanalgleichlauf
lineare + exponent. Steue-
rung

0 Temperaturkompensiert
0,1% Klirrfaktor

0 Anwendungen: Multiplizie-
rer (2 + 4 Qu.), Dividierer,
spannungsgest. Filter,
sin/cos-Oszillatoren, Hull-
kurven, autom.

Verstärkungsregelung.
SSM2O33: VCO
0 beste Temperaturkompen-

sation durch konstante
Chip-Temperatur (Hei-
zung)

0 500000:1 Steuerbereich
0 exponentielle und lineare

Steuerung gleichzeitig über
versch. Eingänge

0 Sagezahn, Dreieck und va-

riable Pulsbreite gleichzei-
tig verfügbar

elrad 1983, Heft 6



Selbstherstellung von Frontplatten

^^

Mit der UV lichtempfmdl
i V | Scotchcal Metalifolie lassen
* jch m Hilfe einer gezeich

neten Vorlage Frontplatten herstellen, die wie industriell

gefertigt aussehen Scotchcal Metallfolie besteht aus

leicht biegbarem Aluminium, auf der Rückseite mit einem

enorm haltbaren Selbstkleber beschichtet Mit einer Sehe

re laßt sich die Metallfolie exakt bearbeiten und als Front

platte anpassen Mit Arbeitsanleitung
Scotchcal-Metallfolie, 25x 30 4 cm DM 22,50
3M Entwickler 150 ml Flasche DM 5,80
Klarpaus Transparent-Spray DM 11,50

JColor-Key-Transfer-Technik zur

Übertragung von Platinenzeich
nungen aus Zeitschriften mit der

* .^flÜ^w, ^ empfindl Polyesterfolie auf
,w^^BB Fotopositivplatten Color Key

Folien lassen sich in jede beliebi

ge Große zerschneiden Mit Ar

beitsanleitung
Color-Key-Fohe, 25,4 x 30,4 cm
3MEntwickler, 150 ml

Klarpaus Transparent-Spray
UV-Lampe-OsramVitalux, 300W, E27 zur

Belichtung von Color Key u Scotchcal, auch
als Heimsonne zu verwenden

DM44,50

Endlos-Cassetten, gute Qualität, rauscharm
3 Min Spieldauer ES 3 DM11,50
4 Min Spieldauer ES 4 DM 12,
5 Min Spieldauer ES 5 DM12,50
6 Min Spieldauer ES 6 DM13,

Auto-Alarmanlage-Bausatz überwacht
die Spannung der Kfz Batterie und löst

durch Einschalten von Licht, Zündung
usw Alarm aus daher Montage von

Alarmkontakten nicht erforderlich
DM 34,50

Autolichtwarner Bausatz erinnert aku

^

" stisch, wenn nach Abschalten der Zün

dung noch Scheinwerfer brennen
DM17,95

Geiger-Muller Zahler Bausatz zur

Kontrolle der radioaktiven Strah

lung Ihrer Umwelt MaBe 101 x

60x13mm 9V= DM139,
Geiger-Muller-Zahler-Fertiggerat DM 179,
Passendes Gehäuse STRAPU 6000 DM 4,80
Radioaktives Teststück (ungefährlich) DM 4,50

Neues, erheblich verbessertes Parabol-Richt-
mikrofon Ideal für akustische Beobachtungen
aus großen Entfernungen (Tierbeobachtungen
Reportagen usw), selbst Fluster Pegel von ab

f60dB
können aus über 100 m (bei guten Bedin

gungen z B nachts auch mehr als 1 km mit

Kopfhörer wahrgenommen werden hochemp
fmdliche Electret Kapsel mit FET Vorverstär

ker stufenlos regelbar, Stromversorgung 9V,
mit Anschlußbuchsen für Kopfhörer und Ton

band(5pol DM118,
Passender Kopfhörer DM 14,50
Parabolspiegel jetzt auch einzeln lieferbar DM 24,50

Nsuer großer Elektronik-Katalog 83
B mit umfangreichem Halbl*iterprogramm
I (über 2000 Typen')

1| **"*] 100 Seilen Kostenlos! gleich anfordern!

Alle Preise einschl Mehrwertsteuer zuzügl Versandko

sten Kein Versand unter DM 20, (Ausland DM 50,)
Im übrigen gelten unsere Versand und Lieferbedmgun
gen

...in eine sichere Zukunft! Weitere Lehrgänge der SEL Lehrsysteme
Fachlehrgang Grundlagen der Bauelemente der Elektrotechnik/Elektronik

Halbleiter-Elektronik, Digital-Elektronik
und Mikroprozessortechnik
Informationen bitte anfordern

Elektrotechnik/Elektronik.
Theorie und Praxis fifty-fifty.
So macht Lernen Spaß. Standard Elektrik Lorenz AG

Produktbereich Systemservice
- Lehrsysteme - Abt F/R 42
Postfach 1808 7530 Pforzheim fc
Telefon (0 7231) 300-190

Schweiz STRAG
Brandschenkestr 178 CH-8027 Zurich

Der Lehrstoff ist an die Richtlinien des Zentral
Verbandes der elektrotechnischen Industrie

(ZVEI) angepaßt Forderungsfähig nach dem

Arbeitsforderungsgesetz.
Sprechen Sie mit Ihrem Arbeitsamt

Arndt-Elektronik, Johannesstr. 4, 2850 Bremerhaven
Aktuelle IC's
und Bausätze

Japan
AN 103
AN 214
AN 217P
AN 236
AN 2390
AN 315
Ah 337
AN 362L
AN 7145
AN 7146
BA301

BA511A
BA521

DM

8,60
8 75
8,00

15,00
26 00
7 95

22,30
14 70

9 50
18,00
6,15
6,30

11,20
9 60

Japan
BA 631
HA 1339A
HA 1366WR
HA 1366W
HA 1368R
HA 1377A
HA 1389
HA 1389R
LA 3155
LA 3350
LA 4220
LA 4400
LA 4420

LA 4430
M 51513L

DM

56 50
9,00

11 70

9,70
11 40
21,00
18,60
18,60
8,70

12 90
9,00

10,80
7 75

8,40
15,00

Japan
M 51515L
M 51517L
TA 7120P
TA 7122Bp
TA 7159P
TA 7200P
TA 7201P
TA 7202P
TA 7203P
TA 7204P
TA 7205P
TA 7213
TA 7215P

TA 7227PK
TA 7310P

DM

14.80
17,40
3,30
3 60
9,90

11 10
10 80
13 40
10 70
7 50
6 40

13,50
14 90
9 60

21 50
5,40

Japan
TA 7313AP
UPC 554
UPC 555H
UPC 566H
UPC 571C
UPC 573C
UPC 575C2
UPC 576H
UPC 577H
UPC 587C2
UPC 592H2
UPC 1185H
UPC 1186H

STK 439
STK 441

,
Tel

DM

11,70
17,20
4 50
3 00
1515
9 00
6 00

10,05
3,75

11,50
9,00

15,60
9.00

24,70
28,95
37 40

.
0471/34269

Japan
STK 443
2SB 617
2 SB 618
2 SD 587
2 SD 588
2 SJ 49
2 SK 134
2 SJ 50
2 SK 135

Andoro IC*
auf Anfrage

Wir liefern

DM

44,10
19,95
19,95
19,95
19,95
23,50
23,50
23,50
23,50

Bausat
ze aus ELtM un
ELO ELV ELRAD
PE

Al/Tl |C| I ELRAD BAUSÄTZE LT. STÜCKL.
/~\l\ I UCLL INCL.PLATINEN/SONSTIGES !!!

Sound-Bender incl.Gehäuse I + GEHÄUSE!!!
Batterie etc DM59,50 VC-20 8k RAM-Karte

Fahrtregler kompl. DM 69,50 incl. IC-Fassungen DM 98,90
Strand-Timer incl. Geh./Bat- ZX81 Tastatur-Piep DM 9,95
terie/Summer etc DM39,90 VC-20 Microinterface DM 17,90
Klirrfaktor-Messgerät incl A. Medinger Electronic
IOOuA Instr./Batt./Knopfe/ Königswinterer Str. 116
Gehäuse etc DM 198,- nn n-

ZX81 Mini-Interface DM 9,95 I Tel. 02224/80685
Ultraschallalarm+Geh. DM 59,-l per NN/ Vork. + Versandk.

Lautsprecherbausatze

o

K. H. Fink
Karlstr. 41

4100 Duisburg
Tel. 0203/84414

Bitte Katalog
anfordern!

E 90-Lautsprecherbox
Bausatz mit Originalweiche DM 965,-
Bausatz mit Weichenkit DM 850,-
Corner Speaker (E50)
Bausatz mit Originalweiche DM 480,-
Bausatz mit Weichenkit DM 455,
Dynaudio-Pyramide
Bausatz mit Originalweiche DM 650,-
Bausatz mit Weichenkit DM 570,-
Transmissionline (KEF)
Alle Weichenbauteile Org. Falcon!
Bausatz mit großem B110, B139 und
Celestion DM 550,-
dto. mit Weichenkit DM 498,
Bausatz mit IMF DM 750,
dto. mit Weichenkit DM 698,-
TML250 (Harbeth)
Harbeth LF8" DM 220,
Weiche mit Autotrafo DM 92,
Audax 12x9 DM 31,
Modifikationskit mit Weichenteilen ..

DM 109,
Shackman ELS DM 140,
Endstufenkit DM 190,-
Trafo DM 90,

Kleinteile und direktes Zubehör
sind In den Bausatzpreisen enthalten.

Focal DB 250
Bausatz mit Originalweiche DM 205,
Bausatz mit Weichenkit DM 182,
Podszus Horn
Tieftöner TT 200/37 DM 368,
Mitteltöner MT 130 DM 188,
Hochtöner Coral H 105 DM 188,
Holzbausatz (Spanplatte) DM 140,
Donar (Subwoofer)
30W-Donar (T.T.) DM 392,
Endstufenbausatz (o. PL) DM 220,
Platinen DM A. A.

Ringkerntrafo 330VA DM 109,
LF5" Harbeth DM 180,
Audax 12x9 DM 31,
Weiche DM 53,
Visaton Pyramide
Bausatz mit Originalweiche DM 290,
KEF CS5
Bausatz mit Originalweiche DM 328,
Bausatz mit Weichenkit DM 280,
Zubehör
Pritex 50mm genoppt (neue verbesserte

Ausführung) 1 mxO,5m DM 16,
BAF-Wadding 1,4 m breit je m DM 17,
Acuspa Spachtelmasse, 5 kg DM 53,

elradl983,Heft6 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang 17



Eingangssummierer und
Ausgangsverstärker auf
dem Chip
alle Ausgänge
kurzschlußfest
Pulsbreite spannungsge-
steuert 0.

..
100%

hard und soft
synchronisierbar
einfachster Abgleich:
Trimmpoti in Volt/Oktave

SSM2040: VCF
# Universalfilterschaltung,

bietet Tief-, Hoch-, Band-,
Allpaß, Bandsperre
exponentielle Steuerung
10000:1
rausch- und klirrarme

Ausfuhrung
Anwendungen: parametri-
sehe Equalizer, Synthesi-
ser, Phase-Shifter, tracking
Filter, klirrarme
Sinusgeneratoren

SSM2044: 4-pol-VCF
exponentielle Steuerung
10000:1
90 dB Signal/Noise

9 spannungsgesteuerte Reso-

nanzüberhöhung (Güte)
# hohe Steuerspannungsun-

terdrückung typ. 40dB
('pop-free')

SSM2056: ADSR
komplette ADSR-Funktion
auf einem Chip
minimale

Außenbeschaltung

# alle Parameter spannungs-
gesteuert, min. 50000:1

exponentiell
unabhängige Gate- und

Triggereingänge
keine Verformung durch
RC-Belastung

Weitere Informationen über
diese doch sehr nützlichen und
preiswerten Spezial-ICs erhal-
ten Sie bei der Firma Ingenieur-
büro Seidel, Postfach 3109,
4950 Minden, die auch Bausät-
ze und Musterplatinen vorbe-
reitet.

Schwingquarze gehören in den

Ofen, sprich: in einen Thermo-

staten, wenn der Einfluß der

Umgebungstemperatur auf die

Schwingfrequenz ausgeschaltet
werden soll. Andererseits kann
die Frequenz auch als Maß für
die Temperatur dienen. Speziell
orientierte Quarzschnitte ge-
statten die Optimierung der Li-
nearität und der Steigung der

Frequenz/Temperatur-Kurve.

Die Temperaturmessung mit
Schwingquarzen hat folgende
Vorteile:

Meßtechnik

Schwingquarz
als Temperatur-
sensor

# hohe Temperaturauflösung
direkte digitale Weiterver-
arbeitung der Meßwerte

geringe Alterung
geringer Stromverbrauch

Die Fa. KVG Kristallverarbei-

tung stellt solche, speziell fur
die Temperaturmessung orien-
tierten Quarze her. Der XA979
hat eine Kurvensteigung von 36

ppm/K (Parts per Million je
Kelvin) und weicht im Bereich
0... 100 C um weniger als 0,1
K von der Idealkurve ab. Der

XA1024

Aus

Bild 1. Quarzoszillator mit dem CMOS-Uhren-IC e!429 von Eurosil.

XA1024 kann in Abhängigkeit
von der Orientierung eine stär-

kere Steigung der Kurve auf-
weisen. Mit dem IC IXO-01
bieten die Kristallverarbeiter
ebenfalls einen speziellen Oszil-
latorbaustein an.

Als Anwendungen der hoch-
auflösenden Temperatursenso-

ren kommen die Messung von

Strömungsgeschwindigkeiten,
die Druckmessung von Gasen
u.v.a. in Betracht. Weitere In-
formationen von

KVG Kristall-Verarbeitung
Neckarbischofsheim GmbH,
Postfach 61, 6924 Neckar-
bischofsheim.

Aus

OnF

Bild 2. Schwingschaltung mit dem IC von KVG.
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HIFI-TIEFSTPREISE ffi&ST*. ^ iü
Receiver UD 35-180 ..

39.- 38-

: ::äS: "SS.::: :äfc Hl? E |:
Computer Hitachi FT 5500 DB ..598.- yi nocion 7 9-

VC 20 498.- Denen TU 520 378.- ^ "/** " ^

VC1530 169.- SansuiT80 398.- 5*J'1<1F,U 11
vr 1 m c; fli Q - Audio T. AT 13 Eav

. . .
31,-

VC ein 819 - Plattenspieler Ortofon VMS 5 E MKII 59.-

TI99MA 598- Hifach?HT2i 194.- Ortofon VMS 20 E MK II 64.-

PHP 1200 T"::::. 598^ Philips S 7112 179.- Ortofon MC200 389.-

Cassettendecks Sansu,PT10 249.- Ortofon TMC 200
....

389.-

10O
AK rlU /.

7or~ Sennheiser-Mikrofone MD AKGP15 119.-

Sfifi
419 199.- 400 38.- AKGP25 188.-

y ...
3oo.- ,., ? qq 41 r oaq _

SonyTCFX44 448.- 42? 289- 441419- BASF-Kass. ab 10 ab 100
SharpRT300 329.- pfnfjsound 219- C60 Chrom II 4,50 4,30
Onkyo TA 2050 678.- fg 219

PhilipsF6121 259.- ProtipowerMikr. . . .
319.

C60 Chr.-S. II 5^0 5120
Verstärker AKG-Kopfhörer C90 Chr.-S. II 5,90 5,70
Telefon A380 199.- K 130 62.- K340 228.- C60 Fe.-Chr. Ill 5,40 5,20
Sony TA AX22 ....

268.- Heco PHI 300 99.- C90 Fe.-Chr. Ill 7,20 7,
Sansui A9mitT7 . . . .

748.- Revox310 79.- Maxima C90 8,10 7,90
Nakamichi NR 200

...
498.- Revox 3000 99.- C Box Leer 1,20 1,

Yamtha B6
"

'.' !!! 1998'.- Be"yer DT 880 Studio'' 248!- f?""^"''*'"''!}!'' 82-
HiFi-Video-Versand T. Thissen 424 im!- 430119!-
Postfach 12 67 D, 5372 Schleiden-Gemünd, Telefon (0 24 44) 25 62

Sony-Kopfhörer
MDR 2 36.- MDR30 47.-
MDR40 59.- MDR 50 69.-

Maxell-Kass. ab 10 ab 100
XL II C 60
XL II C 90
XL II SC 60
XL II SC 90
ULC60

. . .

UL C 90
. .

4.90 4.70
5.70 5.50
5.10 5.-
6.80 6.60
2.60 2.40
3.30 3.10

Sony-Kass.
BHF C 60 . . .

BHFC90.
.

UCXC60 ..

UCX C 90
. .

UCX-S C 60
UCX-S C 90
Fe.-Chr. C60
Fe.-Chr. C 90
Metallic C 60
Metallic C 90

ab 10 ab 100
3.10 2.90
3.90 3.70
4.80 4.60
6.50 6.30
5.- 4.60
6.50 6.30
4.70 4.50
6.50 6.30

12.- 10.50
14.- 12.50

Video-Kass.
VHS E 100
VHS E 120
VHS E 180
VHS E 205
VHS E 240
Beta L 500
Beta L 750
Beta L 830
BASFScotc,
VCC 240

ab 5

.20,-

.28,-

32,-
.36,-
45,-

Kassetten
AD C 60

. .

AD C 90
. .

SA C60...
SA C 90...
SA-X C 60

.

SA-X C 90
.

MA C 60
. .

MA C 90
. .

MA-R C 60
MA-R C 90

ab 10
. . 3,30
. .

4,40
. . 4,70
. . 5,70
. . 5,30
..

7,20
.. 9,50
.13,
..15,
.19,-

ab 100
3,10
4,20
4,50
5,50
5,10
7,
9,
12,-
14,-
18,

OTDK
Tonbänder ab 5 ab 10
LX 35-90 B... 18.- 17.-
LX35-180M 36.- 35.-
LX35-180BM 41.- 40.-
GX 35-90 B

..
22.- 21.-

GX36-180BM 52.- 51.-
SA-EE 35-90 M 28.- 27.-
SA-EE35-180M65.- 64.-

Zubehör
HC01 Reinigungsk. ..

5.-
HD 01 Entmag.-Kass. 34.-
HD 11 Entmag.-Dros. 50.-

VCC 240
VCC 360
VCC 480

.,

Revox-Tonb. ab 5
601 Novodur.45,
631 Novodur.52,
631 Metall.. .56,

ab 10
15,-
16
19,
27,
42,
19,-
22,
32,

31,
35,-
44,
ab 10
44,
51,
55,

Beta L 830
. .32,

Versand per NN. Preise inkl. MwSt. 1 Jahr Vollgarantie. Preisliste geg. 1.60 in Briefmarken.

Universal-

Nach dem Einbau dieses Moduls in ein SW- oder

Color-Fernsehgerät kann man ein Standard-Video-

Signal (1 Vss) in den Empfänger leiten. Den Einbau

kann ein Femaeh-Service-Techniker vornehmen!

Diese Signale können von TV-Kameras, Video-Re-
cordern, Mikrocomputern usw. kommen. Das Mo-

dul ist auch für TV-Geräte geeignet, die nicht netz-

getrennt sind! Die Umschaltung des Moduls erfolgt
automatisch durch Auswertung der Synchron-Im-
pulse oder manuell. Die Übertragungs-Auflösung
liegt weit oberhalb von Empfänger-Bildröhren! Die

AnschluBverdrahtung muß eingelötet werden, ist jedoch steckbar (problemloser
Modul-Wechsel!). Inkl. Buchse.

DM 121.81 Inkl. MwSt.

Auch Ober den Fachhandel zu beziehen.

Equipment Ges. für Intem. Elektronik Systeme mbH
Haingasse 14 D-6000 Frankfurt 60 - Tel. (0 61 94) 28 21 - Telex 4 185 926

Slrellenrasler
100 x 160
EP-1 DM 2,25

Experimentier Karte Lochraster, geatzt mit

für 4 x 16pol IC Anschl für 31pol Stecker

EP-B DM 3,40 EP 10 DM 4,90

Fotobdieh Mitliwir

Epoxyd 100 x 160 n

Hanpapier 100 x 160 rr

IniBhtlg CU bmriichtjta Plttlinn

EpoxyrJ 100 x 160 mm EP 6 DM 1 35

Hartpapier 100 x 160 mm EP 3 0M 0,95

Steckverbinder DIN 41617

SUB-D-Sleckverblndet
Stacker
SDS-9
SOS-15
SDS 25
SDS-37
SDS 50

I Buchtan
SDB9 I
SDB-15 I
SDB-25 I
SD8-37 I
SDB-50 I

SDG-9
SDG-15
SOG- 25
SDG-37
SDG-50

IC-Fassungen
flache Ausführung

14 pol
16 pol
18 pol
20 pol
22 pol
24 pol
28 pol
40 pol
42 pol

HSS-Spiralbonrer DIN 338

0 8/1 0/1 2/1 3/1 5/1 8/
2 0/2 2/2 5/2 7/3 0 mm 0
StUck
10 Stück/Durchm

Spez Belouchtungslampe (Osram)
für Platinen her-

Stellung 250 Wan
Fass E27 DM 24,50

MBtallgehflUSe Halbschalan aus

0 75 mm Stahlblech kunst-

^
stoftbeschichtet matt
"schwarz Front u RUckplat-
ten aus Alu 2 0 mm Schützte
he BelüftungsscMitze, kpl m

Schrauben und GummitUBen

DM 3,SS
DM 3,75

St 100 Sl
,00 16 00
,50 28,00
00 32 00
50 36 00
00 40 00

44 00

G71 70x100x 70

G72 70x100x100
G73 70x150x100
G152 150x200x200
G155 150x400x300

Schrumpfschläucha
Eigtntchiftin-
Schrumpf
imperatur +120 C

sndungs-
ich -ao bis +90 "C

umpfrate 50% (2 1]

DM 9,B0
DM 10,50
DM 13,50
DM 19,90
DM 29,90

Preiswerte Ätzanlage für flen Hobbyelektroni-
her Es sind nur 0 1 I Ätzflüssigkeit notwen-

dig Ätzzeit ca 2-4 Um Lieferung kpl mit

Pumpe Schlauch und Bedienungsanleitung
Max PiatinengröBe 160 x 100 mm
ÄtZ-Fix DM 69,50

n

Sortlm nt

,00 8 00
,00 56 00

50 4 00

ie 5 Schlauche.
a ca 15 cm lang.

2,5/4/6/7/11 mm

il SS 25 I 13,80

Sllbetdtahl
extra hart

gut lötbar

0 6/0 8/1,0/1 2/1 5/2 0 mm 0
1 Rolle DM 2,45

Kuplsrdnht
0 6/0 8/1,0/1 5 mm 0
1 Rolle DM 2,45

Allf Preis incl. MwSt.
Vsrsand pr NN, Kostin DM 6,-
Ab DM 100.- frai
Handler fordern List an!

SCHNEIDER-ELEKTRONIK
Gsrichtsstr. 5
4600 Dortmund 1

Tel. 0231/572010

fllr Tel. 0911/222625

Sofort

Anfordern!

Händleranfragen
erwünscht

(Nachweis beilegen!)

dl Sound- + Eftektgeräte GmbH Breite Gasse 71-73 8500 Nürnberg

VC-INFO
2/83 ist da!

Über 70 (!) Seiten vollgepackt mit unserem

riesigen Angebot rund um den Erfolgscomputer
VC-20 und den Proficomputer Commodore 64,
mit den neuesten Programmen aus aller Welt

und den ersten 64er Steckmodulen, mit brand-
aktuellen Buchhits, mit sensationellen neuen

Druckern, interessantem Zubehör, CP/M für den
64 und vielem anderen mehr. Natürlich auch

wieder mit aktuellen Programmiertips & -tricks.

Wer sich für VC-20 und Commodore 64 interes-

siert, sollte das VC-Info 2/83 sofort gegen DM 3,-
in Briefmarken anfordern.

Ihr großer Partner für kleine Computer

DAMBECKER
Merowingerstr. 30 4000 Düsseldorf Tel. (0211) 312085



ff/f /itf/fJJf If! /UfKIMJI

Das sind Profi-Leistungen:
8 Farben für Vorder- und Hintergrund.
wählbar für Border, Paper und ink,
dazu Flash, Bright, Over und inverse.
Farben können im Programm beliebig
eingesetzt werden, ohne das Programm
zu beeinflussen.
Ton: BEEP-Komrnartflo auf eingebauten
Uuftprectpseder interface über drei
Oktajßwtind in frei wählbarer Länge.

" geiÜenungsfreundiiche, großformatige
- Tastatur mit 40 beweglichen Tipptasten

und bis zu 6 Funktionen pro Taste.

Kompletter ASCil-zeichensatz mit Groß-
und Kleinschreibung.
Hochauflösende Grafik: durch 256 Punk-
te waagrecht und 192 senkrecht, ge-
stochen scharf. Feste Kommandos zum.
Zeichnen von Punkt, Linie, Kreis unj^
Bogen. Grafik und Schrift kannjaffebig
gemischt werden. ,,;#*^
LOAD /SAVE in Hochgescipiirtdigkeit.
16 K Übertragung vonjÖnd auf Kasset-
ten in unglaublich!*"100 Sekunden.
Durch VERIFY kam' das Abspeichern
sofort kontröflfert werden.
ProgramiÄler-Sprachen: BASIC und über
die (EK+POKE-Taste in Maschinen-
Sprüche (Z80A) programmierbar.

ipiyiathernatische Funktionen und Opera-
"

tionen wie im Großrechner. Neben den
Rechenfunktionen Sinus, Cosinus,
Tangens und ihre Umkehrfunktionen,
natürlicher Logarithmus, Exponential-
funktionen, sign, abs, Integerfunktion,
Quadratwurzel, Zufallsgenerator, Pi.
Zahlenbereich von +3x10-* bis +7x10".
Binäre Zahlen können direkt im BIN-
Modus eingegeben werden. Logische
Operationen AND, OR, NOT bringen

Boolesche Resultate. Mit DEF fn sind
Funktionen frei programmierbar, mit FN
werden sie abgerufen. Bis zu 26 numeri-
sehe und 26 alphanumerische Funktio-
nen können definiert werden.

' völlig neu gestaltetes Kassetten-
Interface, vor den Informationen wird
eine Tonführung aufgenommen, um
automatischen Schwund aufzufangen.
Nebengeräusche wertteo mit einem
Schmitt-Trigger ausüKSfiltert. Alle Nach-
richten beginne^-mit einer Kopfzeile,
die informativen über Art, Titel und
Länge de{;,AÖresse enthält. Pro-
gramme Bildschirminhalte, Daten und
TabeHen können jeweils separat abge-
reichert werden. Jede Eingabe läßt
sich vor dem Löschen aus dem Compu-
ter mit verify überprüfen. Fehler bei
der Übertragung auf und Rückspeiche-
rung yon der Kassette gehören damit,J
endgültig der Vergangenheit an. j^
...zum Preis eines Personal-compujprs.
Der neue Sinclair zx-SPECTRujp&stet
mit 2 deutschen HandbüchejPbe-
triebsfertig dm 498,- (mit dpn 16 K
RAM-Speicher), die 48 K RjÄFversion

' DM 698,-. Dafür erhaltapne nicht nur
einen Computer miLjPKunft, sondern
auch eine Anlage npffast unbegrenzten
Ausbaumöglichkeiih.
Die Zukunft jstjschon vorprogrammiert.

ZX-ErweitejjSifgsmodul, mit dem bis zu
8 Mikrolajwerke oder eine ganze An-
zahl vojpruckern gesteuert werden
'-^sie können endlich mit ande-

.iiputern kommunizieren und
nen sich damit eine völlig neue

nension der Programmgestaltung
ind -benutzung.lAb Ende 1983 lieferbar).

ZX-Mikrodrive, ein speziell für den
SPECTRUM entwickeltes Mikrolaufwerk
für die Speicherung bis zu lOOK-Bytes,
mit einer Übertragungsrate von 16K-
Bytes pro Sekunde und einer Zugriffs-
geschwindigkeit von ca. 3,5 Sek.
(Ab Ende 1983 tieferbar).

ZX-Printer zum Frwundschaftspreis von
dm 249,-, der 50/Zeichen pro Sekunde,
32 Zeichen pwzeile, hochauflösende
Grafik etc. druckt.

,

- Und dajffit sie auch ohne zeitrauben-/
des pjCgrammschreiben und um- /

en alle Möglichkeiten des /
X Spectrum voll nutzen #

-"können, bringt Sinclair
,.,,

ein SoftwarfrPaket, a-

das keine Wünsche a
offen läßt. Von -**"
unglaublichen
Spielen mit
bewegter
Grafik (z.B. ,i
Flug- .
Simula- ä>
tion, we(6s|
räum- 'I
spiele, '!.,
Schach) **^T'
bis zu

ausge- .>;<

tüftelten 7
Dateien,
von fantastic
GrafikmodellaÄis zu
komplizierteÄn wissenschaftlichen
MathematiÄbgrammen ist alles gebo-
ten. WijÄrormieren Sie gerne mit
ausführligÄn Prospektmaterial.

ZX-Printer für nur DM 249,- ZX-Mikrodrive: sagenhafte T
auf einem Speichermediurr
lieferbar). i

ZX-SPECTRUM-Handbücher in Deutsch
liegen Jedem Computer gratis bei.

inuten vom Marienplatz), 8000 München 5



'So öekommen S/e /ftren ZX-SPpu/W

Hiermit öesteHe ictt
per Wacrinanme per vorausscriecfc

Pre/se /nc/. MwSt., euztig/. D/M 7,50
Porto und Verpackung özw.
A/acnnanmegeöünren. /cn riaöe
6 Monate Or/g/n3/-S/A/Ci./t/(?-Carant/e
und öezan/e wie oben angekreuzt.

S/nciair zx-D

Genera/-/rnporteyr_Ju'-gen Scftump/cft (nternat. /ndustriei'ertretung^^kjH
Postfacfi 6352, 8012 OttöDrujm /n der Sc/iwe/z. /coma yAC, Zurcfter SmBkh-8952 ScW/er

Wame

Straße

p/. z/Ort

Datum

Unterschrift
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Klinfaktor-Meßgerät
für Audiosignale
In dieser Bauanleitung wird ein Analysator beschrieben, mit dem die
Verzerrungen von Audioschaltungen gemessen werden können. Die
Meß-Frequenzen sind 100 Hz, 1 kHz und 10 kHz. Der kleinste Anzeige-
bereich ist 0,1%, so daß Werte von 0,01% noch sicher abzulesen sind.

In den vergangenen Jahren hat zwar
die Bedeutung von Testmethoden zur

Ermittlung des Impulsverhaltens von

Audioschaltungen stark zugenommen,
aber dadurch werden Klirrfaktormes-
sungen bei stationärer Aussteuerung
nicht überflüssig. Das Impulsübertra-
gungsverhalten gibt im wesentlichen
Aufschluß über die Grenzwerte einer
Schaltung. So kann z.B. die maximal
mögliche Signalanstiegsgeschwindig-
keit und die Übersteuerungsempfind-
lichkeit von Rückkopplungsschleifen
untersucht werden. Verzerrungsmes-
sungen liefern dagegen Aussagen über
die Schaltungsqualität innerhalb des
'erlaubten' Betriebszustandes.

Klirrfaktor noch aktuell?
Der Verzerrungsmessung kommt ins-
besondere bei der Entwicklung neuer

Schaltungen und auch beim Vergleich
mit den Werten älterer Geräte große
Bedeutung zu.

Wird ein Verstärker mit nichtlinearer

Kennlinie von einem Sinussignal aus-

gesteuert, dann treten am Verstärker-
ausgang zusätzliche Frequenzkompo-
nenten auf, die ganzzahlige Vielfache
der Eingangssignalfrequenz sind. Die
Summe dieser Harmonischen ist ein
Maß für die im Verstärker erzeugten
Verzerrungen.
Es gibt eine ganze Reihe von meßtech-
nischen Möglichkeiten zur Bestim-
mung des Klirrfaktors. Sehr komforta-
bei können die Verzerrungen mit dem
Fourierrechner bestimmt werden. Da-
bei handelt es sich um einen Digital-
rechner, der das Ausgangssignal der zu
untersuchenden Schaltung abtastet, di-
gitalisiert und es mit Hilfe eines spe-
ziellen mathematischen Algorithmus
(Fouriertransformation) in seine Fre-
quenzkomponenten zerlegt. Solche
Geräte sind allerdings sehr teuer (von
ca. DM 50000, aufwärts) und fallen
daher für den Hobbyelektroniker aus.

Spektrale Analysen der Ausgangssi-
gnale von Audioschaltungen sind auch

möglich, wenn ein abstimmbares
Bandpaßfilter zur Verfügung steht. Es
wird im interessierenden Frequenzbe-
reich durchgestimmt, und sein Aus-
gangssignal ist dann der momentanen
spektralen Amplitude proportional.
Sie kann auf dem Oszillographen dar-
gestellt werden. Der Klirrfaktor er-
rechnet sich folgendermaßen:

- v

22

Die Verzerrungen können allerdings
auch ohne den Umweg über die Fre-
quenzanalyse bestimmt werden. Wird
beispielsweise mit einer Differenzstufe
das Ein- und Ausgangssignal eines
Verstärkers verglichen, dann ist das
am Ausgang des Differenzverstärkers
auftretende Signal unmittelbar den
Verzerrungen des Verstärkers propor-
tional.

Die Differenz bringt
es an den Tag ...

Wird als Eingangssignal (Testsignal)
Musik verwendet und das Ausgangssi-
gnal der Differenzstufe über eine gute
Monitor-Verstärkeranlage wiedergege-
ben, dann kann der Klirrfaktor sowohl
für transiente als auch für stationäre
Signalkomponenten in Echtzeit be-
stimmt werden.

Die wohl einfachste und gebräuchlich-
ste Messung des Klirrfaktors erfolgt
unter Verwendung von Sperrfiltern,
mit denen die Grundwelle des Testsi-
gnals am Ausgang der zu überprüfen-
den Schaltung unterdrückt wird. Nur
die Harmonischen werden gemessen
und mit Hilfe eines Drehspulinstru-
mentes angezeigt. Diese Meßmethode
erfaßt sowohl das am Verstärkeraus-
gang auftretende Brummen und Rau-
sehen als auch die Verzerrungen. Diese
Methode wird auch im hier beschriebe-
nen Gerät verwendet.

Das Blockschaltbild
Das Blockschaltbild ist in Bild 1 darge-
stellt. Über einen OdB-/20dB-Ab-
schwächer gelangt das Eingangssignal
auf die erste Verstärkerstufe. Sie arbei-
tet als Impedanzwandler und 2:1 Ver-
stärker. Der Abschwächer erleichtert
insbesondere bei großen Eingangspe-
geln die Einstellung des Potentiome-
ters RV1, mit dem die Schaltung vor

jeder Messung auf 100% Anzeige kali-
briert wird.

Der niederohmige Ausgang des Impe-
danzwandlers steuert das Sperrfilter
(Notch) an.

elrad 1983, Heft 6



Kabbr eren

Im pedanz
wandler m t

n edr gem
Kl rrfaktor

Bild 1 Das Blockschaltbild des Klirrfaktor Meßgerätes

Beim Aufbau des Impedanzwandlers
muß sehr sorgfaltig darauf geachtet
werden, daß diese Stufe keine nennens-

werten eigenen Verzerrungen erzeugt,
da solche nicht mehr von den im Ein-

gangssignal enthaltenen Verzerrungen
getrennt werden konnten

Notch-Filter können auf unterschiedh-
ehe Weise konstruiert werden Fur die-

ses Gerat wurde aus Gründen der Ein-

fachheit eine Variante der Wien-

bruckenschaltung verwendet In ihr

müssen lediglich zwei variable Reak-

tanzen aufeinander abgestimmt wer-

den Die restliche Beschattung des Fil-

ters ist notwendig, um die Sperrband-
breite festzulegen Ohne Hilfsbeschal-

tung wurde auch die zweite Harmoni-

sehe noch nennenswert abgeschwächt
werden In der angegebenen Schaltung
ist das nicht der Fall, die Pegelvermin-
derung der zweiten Harmonischen be-

tragt hier weniger als 1 dB

Der Anzeige-Teil
An das Sperrfilter schließt sich ein Mil-

hvoltmeter an, das den Effektivwert

der Harmonischen fur die eingestellte
Grundfrequenz anzeigt Der Vollaus-

schlag ist fur einen Effektivwert von

0,775 V erreicht Daher kann es einer-

seits benutzt werden, um den Signalpe-
gel an einer Last von 600 Ohm und an-

dererseits den Spannungspegel und den

linearen Spannungswert in Millivolt

anzuzeigen

Hinter der Ausgangsverstarkerstufe
mit einem Verstärkungsfaktor von

1000 kann ein Oszillograph ange-
schlössen werden So besteht die Mog-
hchkeit, die auftretenden Verzerrun-

gen optisch zu beurteilen Daraus erge

ben sich häufig Aussagen über die Ur-

sache der Verzerrungen
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Die Bedienung des Gerätes

Das Gerat wird folgendermaßen
eingestellt

Funktionsschalter
'Kalibrieren'

in Stellung

Bereichsschalter auf 100%

9 Mit Sl und RV1 das Anzeigeinstru-
ment auf Vollausschlag einstellen

Funktionsschalter in Stellung
'Messen'

Alle Abgleichpotentiometer im

Sperrfilter wechselseitig auf mim-

male Anzeige abgleichen, grob mit

RV4/RV2, fein mit RV5/RV3

Ablesen des Zeigerausschlages und

Bestimmung der Verzerrungen un-

ter Berücksichtigung der Stellung
des Meßbereichsschalters

Der Abgleich des Sperrfilters beginnt
mit der Einstellung von RV2 und RV4

Abwechselnd abgleichend wird der

Zeigerausschlag minimiert, bis die Ein-

Stellung schwierig wird Dann wird der

Vorgang in gleicher Weise mit RV3

und RV5 fortgesetzt Durch Verwen-

dung eines Oszillographen wird der

Nullabgleich stark vereinfacht

...
und was sagen die

HiFi-Prospekte dazu?

An dieser Stelle sollte angemerkt wer-

den, daß zur Klirrfaktormessung mit

dem hier beschriebenen Gerat Sinusge-
neratoren mit extrem niedrigem Klirr-

faktor verwendet werden müssen Die

dem Testoszillator eigenen Verzerrun-

gen legen die untere Grenze des Meß-

bereiches fest!

Die untere Grenze des Meßbereiches
fur den Prototyp des Verzerrungsmeß-
gerates wurde bei den Frequenzen 100

Hz und 1 kHz zu 0,005% und bei 10

kHz zu 0,01 % bestimmt.

Unterhalb dieser Grenzen bestimmen

Temperatureinfluß, Schaltungsrau-
sehen und eigene Verzerrungen sowie

die endliche Gleichtaktunterdruckung
die Verzerrungsanzeige

Eine untere Meßbereichsgrenze, die

unter 0,01 % liegt, ist in den allermei-

sten Fallen völlig ausreichend wenn

auch einige HiFi-H.ersteller meinen,

die Verzerrungen ihrer Produkte wur-

den noch erheblich unter diesem

Grenzwert liegen

Der Aufbau

Um die Genauigkeit und Stabilität des

Gerates beim Nachbau aufrechterhal-
ten zu können, müssen alle Bauele-

mente eng toleriert und von hoher zeit-

hcher und thermischer Stabilität sein

Daher werden in der Schaltung Metall-
filmwiderstande verwendet Fur die

Filterkapazitaten sollten Styroflexkon-
densatoren gewählt werden Kerami-

sehe Kondensatoren sind aufgrund lh-

rer Temperaturabhangigkeit ungeeig-
net

Die Platine wird in der üblichen Rei-

henfolge bestuckt Widerstände, Dio-

den, IC-Fassungen, Kondensatoren

und Lotnagel Achten Sie dabei beson-

ders auf den richtigen Einbau von ge-

polten Bauteilen wie Elkos und Halb-

leiter Dann werden die Schalter und

die Potis über kurze Drahte mit der

Platine verbunden

Bevor das Gerat in ein Gehäuse einge-

baut wird (das OKW Pultgehause Nr

9080087 scheint uns sehr geeignet zu

sein), sollten Sie einen Funktionstest

vornehmen Dazu benotigen Sie einen

Tongenerator, der selbst einen mog-

liehst kleinen Klirrfaktor hat

Den Generator schließen Sie an den

Schleifer des Messen/Kalibrieren-
Schalters an und überprüfen die Anzei-

ge des Milhvoltmeters in allen Meßbe-

reichen Die endgültige Einstellung
von RV6 auf eine Anzeige von 1V bei

einer Generatorspannung von 1 V er-

folgt nach dem Einbau in das Gehäuse

Das Millivoltmeter-Teil sollte im Be-

reich von 20 Hz bis 50 kHz frequenzh
near sein

Wenn alles funktioniert, klemmen Sie

den Tongenerator an den Eingang des

Klirrfaktormessers an und stellen 1000
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Cu C9 = lOOn POOHz )
C5u C8 = iOn (1kHz)
C6 u C7 = in (10kHz)

Bild 2. Das Schaltbild für den Klirrfaktor- Messer. Links sehen Sie das Analyseteil, rechts das Anzeigeteil.

Wie funktioniert's?
Aus Bild 2 ergibt sich die Arbeits-
weise des Meßgerätes. IC1 ist als im-
pedanzwandelnde Stufe mit der Ver-
Stärkung 2 geschaltet, so daß das
Notch-Filter relativ niederohmig an-

gesteuert werden kann. In der ange-
gebenen Dimensionierung produ-
ziert diese Stufe einen Klirrfaktor
von unter 0,005%. Damit wird auf
der einen Seite das Meßergebnis
nicht verfälscht, und auf der ande-
ren Seite können noch hinreichend
kleine Signalpegel untersucht wer-

den.

Das auf die Eingangsschaltung fol-
gende Sperrfilter kann als frequenz-
abhängiger Differenzverstärker be-
trachtet werden.

Bei der Sperrfrequenz bildet der fre-
quenzabhängige Serien- und Paral-
lelzweig ein Impedanzverhältnis, das
mit dem Verhältnis des reinen (fre-
quenzunabhängigen) Widerstands-
zweiges übereinstimmt. Dann sind
die Signale am invertierenden und
nichtinvertierenden Eingang gleich-
phasig und gleich groß (Gleichtakt-

signal). Da Gleichtaktsignale von ei-
nem Differenzverstärker nicht ver-

stärkt werden, ist das Ausgangssi-
gnal des Sperrfilters für die Sperrfre-
quenz nahezu Null. Es wird deut-
lieh, daß bei dieser Schaltung die
Gleichtaktunterdrückung des
OpAmps von großer Bedeutung ist.
Die CMRR (Common mode rejec-
tion ratio) der meisten Operations-
Verstärker liegt bei 80dB, so daß ei-
ne Auflösung des Meßwertes von ca.

0,01 % erwartet werden kann.

R8 und R9 legen die positive Rück-
kopplung fest. Nur dadurch kann
die Sperrbandbreite genau definiert
werden.

Auf das Sperrfilter folgt ein Milli-
Voltmeter. Es enthält einen in 20 dB-
Stufen schaltbaren Abschwächer mit
entsprechenden Meßbereichen von

100%, 10%, 1% und 0,1%, eine
Verstärkerstufe mit V = 1000 und
eine konventionelle Anzeigeschal-
tung. Die vier Dioden des Gleich-
richters liegen im Rückkopplungs-
zweig des entsprechenden OpAmps.
Die Nichtlinearitäten der Dioden ha-
ben sich als unerheblich erwiesen, so

daß unser Drehspulinstrument auch
im unteren Skalenbereich noch ge-
nau anzeigt. Die Dioden D5 und D6
schützen das Meßwerk gegen zu gro-
ße Spannungen.

Um bei einer Verstärkung von 1000
noch genügende Bandbreite zu ge-
währleisen, ist ein OpAmp mit exter-
ner Frequenzkompensation notwen-
dig. Für die Verstärker- und Anzei-
gestufe wird daher ein rauscharmes
Doppel-IC vom Typ TBA231 ver-

wendet. Dadurch kann auch das Ei-
genrauschen der Anzeigeschaltung
klein gehalten werden.

C12 legt die obere Eckfrequenz der
Schaltung auf 70 kHz fest. Damit
besitzt sie einerseits ein gutes Recht-
eckübertragungsverhalten mit gerin-
ger Überschwingneigung, und ande-
rerseits wird hochfrequentes Rau-
sehen von der Anzeigeschaltung
ferngehalten. Mit der gezeigten An-
Ordnung sind Messungen bis zur

siebten Harmonischen von 10 kHz
möglich. Das sollte für nahezu alle
Klirrfaktormessungen ausreichend
sein.
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MeDwerk lOOpA
- D6 =!NiU8

SW5b

A W, 2%,
Rla.b
R3,2O
R4

R11.16
R5
R6
R7

R8,15
R9.10
R12
R13a,b
R14,17
R2.18
R19

Stückliste

Metallfilm
180k
8k2
15k
Ik
100k
39k
12k
470R
10k
100R
22R
IM

4k7
4R7

Potentiometer
RV1 10k Lin
RV2 5k Zehngang-Poti
RV3 500R Zehngang-Poti
RV4 20k Zehngang-Poti
RV5 2k Zehngang-Poti
RV6 5k Trimmer

Kondensatoren
Cl

C2.3
C4,9,16
C5,8
C6,7
C10
Cll
C12
C13.14
C15

470n/250V
1000///10V Elko
lOOn Styroflex
lOn Styroflex
In Styroflex
33p Styroflex
33Op Styroflex
2p2 Styroflex
10^/25 V Tantal
470n Folie

Halbleiter
Dl6
IC1
IC2
IC3

1N4148
LF351
LM3O8
,uA739 (TBA231)

SW3
SW4

SW5

1-polig Um
Drehschalter
1 Ebene,
4 Stellungen
2-polig Ein

Verschiedenes
SW1 1-polig Ein

SW2 Drehschalter,
2 Ebenen,
3 Stellungen

Drehspulinstrument 100/iA
2 Batterien 9V, Gehäuse, Platine,
Knöpfe, Befestigungsmaterial

-TRin-IOOk
'5k 39 k RV6I 5k

TED-

Bild 3. Der Bestuckungsplan fur das Klirrfaktor-Meßgerät
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Hz und etwa IV Spannung ein. SW1
steht auf OdB, RV1 auf Mitte, SW4
auf 1000 Hz, SW2 auf Kalibrieren und
SW5 auf 100%. Mit RV1 stellen Sie
die Anzeige des Meßwerks auf 100%
ein, und nach dem Umschalten von

SW2 auf 'Messen' muß mit den Filter-
Potis RV2, 3, 4, 5 die Anzeige auf Null
gebracht werden können.

Nun ist die Platine funktionsfähig und
kann ins Gehäuse eingebaut werden.

LAUTSPRECHER-BAUSATZE
ENGLISCHER SPITZENQUALITÄT

Wo gibt es das größte
KEF-Lautsprecher-Bauprogramm

wo gibt es

IMF-Bausätze mit Original Chassis
wo finden Sie typisch englische

AUDAX-Lautsprecher-Kombinationen
wo

CELESTION Hifi-Lautsprecher-Bausätze
und wo

alles was Sie sonst noch dazu benötigen
schnell und preiswert

Detaillierte Info gegen Rückporto DM 1,80 (ÖS 20,-)
, LAUTSPRECHER-VERTRIEB A.OBERHAGE

Für Österreich: IEK-AKUSTIK
Bruckiwrstr. 2, A-4490 St. Florian/Linz

ATZANLAGEN

SIEBDRUCKANLAGEN
Alle ORGEL-Einzeltelle
zum preiswerten Seibitbau I

KATALOG J.- (! o. s,,e,,.

EDELTRAUD KÖNIG-electronic-

ab 149.

ab HO.

taOe
r 14

Auszug aus unserem Programm
GE-909 Graphic-Equalizer-Analyzer. .. .498,00 DM
SA-909 Real-Time-Analyzer 398,00 DM
WEM-T 90 FM-Mikrofonübertrager
(88108 MHz/Reichweite 150 m) 53,50 DM
FR-210 Drahtlosempfänger 185,00 DM
Piezo KSN 1005 A Stück 16,50 DM
Montageplatte für 2 Piezos 22,50 DM
Gitarrenspiralkabel 110 cm 550 cm

.. 8,50 DM
Farbiges Musiker Low-Noise-Kabel, 3 m

. 16,50 DM
Musikerspezialkabel in trittfester
Ausführung mit Superklinkenstecker
in Massiv-Messing, 3 m 19,50 DM
Klinkenstecker 6,3 mm, 2poltg, vergoldet 4,50 DM

Für 1,50 DM in Briefmarken erhalten Sie unseren

Elektronik-Gesamtkatalog!

Horst Worm Elektronik
Postfach 13 04 61 4300 Essen 13

MKS für den schnellen,lötfreien
Aufbau von elektronischen

["" *""*l..mj Schaltungen aller Art !

4 Geräte in einem
NGS 3

Analog - Labor

3 Festspannungen
1 var Spannung

1 MKS Profi Sei

mit samtl Zubeho

15 -5 .-15 Volt

07 - 25 Volt

i 1 mV bis t 1OOOV

1560 Kontakte

Preis mcl MwSt DM 612,46

I Bild 4. Das Platinen-Layout für das Klirrfaktor-Meßgerät
26 Für schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang

BEKATHON

d-8907 Thannhausen
Tel. 08281-2444 Tx. 531 228



Funktionsübersicht
Wir haben es uns zur Aufgabe ge-

macht, für den Modellbauer eine Mo-

dulbauweise auf die Beine zu stellen,
die folgende Punkte beinhaltet:

# vernünftiger Kabelanschluß

# leicht auswechselbare Platinen (Mo-
dule)

die Module sollten im Modell ab-

geglichen werden können, das

heißt, die Platinen müssen von oben

bedient werden können

möglichst wenig Raum benutzen.

Das sind die vier wichtigsten Aspekte,
nach denen wir vorgegangen sind. Das

System ist so aufgebaut, daß keine Ka-

bei zu lösen sind, wenn man eine Mo-

duleinheit auswechseln will. Das hat

zur Folge, daß die Modul-Einheiten
auf einem Modulträger mit einem

13-poligen Stecker aufgesteckt werden.

Alle Modul-Einheiten besitzen einen

Kartengriff zur besseren Handlichkeit.
Der Vorteil dieser Modulbauweise liegt
darin, daß die Modulträger in jedem
Modell fest eingebaut und fertig ver-

drahtet werden können, so daß die

Moduleinheiten zu einem späteren
Zeitpunkt auf die entsprechenden Plät-

ze gesteckt werden. Ein weiterer Vor-

teil liegt darin, daß man als Besitzer

mehrerer Modelle nur einen Satz Mo-

dule braucht, um die Modelle zu be-

treiben.

Auch soll an dieser Stelle gesagt wer-

den, daß die Servicefreundlichkeit der

Moduleinheiten durch ihre Steckbar-

keit dem rauhen Praxisbetrieb entge-

genkommt.

Die hier dem Hobbyelektroniker fur

den Nachbau vorgestellten Modulein-

heiten ergeben ein variables Fahrt-

reglersystem. Es besteht im einzelnen

aus der Hauptplatine (gleich Modul-

träger) sowie den Moduleinheiten
Steuerteil, Leistungsteil 10/30 Ampere
und dem Speed-Schalter für vorwärts

bzw. vor- und rückwärts. Die vom

Sender kommenden Signale werden

vom Empfänger zum Steuerteil weiter-

geleitet. Vom Steuerteil werden die

Signale entsprechend der Pulsbreite

dem Leistungsteil zugeführt. Die Tran-

sistoren Tl und T2 vom Leistungsteil
steuern dann auf und geben dem Mo-

tor die gewünschte Spannung. Der

Speedschalter ist dazu da, bei voller

Fahrt die Emitter-Kollektorstrecke des

Transistor T2 zu überbrücken, um den

entstandenen Spannungsverlust auszu-

gleichen.
elrad 1983, Heft 6

Fahrtregler
in Modulbauweise

für Schiffsmodelle
M. Hille / G. Hille

Wenn Sie Modellbauer sind und über eine Fernsteuerung verfügen, wer-

den Sie die Erfahrung gemacht haben, daß der Einbau von elektrischen

und elektronischen Geräten wie Fahrtregler, Nebelhorn, Sirene, Wasser-

meider usw. im Modell oft erhebliche Schwierigkeiten verursacht. Si-

cherlich kennen Sie auch das Problem, daß Sie manchmal nicht mehr

wissen, welches Kabel zu welchem Aggregat gehört? Liegt bei Ihnen auch

die Elektronik irgendwo im Modell ohne vernünftigen Kabelanschluß

und ohne vernünftige Befestigung herum? Wir möchten diesem Übel ab-

helfen, indem wir ein Modul-System vorstellen, das alle diese Probleme

löst. Als erstes stellen wir einen elektronischen Fahrtregler vor.

Aufbau

Den Modulträger können Sie sich in

vier verschiedenen Größen zusammen-

bauen. Er reicht von einem bis zu

vier Steckplätzen. Der Modulträger
dient zur Aufnahme der einzelnen Mo-

duleinheiten. Wie Sie dem Layout und

dem Bestuckungsplan entnehmen kön-

nen, besteht der Modultrager lediglich
aus der Platine, den Buchsenleisten
und den Reihenklemmen. Bei den

13-poligen Buchsenleisten ist darauf zu

achten, daß diese glatt und eben auf

der Platine aufliegen. Auch ist zu emp-

fehlen, die Pins auf der Lötseite umzu-

biegen, um einen besseren Halt und

Kontakt zu erreichen. Sie werden se-

hen, daß der Modulträger binnen we-

niger Minuten fertiggestellt ist.

Die Module sind zwecks Einheitlich-
keit alle gleich groß. Das Bestücken

der Module dürfte einem geübten
Hobbyelektroniker keine Schwierig-
keiten bereiten. Hierbei empfiehlt es
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Bestuckungsplan Grundplatine

sich, zuerst die Widerstände, die Dio-
den und dann die Kondensatoren ein-
zulöten. Für die ICs empfehlen wir ei-
nen Sockel, um die Servicefreundlich-
keit weiter zu erhöhen. Als nächstes
werden dann Trimmer und Transisto-
ren sowie die 13-poligen Steckerleisten
eingelötet. Da die Module sich im Auf-
bau voneinander unterscheiden, ist es

ratsam, die Relais zuletzt einzulöten.
Bei dem Leistungsteil sollte darauf ge-
achtet werden, daß der Leistungstran-
sistor T2 auf einem U-förmigen Kühl-
blech mit einer M3-Schraube und einer
Mutter befestigt wird. Es ist darauf zu

achten, daß die Mutter, die auf der
Kupferseite der Platine zu liegen
kommt, keine Verbindung mit den ihr
benachbarten Leiterbahnen hat. Bei
größerer Belastung als 10 Ampere ist
der Leistungstransistor T2 auf einem
externen Kühlblech zu montieren. Die
Sicherung des Leistungsteiles sollte
dem entsprechenden Laststrom ange-
paßt sein, den der Transistor T2 vom

Leistungsteil liefern muß.

Der Bestückungsplan für den Speed-
Schalter stellt die Version für 'vor- und
rückwärts' dar. Wenn man jedoch nur

Verwendung für die Version 'vor-
wärts' haben sollte, wird der Speed-
Schalter nur mit den Bauteilen im er-
sten Block des Schaltbildes versehen.
Das heißt, folgende Bauteile werden
bestückt: Rl, R3, R4, Cl, C3, Tl, D3,
IC1, Kl sowie die äußerste rechte
Diode, die im Aufbauplan ersichtlich
ist.

Die Kennzeichnung 'AI' im Schaltplan
bezieht sich auf die Klemmleiste des
Modulträgers. Die Kennzeichnung
'A2' ist für den 13-poligen Leisten-
Stecker sowie für die 13-polige Buch-
senleiste gedacht. Ferner dient der
Schaltplan dazu, sich die Schaltung
und ihre Anwendung vor Augen zu
führen.

Zum Schluß werden die ICs in ihre
Sockel gesteckt, die Kartengriffe auf-

gesteckt, und die Moduleinheiten sind
fertig.

Einbauhinweise und Tips
Die im Layout des Modulträgers er-

sichtlichen äußeren Bohrungen dienen
der Befestigung des Modulträgers.
Dies kann auf verschiedene Art erfol-
gen. Wir empfehlen, den Modulträger
mit Distanzstücken und kleinen
Schrauben im Boot zu 'verankern'.
Der Modulträger sollte so placiert wer-

den, daß später, wenn man das System
ausbauen will, noch genügend Platz
für einen zweiten oder dritten Modul-
träger vorhanden ist. Auch sollte auf
gute Zugänglichkeit der Reihenklem-
men geachtet werden. Da für die Mo-
dule keine Kartenführungen vorgese-
hen sind, ist es von Vorteil, die einge-
steckten Module mit einem Niederhai-
ter zu sichern. Der Niederhalter kann
in Form eines Blech- oder Holzstrei-
fens quer über den Moduleinheiten lie-
gen und links und rechts im Modell mit
Schrauben befestigt sein.

Da wir auf die Platzreservierung für ei-
nen zweiten oder dritten Modulträger
hinweisen, versteht es sich von selbst,
daß wir Schaltungen wie Nebelhorn,
Sirenen, Dieseltuckern, elektronische
Mehrfunktionsschalter in unregelmä-
ßiger Folge entwickeln und vorstellen
werden.

Anschluß und Abgleich
Nachdem nun der Modulträger und die
Moduleinheiten fertiggestellt sind,
können wir zur Inbetriebnahme und
Verdrahtung mit allen Boots-Innereien
schreiten. Dies kann im Modell oder
aber auch noch auf dem Arbeitstisch
geschehen. Die einzelnen Anschlüsse
der Peripheriegeräte erfolgen nach
dem Anschlußplan für den Modulträ-
ger. Es ist ratsam, zuerst die internen
Drahtbrücken auf dem Modulträger
anzubringen. Wenn dies geschehen ist,
sollte man sich die Anschlüsse zum
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Motor, Akku und Empfänger vorneh-
men. An der Klemmleiste des Steuer-
teils wird ein Systemkabel angeschlos-
sen, das später in den Empfänger ein-
gesteckt wird. Auch wird an dieser
Klemmleiste der Antriebsmotor ange-
schlössen. An den Klemmen 7 und 13
kann später ein Optokoppler für einen
Dieselgeräusch-Generator angeschlos-
sen werden. An der Klemmleiste des
Leistungsteils wird der Fahrakku ange-
schlössen, der eine Spannung von 6 bis
12 Volt haben darf. Ferner ist aus dem
Anschlußplan ersichtlich, wie der ex-
terne Transistor angeklemmt wird. Bei
entsprechender Belastung des Lei-
stungstransistors T2 im Leistungsteil
sollte auf einen entsprechenden Kabel-
querschnitt geachtet werden. Durch
die internen Drahtbrücken auf dem
Modulträger ist der Speed-Schalter
von seiner äußeren Beschaltung her
schon fertig. Auch hier sind wiederum
zwei Klemmen (8 und 9) für eine späte-
re Signalweiterverarbeitung potential-
frei vorgesehen. Nach erfolgter Instal-
lation aller Geräte überprüfen wir vor-
sichtshalber noch einmal die Richtig-
keit der Anschlüsse. Es ist darauf zu

achten, daß der Minusanschluß des
Empfängers mit dem Minusanschluß
des Fahrakkus eine gute Verbindung
bildet. Jetzt können die einzelnen Mo-
duleinheiten in den Modulträger ge-
steckt werden. Der erste Steckplatz ist
für das Steuerteil des Fahrtreglers ge-
dacht. Der zweite Steckplatz für das
Leistungsteil. Der dritte Steckplatz für
den Speed-Schalter. Der vierte Steck-
platz bleibt zur Zeit leer. Nun beginnen
wir mit dem Abgleich der Modulein-
heiten. Bei korrektem Zusammenbau
der Moduleinheiten dürften keine
Schwierigkeiten beim Abgleich auftre-
ten. Mit dem Trimmer R7 des Steuer-
teils wird der neutrale Punkt des Fahrt-
reglers eingestellt. Mit dem Trimmer
R8 wird dann die maximale Drehzahl
des Motors eingestellt. Nachdem wir
das Steuerteil abgeglichen haben, wen-
den wir uns dem Speed-Schalter zu.
Mit dem Trimmer R5 suchen wir den
Einschaltpunkt für das Relais bei vol-
lern Steuerknüppelausschlag nach
vorn. Ist dieser Punkt gefunden und
feinfühlig abgestimmt, wird der
Steuerknüppel nun nach hinten zum

Vollausschlag gebracht. Mit dem
Trimmer R4 wird der zweite Einschalt-
punkt gesucht und feinfühlig einge-
stellt. Nachdem alles abgeglichen und
eingestellt ist, ist die Inbetriebnahme

i abgeschlossen. Ihr Fahrtregler in Mo-
! dulbauweise ist betriebsbereit.

elrad 1983, Heft 6



Leistungstell Speedschalter

Dl

O2

Oi

O6

O8

O10

O12

3O

5O

7O

90

11 O

13O

Antnebsmo*or

netes Kühlblech zu montieren. Die

Anschlüsse für die externe Ansteue-

rung des Transistors erfolgt dann,
wie es im Bestückungsplan darge-
stellt ist. Im Schaltbild für das Lei-

stungsteil sehen Sie, daß für den Fall

eines Kurzschlusses eine Sicherung
vorgesehen ist. Diese sollte so be-

messen sein, daß sie erst beim Über-
schreiten des maximal möglichen
Motorstroms ausgelöst wird.

Schließt man den Fahrakku falsch

gepolt an (was wohl jedem schon

passiert ist), fließt über die Dioden

Dl, D2 und die Sicherung ein Kurz-

schlußstrom, der die Sicherung
schmelzen läßt. Die Leuchtdiode D3
dient der Sicherungsüberwachung.
Das heißt: Solange die Leuchtdiode
leuchtet, ist die Sicherung intakt.
Wie allgemein bekannt ist, haben

Verdrahtungsplan der Grundplatine

Wie funktioniert's?

Das Steuerteil mit dem Servo-IC
NE544 ist das Herzstück des Fahrt-

reglers. Die vom Sender kommen-

den Signale werden vom Empfänger
zum Steuerteil übertragen. Die posi-
tiven Eingangsimpulse werden über

die Klemme 5 und den Kondensator
Cl direkt an den Anschluß 4 des ICs

NE544 geführt. Der Trimmer R8

und der Kondensator C6 bestimmen

das Ausmaß der Impulsdehnung.
Mit dem Trimmer R7 kann die Lage
des neutralen Punktes variiert wer-

den. Die Ausgangsimpulse an den

Ausgängen 9 und 13 dienen zum An-

steuern des Leistungsteiles und des

Relais, das zur Drehrichtungsum-
kehr für den Antriebsmotor dient.

Die Ansteuerung des Relais erfolgt
mit dem Ausgangssignal von Pin 13

des ICs: Bewegt man den Steuer-

knüppel des Senders über die Neu-

trallage hinaus in Richtung Ruck-

wärtsfahrt, gelangen positive Signa-
le über die Diode D3, den Wider-

stand R6 an den Transistor Tl, der

leitend wird und das Relais Kl an-

steuert. Der Kondensator C8 dient

dazu, ein Flattern des Relais zu ver-

meiden. Bei Vorwärts fahrt hat der

Ausgang 13 L"-Signal. Das heißt:

Der Transistor Tl bleibt gesperrt,
und das Relais Kl wird nicht erregt.
Die Ruhekontaktlage bewirkt, daß

der Motor vorwärts dreht.

Die Ausgangsimpulse (Vorwärts-
fahrt oder Rückwärtsfahrt) an den

Anschlüssen 9 und 13 des ICs

NE544 werden über Dl,2 entkop-
pelt und auf Pin 2 der Steckerleiste
geführt. Sie dienen zum Ansteuern

des Leistungsteiles mit den Transi-

stören Tl und T2. Der Steuerimpuls
vom Steuerteil wird an die Klemme

12 des Leistungsteiles angeschlossen.
Die jeweilige Dauer der Impulse an

den Transistoren bestimmen die Ein-

schaltdauer des Motors an die Fahr-

batterie (Akku). Der Leistungstran-
sistor T2 (BD249) ist laut Liste für

40 Ampere Belastung ausgelegt. Da

bei dieser Belastung die Kühlfläche

des Kuhlbleches auf der Modulein-
heit nicht ausreicht, ist es ratsam,

bei mehr als 8 A Stromaufnahme
den Transistor extern auf ein geeig-

Ansicht des Steuerteils

Schaltbild Steuerteil

elrad 1983, Heft 6
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elektronische Fahrtregler den Nach-
teil, daß je nach Auswahl der Lei-
stungstransistoren ein Spannungs-
vertust am Ausgang des Leistungs-
teiles nicht zu vermeiden ist. Aus
diesem Grunde haben wir zu diesem
Fahrtregler einen elektronischen

Schaltbild Leistungsteil

Ansicht des Leistungsteils

Schalter gebaut. Diesen Schalter gibt
es in zwei Versionen (Version A:
Speed vorwärts, Version B: Speed
vorwärts und rückwärts). Da auch
hier wieder ein Relais mit zwei Um-
schaltkontakten verwendet wurde,
wir aber nur einen Kontakt fur die
Speed-Schaltung benutzen, ist der
zweite Kontakt potentialfrei auf
Klemmen fur Sonderfunktionen ge-
legt worden. Damit ist die Möglich-
keit gegeben, bei voller Fahrt \or-

warts oder rückwärts, je nach ver-

wendeter Version, zusatzlich ein Ne-
belhorn oder eine Sirene oder auch
irgendeine Warnlampe einzuschal-
ten. Der Speed-Schalter wird vom

Kanalimpuls des Empfangers
(Steuerteil Klemme 6) gespeist. Die-
ser Kanalimpuls wird an der Klem-
me 4 des Speed-Schalters ange-
schlössen. Das IC4001 ist als Mono-
Flop und Impulsvergleicher geschal-

Ansicht des Speed-Schalters

Schaltbild Speed-Schalter

30

tet. Der Trimmer R4 (R5) und der
Kondensator Cl (C2) sind die zeitbe-
stimmenden Glieder fur das aus den
ersten zwei Gattern gebildete Mono-
Flop. Die zwei verbleibenden NOR-
Gatter bilden einen RS-Flip-Flop.
Ist die ankommende Impulslange
kleiner als die vom Mono erzeugte
Impulszeit, so hat der Ausgang des
FFs 'L'-Signal. Der Transistor ist
gesperrt, und das Relais kann nicht
anziehen. Durch Betatigen des
Steuerknüppels verändert man die
Kanalimpuls-Lange. Die bistabile
Kippstufe kippt um, wenn der an-

kommende Impuls großer als der
durch die monostabile Kippstufe er-

zeugte Referenzimpuls ist. Am Aus-

gang der Kippstufe steht 'H'-Signal
an, der Transistor steuert durch,
und das Relais zieht an. Duich Ver-
stellen des Trimmers R4 (R5) kann
man also den Einschaltpunkt des
Relais bestimmen. Durch geringfu-
gig veränderte Beschaltung der IC-
Gatter laßt sich ein umgekehrtes
Einschaltverhalten des Speed-Schal-
ters erreichen, so daß am oberen und
unteren Ende des Knuppelweges das
Speed-Relais eingeschaltet wird. Der
Ausgang 10 des ersten Schalters und
der Ausgang 11 des zweiten Schal-
ters sind über zwei Dioden entkop-
pelt und zusammen an den Transi-
stör Tl gefuhrt. Dieser treibt den
Laststrom fur das Relais.

Widerstände
Rl
R2
R3
R4
R5
R6
R7
R8

Stückliste
Steuerteil

56R
270R
22k
lk
lk
4,7k
5k Trimmer
22k Trimmer

Kondensatoren
Cl IjM
C2 0,1//
C3 1//
C4 1//
C5 l,u
C6 l/<
C7 4,7//
C8 2,2/1

Halbleiter
DlD4
Tl
IS1
Kl

A2

1N4148
BC414C
NE544

Typ: E32O3
Spule: Nr. 5 32 Ohm
Fa. Eichhoff
5880 Ludenscheid
Postfach 15 40
oder Siemens T\p
V23037-A0O01-Ä101
Leistenstecker 13-polig
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: Fa/zrtreg/er

Bestückungsplan Steuerteil

F1 D3 R2

Tilcaol D1 H=3-
R1

T2 BD249

Wt
B C E

Kuhlblech
.1.1.1.1.1.1.

82
O

Bestückungsplan Leistungsteil

R5

D3

K1

o ii

!S2

HI-C1

IS1

tD1 it Brücke

D2
Ife

lll.l.ll
C 2

IIIIIIlTlll11
Bestückungsplan Speed-Schalter

elrad 1983, Heft 6

Platinen-Layout Grundplatine

Platinen-Layout Steuerteil

Platinen-Layout Leistungsteil

Platinen-Layout Speed-Schalter

Leistungsteil

Fl Sicherungshalterklammer
für Feinsicherung 5x20

DlD2 1N4001

D3 LED rot 5 mm 0

Rl 54R

R2 750R
Tl BD235

T2 BD249

B2 Leistenstecker 13-polig

Speed-Schalter

Widerstände
Rl 22k
R2 39k

R3 2k2
R4 22k Trimmer

R5 22k Trimmer

Kondensatoren
Cl, C2
C3
C4

Halbleiter
DlD3
ISlIS2
Tl

Kl

C2

47n

1/iF

1N4148
CD4001
BC237

Typ: E32O3
Spule: Nr. 5 32 Ohm

Fa. Eichhoff
5880 Ludenscheid
Postfach 15 40

oder
Siemens Typ
V23O37-A00O1-A1O1
Leistenstecker 13-polig

31



Multimeter sind Meßgeräte, die
nicht nur zur Erfassung lediglich
einer bestimmten Meßgröße ge-
eignet sind, sondern deren meh-
rere verarbeiten können: Meist
sind dies Strom, Spannung und
Widerstand. Sowohl Gleichgrö-
ßen (DC = Direct Current) als
auch Wechselgrößen (AC = AI-
ternating Current) sind meßbar.
Einige moderne Geräte leisten
darüber hinaus jedoch noch weit
mehr: Mit ihnen kann man Fre-
quenzen, Kapazitäten, Tempera-
turen und vieles mehr messen,
Werte speichern, umrechnen,
vergleichen auch hier hat der
Mikroprozessor nicht haltge-
macht.

Meßgeräte sind Werfeewge. Sie
müssen daher dem jeweiligen
Anwendungszweck angemessen
sein. Würden Sie mit einem Uhr-
macherschraubenzieher ein Ge-
triebe wechseln? Mit einem
Hammer ein IC einsetzen? Ler-
nen Sie das 'Werkzeug Multime-
ter' mit diesem Report ein wenig
besser verstehen und anzuwen-

den.

Das klassische

Analog-Multimeter ...

...
besteht zumeist aus einem

Drehspulmeßwerk, das durch
geeignete Serien- bzw. Parallel-
Schaltung von Widerständen zu

einem Spannungs- bzw. Strom-
messer erweitert wird. Ein zu-

sätzlich in den Stromkreis einge-
schleifter Gleichrichter erlaubt
die Messung von Wechselstrom
und Wechselspannung; Wider-
Standsmessung wird möglich
durch eine eingebaute Batterie
als Stromquelle und damit ei-
gentlich auf eine Strommessung
reduziert. Wegen

I = U-i
R

ist die Widerstandsskala eine Re-
ziprokskala und somit nicht line-
ar geteilt.

Da das Meßwerk zur Anzeige
Energie verbraucht, bedeutet je-
des Anschließen des Instrumen-
tes eine Belastung des Meßkrei-
ses und folglich eine Verfäl-
schung'des Meßwertes. Man ver-

sucht, diesen Einfluß so gering
wie möglich zu halten, und ist
daher bemüht, möglichst emp-
findliche Meßwerke in die Multi-
meter einzubauen, damit der In-
nenwiderstand des Gerätes mög-
liehst hoch wird.

Mechanische Instrumente errei-
chen eine Genauigkeit von eini-
-gen Prozent, die immer bezogen
auf den jeweiligen Skalenend-
wert (SE) angegeben wird. Ein

Mit Meßwerk oder Mikroprozessor?

Multimeter
Was sie messen, was sie leisten,
was sie kosten. Ein elrad-Report.
Vielfachmeßinstrumente gibt es nicht nur wie Sand am
Meer, sondern auch in ständig neuen Ausführungen
und zu Preisen zwischen 15 Mark und 5000 Mark. Wir
haben versucht, diesen elektronischen Dschungel syste-
matisch zu durchforsten.

-.'

7 /yp/sc/ies M/r/me?er t
fifas Afcravo 5 von iJflC-Me/ra-
wßM. Mö eac?e cfre sorg//-
r/ge ^lore?wg efer Me/töer'-
ce / tf/e 7V/toe//Mg zvW-
sce K- utf /l-Äere/c. Der
gen'rtge 7etwä'erstoä' vo

7,67 Arfl/KArtf öwc Korto/e

7'/2Streuge
ce

/c?. 7-Ve/s."
400,

es /er

1GOMAOC .

1aoa

Zto Morfe// PF-70/ vo Mow-
cor /s/ e/wes cfer /e/5/e Mm/-
//we/er; /dea/ /ür <7e Serv/ce-
o.//er, zmot A'ow/ro/Z/ere vo

( M/V e/-
Pre/5 vo w/erZ?M20,

Facarfe/, (c/us/ve Mejö-
rf jSöer/e, w? e^ o////-

ger o/i' e/ e/ze/e^ Z?refe/JM/-
Ä, = 2 /tQ/K, Ge-
4 % 5 f'Foro: Mo-

Gerät mit einer Genauigkeit von

5% SE mißt also beispielsweise
im lOV-Bereich auf 5% von

10 V = 0,5 V genau. Wer 6,5 V
mißt, könnte also ebensogut
6,25 V oder 6,75 V messen. Es
muß jedoch gesagt werden, daß
die Geräte oft besser sind als die
Angaben im Prospekt.
Um Ablesefehler zu verringern,
verfügen bessere Instrumente
über eine Spiegelskala; dem Pro-
blem der Belastung versuchte
man zunächst durch den Einbau
empfindlicher Verstärker beizu-
kommen. Diese Röhrenvoltme-
ter werden heute jedoch kaum
noch angeboten und sind nahezu
vollständig durch FET-Voltme-
ter verdrängt worden.

Um Wechselspannungen im
Tonfrequenzbereich zu messen,
verfügen viele Instrumente über
eine dB-Skala. Leider gilt diese
jedoch nur für einen bestimmten
Meßbereich. Will man die dB-
Skala in mehreren Meßbereichen
anwenden können, müssen die
Meßbereiche in Stufen von 10
dB = 3,16 gestaffelt sein.

Die digitale Welt
...

32

...
ist wesentlich vielfältiger.

Digitale Instrumente lassen zu-

meist auch genauere Ablesun-
gen zu, sie besitzen eine höhere
Grundgenauigkeit, und der Ab-
lesefehler entfällt ganz. Mit der
Vorstellung des DMM 8000 A
läutete Fluke 1973 das Zeitalter
des portablen Jedermann-Digi-
talinstrumentes ein. Und ob-
wohl dieses Gerät laut Herstel-
ler 'bei uns bereits im Museum'
steht, wird es heute noch ver-

kauft, und viele neuere Pro-
dukte müssen sich Mühe geben,
die Daten dieser richtungwei-
senden Maschine zu erreichen
und zu übertreffen.

Digitale Multimeter besitzen ei-
ne Grundgenauigkeit, die meist
einen Toleranzbereich von

0,1% umfaßt und nicht auf
den Skalenendwert, sondern
auf den dge/esene Wert bezo-
gen wird. Eine Anzeige von

2,002 könnte somit einem Meß-
wert zwischen 2,001 V und
2,003 V entsprechen. Hinzu
kommt jedoch ein Anzeigefeh-
ler, der durch den Digitalteil
verursacht wird und in Digits
(Schwankungen in der letzten
angezeigten Stelle) angegeben
wird. Ein Gerät mit 0,1 1 Di-
git würde demnach bei 2,002 V
einen Meßwert zwischen
2,000 V und 2,004 V anzeigen,
mit 0,1% 1 Digit sogar
1,999V ... 2,005V.
Wichtig auch: Die Langzeitsta-

elradl983,Heft6



bilität und die Genauigkeit für
die AC-Bereiche, die wesentlich
schlechter sein kann (z.B. 1 %

+ 15 Digit) und damit sogar
hinter guten Analog-Instru-
menten zurücksteht. Über die

Nullpunktjustage muß man

sich meist keine Gedanken ma-

chen: Dies erledigen fast alle
Instrumente automatisch. Viel-

fach ist auch eine Meßbereichs-
automatik integriert, so daß

der Benutzer sich kaum noch

um die Bedienung des Instru-

mentes zu kümmern braucht.

Portables
der Meßplatz in der

Westentasche

Tragbare Instrumente sind aus

Gründen der Leistungsaufnah-
me nahezu ausschließlich mit

LCD-Displays ausgestattet. Bei
einem Tischgerät kann jedoch
eine LED-Anzeige durchaus
vorteilhafter sein, denn hier
fällt der höhere Stromver-
brauch der Anzeige nicht ins

Gewicht; ihr Ablesewinkel ist

aber wesentlich größer und die

Ablesung oft auch einfacher,
weil das Display /euc/i/e?.

Ob man Drehschalter oder

Druckschalter vorzieht, ge-
trennte Meßarten/Bereichs-
Schalter oder kombinierte
Schalter mag, bleibt in jedem
Fall Geschmacksache, denn es

gibt für jeden etwas. Manche
Geräte werden in mehreren
Versionen angeboten und sind
auch als Tischinstrument oder
Handmultimeter erhältlich.

D/e gro/?e SA;a/a cfes M/ii 2000

von M/se/co /s/ zwr besseren

/IWeswng a/s Sp/ege/sAra/a aus-

ge/ünr?. Das Gera? ver/ügf
w&er 55 f/> Aiej8öere/cAe, da a//e
scna/föaren Tiere/cne au/
pe//e >p//nd//cnA:e/f
scnö/ref wm/en Arönnen. Z)a-

ten: 20 Arß/F, 2% S, DM

7/9,50 (Fofo:

elrad 1983, Heft 6

/ 650/? von

e/n v4na/og;s?rwwe/jf, das

aucn Aöcfofe/l/isp/'üc/je öe/r/'e-
rf/gr: SO Me^iere/c/je, Genau/g-
Are/? 7 %, z/faw/feares Zuöe^ör

zum Messen von Frequenzen,
r A

w.v.a.w. 72 Monate Ga-

ranne/ Dafen: 20 Arfi/K, 7 %

S/, DM 755,60 fFo?o: ScAei-

cner/

Der neueste Trend geht zum

'One Hand Multimeter' mit

seitlich angebrachten Schiebe-

tasten. Sicherlich praktisch, so-

lange man das Gerät beim Mes-

sen auch wirklich in der Hand
hat. Nach einer alten Prakti-

kerregel soll man beim Messen

jedoch eine Hand in der Tasche
behalten: So kann man wir-

kungsvoll einen gefährlichen
Schlag durch den Körper ver-

meiden. Da man die andere
Hand zum Messen braucht,
bleibt fürs Instrument kein
Platz mehr. Techniker messen

sowieso meist mit beiden Hän-

den, also bleibt das Gerät auf

dem Tisch liegen. Und dann ist

diese Art der Tastenbedienung
eher unbequem.

Sicherheit für alle:

Benutzer, Meßgerät,
Meßobjekt

Bei einem Gerät wie dem 'Test-

man' von Ziegler hat man wäh-
rend des Messens sowieso keine

Tasten zu bedienen: Es ist voll-

automatisch. Mehr noch:
Drückt man während einer

Spannungsmessung versehent-
lieh die Taste 'Q', verabschie-
det sich das Instrument mit ei-

nem dezenten 'Puff, und man

hat Zeit, bei einem Sicherungs-
Wechsel über seine Missetaten

zu räsonieren.

Auch eine Trennung der Meß-

eingänge für Spannung einer-
seits und Strom/Widerstand
andererseits, wie etwa beim
DMT 610 von Monacor, hilft

nicht, solange man zwar durch
Einschalten der richtigen Meß-
art (V), aber durch Benutzung

der falschen Meßstrippen (Q,
A) das Gerät ebenfalls mit lau-
tern 'Peng' vorübergehend au-

ßer Betrieb setzt.*)

Die Sicherheit des Benutzers ist

wichtig. Viele Hersteller haben
hier große Anstrengungen un-

ternommen und lassen ihre Ge-

rate mit dem GS-Zeichen verse-

hen (GS = Geprüfte Sicher-

Kon F/ue /'s/ das
me/er 5000^4, e/n Gera/, das

se/nerze/Y den MarA:/ /ür por-
Zaö/e D/g/7a/?M///>we/er revo/u-
//omer/e. Korges?e//r 7975, aber
/mmer noen aAr/ue/// Da/en:
70 Mß, 0,7% +7 D/g/7, ca.

DM 2 450,. Spez/e// /r das
5000,4 5/ncf rfams/s efe Cn;ps
e/7/w/cA;e/r worden, aus denen

neMfe d/e ganze Pa/e/fe der de-
Arann?en S/andard-/Cs gewor-
den /s? ^Fo?o; F/uAre/

Multimeter für 193, DM

und incl. MwSt., Transport, Ver-

Packung, 2 Prüfschnüren und
einer Tasche. Bemerkenswert ist
der Meßbereich bis 10A/ =
und . Das ist ungewöhnlich in
dieser Preisklasse.

Meßbereiche: 0200 mV/2/20/200 v/=
und -,1kV/=, 0,7kV/~, 02000/2/20/
200kQ/2/20Mfi, 0200M'2/200mA/1/
10A/= und - Polantäts- und MeBbe-

reichs-Anzeige sowie Warnung bei
Meßbereichsüberschreitung und Batte-

neerschöpfung Dieses METEX M 500
LCD-Multimeter mit seinem 3'/i-stelli-

gen Display wird durch eine Sicherung
geschützt

Die Lieferung erfolgt gegen Rechnung
Einen Prospekt schicken wir Ihnen

gerne vorab

nrtronic
messgeräte gmbh
Schreberstraße 38, D-6050 Offenbach
Telefon (0611) 83 18 85, Telex 4 152 609

heit). Ebenso wichtig ist je-
doch, und dies gilt besonders
für die wesentlich empfindli-
cheren Digitalinstrumente,
auch die Sicherheit des Instru-

mentes selbst. Und last not

least auch die Sicherheit der ge-
messenen Schaltung: Wer z. B.
in einer Endstufe mißt und
durch die oben beschriebene

Leichtfertigkeit Multimeter
nd Endstufe in die ewigen
Jagdgründe befördert, wird
sich zukünftig wohl kaum mit

nur sorgfältigerer Bedienung
zufriedengeben . ..

//P im Meßgerät:
Damit können Sie

rechnen!

Die Mikroelektronik, nament-

lieh der Mikroprozessor, hat
auch vor dem Multimeter nicht

haltgemacht: In Flukes 8060A

sorgt ein 4 Bit-^P für alle Be-

triebsabläufe, gestattet die

Speicherung von Werten, läßt

Relativ-Messungen zu und er-

rechnet Leitwerte und dB-

Anzeigen. Dieses Verfahren ist

//one wjo//nd//cnA:e(r und

n/ecWge ße/as?ng des Me/tod-
yeArto Arennze/cnnen das m/? e;-

new Fe/de/JeA:/- 7>ans/sfor- Kor-
vers?ärA:er versenene A'-iOO von

/<>ori/SH/7_,aH. D/e Spe/swng er-

/o/g/ as /n/ernen ßa//er/en
oder e/new ex/ernen /Ve/zadap-
/er. 7ne Sp/ege/sAra/a /s/ vor-

nanden, d/?-Messungen von

25,5 rw + (52 d s/nd wog-
//en. Durc/j d/e /en/ende SAra-

/ens?a//e/wng ww,/J man y'edocn
umrechnen.
/Ja/en: 7?, = 70 MQ 11 55 pF,
Genau/gAce/7 5 % S/f, ca. >M

500, (Fo/o: Lauy.

*) Nach Sicherungswechsel arbei-
teten beide Geräte wieder ein-
wandfrei.

Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang 33



D<e beiden Mw/?;mefe/" 735

776 vo Ä"e(Z/z/e.y, 4'/i-

flMM, mZ Sc/ia/Zer orfer

.
Dafe: 70 Mß, 0,/ %
i>M WO, fMoofe// 735,

DMM A')-605
von Sa/Ao/er ver/g? 6er aw/o-

/Vw/Z/w/iAtZ- w/?d Po/a-

, t//jer/a/a/7ze(ge,

ge /wr ßaZZer/evfec/we/. DaZen:
0,S% 7

DM 729, 0.

erheblich genauer als die her-
kommliche Messung über loga-
rithmische Wandler. Mit Kon-
trons DMM 4040 kann man

nicht nur messen, sondern auch
rechnen und Bauelemente sor-

tieren: Innerhalb eines Meßbe-
reiches lassen sich 6 Teilberei-
ehe festlegen und abspeichern,
in die Teile sortiert werden
können. Die Ausgabe lautet
dann einfach 1 bis 6. Wer etwas

falsch macht, dem signalisiert
das Gerat 'error'.

Hochwertige Laborinstrumente
verfugen zudem über eine An-

schlußmoglichkeit fur den IEC-

7070,
Gerare sind ai/cn

'- sZe///g erna/z//cn. /n n

7a- re/cnes Programm, das
+ 7

3'/2-

5Ze///'ge
5eraöge
DM 73P,

vo Äewa. Z);e 3 '/V
;Z /a-

DM 75P,
DM 795,

0,7 %, +7 D;g;Z a

ßewa/

//andw/Z//weZe/" Mode//
2033,4 vo Saö//-o/c5- ZiaZ

r/Wg e/e 7a5Z- w/jd //a/Zevor-

.
Da5 GeraZ i/eZeZ 5
nd 27

/Z vo 0,5 %.

da5 2033/1
z. Zz. nr oc ca. DM 729,

Der ZD 7000 vo Z/eco AaZ/wr
a//e

DaZe/r
70 MQ, // G/e(c5pa/iwg
0,2% 7 D/giZ; frw: DM

799,90 (FoZo: Z;eco/

iZ dew
vo Z/eg/er Z das DM 2350
vo S/öer-T^/Ara;, da^ A:/e;/zsZe
DMM a/w Mar^rZ. /1/iders a/5
öe/'w TesZwa Z /i/er der ß-
Äere/cA yedoc a/ eine vom

ge/egZ. Da/en: 70 Mfi,
0,2% S7i 7 ZVg//; ca. DM

34

Bus. Wer einen Homecomputer
besitzt, z.B. CBM oder VC,
kann nicht nur seinen Meßplatz
automatisieren, sondern auch
Meßwerte in den Rechner über-
nehmen und hier weiterverar-
beiten.

Lange Zeit ungelöst blieb das
Problem der 7>edanze(ge
beim Digitalinstrument, eine
Domäne der Analogmultime-
ter. Wer je versucht hat, mit ei-

nem Digitalmultimeter ein Ma-
ximum einzustellen, kennt das
Problem. Grundig loste es ele-

gant durch die Kombination ei-

ner Leuchtsaule als Quasi-

Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang

Telemeter Electronic 8850Donauworth,Tel 0906/5091
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PROTON-3'/2 Digit-DMM
Bausatz nur DM 112,
Fertiggerät nur DM 139,

Kurzdaten
3'/2 Digit DMM mit automatischer Nullpunkt
Korrektur und Polantätsanzeige
DC Spannung 200mV 1000V 0 8%
DC Strom 200^A 10A 12%

ACSpannung 200V 750V 12%

Widerstand 200 Q 20 MQ 1 %

Hfe Messung Transistoren 01000

LCD Anzeige Stromverbrauch 15mW (ent
spricht ca 200 Std Lebensdauer der Batterie)
Preise inkl 13% MwSt zzgl Versand und

Portokosten Lieferung per Nachnahme

GmbH
Vorm Tor 8 / D-6395 Weilrod 2

Telefon 06083/2329/553

LINDY
MESSTECHNIK
% preiswerte Instrumente

2^ von Mini bis Maxi

ST 5 4 KOhm/V 29,80
ST 320 20 KOhm/V 69 50
ST 301 20 KOhm/V 72,50

mit Thermometer

Temperaturfühler hierzu 55,

Zangen-
ampere-
meter

139,50

ST 505
50 KOhm/V
119,

Prospekt gratis |
LINDY
Elektronik
GmbH
Postf. 14 28
68 Mannheim 1

Der Knüller!!
Digital Meßgerat HC 6010 mit

31/2stell LCD Anzeige 12 mm

Polantats und Uberlaufanzeige
autom Nullpunktkorrektur Über
last schütz in allen Bereichen

(außer 10A = ) Femsicherung für
A Bereiche Eingangswid 10 MC!
V= 0200 mV/2/20/200/1000 V
Aufl 0 1 mV V~ 0200 mW2/

20/200/750 V Aufl 0 1 mV A = und ~ 0200yA/2/20/
200mA/2/10A Aufl 0 1 fiA Q 0200Q/2/20/200/
2000kfi/20MQ Aufl 0 1 O Meßfrequenz 3 Messun

gen/Sek Betriebstemperatur 050 C Betriebs

Spannung 9V 89x170x38 mm DM13900

passende Bereitschaftstasche DM 14,50

Milhohmzusatz passend
zu allen Digitalmeßgera
ten mit 200 mV Bereich er

möglicht Ohmmessungen von 001 2 bis 20Q außer

dem als LEDTester verwendbar Bausatz DM 16 00

passendes Gehäuse DM 4,50
Fertiggerät (im Gehäuse) DM 29,50

Frequenzzahler FC 250 M Be
reiche HF 1 kHz50MHz VHF
30 MHz250 MHz Eingangs
empf 15 mV400 mV Ein

gangsimp HF 1 MQ VHF5OC2 Arbeitstemperatur0
70 C Betnebssp DC 12V Genauigkeit 1 Digit 5

stelliges LED Display 154x112x37 mm DM 198,00

Nauar groter, EIktronik-KUlog 1M3
mit umfangreichem Halbltitcrprogramm (übr 2000

Typen!), 100 Seiten, kostenlosl, gleich anfordern!

Alle Preise einschl MwSt zzgl Versandkosten Kein

Versand unter DM 20 (Ausland DM 50 ) Im ubn

gen gelten unsere Versand und Lieferbedingungen

ALBERT MEYER - ELEKTRONIK GMBH
Nachnahmuchmllvcrtand: 7570 ladcn-laden 11,

Pottlach 11 01 M, Telefon (0 72 23) 5 20 55

Ladenverkauf: laden-laden Stadtmitte, Llchtentaler
Strata 55, Telefen (0 72 21) 2 1 23. Reckllnahausen-
Stadtmitte, Kalaarwall 15 (tefenüber Rathaus), Tale-
Ion (0 2311) 2 S3 2t. Karlsruhe, Karistrate 127, Tale-
lan (07 21) 3 0f M. Kehl, Hauptatrate 115, T.I.Ion

(0 7151)715 00.

Sabtronics macht erhöhte Leistung
für jedermann erschwinglich.

Prüfen Sie diese SABTRONICS Instrumente Sehen Sie sich die techn sehen Daten an Und dann die

erstaunlich gunstigen Preise Die Folgerung ist klar Warum auch nur einen Pfennig mehr bezahlen

wenn SABTRONICS das begehrte Gutesiegel SWISS MADE so erschwinglch macht"?

v 2033A Handmultimeter
21 Messbereiche mit 5 Funkt onen

3/iStellige LCD Anzeige 0 8% VDC

Grundgenauigkeit

2 2035A Handmultimeter
32 Messbereiche mit 6 Funkt onen
3 /4 stellige LCD Anzeige 0 5% VDC

Grundgenauigkeit

© 2037A Handmultimeter
Wie Modell 2035A jedoch m t zusatzli
eher Temperaturmessung Test Sonde

mbegrften

(4) 5200A Funktionsgenerator
0 1 Hz 2MHz in 7 Bereohen Sinus

Rechteck Dreieck Puls Sagezahn
TTL Ausgang fur Rechteckimpulse
VCF sweep Funktion

© 356S Expenmentier-Platine
Für hohe Hochfrequenzen grosse Ge

schwmdigkeiten und gerauscharm En

setzbar fur DIP Modu e Interface 20 29

AWG Komplettes Zubehör

© 8000B Frequenzzahler
10 Hz bis 1 GHz in 3 Bereichen Empfind
lichkeit 75mV rms 9stellige LED plus
Tor aktiv Anzeige

(7) 8110A Frequenzzahler
20Hz bis 100MHz in 2 Bereichen Emp
fmdlichkeit 100mV rms 3 Torzeiten

Sstellige LED Anzeige

8610B Frequenzzahler
10Hzbis600MHzin3Bereichen Emp
f ndlichkeit 30mV rms 3 Torzeiten

9stellige LED Anzege

a 8700A Universalzahler/Timer
DC 10MHz fur7 liming resp Zahlpara
meter Wahl von 4 Bereichen RUN

HOLD RESET Anzeigedauer (Delay)
Trigger Niveau

:x>: 2015A Tischmultimeter (LCD)
31 Bereiche m t 6 Funktionen bis 10A

Hoch und niederohmige Widerstands

messung 01% VDC Grundgenauig
keit

2010A Tischmultimeter (LED)
Gleich wie 2015A mit Ausnahme der

Grosse der 3 /j stelligen LED Anzeige
( Touch&Hold Funkt on mit lieferbarer

Sonde)

Fordern Sie Unterlagen an'

sabtronics ä

POSTFACH 18 CH-6045 MEGGEN

SCHWEIZ TELEX 72615 ETEX CH

(BRD) M L HACKER CONSULT

WARTWEG 10 D 7107 NECKARSULM 5

TEL (07132)41220

elrad 1983, Heft 6 Fur schnelle Anfragen ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang 35



Mw/tf/wefer

'i'lillililiIiilliilWiiilM

S060.4 von F/wte: ein
m/7

, miy9r, speicAert u/zc?
recAneZ. /öer e/ne e/

gen /rzög/Zcn. Da?e.' 70 MC2,
0,04% +2 Dig/7,
/F0Z0:

Analog-Anzeige und der Digi-
talanzeige. Aber auch Kombi-
nationen aus Zeigerinstrument
und LCD-Display, wie man sie
bereits aus der Uhrenindustrie
gewöhnt ist, sind am Markt.

Star der diesjährigen Hanno-
ver-Messe jedoch war ein ande-
res Gerät: das Oszilloskop im
Multimeter von BBC-Metra-
watt. Der Bildschirm wird mit
einem LCD-Display realisiert,
das eine Auflösung von 128 x

64 Bildpunkten hat. Durch ei-

ZJA/M 4040 von /Ton/ron
öwe/crtgen, M/7-

?e/werte, /rann 7?auZe/7e so/t/e-
re .a.n?.; ßere/cnswaA/ ma-

ne// orfer w/owa/wcn, a/
Wunsc wi/ 7C-Äj-/4fl-
^c/^ /ie/eröar. 2?/e Genauig-
Are/7 w/z-rf/wr /ä/zgere Ze//rau/we

0,07% +2 Z);gi?; ca.

475, (Fo/o: ATon//-on>.

nen internen Speicher von 8 k
hat man nicht nur nahezu alle
Vorzüge eines Digitaloszillo-
skops zur Verfügung, sondern
kann auch Meßwerte monate-

lang speichern. Bildschirm-
Zoom, Echt-Effektivwert-Mes-

7Lecn/5äw/e ws

5/e/// oei/M >M 74 von

rfen rfigi/ö/ angeze/g/en Me/i-
wer/ ac in ana/oger Fo/tm zwr

Ke//gng. Teuren rfie
/ic
/5/ (to ein
vor a//e/M /r den A?F-7ecnni-
Are/-

gen e?cj. Mi/ einem 5pezie/ien
7e5//:op/ Arönnen wöe/" efe
//OL)-7iingang Me^öwer/e zwr

/4oteMg 'einge//we' wer-

rfen. 7 7anr garan/ier/e Genau-
igArei/. Z?a/en: 70 Mü, 0,7%
+ 0,05 % S; DM 74S0, (Fo-
/o:

Digi/a/an-
zeige in einem Gera/: ^w/Jer
den gä/igigen Me^aw/gaöen er-

iedig/ das //yorid-Mw//ime/er
2447 von /V737V acn Fre^wenz-
me55ngen f40 //z.. .200 yt//z>
nd die/ ais G/eictepannMngs-
Ficn^we/ie (700mK.. .7.P9P K>.
Da/en; >70MÜ nd 0,5%
+ 2 Digi/5 öei G/eicfepannwng;
Prew ca. DM 500,

Wie funktioniert's?

Analog-Multimeter
/Venmen wir der F/in/acn/ieiZ
na/oer an, wir nä//en ein Dren-
5pM/mey?werA: mi/ einer mp-
/ind/icA/rei/ von 7 m>l Md ei-
nem /nnenwidew/and von 7 &Q
zwr Fer/ügwng. Dann /ai// öei
Ko/ia55cniag am Me/?wer& ei-
ne Spannung von

7 = 7? 7
= 7w/l 7 ÄrQ = 7 K

aö. Der Figenwiders/and diesem
'Me/igera/es' (5/ a/50 7 ArO/K.

DwrcA 7?einen5cna//wng eine^
Pfidew/andes Äran man den

erwei-
/ern, da die nicn//ör das Me/i-
werA: öenö/ig/e Spannung am

Forwiders/and ai/ä//Z. Fin
Forwiders/and von 9 Arü oe-

wirA:/ öei 7 m^4 einen Span-
Mungsao/a// von 9 K,
men m/7 den 7 K am

ergio/ sien nun ein Me/JÖereicA
von 70 K. Der Fingangswider-

s/and i5/ 9 A: + 7 ArQ = 70 A12
/ür 70 K, a/50 naen wie vor 7
A:ü. Daraus /o/g/ aucn unmi/-
/e/öar: ye emp/ind/iener das
MeySwerA:, des/o nöner der Fi-
genwiders/and in Arß/K.

1mA

10mA

R
0,11 kß.

mA

1mA

t//n den S/romme7?öereicA au/
70 m,4 Koi/ausscA/ag zu erwei-
/ern, mu/J man 9 m^4 am 7n-
s/rumen/ 'voröei/ei/en'. Dies
gesenien/ duren einen /Veöen wi-
ders/and (eng/.: sAun/). Fr dar/
öei 9 m^4 einen Spannungsaö-
/a// von 7 K öesi/zen und mu/J
demnach

7? = y =
~

= 0,77 ArQ

öeZrage. /öer den TJereicns-
sc/za/Zer Arönnen verschiedene
Forwiders/önde oder SAun/s
gewön/Z und dam/7 die un/er-
scnied/icnen Me/iöereicne ein-
gescnai/e/ werden. Zur fFecn-
se/spannungs/ PFecAse/s/rom-
messung wird zusä/z/icn ein
G/eic/zricA/er in den Me/JA:reis

Digital-Multimeter
JFicA/igs/er Baus/ein eines Di-
g/7a/mu//ime/ers is/ der /l/D-
fFand/er, denn Fes//egung und
Frs/e//ung der MejSöereicAe er-

/o/g/ wie vom ana/ogen 7ns/rw-
men/ gewoAn/ und zuvor öe-
sc/zrieöen.

ZunacAs/ wird ein 7<"ondensa/or
a/ einem dem Me/fwer/ en/-

sprechenden 5e/rag au/ge/a-
den, dann wird der Tfondensa-
/or mi/ einer öes/imm/en, /es/-
ge/eg/en GescAwindigA"e/7
g/eicnmä/Jig wieder en/iaden.
Die nierzu öenö/ig/e Ze/7 wird
gemessen und angezeigt Äe-
s/7z/ das DMM einen au/oma/i-
senen A^u//aög/eicn, wird nien/
öis au/nu// Ko// en/iaden, son-

dem öis au/ die zuvor gespei-
cAer/e O//se/spannung. Fine
/fompara/ors/u/e erm/7/e// die
Po/ar/7ä/ des Fingangssigna/es,
und a//e ScAai/vorgänge wer-

den vom DigiZa/Zeii zu den ric//-
/igen Zei/punArZen gesZeuerZ.

Die A:omp/eZ/e F/eAr/roniA: eines
DMM is/ new/e a/s 7C ver/üg-
öar. Die öeArann/es/en sind die
7>pen LD770/Z,D777 von S/7i-
conix fsiene aucA: F/uAre
5000>iy und 7CL 7705, 7CL
7707 von 7nZers/V.
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tausendfach bewährt garantiert
Made in Germany

3'Astellige LCD-Anzeige
Hand-DMM mit

hochgenauem und
hochkonstantem Shunt
auch im 10/20A Bereich.

l V = 200mV - 1000V
i V ~ 200mV - 750V
i A * 200A - 10/20A
' n 2oon -

DMM

DMM

DMM

6010

6020

3510

0,5/

0,5/

0,1 /

fc 10

'o 20

'o 10

A

A

A

139,-

159,-

198,-

inkl.MWST und Zubehör
Bereitschaftstasche DM 14,50

Lieferung per NN

8150 Holzkirchen, Pf. 1111,

( BEWA j
Elektronik GmbH

Tel. 08024/1457, FS 526 105

Mehr Le/sfung zum günst/gen Pre/s /
ZD 1000
Zieco-Taschenmultimeter
Mit dem neuen Zieco Taschenmultimeter ZD 1000 erhalten Sie

D Meßbereichsumschaltung mit nur einem Drehschalter
D nur zwei Eingangsbuchsen fur alle Meßbereiche
D zusätzliche Buchse fur 10 A-Meßbereich

Lassen Sie sich überzeugen durch optimale Leistung Zuver

lassigkeit Handlichkeit und einen wirklich interessanten Preis'

F 4 I H H 'H MESSTECHNIK GmbH

Tiroler Straße 38A - 6000 Frankfurt 70
Tel (0611)6311863 Telex 41ZU4ziecod

Ein rundes Programm an elektronischen

HAUPT- 'QO /QQ
KATALOG O^/ÖO
Widerstände Kondensatoren Dioden

Transistoren Thyristoren Tnacs TTL-

LS-, CMOS und lineare Schaltkreise

Optoelektronik Steckverbindungen
Schalter Knöpfe Quarze Spulen
Mechanikteile Leiterplatten Batterien/
Akkus Transformatoren Kuhlkörper
Gehäuse Drähte /Litzen Werkzeuge
Lautsprecher Mikrofone Meß-

Instrumente Meßgeräte Fachbucher

+ SONDERKATALOG
Bausatze + Sortimente

Katalog-Coupon
Bitte senden Sie mir Ihren Haupt-
katalog '82/83 und Ihren Sonder-

katalog Bausatze + Sortimente zu

Schutzgebuhr
D hegt bei (5 DM)
D per Nachnahme (9 50 DM)

ok-electronic-4531 Lotte 1

Digital-Multimeter MM 31

Vergleichen Sie Preis und

Leistung dieses neuen

Multimeters

31 MeBbereiche
Toleranz des Vorteilers
0 1 %

0 Automatische Einblendung
von MeBart u Meßbereich
(mV k3 AC DC usw)

Alle Bereiche uberlastungs-
geschützt

) 7 S2-Bereiche von 0 01 2 bis 20 MS!

0 6 Strom Bereiche von 13 nanoA bis 20 A

0 Über 1000 Betriebsstunden mit 6 Mignon
Batterien

Automatische Battenekontrolle mit ca 30 Stunden

Gangreserve
Kompakte Abmessungen B 155 x H 65 x T 163 mm

Ein Jahr Garantie

Automatische Polantats Dezimalpunkt und Über

laufanzeige Automatische Nullpunktkorrektur Nur

zwei Abgleichpunkte fur alle Funktionen Eingangs
widerstand 10 MQ Datenblatt kostenlos auf An

frage

Konkurrenzlos preisgünstig

Fertiggerät Digital-Multimeter MM 31

(einschließlich Zubehör Batteriesatz Meßschnu

re) Best -Nr S 1100 D DM 298 -

Komplettbausatz MM 31

(ohne Batterien und Meßschnure sonst wie Fer

tiggerat) Best -Nr T 1100 D DM 215 -



Beckman
T100 + T110
Qualitats-Digitalmultimeter vom

weltbek Hersteller v Prazisions-
meßgeraten Mit Garantie u. Ser- <

vice! 6 Funktionen/28 Bereiche,
10-A-Emgang, Diodentest, Durch-
gangsprufer (T110), LO-Ohm, 10
MQ Eingangsimpedanz
Preise (inkl MwSt)
T 100 (0,5 % Genauigkeit)
T 110 (0,25% Gen

, Summer)
Datenblatt anfordern' Staffelrabatte f Großabnehmer

R4K
electronic

Gerzener Straße 5
8311 Dietelskirchen

§ Telefon
| 0 87 41/75 45

Neu Neu Neu Neu Neu

Digital-Kapazitätsmesser
Display max 1999 oder 1999, 13
mm hoch Wahlschalter von 200 pF

2000 uF, Meßbereich von 1 pF
bis 1999 uF, Uberlastanzeige, Poti
für Nullstelle, Anzeigefrequenz 0 5
s, Genauigkeit 0,5%, Größe
18 x 8,2 x 3,8 cm, Lieferung incl
Meßkabel, Stromversorgung 9 V,
Best-Nr 318003 199,-DM

Digital-Multimeter
Display max 1999 oder 1999, 13
mm hoch, Meßgroßen DCV, ACV,
DCA (max 10 A), Ohm, hFETest
und Diodentest Automatischer
Nullabgleich, Anzeigefrequenz 0,4
s, Größe 18x8,2x3,8 cm, Lieferung
incl Meßkabel und Sicherung
Stromversorgung 9V
Best Nr 318001 129, DM

Adapter für 20 ACA
Best-Nr 318002 24,90 DM

Katalog gegen 5, DM in Briefmarken
wird bei Bestellung zurückerstattet

profil electronic
Postfach 1266

^ 8872 Burgau
^ Tel. (08222) 3021

Preise inkl MwSt Telex 5 31613
Lieferung erfolgt nur durch eigenhändige Unterschrift
auf Bestellung und ausschl perNN + Versandspesen
Bei Mindermengen bis DM 20, Zuschlag DM 10,

Zte Aftt/riAneter wn Qsz/7/ewArop farnnte

ter. s w? ersfau/zftc/t, was te )/giYa/ Scope Mw/-
rime/er M 2050 vo ÄßC-Merrawö, cfc wr

257* 769 x SS mm w/yS?, fewte? ft/e/ie 7ex^. to-
te; 2 Mß | J 40 pF, 0,2 % 7 D/grt; Pras >M
5950,

sung, Meßbereiche bis 1000 V
und 10 A nimmt man dann
schon als fast selbstverstand-
lieh an.

Analoge aufs
Abstellgleis?

Dennoch: nein. Mag unsere

Welt auch zunehmend digitaler
werden, HF- und NF-Meß-
gerate und auch Multimeter
werden zu einem bestimmten
Teil analog bleiben. Der Vorzu-
ge wegen, die auch das VU-Me-
ter und die Fernsehuhr (vor der
Tagesschau) am Leben halten,
selbst wenn bei letzterer der Se-
kundenzeiger digital springt:
Auch ohne genaues Hinsehen
genau zu sehen, wo der Zeiger
steht.

QlM/./7/iiTZU GÜA/S77GEN

Görl & Rössle HF-Millivoltmeier UD3

Handliches, robustes HF-Millivoltmeter mo-

dernster Technologie (IC) aus westdeut-
scher Fertigung, neu, orig. verpackt

Meßbereiche 0 (3) .
10/30/100/300 mV,

1/3/10 V linear bzw 50... +20dbVu.dbm

Frequenzbereich
mit Tastkopf 50 Hz

...
150 MHz (1GHz)

Durchgangskopf 1 kHz
..

1 GHz (2GHz)

Preis DM 1695,-
(kpl. mit Tastkopf, Durchgangskopf, Handbuch)

Datenblatt frei

A.Klinkenberg Elektronik 9021 63/80990

I An der Beek 255, 4055 Niederkriichten 1 -

Vielfachmeßgeräte
mit Digital- oder
Analoganzeige

Wir führen ständig mehr als
20 Fabrikate in

über 100 Ausführungen.
Fragen Sie uns!

Sonderangebot:
Gossen-Einbaumeßgerät

(138x98 mm)
0100 M 12,50 DM

(ab 10 St. 11, DM p. St.)

Elektronik OHG
Das Einkaufscenter für Bauelemente der
Elektronik, 7000 Stuttgart 1, Katharinen-
Straße 22, Telefon 24 57 46.

BSAB ^
ELECTRONIC

Kapuzinerstraße 5 4170

In der ELV sind wir bestens bekann

Fordern S e b tte unseren neuen Katalog an

Besuchen Sie auch

Bauteile für die Elektronik
Geldern Telefon 02831/87161

, jetzt sollen Sie uns auch mal kennenlernen'

Gegen 4 50 DM in Br

unser Ladenlokal In

efmarken wird er Ihnen zugestellt
Geldern'

Unser Meßgeräte-Angebot
Keithley Modell 129

BBC Metrawatt M2012
..

BBC Metrawatt M2011
..

BBC Metrawatt M2030
. .

BBS Metrawatt M2031
..

BBS Metrawatt M2032
. .

BBC Metrawatt MA 5D..

Monacor DMT 2500

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

296,00 incl. MwSt

317,00 plus MwSt.

243,00 plus MwSt.

423,00 plus MwSt.

515,00 plus MwSt.

622,00 plus MwSt.

1057,00 plus MwSt.

99,50 incl. MwSt.

DIGITAL THERMOMETER

Das Gerat ist mit einem Halblenerfuhlef ausgerüstet
und m ßt im Temperaturbereich von - 50 + 150'
mit einer Auflösung von 0 ! C

GEIGER MULLER INDIKATOR

DM 136 -

DM 185-

ING. G. STRÄUB ELECTRONIC
Falbenhennenstraße 11, 7000 Stuttgart 1
Telefon: 0711 / 64O ST S1

Alle Preise incl. MWSt. Versand per Nachnahme.
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KOHL-Electronic
Digitales 3'2-stellige Panelmeter mit 13 mm

Sieben-Segment-Anzeigen komplett aufgebaut und

abgeglichen.
Versorgungsspannung 7,5 V12 V, Grundmeßbereich
199,9mV1999V und 199,9mA19,99A mit einem

entsprechenden Vorteiler. Mit Abdeckhaube und aus-

führlicher Bedienungsanleitung, ohne Vorteiler.

1 Stück 49,80 DM
2 Stück 94,90 DM
Komplett-Bausatz 39,80 DM
2 Stück 74,90 DM

mit
ICL 7107

Weitere

34/2-stellige DPM-Meter
auf Anfrage.

Frankfurter Straße 49
5800 Hagen 1, Telefon 0 23 31/1 54 92

M2011/M2012

Die neuen
preisgünstigen
digitalen
Multimeter
in Profitechnik

M2012
DM 370,64*

G Entsprechen den
Bestimmungen nach:
VDE0411 Teil 1,VDE 0110,
VDE 0875 und DIN 40050.

D Anschlußbuchsen und Spezial-
meßleitungen gegen zufalliges
Beruhren geschützt

G Anstecken von Meßleitungen mit

handelsüblichen Bananen-

Steckern möglich
D Meßbereiche einstellbar mit

einem Meßbereichsschalter
D Strombereiche bis 2 A (M 2011)

oder 10 A (M 2012)

inkl 13% MwSt
unverbindliche Preisempfehlung
zu beziehen über den
Elektronik-Fachhandel

D Eingangswiderstand 10 MQ
D Überlastungsschutz
? Besonders flache Bauweise
D Battenebetnebsdauer

2000 Stunden bei Gleichgroßen
D Grundgenauigkeit

bei Gleichspannung
M2012 (0,25%v M + 1 Digit)
M2011 (0,5% v M + 1 Digit)

METRAWATT GMBH
THOMAS-MANN STR 16-20
D-8500 NÜRNBERG 50

TELEFON (0911) 8602-1

BBC
BROWN BOVERI

GOERZ
METRAWATT
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Mw/tf/weter

Anschriften
Information und Bezugsquel-
lennachweise erhalten Sie von

folgenden Firmen:

Siber-Kikai K.K.
Postfach 41 69,
6000 Frankfurt 1

Fluke Deutschland GmbH
Meineckestraße 53,
4000 Düsseldorf 30

Grundig AG
Kurgartenstraße 37,
8510 Fürth

Keithley Instruments GmbH

Heiglhofstraße 5,
8000 München 70

ICE
Erwin Scheicher Böhm KG
Postfach 82 06 44,
8000 München 82

Kontron Meßtechnik GmbH
Breslauer Straße 2,
8057 Eching

Kyoritsu H.G. Lau GmbH

Kornkamp 32,
2070 Ahrensburg

Metrawatt GmbH
Thomas-Mann-Straße 1620,
8500 Nürnberg 50

MISELCO Otmar Schnepp
Hofener Straße 50,
7012 Fellbach

MONACOR
Inter Mercador GmbH
Zum Falsch 36,
2800 Bremen 44

YEW/NBN Elektronik GmbH
Postfach 11 48,
8036 Herrsching

Bewa Elektronik GmbH
Postfach 11 11,
8150 Holzkirchen

Zieco Meßtechnik GmbH
Tiroler Straße 38A,
6000 Frankfurt 70

Salhöfer Elektronik
Jean-Paul-Straße 19,
8650 Kulmbach

Ziegler Instruments
Postfach 5 10,
4050 Mönchengladbach 2

Sabtronics Instruments AG
Postfach 18, CH-6045 Meggen;
Deutschland: M. L. Hacker,
Wartweg 10, 7107 Neckarsulm

Weitere Hersteller/Anbieter
von Meßgeräten:

Dipl.-Ing. Ernst Fey
Horemannstraße 28,
8000 München 19

GUK-IL Deutschland

Freisinger Straße 25,
8057 Eching

Neuberger GmbH
Steinerstraße 16,
8000 München 70

Hartmann& Braun AG
GrafStraße 97,
6000 Frankfurt 90

Gossen GmbH
Nägelsbachstraße 25,
8520 Erlangen
M&O GmbH
Kleinreuther Weg 88,
8500 Nürnberg
Hewlett Packard
Informationsservice
Berner Straße 117,
6000 Frankfurt

Siemens AG ZN Hannover
Am Maschpark 1,
3000 Hannover 1

Jean Amato Meßgeräte
Eschenstraße 2,
8028 Taufkirchen

Conrad Electronic
Postfach, 8452 Hirschau

Gould Advance
Dieselstraße 57,
6453 Seligenstadt 3

Wavettek DTLD GmbH
Hans-Pinsel-Straße 910,
8013 Haar

Maristron Vertriebs GmbH
Jebenstraße 1, 1000 Berlin 12

Rotronic GmbH
Kreuzhol 8,
6112 Kleinzimmern

Lascar Electronics GmbH
Alexanderstraße 29,
7000 Stuttgart 1

-Analog-Multimeter
unentbehrlich auf jedem Meßplatz

12-Monats-
Vollgarantie!

Erhältlich in allen
führenden
Fachgeschäften.
Fordern Sie unsere

Prospekte an.

Seit über 50 Jahren:

Generalvertretung
Mit Quick-Service-Zentrale

Erwin Scheicher Nacht. Boehm KG
Brünnsteinstr. 12, 8013 Gronsdorf
Pf. 1144, T. (0 89) 4 30 20 66/67

Telex 5 23 151

Superangebot für elrad-Leser
TMK-3300 Bild rechts

Spitzen-LCD-Gerät, 30 Meßbereiche; 01000V AC/DC,
010A AC/DC, 020MQ, Diodentester, 10M2 Innen-

widerstand, Überlastschutz 200Veff in allen Bereichen,
Genauigkeit 0,4 %,incl. Zubehör. Nur bei UNS = 1 Jahr
Garantie! DM 298,-

DVM-750 Bild unten
Neues preiswertes LCD-
Gerät, 01000 V DC, 0
750V AC, 010A DC, Wi-
derstandsbereich 02
MO. Eingangswiderstand
10 2, Überlastschutz 350
Veff in allen Bereichen,
incl. Zubehör und 1 Jahr
Garantie DM 109,

MT-450 Bild links
Das Analog-Monster: 0
1000 V AC/DC, 010 A AC/
DC, Widerstand 050 MO,
mit Transistortester und
Kapazitätsprüfer von 50

pF50uF, Genauigkeits-
klasse 2,5, 100000Q/V In-
nenwiderstand incl. Zube-
hör und UNSERER Jahres-
Garantie nM 125,

Lv.
Schlegel-tlectronic

.hofer Platz 10

300 ssen l

n 0201/23 62 S

LCD-601/703 Bild links
Die bekannten PREIS-
WERTEN! 01000V DC,
0750 V AC, 010 A AC/
DC, Widerstandsbereich
020MQ, Eingangswider-
stand 10 MQ, Überlast-
schütz 500 Veff in allen Be-
reichen, Aufstellbügel, mit
Zubehör und Jahresgaran-
tie sowie Bereitschafts-
tasche, wahlweise mit 0,25
oder 0,1 % Genauigkeit
LCD-601 0,25% DM125,
LCD-703 0,1% DM159,-
Ohne Bild: DVM 615, wie
DVM 750, jedoch mit 20
Mfi Widerstandsbereich
und Transistortester, incl.
Zubehör DM 129,

Ohne Bild:
MFC-5 Frequenzzähler bis
50 MHz DM 99,

Textool-ZI P-DI P-Sockel
16pol. DM 29, 28pol. DM 39,
24pol. DM 37, 40pol. DM 45,

Unterteile auch lieferbar.

Tastköpfe für
Oszilloskope

H.V.-Tastköpfe-Meßkabel
Serie AT, made in W.-Germany', bis 150 MHz Band-

breite.

Anfertigungen von BNC KABEL

ELDITEST

LCD-
Frequenzzähler
TF200, 10 Hz200 MHz,
10 mV Empf., 8 Stell.,
2 Eing., Ext.-Clock,
Perioden-

messung ...
DM 698,

TF 600, Vorteiler, 600 MHz, 10 mV Empf. . .
DM 198,

1 GHz! TP 1000, 10 mV Empf DM 298,
TG 105, Recht.-P 5 Hz5 MHz, Trigger und Gate,
Komplementtaste, 50-Q-Ausg., TTL,
Netzanschl 220 V DM 449,

LCD-Multimeter
mit eingeb.
Überlastungssicherung
TM 353, 0,25%,
3'/i Stell., 5 Funkt.,
25 Ber., ACA/DCA, 2 A,
10 MQ DM 349,-

TM 351, 10 A, 0,1 %, 3'/; Stell., 28 Ber., ACA/DCA,
0,11 kV, 750 V, 10 M2 DM 489,-

HAMEG-Oszilloskope sofort lieferbar

Am Wildzaun 2123, 6082 Mörfelden-Walldorf, Telefon 06105/76988, Telex 4185789 eldi d
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ehring-elektronic
Albrechtstraße 34, 41 Duisburg 12, Telefon (02 03) 42 00 85

Beckman Meßgeräte
T 90 189, DM

T 100 229, DM

T 110 279, DM

RADIO FERNSEH
FUNK UND ZUBEHÖR
HALBLEITER BAUSÄTZE

Die Alternative...
Preh Commander Keyboards (Sonderanfertigung für Apple-
kompatible Computer)
AK 68 Apple spez. kplt. mit Gehäuse, Anschlußkabel und

deutschem Tastensatz 335, DM

AK 88 Apple spez. kplt. mit Gehäuse, Anschlußkabel,
deutschem Tastensatz, separatem Zehner-Block, sowie

Sondertasten für Rechenfunktionen und häufig ge-

brauchten Controller-Codes 375, DM

AK 68 Apple spez. ,

wie oben beschrieben, ohne Gehäuse 248, DM

AK 88 Apple spez. ,

wie oben beschrieben, ohne Gehäuse 296, DM

Speziell für den versierten Amateur:

AK 68 XY-Matrix zur eigenen Entwicklung 138, DM

E/ne
Hofre Qiva//Yäf >e/ gi/nstfgste/77 Pre/s/

HC-6010LCD-Multimeter

'Preise
inkl. Mehrwertsteuer

elrad 1983, Hett6

Ein außergewöhnlich preiswertes u. doch hochwertiges Gerät mit griffsympathischer
Bedienung. Ideal für den Service unterwegs, für Werkstatt, Labor, Schulen sowie

für Praktiker und Amateure. Mit beruhrungssicheren Buchsen und Meßleitungen.
Techn. Daten: 12 mm große, stromsparende, 3 1/2 stell. LCD-Anzeige, Polantäts-

und Uberlaufanzeige, autom. Nullpunktkorrektur. Überlastschutz in allen Berei-

chen (außer 10 A~), Feinsicherung für A-Bereiche. Genauigk 0,5% 1 digit.
Eingangswiderstand 10 Mfi. Auflösung 0,1 mV/0,1 nA/0,1 Q. Meßfrequenz-
3 Messungen/Sek., Betriebs-Temperatur: 0 - 50C, Betriebsspannung.

9 V Microdyn, Abm.( BxHxL): 89 x 38 x 170 mm, Gewicht' ca. 300 g

/ V= : 0-200 mV/2/20/200/1000 V, Auflösung 0,1 mV
/ V ~ : 0 - 200 mV/2/20/200/750 V, Auflösung 0,1 mV

A = : 0-200 nA/2/20/200/2000 mA, 10 A, Auflösung 0,1 uA

A ~ : 0-200 nA/2/20/200/2000 mA/10 A, Auflösung 0,1 ^iA
Q : 0-200 n/2/20/200/2000 kQ/20 MQ, Auflösung 0,1 Q

Lieferumfang: 1 Paar hochflexible Sicherheits-Meßleitungen mit Beruhrungs-
schütz, 9 V-Battene und Bedienungsanleitung.

Best.-Nr. * 1 OO
126160 Stück I 97 ab3St.a

Bereitschaftstasche, Best.-Nr. 12 62 25 St. *14.50

FACH 28
Grundstraße 31
Tel. 09622/19111
8452 HIRSCHAU

125.-

on/c

i
i
i
i

vn
AU J
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Das Homecomputi
Zusammengestellt von *

Oft werden die VOBIS-Fachberater gefragt, welchen Computer
sie denn empfehlen würden. Prospekte reichen für den Einstei-
ger" oft nicht aus. Erfahrung wird bei Microcomputern groß ge-
schrieben. Und die haben die VOBIS-Fachberater! So haben wir
uns denn zusammengesetzt und diese Übersicht über.alle Micro-
computer aus unserem Lieferprogramm zusammengestellt. Üb-
rigens: Bei dieser Liste können Sie mitmachen! Wir haben die
Einzelwertungen mit einem Faktor von 1 bis 11 gewichtet". Das
sind natürlich nur unsere subjektiven Eindrücke, die wir im Laufe

Rangplatz

Gesamtpunkte

BASIC

Speicher

Tastatur

Anzeige

Geschwindig-

Grafik

Erweiterungs-
möglichkeiten

Cassetten-
speicherungen

Editor^

Farbe

Sound

Preis

Ausstattung

" Eingabe und
Korrektur von
Programmen

^' Bewertet
wurde nach
subjektivem
Eindruck Keine
Benchmark-
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ar-Vergleichs-Blatt
den VOBIS-Fachberatern

der Zeit gewonnen haben (z.B. wissen wir, daß ein Tongenerator
für die meisten Benutzer nicht so wichtig ist). Wenn Sie jedoch
andere Prioritäten setzen, können Sie die Gewichtungsfaktoren
individuell ändern. So finden Sie den optimalen Computer. Aber

aufgepaßt! Diese Liste berücksichtigt nicht das Preis/Leistungs-
Verhältnis! Beispiel: Der SINCLAIR ZX 81 liegt zwar in seiner Lei-

stung an letzter (13.) Stelle, ist aber aufgrund seines enorm gün-
stigen Preises für "Einsteiger" sehr empfehlenswert.
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computing
today JZX-Spectrum-Test

Buchbesprechungen
SUPERTAPE
ZX-Bit # 24

Der ZX-Spectrum
Sinclairs

neuestes Spektakulum?!
G. Deges

1980 überraschte der Brite Steve Sinclair die Mikrocompu-
terbranche mit dem bis dahin wohl kleinsten und preiswer-
testen Mikrocomputer ZX80. Es wurde ein voller Erfolg,
der von dem Nachfolgemodell ZX81 noch bei weitem
übertroffen wurde. Einschlägigen Fachnachrichten zufol-
ge sollen von beiden Produkten bis Ende 1982 weltweit
über eine halbe Million Stück verkauft worden sein. Be-
reits seit Sommer '82 befindet sich in England ein weiteres
Produkt von Sinclair auf dem Markt: Der ZX-Spectrum
soll demnächst auch hierzulande erhältlich sein. Der Autor
hat sich einige Wochen fasziniert und kritisch mit ihm be-
schäftigt.

Fazit zuerst

Um es gleich vorweg zu sagen: der ZX-Spectrum, der neue

Mini-Mikro aus der Computerküche der Firma Sinclair
Research Ltd., besitzt alle Attribute, die ein solches Gerät
heute haben muß, um im Kampf um Käufergunst und
Marktanteile ein gewichtiges Wort mitreden zu können:
Design, Farbe, Sound, Grafik, eine leistungsfähige Pro-
grammiersprache (naturlich BASIC!) mit entsprechender
Dokumentation, Peripherie, Ausbaumöglichkeiten und
last not least Preisgünstigkeit. Man wird sich sicher lan-
ge umschauen müssen, ehe man einen vergleichbaren
Rechner findet, der zu einem Preis von 125 brit. Pfund

144

(ca. 500 DM) die ebengenannten Features bietet (ohne Pe-

ripherie) und dazu bereits in der Grundversion 16 KByte
Arbeitsspeicher für seinen Benutzer bereithält, die über-
dies für umgerechnet etwa 250 DM auf 48 KByte RAM
ausgedehnt werden können! Da lohnt es sich, wie ich mei-
ne, schon einmal einen etwas längeren Blick auf die Lei-
stungsmöglichkeiten und Leistungsgrenzen dieses 'VC-20/
PROTON/ATARI-Fressers', wie der ZX-Spectrum in
England im Hinblick auf seine vermutlich schärfsten Kon-
kurrenten bereits scherzhaft genannt wurde, zu werfen.

Im Design vornehm

Genau wie beim ZX81 wird auch beim ZX-Spectrum das
äußere Erscheinungsbild hauptsächlich vom vornehmen
Schwarz des Plastikgehäuses bestimmt. Abweichend von

bisheriger Tradition hat Sinclair den Spectrum anstatt mit
Sensorfeldern mit richtigen Tasten ausgestattet. Dies wirkt
sich vorteilhaft beim Arbeiten mit dem Gerät aus und läßt
einen manchen Kummer über ein unter mangelnder Sensi-
bilität leidendes Sensorfeld bei den anderen ZX-Rechnern
vergessen. Die Tasten sind aus einem weichen, sich wie ein
Radiergummi anfühlenden graufarbenen Material, auf
das die Tastenbezeichnungen (BASIC-Kommandos und
Zeichenvorrat; eine Taste kann bis zu 6 verschiedene Bele-

gungen haben) zur Unterscheidung in Weiß, Rot und Grün
drauf- und drumherum gemalt wurden. Mit der Zeit kann
dabei das Problem auftreten, daß die Tastenbeschriftung
ausdünnt bis verschwindet. Sie hält offensichtlich den
menschlichen Hautsekreten nicht Stand. Hier sollte sich
der Hersteller auf jeden Fall noch eine bessere Lösung ein-
fallen lassen, z. B. eine Schutzlackierung der beschrifteten
Gummitasten oder den Ersatz durch Hartkunststoffta-
sten. Angenehm an der Tastatur finde ich, daß beim Nie-
derdrücken einer Taste ein leises 'Klick' zum Zeichen der
Funktionsauslösung ertönt, das überdies per Software zu

verändern ist (POKE 23609,X ; X = 0
... 255).

Die Zeichenbelegung der Tastatur entspricht dem Schreib-
maschinen-Standardformat ('QWERTY'-Anordnung).
Aus Platzgründen wurde die Leertaste des ZX-Spectrum
(er ist nur ca. 22 x 14 x 3 cm voluminös) von ihrer ange-
stammten Position etwas nach rechts unten verdrangt, wo
sie mit einem kleinen Farbspektrum unterlegt unter
der ENTER-Taste (Abschlußtaste analog zur Taste NEW-
LINE bei ZX80 und ZX81) ihre funktionale Pflicht er-

füllt. Der beim ZX80/81 benutzte hausgemachte Sinclair--
Zeichencode wurde beim Spectrum durch einen erweiter-
ten ASCII ersetzt, der insgesamt 255 Zeichen umfaßt und
neben dem Standardzeichensatz solche Dinge wie die
Token-Tabelle (Verzeichnis des Spectrum-BASIC-Wort-

elrad 1983, Heft 6



Schatzes, insgesamt 92 Einträge), 16 Grafikzeichen, 22

Farb-Steuerzeichen und eine Reserve von 21 freiprogram-
mierbaren Zeichen (s. a. Kap. Erweitertes BASIC) um-

faßt.

Mehr als nur Schwarz auf Weiß

Das Wort 'Spectrum' im Namenszug des ZX-Spectrum
steht für die Tatsache, daß dieses Produkt im Gegensatz
zu seinen Vorgängern voll färbfähig ist. Mit seinem UHF-

Modulator nebst einem PAL-Decoder verwandelt er den

heimischen Farbfernseher nach Anschluß und Einstellung
über Kanal 36 in einen ZX-Monitor mit 24 Zeilen ä 32

Spalten, und von Stund' an kann man sich seine wöchent-
liehe DALLAS-Ration selbst programmieren! Natürlich
arbeitet der ZX-Spectrum auch mit Schwarz-Weiß-Farb-
fernsehern. Die Farben (Blau, Rot, Magenta (Purpur),
Grün, Zyan (Himmelblau), Gelb, Weiß und Schwarz) sind

dann als abgestufte Grau-Schattierungen zu erkennen. Be-

reits nach ein paar Minuten rennt beim ZX-Spectrum ge-

nau wie bei den anderen ZX-Rechnern das Bild weg, so

daß man ständig an der Einstellung des TV-Gerätes her-

umfummeln muß. Die Bild- und Farbqualität hängt ohne-

dies sehr stark von Qualität und Alter des Fernsehers ab.

Allerdings befindet sich der ZX-Spectrum mit diesem

Manko im Hinblick auf konkurrierende Mikrocomputer-
Systeme der unteren Preisklasse in bester Gesellschaft. Mit

einem speziellen Farbmonitor plus passendem Interface

kann man die Bildqualität natürlich erheblich verbessern

zu einem Preis von 3 bis 4 Stück ZX-Spectrum!

Das Farbspektrum des ZX-Spectrum stimmt mit der

Farbskala des englischen PRESTEL-Systems überein.
PRESTEL ist ein neues Telekommunikations-Medium,
das die 3 alten Medien Telefon, Television und Datenver-

arbeitung in sich vereint. Da das deutsche BILDSCHIRM-

TEXT-System (BTX), dessen bundesweite Einführung im

September '83 bevorsteht, PRESTEL nachempfunden ist,
stimmen auch hier die Farben mit denen des ZX-Spectrum
überein. Möglicherweise hat sich Sinclair dabei etwas ge-
dacht. Der ZX-Spectrum als BTX-Editiergerät? Tele-Soft-

ware und 'Tele-Gaming' durch Rechnerkopplung von ZX-
Spectrum und BTX?

Alle Spectrum-Farben lassen sich (analog zu BTX) gleich-
zeitig als Vorder- und/oder Hintergrundfarbe (INK bzw.

PAPER) darstellen. Außerdem gibt es einen Blinkmodus

(FLASH) und eine einstellbare Tiefenschärfe (BRIGHT)
sowie die inverse Zeichendarstellung (INVERSE). Voll

ausgeschöpft ist die Farbenpracht des ZX-Spectrum, wenn

man mit Hilfe der Anweisung BORDER, gefolgt von ei-

nem Farbcode (die Farben sind von 0 bis 7 durchnume-

riert), zusätzlich zur gewählten Zeichen- bzw. Grundfarbe
auch noch eine Randzonenfärbung vornimmt.

Sound und Grafik

Der im ZX-Spectrum eingebaute Frequenzgenerator hört
auf das (programmierbare) Kommando BEEP X,Y. Dabei
steht X für die Länge des zu erzeugenden Tons in Sekun-
den und Y für die Tonhöhe in Halbtönen, ausgehend vom
mittleren C, dem die Ordnungszahl 0 zugewiesen wurde.
Höhere Töne werden demnach mit Zahlen größer als Null

erzeugt, tiefere mit Zahlen kleiner als Null. Hat man erst

einmal ein paar Oktaven, ausgehend von der mittleren C-

Dur-Tonleiter, durchnumeriert, so ergibt sich der Ansatz
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zur ersten eigenen Sonate in ZX-Moll, Spectrum-Hand- >>:

buch, Kap. 19, fast von alleine. :j:
Außer dem vom ZX81 her bekannten PLOT X,Y-Befehl |x|:
kennt der ZX-Spectrum noch die Grafik-Anweisungen :::

DRAW X,Y und CIRCLE X,Y,R zur Darstellung von :::

Vektoren und Kreisen auf dem Bildschirm. Bei der verbes- f.jij:
serten Grafikauflösung von 256*276 Bildpunkten läßt i;:;!;
sich damit schon einiges anfangen. Interessant ist vor al- v&

lern weil neu und originell das CIRCLE-Kommando. :::

Wo man früher mit Hilfe des PLOT-Befehls und den ma- :$;
thematischen Funktionen SIN und COS (Sinus, Cosinus) :::

einen Kreis berechnen und zeichnen mußte, da genügt :::

beim Spectrum eine CIRCLE-Anweisung mit der Angabe $:
des Kreismittelpunktes (X,Y) und des Radius R. Aber |:j*
auch der DRAW-Befehl kann mehr als mit Hilfe zweier :j::|
PLOT-Punkte Linien zeichnen. Bei Angabe eines 3. Para- :::

meters in der Argumentenliste, z.B. DRAW 50,50,3.14, :::

wird die zu zeichnende Linie entsprechend nach links oder ivij
rechts 'abgelenkt', je nachdem, ob es sich beim Ablen- :::

kungsparameter um eine positive oder negative Zahl han- $:
delt. Färb- und Grafikbefehle lassen sich auch zusam- !$
men mit der BEEP-Anweisung beim ZX-Spectrum zu |i|:|:
effektvollen Anwendungen kombinieren. ::$

Erweitertes BASIC

Die ZX80/81-Benutzer werden es mit Freude aufnehmen:
Sinclair hat beim BASIC des ZX-Spectrum auf die Wie-

derholung alter Fehler verzichtet. Der Spectrum weist ge-

genüber dem ZX81 endlich die so oft schon schmerzlich
vermißten Anweisungen READ, DATA und RESTORE

sowie DEF FN auf. Auch die INPUT-Anweisung wurde

jetzt verbessert: Sie darf jetzt, ähnlich wie z.B. beim

VC-20, mit Text versehen werden (INPUT"Text";a$)
oder von einer Anweisungsliste gefolgt sein (INPUT AT

5,2;"Textl";b$;AT 7,2;"Text2";c$). Zu allem Übernuß
existiert auch noch eine INPUT LINE-Anweisung zur

Aufnahme ganzer Bildschirm-Textzeilen. Die Anweisun-

gen DIM, DATA und DEF FN können an beliebiger Stelle

in einem Programm stehen, ohne eine Fehlermeldung zu

bewirken. Mit Hilfe der DEF FN-Anweisung ist es mög-
lieh, die auch beim Spectrum immer noch fehlenden

Stringfunktionen LEFTS, MID$ und RIGHTS zu simulie-

ren (z. B. LEFTS(aS.n) durch DEF FN LS(a$,n) = a$(l TO
n). Mit anderen Worten: das BASIC des Spectrum erlaubt
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die Definition von Stringfunktionen! Und noch ein No-
vum leistete sich Sinclair: Ab sofort darf auch im ZX-
BASIC platzsparend programmiert werden, d.h. es dür-
fen mehrere Statements in eine Zeile geschrieben werden!
Trennmarke zwischen 2 Schlüsselwörtern ist dabei der von
vielen anderen wichtigen BASIC-Dialekten her bekannte
Doppelpunkt (:).

Alle Features des ZX-Spectrum und insbesondere die sei-
nes BASIC-Dialektes hier zu beschreiben, hieße, das
Handbuch zu übersetzen und den Rahmen dieses Artikels
zu sprengen. Stellvertretend für viele soll daher hier noch
auf die Funktion BIN eingegangen werden. Sie bildet das
Hilfsmittel zur Definition eines eigenen Zeichensatzes, der
max. 21 Zeichen umfassen kann. So würde z.B. das fol-
gende kleine Programm ein Zeichen für die Kreiszahl
3,14... definieren und einem bestimmten Tastaturcode
zuweisen:

10 DATA Bin 00000000
20 DATA Bin 00000000
30 DATA Bin 00000010
40 DATA Bin 00111100
50 DATA Bin 01010100
60 DATA Bin 00010100
70 DATA Bin 00010100
80 DATA Bin 00000000
90 FOR i = 0 TO 7:READ Byte:POKE USR

"P"+i:NEXT i

Ein-/Ausgabe-Prozeduren
für Kassettenrekorder
Genau wie beim ZX81 ist es auch beim ZX-Spectrum
möglich, beim SAVEn von Programmen auf eine handels-
übliche Magnetbandkassette die durch einen Programm-
lauf erzeugten Variableninhalte mit dem Programm zu-

sammen abzuspeichern und mit dem LOAD-Kommando
auch wieder in den Arbeitsspeicher zu laden. Mit Hilfe des
Kommandos

VERIFY "Programmname"
kann man aufgezeichnete Programme mit dem Original im
RAM des Spectrums vergleichen und auf diese Weise un-

| angenehme Überraschungen beim LOADen vermeiden.
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Neu hinzugekommen zum Befehlsvorrat des ZX-BASIC
ist auch die Anweisung MERGE, die die Verknüpfung ei-
nes Programmteils im Arbeitsspeicher des Spectrum mit
einem sich auf der Kassette befindenden Programm er-

möglicht (!). Mit

SAVE "Programmname" LINE 'Zeilennummer'

ist es möglich, Programme so abzuspeichern, daß sie nach
dem Einlesen selbständig ab der angegebenen Programm-
zeile starten (Autostart!). Ferner wurden speziell für die
Datenhaltung auf der Kassette noch 2 spezielle Abwand-
lungen der genannten Kassettenbefehle geschaffen:
SAVE "Programmname" DATA 'Bereichsname' ()

schreibt mit DIM vereinbarte Variablenfelder auf Band
und

SAVE "Programmname" CODE 'Anfangsadresse',
'Anzahl Bytes'

speichert spezielle Speicherbereiche als Binärdatei auf Kas-
sette (z. B. Maschinencode). LOAD und VERIFY funktio-
nieren entsprechend, MERGE ist hier nicht möglich. Per
Programm angelegte Bildschirmmasken können mit dem
Kommando

SAVE "Name" SCREENS

memoriert und entsprechend wieder geladen werden
(VERIFY geht nicht).
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Die Qualität der Magnetbandaufzeichnung war beim

ZX 80/81 nicht immer so gut, daß man ein abgespeichertes
Programm spater auch wiederfinden konnte Hier scheint

beim ZX-Spectrum einiges verbessert worden zu sein Es

ist mir auch dank der verbesserten Anleitung im Hand-

buch im Gegensatz zu früheren Versuchen mit dem

ZX81 beim Spectrum auf Anhieb und wiederholt gelun-
gen, Programme sauber auf Band zu schreiben und zu le-

sen Sinclair sei Dank'

Kompatibilität und Ausbaumoglichkeiten
Bei der Zusammenarbeit mit semen Vorlaufmodellen halt

sich der ZX-Spectrum bedeckt Zwar verfugt er über die

gleiche Schnittstelle wie ZX 80/81 und kann daher z B

mit dem ZX-Printer kommunizieren Das bedeutet aber

nicht, daß er auch die hauseigene 16 KByte RAM-Box ak-

zeptiert Ebensowenig liest der Spectrum Programmkas-
setten, die von einem ZX80 oder ZX81 beschrieben wur-

den Das ist ärgerlich, wenn man den Zeitaufwand be-

denkt, den ein wiederholtes Eintippen von Programmen
verursacht, die man ewig verfugbar auf einer sicheren Kas-

sette wähnte'

Intern ist der ZX-Spectrum, wie bereits angedeutet, bis auf

max 48 KByte RAM 'hochzurusten' (fur vergleichsweise
wenig Geld) Zum externer Anschluß plant Sinclair zur

Abrundung des Peripherie- \ngebotes einen sog 'Micro-

Drive' herauszubringen, der mit 3>/2Zoll-Mimdisketten
gefuttert werden soll Die Speicherkapazität dieses Mas-

senspeichers, den man bei ungenauem Hinschauen leicht

mit dem ZX-Netzgerat verwechseln kann, soll 100 KByte
bei einer Zugriffsrate von 16 KByte pro Sekunde betragen

| Der ZX-Spectrum fur Schnell-Leser

Technische Abmessungen
233 x 144 x 30 mm

CPU/Speicher
Z80A Mikroprozessor mit 3,5 MHz Taktfrequenz, 16

KByte ROM mkl BASIC-Interpreter und Betnebssy-
stem, 16 KByte RAM oder 48 KByte RAM

Tastatur
40 Tasten in QWERTY-Anordnung, GroßVKlein

schnft, BASIC-Schlusselworte per Tastendruck, 16

Grafikzeichen, 22 Farbkontrollcodes, 21 frei program-
mierbare Zeichen, Autorepeat

Bildschirm
24 Zeilen a 32 Spalten (Textmodus) oder 256 x 192 sog
Pixel im Grafikmodus, 8 Farben in 3 Farbmodi

(Vorder- und Hintergrund, Randfarbung), inverse Dar-

Stellung und Blinken, 2-phasige Tiefenscharfe, An-

Schluß an Heim-TV per eingebautem UHF-Modulator

plus PAL-Decoder via Kanal 36, Punkt-, Vektor- und

Kreis-Grafikbefehle, mit Text, Farbe und Ton misch-

bar

Interner Lautsprecher
Über spez BASIC-Kommando (BEEP) über 10 Okta-

ven in 130 Halbtonen verfugbar, über die EinVAusgan-
ge EAR und MIC Anschluß an externe Verstar-

ker/Lautsprecher

Mathematische Operationen und Funktionen
Alle Grundrechenarten inkl Potenzierung und Qua-
dratwurzel, tngonometr Funktionen Sinus, Cosinus
und Tangens einschl ihrer Inversen, nat Logarithmus
und e-Funktion, Vorzeichen-, Absolut- und Ganzzahl-

Funktionen, Zufallszahlengenerator und Kreiszahl, in-

terne Zahlendarstellung als 5-Byte-Gleitkommazahl im

Zahlenbereich 3 x 10 bis 7 x 10 mit max 9-stelhger
Mantisse, binare Zahlendarstellung durch BIN-Kom-

mando, Vergleichsoperatoren <,<=, = ,>,>=,<>
mit Boolscher Zuordnung 0 (FALSE) und 1 (TRUE),
logische Operatoren AND, OR und NOT mit Boolscher

Zuordnung 0 (FALSE) oder beliebigem Verknupfungs-
ergebnis (TRUE), Definition von benutzereigenen

Funktionen durch DEF FN Kommando mit max 26 =

numerischen oder alphanumerischen Argumenten =

(nicht mischbar)

Zeichenketten-Operationen und Funktionen:

Zeichenketten-Verknüpfung durch + (LET A$ =
B$ + C$), alle Vergleichsoperationen und log Opera-
tionen möglich, Zeichenkettenfunktionen VAL, VAL$,
STR$, LEN, CHR$, CODE zur Umwandlung von Zif-

fern in Zeichen und umgekehrt, Substnngfunktion TO
(LET A$ - B$(x TO y)

Variablen
Alle Variablen müssen alphanum beginnen, bei nume-

nschen Variablen sind längere Namen und Groß-/

Kleinschnft erlaubt, Leerzeichen werden ignoriert, bei

Schleifenvanablen und Feldvereinbarungen nur Buch-

staben A bis Z erlaubt, ebenso bei alphanum Variablen

AS bis Z$, bei alphanum Feldern muß die Feldlange
mit vereinbart werden (DIM A$(10,5)), erstes Subsknpt
bei allen indizierten Variablen ist immer die 1, multidi-

mensionale Felder in Abhängigkeit vom Arbeitsspei-
eher möglich (DIM A(X1, ,Xn) bzw DIM

A$(X1, ,Xn, Lange))

Peripherie-Schnittstelle
Volle Verfügbarkeit der Daten-, Adreß- und Steuerlei

tungen des Z80A-Prozessors, Anschlußmoghchkeiten
fur ZX-Printer, ZX-Microdnve und RS232-Netzwerk-

Interface, mit In und OUT unter BASIC-Kontrolle an-

steuerbar

ZX 81-Kompatibilität
ZX 81-Software-Kassetten und die 16KByte-RAM-Box
können nicht mit dem ZX-Spectrum benutzt werden,
zu übertragende Programme müssen eingetippt wer-

den ZX 81-BASIC ist eine Untermenge des ZX-

Spectrum-BASIC Nicht enthalten sind die Befehle
FAST und SLOW (beim Spectrum hardwaremaßig rea

hsiert), UNPLOT (beim ZX-Spectrum durch PLOT

OVER zu ersetzen), SCROLL (der ZX-Spectrum
'scrollt' automatisch, wobei jeweils nach Ausgabe von

20 Bildschirmzellen weiteres Scrolling abgefragt wird

("scrolP", n stoppt Programmablauf, y setzt Ausgabe
fort) Der Spectrum arbeitet im Gegensatz zum ZX81

mit einem erweiterten ASCII Zeichensatz

"' illinium i um i iiiiiimiiihm n iiinmmmm i im nimm um rä
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Der ZX-Spectrum verfügt zum Ansprechen dieses Gerätes
über eine Reihe spezieller Befehle, die nur zur Kommuni-
kation mit dem Microdrive zugelassen sind und bei illega-
lern Gebrauch Fehlermeldungen produzieren. Die Befehle
lauten: OPEN#, CLOSE # MOVE, ERASE, CAT und
FORMAT.

Um den ZX-Spectrum auch mit dem Rest der (Compu-
ter-)Welt in Verbindung treten zu lassen, will Sinclair

ebenfalls aufsteckbar auf die ZX-Schnittstelle eine
RS232 (V.24)-Netzwerk-Interface-Karte anbieten, mit de-
ren Hilfe der Spectrum dann an eine breite Palette von

Druckern, Tastaturen, Speichergeräten und sogar Termi-
nals und Großrechnern angeschlossen werden kann (na-
türlich auch an einen anderen ZX-Spectrum).

j;J
i' 5
i'i
i'i

1
j|

i i

i i

i

Handbuch gut, alles gut!
Eine gute Dokumentation ist bei Sinclair-Rechnern ja be-
reits Tradition, von leichten Schwächen bei der Vertiefung
schwieriger Probleme bzw. komplexer Schlüsselwörter
einmal abgesehen. Auch die beiden (!) Handbücher des
ZX-Spectrum erfüllen von Umfang und Tiefgang her auch
höhere Ansprüche. Vorausgesetzt, daß es Sie beim (hof-
fentlich baldigen) Erscheinen dieses Edelsteins unter den
Mini-Mikros auch in Deutscher Sprache geben wird! Das
dünnere der beiden Handbücher gibt kurz und präzise
Auskunft über Aufbau und Anschluß des Spectrum an das
heimische TV-Gerät sowie einen Kassettenrekorder (falls
vorhanden). Ferner zeigt es kurz die wesentlichen Mög-
lichkeiten des ZX-Spectrum auf (BASIC, Sound, Farbe,
Grafik). Wer gründlicher zu Werke gehen will, dem bietet
das 26 Kapitel und 6 Anhänge starke BASIC-Program-
mierhandbuch detaillierte Information über den verfügba-
ren Wortschatz des Spectrum, untermauert mit vielen klei-
nen und ein paar ausführlicheren Beispielprogrammen, die
zeigen, was man mit dem ZX-Spectrum alles machen
kann. Darin enthalten sind auch die Beschreibung des in-
ternen Speicheraufbaues und eine Liste der wichtigsten
System-Adressen sowie des ZX-ASCII-Zeichensatzes. Für
Freunde der Maschinen-Programmierung sind noch die
gesammelten Z 80-Assembler-Instruktionen enthalten.

Alles in allem bleiben beim ZX-Spectrum im Rahmen sei-
nes 'Preis-Leistungs-Verhältnisses' kaum noch Wünsche
offen. Ich würde ihn ungefragt zum Mikro-Rechner des
Jahres 1983 wählen! D
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Buchbesprechungen

/JTa/7 mierer dazu anregen, sich in-
tensiver mit PASCAL zu be-
schäftigen.

BASIC und PASCAL
im Vergleich

K, S2S.
fK/eweg
M/ÄTOco/w/?/er. Brf 5^
/S57V 3-52S-04224-P

Der erste Beitrag des in vier
Teile gegliederten Buches be-
faßt sich ausschließlich mit der
graphischen Darstellung von

Programmablaufplänen und
Struktogrammen als Vorstufe
zur Programmierung einer Pro-
blemlösung. Die Vorteile und
Unterschiede der Darstellungs-
arten werden in drei kurzen
Beispielen erläutert.

Im folgenden Kapitel geht der
Autor auf die Vorzüge von

PASCAL gegenüber BASIC in
bezug auf das Programmieren
von Spielen ein. Als Beispiel
führt er u.a. ein interessantes
Nim-ähnliches Spiel (Wythoff-
Nim) an, dessen Strategie, Pro-
grammierung und mathemati-
scher Hintergrund ausführlich
besprochen werden. Ergänzt
wird dieser Beitrag durch ein
umfangreiches Literaturver-
zeichnis.

In den insgesamt 15 Beispiel-
Problemlösungen der letzten
beiden Beiträge werden Li-

stings von BASIC- und

PASCAL-Programmen fast
kommentarlos gegenüberge-
stellt, so daß sie der Leser zur

Bildung eines eigenen Urteils
über Vor- und Nachteile beider
Sprachen nutzen kann.

Neben der zu den Standardal-
gorithmen zählenden Lösung
des Acht-Damen-Problems so-

wie Programmen zur Wochen-
tagsberechnung, Primzahlener-
mittlung und zum Rechnen mit
komplexen Zahlen werden
auch weniger bekannte Beispie-
le wie das D'Hondtsche
Höchstzahlverfahren zum

Sprachenvergleich herangezo-
gen.

Während das Buch für Kenner
beider Programmiersprachen
nicht viel mehr als eine Zusam-
menfassung anhand von Bei-
spielen erläuterter Aspekte ist,
kann es reine BASIC-Program-

Elektronisches Rechnen

240 S., /7/Mtfr.
DM /4,<S0.
/SÄ/V 3-S0S5-J/77-7

Da für Taschenrechner eine Ge-
brauchsanweisung meist nicht
in deutscher Sprache oder wirk-
lieh vollständig vorliegt, soll
mit diesem Buch eine allgemein
gültige Gebrauchsanleitung für
Taschenrechner mit arithmeti-
scher Eingabefolge angeboten
werden.

Zuerst wird kurz etwas über
Aufbau und Technik der Rech-
ner gesagt, dann wird sofort
mit der Beschreibung der Bedie-

nung fortgefahren. Hier ist po-
sitiv hervorzuheben, daß immer
wieder auf Eigenschaften in der
Bedienung ganzer Rechner-

gruppen eingegangen wird. Es
sind auch Hinweise gegeben,
daß eventuell ganze Kapitel
übersprungen werden können,
wenn der 'eigene Rechner' be-
stimmte Tasten, Eigenschaften
und Rechenverfahren nicht auf-
weist.

Es werden beschrieben die
Grundrechenarten, kaufmänni-
sches Rechnen, Potenzrech-
nung, Logarithmieren und das

gesamte Gebiet der Trigonome-
trie. Immer werden in den ein-
zelnen Kapiteln Bedienungsab-
laufe anhand von Beispielen er-

läutert. Jedem Abschnitt fol-
gen Übungsaufgaben, die im

Lösungsteil auch wieder den
verschiedenen Rechnergruppen
entsprechend mit mehreren Lö-

sungsmöglichkeiten vertreten
sind.

Einige besondere Abschnitte,
bezogen auf Rechner mit Hier-
archie (Berücksichtigung, daß
mathematisch höherwertige
Rechnungen, unabhängig von

der Reihenfolge der Eingabe,
zuerst gerechnet werden), sind
farblich gekennzeichnet.
Ein ausführliches Stichwort-
und Tastenregister erleichtern
das Aufsuchen von interessie-
renden Stellen.
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Bei HEW-Computer
stimmen die Preise!

Mikrocomputer
TI-99/4A
16 KRAM erweiterbar
auf 48 K,
28 K ROM,
Grafik-Interpreter,
Module oder
Disketten mit
diversen
Programmen
lieferbar.
Anschluß an

Fernsehgeräte.

VC 20, der VolksComputer
von Commodore
5 K RAM (3,5 K frei verfugbar)
erweiterbar bis 32 K und
20 K ROM
Programmiersprache:
Basic, Assembler
VC 64 (o. Abb ) DM

Peripherie zum
Sharp PC 1500.
Drucker ©
CE-150, DM420,-
Speichermodul
4KB, DM 133,-
8 KB, DM 268,-

C 1500
+ CE150
komplett

DRAGON 32
32 KB RAM, erweiterbar
auf 64 KB.
TV-Anschluß
Hochauflösende Färb-
grafik mit 9 Farben.
Erweiterter BASIC-Befehls
satz mit Grafik-Befehlen.

Basic-programmierbarer
Taschencomputer
Sharp PC 1500 , DM 480,-
Anzeige. 26 Zeichen,
Speicher: 16 KB ROM, 3,5 KB RAM
Schreibmaschinentastatur,
17 definierbare Tasten,
Progr. Taschencomputer,
PC1251,DM320,- Datenrekorder

fürZX81,ZX Spectrum,"
DRAGON 32, TI-99/4A
und viele andere
lieferbar.

Sinclair, ZX81
Basic-Computer,
Anschluß an Fernsehgeräte,
8 KByte ROM,
1 KByte RAM,
Daten und Programme auch auf
Kassettenrecorder speicherbar.
Weiterhin lieferbar: Speicher-
erweiterungen, Grafik-Modul,
Drucker, Monitore.

Telefonservice

02302/79955
02302/73231
02302/73247

ZX Spectrum
16 K RAM Version DM 470,
48 K RAM Version DM 666,
Hochauflösende Farbgrafik,
256x192 Punkte, 8 Farben.
ASCII-Charaktersatz,
erweiterter BASIC-Befehlssatz

HEW-Computer-Technik
Unsere Lieferbedingungen:
Alle Geräte mit Garantie und
kompletter, serienmäßiger
Ausrüstung. Die Preise sind
inkl. MwSt. zuzuglich Versandkosten
Ausführliche Unterlagen erhältlich

H EW-Computer-Shop
einfache Anfahrt über

BAB 43 (Wuppertal-
Bochum), Abfahrt Witten-

Herbede, 1200 m gerade-
aus, Ecke Wittenerstraße/
Rauterstraße.

große Ausstellung vom

Taschenrechner bis zum

kompletten Mikrocompu-
tersystem.

Parkplatz vor dem Haus.

Neu in Witten
Wittener Straße 13

Ihr Spezialversandhaus, Zum Wiesengrund 27, Postfach 31
,
5810 Witten 3,Tx. 8229164
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SUPERTAPE
Christian Persson

Kassettenaufzeichnung mit 600 Byte/sec
Ein Kassetteninterface gehört zur Standardausstattung je-
des Low-Cost-Mikrocomputers. Viele Anwender sind al-

lerdings mit der 'serienmäßig' gebotenen Leistung nicht
besonders glücklich. 'Unzuverlässig', 'zu langsam', 'um-
ständlich in der Bedienung' lautet meistens die Kritik:
Grund genug, das für den elrad-COBOLD-Computer ent-

wickelte 'SUPERTAPE'-Verfahren und die dazugehörige
Soft- und Hardware ausführlich vorzustellen. Es ist
schnell, zuverlässig, komfortabel und leicht für andere

6502-Systeme anzupassen. In vielen Fällen wird man ohne
zusätzliche Hardware auskommen.

Voraussetzung ist das Vorhandensein eines Timer-Bau-
steins. Bei den meisten 6502-Systemen dürfte diese Bedin-

gung erfüllt sein. Die Interface-Hardware falls nicht in
ähnlicher Form schon eingebaut ist kaum der Rede
wert: Bild 1 zeigt den Vorschlag für eine geeignete Schal-

tung, die ausgangsseitig ein von Störimpulsen gereinigtes
Rechtecksignal liefert und eingangsseitig das vom Kasset-
tenrecorder empfangene Signal in TTL-Pegel umsetzt.

Wichtig ist, daß die Versorgungsspannung für das Inter-
face gut gesiebt wird (Rl, Cl).

IC 1: HEF 4011 B

PB6

JC1
R'
100R

10 (jF Tantal

C3
100n

R5 10K
PB5

R6
'2K2

Bild 1. SUPERTAPE-Interface

Worin bestehen die Vorzüge des
! SUPERTAPE-Verfahrens?
Punkt 1: Zwver/tfss/gÄrert. SUPERTAPE stellt keine beson-

| ders hohe Anforderung an den Kassettenrecorder. Die
höchste benutzte Frequenz beträgt 4800 Hz. Gleichlauf-
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eigenschaften spielen keine entscheidende Rolle. Es be-
steht zwar, wie bei jedem Verfahren mit hoher Aufzeich-

nungsdichte, theoretisch eine relativ große Empfindlich-
keit gegenüber Drop-Outs. Diese tritt aber überhaupt
nicht in Erscheinung, wenn man Kassetten guter Qualität
verwendet und die allgemein bekannten Empfehlungen be-

züglich staubfreier Lagerung und gelegentlicher Reinigung
des Tonkopfes beachtet. Das SUPERTAPE-Verfahren
umfaßt eine Prüfsummenberechnung, durch die Übertra-
gungsfehler mit hoher Wahrscheinlichkeit erkannt wer-

den.

Punkt 2: Sc/me///gAr7. Der Trend bei Tischcomputern
zielt auf eine flexible Speicherausstattung mit viel RAM
und wenig ROM. Umfangreiche Systemprogramme wer-

den je nach Bedarf vom Massenspeicher (Magnetband
oder Diskette) geladen. Die Ladedauer für ein 8-KByte-
Programm, beispielsweise einen BASIC-Interpreter, im

Vergleich zu anderen Verfahren zeigt die folgende Tabelle:

KIM-1 (Standard-Verfahren):
KANSAS CITY STANDARD:

Hypertape (J. Butterfield):
SUPERTAPE:

ca. 16 min 30 sec

ca. 11 min
ca. 2 min 40 sec

ca. 14 sec

Punkt 3: /^o/w/ort. Es können Datenblöcke beliebiger
Größe auf die Kassette übertragen werden. Dies läßt dem
Anwender die Freiheit, eine Formatierung vorzusehen.
Die Datenblöcke werden durch eine Ein-Byte-Nummer
identifiziert. Beim Lesen vom Band lädt der Computer den
Datenblock mit der gewünschten ID-Nummer an seinen
alten Speicherplatz. Wird eine Sendung mit einer anderen
ID-Nummer empfangen, so zeigt der COBOLD-Computer
diese auf dem LED-Display an. Das ermöglicht das schnei-
le Auffinden von Bandstellen ohne Hilfe des Zählwerks.

Verfahren

Der Kassettenrecorder als Übertragungskanal weist eine
Bandpaß-Charakteristik auf: Signale oberhalb und unter-

halb bestimmter Grenzfrequenzen werden zunehmend ver-

fälscht beziehungsweise gar nicht übertragen. Die Bitwerte
'0' und '1' können deshalb nur in Form von (Wechsel-
spannungs-)Signalen übertragen werden, die Frequenzen
innerhalb der Bandbreite des Übertragungskanals aufwei-
sen. Beim SUPERTAPE-Verfahren wird eine '0' durch ei-
ne Schwingungsperiode der höheren Frequenz (4800 Hz),
eine ' 1' durch eine halbe Schwingungsperiode der niedrige-
ren Frequenz (2400 Hz) repräsentiert. Auf diese Weise
entsteht ein praktisch gleichspannungsfreies Signal, das
mit einfachen Mitteln siehe Bild 1 zurückgewonnen
werden kann.

Beim Lesen von der Kassette (siehe Bild 2) ermittelt der

Computer jeweils den Beginn der Übertragung eines Bits

(tl) und testet die Portleitung PB6, an der das eingehende
TTL-Signal anliegt, zum Zeitpunkt t2. Dazwischen liegt
eine Dreiviertel-Periodendauer der 4800-Hz-Schwingung.
Der zum Zeitpunkt tl eingenommene logische Zustand
wird jeweils mit dem Pegel zum Zeitpunkt t2 verglichen.
Sind beide gleich, liest der Computer eine '1', im anderen
Falle eine '0'.

Bei näherem Hinsehen wird deutlich, daß dieses Verfahren

Bandgeschwindigkeits-Schwankungen von mehr als 20
Prozent toleriert und gegenüber Störimpulsen, die dem

Signal vom Band überlagert sind und zu Mehrfach-Trigge-
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rung fuhren, unempfindlich ist: Es kommt lediglich dar-

auf an, daß zum Zeitpunkt t2 ein definierter Pegel vor-

liegt.

t1 t2 t1 t2'

I i Port-Test

Eingangssignal

0 1 Bitwert

Bild 2. Bit-Reprasentation bei SUPERTAPE

Software

Die Subroutine OUTCH übersetzt jeweils acht Bits in die

zugeordneten Tonfrequenzen und gibt das Signal an PB5
des RIOT aus. Der RIOT-Timer wird in Polling-Mode be-

trieben, um die jeweilige Halbperioden-Dauer zu bemes-
sen. Beim Aufruf befindet sich das auszugebende Daten-

byte im Akku. Bei der Rückkehr aus der Subroutine ist die

Übertragung des letzten Bits noch nicht abgeschlossen: die
CPU hat zu diesem Zeitpunkt durch Invertieren von PB5

lediglich die letzte Halbperiode begonnen. Während der
Timer läuft, erfüllt die CPU zusätzliche Aufgaben. Sie
muß rechtzeitig zum Time Out in das Unterprogramm zu-

rückkehren.

Jede Datensendung enthält neben dem zu speichernden
Datenblock eine Anzahl von Begleitzeichen. Sie dienen da-

zu, den Block zu identifizieren, dessen Speicheradressen
zu übermitteln und die Kontrolle auf fehlerfreie Übermitt-
lung zu ermöglichen. Beim COBOLD-Computer setzt sich
eine Datensendung aus folgenden Elementen zusammen:

1. Synchronisationssequenz: 256 SYN-Zeichen im ASCII-
Code (§16) ermöglichen beim Lesen das 'Einrasten' auf
den Takt der Datensendung. So kann die CPU ermitteln,
mit welchem der empfangenen Bits ein Byte beginnt.

2. Das Startzeichen (§2A) beendet die SYN-Sequenz.

3. Die ID-Nummer dient zur Unterscheidung der Daten-

blocke.

4. Anfangs- und Endadresse ermöglichen es, den Daten-
block an seinen alten Platz im Speicher zu übertragen, oh-

ne daß der Anwender die Blockgrenzen angeben müßte.

5. Der Datenblock kann einen beliebigen Umfang haben.

Er wird durch die Anfangs- und Endadresse (+ 1) be-

zeichnet.

6. Die Prüfsumme dient zur Fehlerkontrolle. Während der

Sendung summiert der Computer alle Datenbytes und hält

die unteren 16 Bits des Ergebnisses auf dem Band fest.

Beim Empfang addiert er wiederum alle Daten und ver-

gleicht das Ergebnis am Ende mit der Prüfsumme vom

Band. Tritt eine Differenz auf, so erfolgt eine Fehlermel-

dung. (Im Fall des COBOLD-Programms wird ein neuer

Lade-Versuch unternommen; es erscheint ein entsprechen-
des Bild auf der LED-Anzeige.)

7. Zwei Bytes sind fur Sonderzwecke reserviert: Beispiels-
weise kann hier die Adresse fur einen automatischen Pro-

grammstart abgelegt werden. Beim COBOLD-Computer
wird die Anfangsadresse erneut übertragen und beim zwei-

ten Lesen in Zero-Page-Zellen gerettet.

8. Das Schlußbyte dient dazu, die Übertragung des letzten
Bits durch das Unterprogramm OUTCH korrekt abzu-
schließen.

Das Unterprogramm CHKSUM fuhrt die 16-Bit-Addition
zur Bildung der Prüfsumme aus. Als Zwischenspeicher
dienen die ZP-Zellen TABL/H.

Es gelten folgende Parameter-Vereinbarungen: Beim Auf-

ruf von SAVE weist POINTL/H auf die Anfangsadresse
des Datenblocks. Die Endadresse (+ 1) ist in EPL/H ent-

halten. TOL enthält die ID-Nummer.

Die Anfangsadresse wird zu Beginn nach BEGL/H geret-
tet; POINT dient bei der Ausgabe als Zeiger auf den Spei-
cherplatz, dessen Inhalt gerade übertragen wird. Die an-

schließende Deklarierung der Portleitungen ist natürlich

Bei uns den Entwicklern des Systems zu bekommen: Das elrad-COBOLD-System
Die Komplett-Ausstattung GRUNDVERSION: (CIM 65-Prozessorkarte,

Basis- und TD-Platine) mit CPU 6502 RIOT 6532,
2K RAM, Monitor-EPROM Basisplatine be-
stückt mit 1 Federleiste
Bausalz DM 398,
Bausatz mit fertiger CPU-Karte DM 449,
Fertig aufgebautes System DM 498,
ERWEITERTE VERSION (Grundversion mit 4K

RAM, 3x RIOT 6532, Basisplatme mit 5 Feder-
leisten)
Bausatz DM 498,
Bausatz mit fertiger CPU-Karte DM 549,
Fertig aufgebautes System DM 598,

NETZTEIL im Steckergehs f COBOLD DM 49, (Bausatz) bzw DM 69, (fertig)

DER Lern- und Proficomputer auf drei Platinen!
Einzelteile. CIM 65-Prozessorkarte fertig aufgebaut (ohne CPU, RIOT,

Speicher, Adreß-PROM DM 168,37
EPROM 2732 mit Monitor progr DM 69,
Adreß-PROM nach Ihren Wünschen progr DM 39,55
Kpl Tastensatz für TD-Platine (beschriftet) DM 49,

Platinen einzeln CIM 65-Prozessorkarte DM 90,40
Basis-Platine

. ...
DM 49,

TD-Platine DM 49,
Lernen auch Sie zaubern steigen Sie ein in die Microprozessortechnik mit
dem neuen elrad-COBOLD-System!
Universell auch für den COBOLD verwendbar LOW-COST-ASCII-
Tastatur (7-bit-ASCII-parallel, Strobe, parity) DM 149, (Bausatz)
Gehäuse dazu DM39, bzw DM 195,(fertig)
BASIC u FORTH f COBOLD ber heferb Handb lieferb zum Preis von DM 48,

Die TASTATUR für SINCLAIR ZX 80/81
Sind Sie mit der Folien Tastatur Ihres Sinclair auch so unzufne
den'' Dann schließen Sie doch einfach unsere moderne Zusatz
Tastatur an'

durch mechanische Tasten sicheres und angenehmes Tastgefühl
Rückmeldung durch Knackeffekt

einfachster Anschluß

jederzeit wieder abnehmbar durch Steckverbindung
äußerst preisgünstig DM 95,{Bausatz) bzw DM 149, (fertig)
( nkl MwSt)

ZX 81-EXPANSION-BOARD (elrad 1/83)
Ein Erweiterungssystem das mehr bietet als nur" Speicher'

Features Indikatoren am Status Port
12 KByte Speichererweiterung
direkt adressierbarer D/A Konverter
3 direkt adressierbare 8 bit Ports
e nfacher Aufbau eines A/D Konverters

itt mit Planne Stecker 12 K RAM DM 198, (Bausatz) bzw OM 279, (fertig)

REPARATURSERVICE!

C
VERSAND: per NN (+ Versandkosten) oder per Vorauskasse (V Scheck oder Überweisung auf Pschkto Han 3510 07 302, keine Versandkosten)

Alle Preise inkl MwSt Handleranfragen erwünscht.

WHLPRÄM
MT!

Alte Zeche 2 D-3013 BARSINGHAUSEN 4
Postfach 15 Tel. 05105/62927

elrad 1983, Heft 6 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang 51!



systemabhängig. Beim COBOLD-Computer haben die
Daten folgende Bedeutung:

PAD: 25 Segmentmuster für 'S'
PADD: 7F PAO... PA6 sind Ausgänge
PBD: 04 Erste LED-Stelle einschalten
PDBB: 2F PBO.. .PB3 und PB5 sind Ausgänge

Das X-Register wird benutzt, um die Puffer für die Prüf-
summe zurückzusetzen und dient dann als Zähler für die
SYN-Zeichen, die in der Schleife SYNOUT gesendet wer-

den. In der Schleife unter dem Label PAROUT sendet die
CPU die Parameter ID-Nummer, Endadresse und An-

fangsadresse. Vor jeder Übertragung eines Byte vergleicht
die CPU unter dem Label ENDCHK die aktuelle Arbeits-
adresse POINT mit der angegebenen Endadresse EP.
Stimmen beide überein, so verzweigt das Programm zu

SUMOUT. Es werden dann die Prüfsumme, die zu Beginn
gerettete Anfangsadresse und das Schlußbyte gesendet.
Der Empfang eines einzelnen Datenbits wird in der Sub-
routine RDBIT ausgeführt. Die CPU startet den RIOT-
Timer mit dem erwähnten Offset von einer Dreiviertel-Pe-
riodendauer am Ende des Unterprogramms; sie kehrt
dann in das aufrufende Programm zurück und kann wäh-
rend der Timer-Laufzeit andere Aufgaben erledigen. Beim

erstmaligen Aufruf von RDBIT arbeitet das Programm
nicht ordnungsgemäß. Die korrekte Funktion ist nur dann
gewährleistet, wenn die CPU eine ununterbrochene Folge
von Datenbits empfängt.
Die Speicherzelle BYTES (der Name hat mit einer anderen

Verwendung zu tun) dient als Zwischenspeicher für den lo-
gischen Zustand der Portleitung PB6. Betrachten Sie bitte
zunächst die Instruktionsfolge hinter dem Label
PCHANG: Die CPU lädt den Inhalt des Registers PBD in
den Akku, maskiert die nicht relevanten Bits und bleibt in
einer Warteschleife, bis der Pegel sich ändert. Dies ist der
in Bild 2 mit tl bezeichnete Zeitpunkt. Der neue logische
Zustand wird wiederum in BYTES registriert. Danach
startet die CPU den Timer und kehrt aus der Subroutine
zurück. Beim nächsten Aufruf von RDBIT wartet die
CPU in der Polling-Schleife zu Beginn den Time Out ab.
Danach vergleicht sie den Eingangspegel mit dem in
BYTES gespeicherten letzten Stand. Stimmen beide über-
ein, hat das empfangene Bit den Wert '1'. Aufgrund des
Vergleichs ist die C-Flag dann gesetzt; im anderen Fall ist
das Bit '0', und die C-Flag wird gelöscht. Unter BITIN re-

gistriert die CPU den neuen Stand in BYTES und 'rotiert'
den Wert der C-Flag als MSB in den Puffer CHAR. Da-
nach wartet sie wiederum die nächste Signalflanke ab.

RDCHA dient dazu, ein Byte zu empfangen, wobei Y als
Zähler dient. Der Aufruf setzt voraus, daß das Bytemuster
der Datensendung erkannt ist.

Im Unterprogramm LOAD empfängt der Computer eine

Datensendung vom Band und überträgt die Daten an ihren
alten Speicherplatz. Die ID-Nummer muß beim Aufruf in
TOL enthalten sein. Der COBOLD-Computer zeigt auf
dem LED-Display zunächst die eingegebene ID-Nummer

an, sobald irgendwelche Signale an PB6 eintreffen. Er-
kennt er die SYN-Zeichen zu Beginn einer Datensendung,
so erscheint das Symbol 'H' (Heading) auf der Anzeige.
Während des Lesens wird 'L' angezeigt. Falls die empfan-
gene Datensendung eine andere Nummer aufweist, so er-

scheint diese auf dem Display. Diese Funktionen sind für
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einen entsprechend ausgestatteten Computer leicht

übertragbar.
Zu Beginn von LOAD werden die Portregister deklariert:

PAD: 7F Alle Segmente ausgeschaltet
PADD: 7F PAO.. .PA6 sind Ausgänge
PBD: 09 letzte LED-Stelle aktiviert
PBDD: OF PBO.. .PB3 sind Ausgänge

Damit ist die Display-Ansteuerung vorbereitet. Um ein

Byte in Form zweier Hex-Ziffern darstellen zu können,
muß der Computer die beiden Nibble getrennt in Seg-
ment-Bitmuster übersetzen. Dazu dient die (systemabhän-
gige) Tabelle SEGMF. Unter dem Label SHOWNR führt
der Computer die Umwandlung aus und rettet die beiden
Bitmuster in die Puffer ADL/H. Das Display-
Unterprogramm, das bei jedem Aufruf die Codierung aus-

führt, kann aus Zeitgründen nicht benutzt werden.

Hinter dem Label RSTCHA initialisiert die CPU den Puf-
fer CHAR und die Speicherzellen TABL/H, die die Prüf-

summe aufnehmen sollen. Mit SWITCH beginnt der Emp-
fang beliebiger Daten. Der COBOLD bringt die in
ADL/H gespeicherten Bitmuster zur Anzeige. Bei jedem
Schleifendurchlauf wird PBO invertiert und damit zwi-

sehen den LED-Feldern 5 und 6 umgeschaltet. Die Ausga-
be des betreffenden Bitmusters wird synchronisiert, indem
der Bitwert als Index für die folgende Ladeoperation
dient.

255

SYN Zecnen
EAH EAL SAH 5AL

L H

Bild 3. Elemente einer Datensendung

In RDBIT empfängt der Computer jeweils ein Bit vom

Kassettenrecorder und schiebt dieses in den Empfangspuf-
fer CHAR. Nach jedem Aufruf der Subroutine wird ge-
prüft, ob sich im Puffer das SYN-Zeichen §16 befindet.
Unter SYNCA schaltet der Computer auf Byte-Empfang
um: Nach jeder Rückkehr aus RDCHA prüft er, ob wie-
derum ein SYN-Zeichen empfangen wurde. Wenn das
nicht der Fall ist, beginnt unter RSTCHA ein neuer Syn-
chronisationsversuch.

Sobald er zehn weitere SYN-Zeichen registriert hat, gibt
der COBOLD-Computer das Bitmuster für 'H' an PAD

aus. (Es ist dem Zufall überlassen, ob das Zeichen in Feld
5 oder 6 erscheint.) Unter SYNCB wartet die CPU auf das
Startzeichen §2A. Die Reihe der SYN-Zeichen muß sich
bis dahin ununterbrochen fortsetzen.

Anschließend wird die ID-Nummer empfangen und mit
der gesuchten Nummer verglichen. Stimmen beide nicht
überein, so verzweigt das Programm zurück zu

SHOWNR: Die empfangene 'falsche' Nummer wird nun

in zwei Segmentmuster übersetzt und angezeigt. Im ande-
ren Fall gibt der COBOLD-Computer das Segmentmuster
für 'L' aus und geht zum Parameter-Empfang (RDPAR)
über. Unter DATLOP prüft er jeweils vor dem Empfang
eines Datenbytes, ob das Ende des Datenblocks erreicht
ist. Dies wird aus dem Vergleich der aktuellen Arbeits-
adresse mit der zu Beginn empfangenen Endadresse er-

kennbar. Nach der Übertragung des Datenblocks wird der
Prüfsummenvergleich ausgeführt. Ergibt sich eine Diffe-
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renz, so wird ein neuer Lade-Versuch ab LOAD unter-

nommen. Auf dem Display folgt auf 'L' die zuletzt ange-
zeigte ID-Nummer, was als Fehleranzeige zu bewerten ist.
Gelingt es nicht, den Datenblock zu laden, so kann die
CPU nur mit einem Reset zurückgerufen werden.

Zur Anpassung an andere Mikrocomputer, die ebenfalls
mit einem RIOT-Baustein ausgestattet sind, brauchen le-

diglich die entsprechenden Register-Adressen ausgetauscht
zu werden. Diese sind im Listing unterstrichen.

Das Interface wird mit Pl auf größte Eingangsempfind-
lichkeit abgeglichen: Stellen Sie den Trimmer so ein, daß
es 'auf der Kippe' steht, welchen Zustand der Ausgang
einnimmt.

Listing zum SUPERTAPE

02AD:
02B0:
02B2:

1 0 FB

AD B2 EF

0200:
0202:
0204:
0206c
0208:
020A:
020C:
020F:
0211 :

021 it:

0217:
0219:
021C:
021E:
0221 :

0223:
0226:
0223:

022B:
022E:
022F:

0231 :

0232:
0233:
0235:
0237:
0239:
023B:
023D:

023F_:
0240:
0242:
0244:
0246:
0248:
024B:
024D:
0250:

0252:
0255:
0257:
025A:
025C:

025E:
0250:
0262:
0255:
0266:
02B8:
026:
02BD:
025F:
0271 :

0274:
0275:
0277:
0279:
027B:
0270:
027F:
0281 :

0283:

0285:
0288:
028A:

028D:
02BF:
0291 :

0293:
0296:
0298:
02SB:
029D:
02AQ:
02A2:
02A5:
02A7:
02AA:

85
A0
A9
46

BO

A9

2C
10
BD
AH

49

RD
A9
2C
10

RD

AD
49

RD
88
DO

60

1 8
65

85

A9

6b
85
bC

A5
85
Ab

8b
A9

fln
AS
RD

A9

BD

A9

BD
A2
86
86

A9

20
CA

DO
A9
20
A2

B5

20
CA
1 0
Ab

C 5

00
A5
C5

F0
B1
20
B1

20

E5
DO
E6

4C
A5
20

AS
20
A5
20

Ab
20
4C

FE
OB
C8
FE

1 4

60
D5
FB
F4

R?
20
R2
60
D5
FB

Fl

82

20

B2

D3

EC

EC

00
ED
ED

E6
E2
E7

E3
25
fln

7F

81

04

82

2F
B3

00
EC
ED
16

0D

F8
2A
00
04

E6

00

F8
E6
E 8

06
E7
E9
1 3
E6
32

E6
00

E5
EB
E7
77

EC
00

ED
00

E2
00

E3
00
00

EF

EF
FF

FF

EF

FF

EF

EF

FF

FF

EF

EF

02

02

02

02

02

02

02

02

02

02
02

OUTCh

CHALOP

DELA

DEL8

CHKSU^

5AVE

SYNOUT

PAROUT

ENDCHK

DATQUT

5UMOUT

STA-CHAR

LDYSOB
LDA&CB

LSR-CHAR
BCS DELE
LDA&60
BIT RDFLAG
BPL DElA

STA CNTA

LDA PBD
E0RS20
STA PBD
LDAS6Ü
BIT RDFLAG
BPL DE^B
STA CMTA
LDA PBD
E0RS20
STA PBD

DEY
BNE CHALOP
RTS

CLC
ADC-TABL

STA-TABL
LDASOO

ADC-TABH
STA-TABh
R^b

LOA-POINTL
5TA-BEGL
LDA-POINTH
5TA-BEDH

LDAS2b
5TA PAD

LDAS7F
5TA PADD

LDASD4
5TA PBD
LDA52F
STA PBDD

LDXSOO
STX-TABL
STX-TABH
LDA416
J5R OUTCH
DEX
BNE SYNOUT
LDA52A
JSH DUTCH
LDX504

LDA-PQINTL,X
J5R OOTCH
DEX
BPL PAROUT
L p A _ p 0 T rj T L
C N p E PL
BNE DATOUT
LDA-POINTH
CFIP-EPH
BEP SUTOUT
LDA(POII>TL) , Y

JSR CHKSUW

LDA(POINTL),Y
JSR OUTCH
INC-POINTL
BNE ENDCHK

INC-POINTH
JMP ENDCHK
LDA-TABL
J5R OUTCH
LDA-TABH

J5R OUTCH

LDA-BEGL
JSR OUTCH
LDA-BECH
JSR OUTCH
JP1P OUTCH

Zei^r en in Puffer
Bitzahler

2400-Hz-Zeit

0 oder 1 >

0: 4600-Hz-Zeit

Time Gut abwar ten

Timer starten

PB5 invertieren

Acnt Bits ausgegeber"

Akku + TAB: TAB

^artadrEsss rette-

Prufsumme
initialisieren

25E SYk-Zeichen

Startzeichen

Parameter

Nein : Daten senden

Prufsumme bilden

Byte senden

Zeiger erhohen

Prufsumme senden

sen en

Ürhl llRhut-p ^erirlan

02B5:
02B7:

02B9:
02BB:
02BC:
02BE:
02C0:

29 40
C5 F9
FO 01

18
as ha

66 FE
AD 82 EF

BIT RDFLAb

BPL RDBIT
LDA PBD
ANDS40
CmP-BYTES

BEQ BITIN

C C

SjTm-BYTc

RDR-CHAR
LDA PBD

Time Out abwarten

PB6 prüfen

Nein: C = 1
Ja: C = 0

'Eo rette

Bitwert in Puffer

02C3:
02C5:
02C7:
02C9:
D2CB:
02CD:
02D0:

02D1 :

02D3:
02D6:
02D7:
02D9:
D2DB:

D2DC:
D2DE:
02E1 :

02E3:
02E6:
D2EB:
02EB:

02ED:
D2FD:
D2F2:

02F3:
02F4:
02F5:
02F6:
02F7:
02FB:
02FB:
02FD:
02FE:
0300:
0301 :

0304:
0306:
0308:
030A:
030C:
030E:
0310:
031 3:

031 5:
0318:
031 A:

031 B:
031E:
D321 :

0324:
0326:
0328:
032A:
032C:
lj j2F :

0331 :

0333:
0334:
0336:
033B:
033B:
033E:
0340:
0342:
0344 :

0346:
0349:
034B:
034D:
034F:

29
C5
FO
B5
A9

BD
60

ACi

20
8B
DO

A5
ED

A9

BD
A9

BD
A9
BD
A9

80
Ab

48

4A

4A

4A

4A

AS
B9
85

6B
29
A8
B9
85
A9
85
A9
85
85
AD
49

8D
29
AS
B9
RD

20

A5
C9

DO

A2

20

DO

CA
1 0

A9

BD
20
C9

FO
C9
DO

20

C5
DO
A9
flD

40

F9
F7
F9
80
F4

08
AD

FA

FE

7F

8D
7F
B1

09
B2

OF

B3
EA

4F
FC

OF

4F
FD

FF

FE

00
EC
ED

82

u1

82
01

FC
BO

AD

FE
16

E6
OA
D1

1 Ü
03

F6
48
RFJ

01
1 6

F9
2A
CO
D1

EA
A5
71

sn

EF

02

EF

EF

EF

EF

FF

FF

EF

EF

00
FF

02

02

FF
02

D2

FF

RDCHA

RDCHLP

LOAD

SHOWNR

RSTCHA

SUiITCH

5 Y N C A

5YNCB

AND&40
CP1P-BYTES

BEO PCHANG

STA-BYTES
LDASBO
STA CNTA
RTS

LD1S08
JSR RDBIT
DEY

BNE RDCHLP
LDA-CHAR
RTS

LDAS7F
STA PAD
LDA87F
STA PADD
LDAS09
STA PBD
LDASOF
STA PBDD
LDA-TOL
PHA

LSR-A
LSR-A
LSR-A
LSR-A
TAY
LDA SEGWF.Y
STA-ADL
PLA
ANOSOF
TAY
LDA SEGmF.Y
STA-AOH
LDA&FF
STA-CHAR
LDA800
STA-TABL
STA-TABH
LDA PBD
E0R801
STA PBD
AND401
TAY

LDA ADL.Y
5TA PAD

JSR RDBIT
LDA-CHAR

cnpji6
BNE SWITCH
LDX50A
JSR RDCHP

BNE RSTCHA
DEX
BPL 5YNCA

LDAS48
STA PAD
JSR RDCHA
CNPSl6
BEQ SYNCB
CMPS2A
BNE RSTCHA

JSR RDCHA
Crop-TOL
BNE SH01ÜNR
LDAS71
5TA PAD

Warte auf
nächste Flanke

3/4 x 2400-Hz-Zeit
Timer starten

Acht Bits empfangen

Zeichen: Akku

Oberes Nibble
wird Index

Segmentmuster
retten

Unteres Nibble
wird Index

Segmentmuster
retten

Prufsumme

im tial l sieren

umschalten zwischen

LED-Digits 5 und 6

PBO uird Index

Segmentmuster
ausgeben
Ein Bit empfangen
SYN-Zeichen

im Puffer'

Mindestens 10 SYN

emp fangen

Nicht SYN: Von uorn

Zeige " H"

Weitere S Y l\, -Zeichen''
O.k., weiter

Sta rtzeichen''
Nein: Uon vorn

Gesuchter Black''
Nein: Zeige Nummer

Ja: Zeiqo "L"

X'X'I"
C"X"X

0352
0354

0357:
0359:
035A:
D35C:
035E:
0360:
0362:

0364:
0366:
0368:

D36B:
036D:
0370:

0372:
0374:
0376:
0379:
037C:
037E:

0380:
0383:
0385:
03B7:
03BA:
03BC:

038F:
0391 :

0392:

A2 03
20 D1 G2
95 E6
CA

10 FB
A5 E6

05 EB
DO ,e
A5 E 7

C5 E9
FO 1 1

20 31 02

91 E6
2D 32 02
E6 E6
DO E8
E6 E7

4C 5C 03

20 01 02
C5 EC
DO 1 2

20 DI 02
C5 ED

00 OB

20 DI 02

B5 E2
20 DI 02

85 E3

60
4C DL 02

LDX403
JSR RDCHA

STA-PDINTL.
DEX
BPL RDPAR

LDA-POINTL

B E
LDA

CMP

BEO
JSR
STA

JSR

IMC
BNE
INC

jeip
JSR
emp

BNE
JSR
crop

BNE
JSR
STA
JSR
STA

RTS
jmp

RDDAT
-POINTH

-EPH
RDSUtl
riDCHA

(POINTL) ,
Y

CHKSUM
-POINTL
DATLUP
-POINTH

DATLÜP
KIJCHA

-TABL
LOADUC

RDCHA
- TABH
LOADUC

RDLHA
-BECL

RDCHA
-BEGH

LOAD

Parameter emafangen

Endadre=5P erreicht^
Nein: D,t2n empfange

Daten in den

Speichor übertragen
Prufsumme bilden

Zeiger erhohen

Pru' surime worn Band
mit neuer Summe

uergl eichen

Ungleich; Uon uorn

Anfangsadresse retten
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ZX-Bit # 24

Speed für SCROLL
Stefan Gerlach

Vor allem für ZX-Fans, die sich nicht gern mit Maschinen-

Codeprogrammen beschäftigen, hier ein nützliches Pro-

gramm, das die langsame Scroll-Funktion und das eigen-
tümliche CLS des Bildschirms im Anschluß an SCROLL

verbessert. Das Programm beansprucht nur 15 Bytes und

wird in einem REM in Zeile 1 untergebracht. Das Pro-

gramm ist für einen mit 16k-RAM bestückten Rechner ge-
schrieben.

Bei der Eingabe muß nach folgendem Schema vorgegan-

gen werden:

Programmzeilen 1 bis 50 eingeben (Zeile 1 muß unver-

ändert übernommen werden)
RUN und Eingabe der 15 Zahlen: 42 12 64 229 17 33 0

25 209 1 214 2 237 176 201 (jeweils eine Zahl eingeben,
dann NEWLINE usw.)

Nach beendeter Eingabe soll Zeile 1 in Zeile 0 umgewan-
delt sein. Die Zeilen 10 bis 50 können nun gelöscht
werden.

Ein SCROLLen des Bildschirms wird nun nicht mehr

durch den Befehl SCROLL, sondern durch RAND USR

16514 programmiert. Dazu ein kleines Programmbeispiel.

Lassen Sie das Programm einmal laufen und ändern Sie

dann Zeile 40 in: 40 SCROLL. Nach erneutem RUN sehen

Sie deutlich den Unterschied! Für eine Verlangsamung des

Scrollens kann eine Verzögerung programmiert werden,
z.B. 45 LET X = SIN PL

Die den MCode enthaltende Rem-Zeile wird bei einem

SAVE mit auf Band geschrieben.

Eingabe-Programm:

1
10
20
30
40
50

REM SPEED FUER SCRL
FOR 1 = 16514 TO 16528
INPUT X
POKE 1,X
NEXT 1
POKE 16510,0

Programmbeispiel fur die

0

10
20
30
40
50
60
70

REM ERND FAST

ETAN
LET A$="ELRAD

verbesserte Scroll-Funktion:

)5 ;SGN ? CHRS H GOSUB

- MAGAZIN FUER ELEKTRONIK

FOR I = 1 TO LEN A$
PRINT AT 21,0; AS
RAND USR 16514
NEXT I
CLS
GOTO 10

(TOI)

5 5

no/com-GRAPiK
NEU! Farbgrafik für NASCOM-Computer mit 786*256 Punkten Auflosung und bis zu 8 Farben

IHfl^W/fc---^ !?: J; * W

^^^v '
/ .4. L 3- ' ^^1

^^^H."'
.

j^l'rf* ' ...'''*' " *^^H

Fur LUCAS-NASCOM-Computer gibt es

jetzt eine Grafikkarte, die sie mit zu den

interessantesten Tischcomputern macht,
ausgerüstet mit Floppydisk-Laufwerken
und dieser AVC-Karte erhalt man ein

CP/M-System, zu dem es bisher noch

nichts Vergleichbares gibt Sehen Sie
selbst die Daten

Controllerkarte NASBUS bzw 80-BUS

kompatibel
Software kompatibel zu den Betriebs-

Systemen CP/M und NASDOS

umfangreiche Dokumentation & Soft-
ware im Lieferumfang der Grafikkarte

enthalten
Prozessorzugriffsmoglichkeit auf

Videospeicher erhöht Flexibilität und

Geschwindigkeit des Grafiksystems

eine eigene Speicherbank fur den

Videospeicher verhindert den Verlust
von wertvollem Arbeitsspeicher durch

die Grafik
Hardcopymoghchkeit fur Grafikbilder
auf Nadeldrucker
über 4000 Farbabstufungen per Soft-
ware anwahlbar

' BASIC-Kommandos zum Zeichnen von

Vektoren, Polygonzugen und Figuren
kompatibel zum Microsoft-Basic

i Befehle zum Ausfüllen von Figuren und

Bildausschnitten mit beliebigen
Farbtonen

' Treibersoftware fur ADM 3 kompatibele
Terminalschnittstelle mit 80*25 Bild-
schirmzeichen und direkter Kursor-

adressierung

Normale NASCOM-Bildschirmausgabe
per Software zuschaltbar

jeder Schwarzweiß- oder RGB-Monitor
anschließbar
Lichtgriffel und PAL-Encoder fur TV-

Anschluß erhältlich

ab Lager lieferbar
für DM 848,-

beim neuen, autorisierten Distributor

LAMPSON Digitaltechnik
Odenwaldstr 21-23

6087 Buttelborn
Tel 06152/567 30

!54 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang elradl983, Heft 6



Schaltungen
Fortsetzung aus Heft 5/83

Der Aufwärts-
Abwärtszähler 4029B

Bild 18 zeigt die Anschlußbelegung
dieses vielseitig einsetzbaren Zah-
lers. Ein logisch 1-Signal am Über-

nahraeeingang (preset enable) ver-

anlaßt den Zahler, sofort (asyn-
chron) die an den Programmierein-
gangen anliegenden Daten auf die

Ausgange zu übertragen Das IC
arbeitet als Binarzahler, wenn am

'Binar/Dekade'-Eingang eine logi-
sehe 1, und als Dekadenzahler mit

BCD-Ausgangen, wenn an diesem

Eingang eine logische 0 anliegt Ist

am Aufwarts-Abwartseingang (up/
down) eine logische 1, haben wir ei-

nen Aufwartszahler, andernfalls ei-

nen Abwartszähler. Zu beachten

ist, daß das Signal an diesem Ein-

gang nur dann verändert werden

darf, wenn das Taktsignal den lo-

gisch 1-Zustand hat

Der Ubertrageingang (carry-in)
wirkt als Sperreingang fur das

Taktsignal und muß im normalen
Zahlbetneb immer auf logisch 0 he-

gen Sind Übertrag- und Ubernah-

meeingang (carry-in und preset) auf

logisch 0, zahlt der Zahler bei jeder
positiven Flanke eines Taktimpul-
ses eine Stelle weiter (aufwärts oder

abwärts) Der Ubertragausgang
(carry-out) ist normalerweise auf

logisch 1 und springt nur dann auf

logisch 0, wenn der Zahler im Auf-

wartsbetneb seine Maximalzahl

und im Abwartsbetrieb seine Mini-
malzahl erreicht (vorausgesetzt, der

Ubertrageingang hegt auf logisch
0)
Die Wirkungsweise des Übertrag-
eingangs und des Ubertragausgangs
des 4029B sind fur vollsynchrone
Arbeitsweise bei mehrstufigen An-

Wendungen ausgelegt, wie es Bild
19 illustriert Hier werden alle ICs

parallel getaktet, und der Übertrag-
ausgang jedes Zahlers ist mit dem

Ubertrageingang des nachfolgen-
den verbunden

Mehrere 4029B lassen sich auch als

Asynchronzahler betreiben, wenn

man die Schaltung nach Bild 20

verwendet In diesem Fall folgen
die Q-Ausgange der Zahler nicht

gleichzeitig, so daß in einer an die

Ausgange geschalteten Decodierlo-

gik leicht Fehlimpulse (engl ght-
ches) auftreten können Weiterhin
müssen die Takt- und Übertragern-
gange verbunden werden, damit ein

Falschzahlen sicher verhindert

wird, falls sich die Zahlrichtung
wahrend eines Zahlvorganges
ändert

Programm cre ngange

Übernahm Emg

4029B

Üb

Takt

Q3

J 3

J 2

02

Aufw /
Abw lup/down)
Bmar/Decade

Übernahme-
Emg

Übertrage^

Binar/
Decade

Aufwärts/
Abwärts

Takt

i

5

9
"

15

4 12 13

4- 3tU
Aufwc
Abwa
Zahle

3

figer
rts/
ts -

7 Llber

tragausg

Aufw/Abw
logO oder

logi

(normalerweise
log 0 ]

10

U/D PE J1 12 J3 J4

^ iO29B ^

B/D 01 Q2 Q3 Qi

füJ U/D PE J1 J2 J3 J4

_LLL_L'?

' ' iO29B

i/D 01 Q2 Q3O4

rm

U/D PE Jl J2 J3 Ji

hon M M. |
üJ
7
^' 4029B c

B/D Q1 Q2 Q3 Qi

Binar/
,

Dekade
( log 0 oder log 1 )

Bild 20 Schaltung mehrerer 4029B als Asynchronzahler

TM I

An de

gange
des

4029B

Bild 21 Erweiterung fur den 4029B zum

Zweifach Takt-Aufwarts/Abwartszah
ler

Bild 21 zeigt eine Zusatzlogik, mit

der der 4029B über zwei getrennte
Takteingange fur Aufwärts- und

Abwartszahlung angesteuert wer-

den kann Der Zahler reagiert auf
die ansteigenden Flanken der Takt-

impulse. Bei dieser Schaltung ist zu

beachten, daß nur einer der beiden

Takteingange benutzt werden darf,
wahrend der unbenutzte auf logisch
1 liegen muß

Die Aufwärts-
Abwärtszähler 4510B

und 4516B

Die beiden Zahler sind voreinstell-
bare (programmierbare) Aufwärts-

Abwartszahler Der 451 OB ist ein

Dekadenzahler mit BCD-Ausgan
gen, der 4516B ein Binarzahler mit

vier Ausgangen Die ICs weisen

identische Anschlußbelegungen
auf, wie in Bild 22 dargestellt Bei

de Zahler haben einen Rucksetzein-

gang (reset) Liegt an ihm ein lo-

gisch 1-Signal, werden alle Ausgan-
ge auf logisch 0 gesetzt Legt man

ein logisch 1-Signal an den Über

nahmeeingang (preset enable), wer-

den die an den Programmierein-
gangen (preset oder 'JAM') stehen-

den Daten auf die Ausgange über-

tragen Die ICs zahlen aufwärts,
wenn am Aufwarts/Abw artsein-

gang eine logische 1 steht, andern
falls zahlen sie abwärts Das Zahl-

nchtungssignal darf sich nur an-

dem, wenn der Taktimpuls auf lo-

gisch 1 hegt

Der Ubertrageingang (carry-in)
wirkt als Sperreingang fur das

Taktsignal und hegt im normalen
Zahlbetneb auf logisch 0 Sind der

Ubertrageingang, der Rucksetz-

(reset) und der Ubernahmeeingang
(preset enable) auf logisch 0, zahlt
der Zahler bei jeder ansteigenden
Flanke eines Taktimpulses eine

Stelle weiter Der Ubertragausgang
(carry-out) hegt normalerweise auf

Bild 18 Anschlußbelegung des programmierbaren Aufwärts-Abwartszahlers 4029B

Aufw /Abw
loqO oder
logi
Übernahme -

3

I

MM-
U/D PE J1 J2 J3 K

iO29B ~o

B/D Q1 Q2 Q3 Q4

mm -

U/D PE Jl J2 J3 J4

4029B ^

B/D Ql 02 03 04

9 15 9 15

C- 1 Übertrage rtgang
C 0 Ubertragausgang

'oh MM -a
U/D PE Jl J2 J3 J4

^ /.029B =~

l/D 01 02 03 04

e

'rTTTT

Dekade
(log 0 oder log 1 1

übe

ca

Üb
lea

Übernahme
__

preset enable)

r t rag

04

P4

P1

E ngang
rry in )

01

rtrag
rry o

Ausg
JT)

ov

üb

Takt

03

P3

P2

Q2

Aufw /Abw
[ up/down )
Rucksetzen
[resell

Übernahme

Übertrag Emg

Rucks

Aufw /
Abw

1

5

9

0

5

i,

Au
Ab

Za

2 13

stu

fwa

WQ

h e

3

f gtr
rts/

ts

Ausgang

Bild 19 Schaltung mehrerer 4029B fur synchrones 'paralleles' Takten
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Bild 22 Anschlußbelegung des Dekadenzahlers 451OB und des Binarzahlers 4516B
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Schaltungen

logisch 1 und geht nur dann auf lo-

gisch 0, wenn der Zähler seine Ma-

ximalzahl beim Aufwärtszählen

oder seine Minimalzahl beim Ab-

wärtszählen erreicht (vorausge-
setzt, der Übertrageingang liegt auf
logisch 0).

Man kann mehrere 4510B oder

4516E hintereinanderschalten und

parallel takten, um eine vollsyn-
chrone Arbeitsweise zu erhalten.

Eine entsprechende Schaltung zeigt
Bild 23.

In Bild 24 ist eine asynchrone Ver-

sion vorgestellt, wobei die Zählung
immer richtig erfolgt, auch wenn

sich die Zählrichtung während ei-

nes Taktimpulses ändert.

Die Aufwärts-
Abwärtszähler 40192B

und 40193B

Bei diesen Typen handelt es sich um
voreinstellbare (programmierbare)
Aufwärts-Abwärtszähler mit zwei

Takteingängen. Der 40192B ist ein
Dekadenzähler mit BCD-Ausgän-
gen, der 40193B ein Binärzähler mit

vier Ausgängen. Die ICs haben

identische Anschlußbelegungen,
wie in Bild 25 dargestellt. Ein lo-

gisch 1-Signal am Rücksetzeingang
setzt alle vier Ausgänge asynchron
auf logisch 0. Eine logische 0 am

Übernahmeeingang (preset enable)

Aufw /Ab
ogOoder
og 1

Jbernahm
normaler

w

15

r
Takt -_

Rucksetz

10

J/D f

:-i

R

9

' 1 1
E Pl P2

,510B/
16B
01 02

1 1

i 1
PS P4

03 04

1 1

.Ub

J
7 5

10

C-

c-c

i i

Ub
Ub

U/D PE Pl P2 P3 Pi

"" 4510B/ cTÖ

16B
R Ql Q2 Q3 04

9 1 ! i 1

ertrag
artrag

.ub

7 5

-Ei

-Au

10

ngang

sgang

' ? 1 i I
U/D PE Pl P2 P3 Pi

^ 4510B/ ^

16B
R 01 02 Q3 04

9 M 1 1 1

kl
7

L

schiebt die an den vier Program-
miereingängen ('JAM' oder 'J') an-

liegenden Daten auf die Ausgänge.

Die Zähler besitzen zwei Taktein-

gänge, einen für Aufwärts-, einen
für Abwärtszählung. Nur ein Takt-

eingang darf zur gleichen Zeit be-

nutzt werden, der unbenutzte muß

auf logisch 1 liegen. Bei der anstei-

genden Flanke jedes Taktimpulses
zählt der Zähler eine Stelle weiter

(aufwärts oder abwärts). Die Über-

tragausgänge ('carry' bei Aufwärts-

Zählung, 'borrow' bei Abwärtszäh-

lung) liegen normalerweise auf lo-

gisch 1. Das Aufwärts-Übertragsi-

gnal geht auf logisch 0, wenn der

Zähler seine Maximalzahl erreicht,
das Abwärts-Übertragsignal geht
auf logisch 0, wenn der Zähler seine

Minimalzahl erreicht. Beide Aus-

gänge ändern nach einer halben

Taktperiodendauer nach Erreichen

des Maximal- bzw. Minimalzustan-
des ihren Zustand.

Bild 26 zeigt die Beschaltung des

40192B oder des 40193B in mehr-

stufigen Anwendungen. Die Über-
tragausgänge (carry und borrow)
werden mit den Aufwärts- bzw.

Abwärtseingängen des nachfolgen-
den Zählers verbunden. D

J2

02

Ql

Abwarts-Takt
(clock down)"

Aufwart s-Takt_
(clock up I

03

04

OV

40192 B

oder

40193B Aufwärts -Übertrag
(carry)

(preset enable)
J 3

Aufwärts-
Takl '

(norm log 0 )

Bild 23. Schaltung mehrerer 4510B oder 4516B als Synchronzähler für 'paralleles'
Takten.

Bild 25. Anschlußbelegung des Zweifach-Takt-Aufwärts-/Abwärtszählers 40193B

(Dekade) und des 40193B (Binar).

Aufw /Abw
lloq 0 oder
log i I
Übernahm
(normalerweise
logisch 0 )

4 m > >"
16JU/D PE Pl P2 P3 f

4510B/ cTö
16B

Takt R Ql 02 03 04

I I I I

U/D PE Pl P2 P3 P4

4510B/ ctö

16B

Takt R Ql Q2 Q3 QA

i

hl- mi
U/D PE Pl P2 P3 Pi

i 4510B/ c^
16B

Takt R 01 02 Q3 04

MIT

[normalerweise
logisch 0 )

"Aufwärts-
Takt

"Abwarts-
Takt

Rücksetzen
[normalerweise
logisch 0 )
Übernahm ""*

( normalerweise
log l I

mm ttmi
Jl J2 J3 J4

C-U C
40192 B
40193 B

C-D B

P^I 01 02 03 04

125
Jl J2 J3 J4

C U C"
40192 B
40193 B

C-D B

R PT Ql 02 03 04

TM f Uli

_M

40193 B
C-0 B

R FI 01 JC 03 04

Mil

Bild 24. Schaltung mehrerer 4510B oder 4516B als Asynchronzähler. Bild 26. Schaltung mehrerer Zähler 40192B oder 40193B.
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Schaltungen

Leistungssteuerung
von

Gleichstrommotoren

Diese Ausgabe der Laborblatter be

schreibt eine Schaltungstechnik, die

eine ausgezeichnete Leistungssteue-
rung bzw regelung bei Nieder-

spannungs Gleichstromanwendun-

gen erlaubt Typische Anwen

dungsbeispiele sind Steuerung von

Glühlampen, Heizgeraten, Lufter

motoren, Mini-Bohrmaschinen,
Modelleisenbahnlokomotiven usw

Die Schaltungen setzen eine kon-

stante Gleichspannung in Gleich

Spannungsimpulse um, wobei der

Gleichspannungs-Mittelwert der

gepulsten Ausgangsspannung an

nähernd konstant bleibt und von

der Belastung nahezu unabhängig
ist Damit sind auch hohe Leistun

gen präzise und stufenlos verstell-

bar Die Verlustleistungen der Steu-

ergerate sind vernachlassigbar
klein Die Leistungssteuerung kann

mit einem Potentiometer im Steuer

gerat selbst oder auch mit einer von

außen zugefuhrten Steuerspannung
erfolgen

Beim Anschluß von Gleichstrom

motoren überwachen die Schaltun

gen kontinuierlich die Motordreh

zahl Sie messen die EMK (= Elek-

tromotonsche Kraft, Spannung,
die der Motor bei der gleichen
Drehzahl als Generator abgeben
wurde) und stellen automatisch die

vom Steuergerat abgegebene Lei-

stung so ein, daß man eine konstan

te, von der Belastung unabhängige
Drehzahl erhalt Wir wollen die

Schaltungen als geschaltete Span
nungsverstarker (GSV) bezeichnen

Der GSV hat eine große Anzahl

von Anwendungsbereichen Er laßt

sich sehr gut fur die Helhgkeits-
Steuerungen von Glühlampen oder

die Drehzahlregelung von Ventila-

toren verwenden Die Schaltung
eignet sich auch fur die präzise

Steuerung von Servomotoren,
Mim-Bohrmaschinen und Modell-

eisenbahnlokomotiven usw

Die GSV-Schaltung
Bild 1 zeigt die Grundschaltung des

elrad 1983, Heft 6

GSV, Bild 2 zeigt die zwei charakte-

ristischen Spannungskurven und

die speziellen Ausdrucke und Glei-

Bild 1 Grundschaltung des geschalteten
Verstärkers (GSV)

spannui

chungen Die Schaltung arbeitet

mit einem 3140-Operationsverstar
ker als aktivem Element Eine fur

diese Anwendung wichtige Eigen-
schaft des Operationsverstärkers
ist, daß er Eingangs und Aus

gangssignale bis OV verarbeiten

kann In Bild 1 ist eine nichtinver

tierende Leistungsstufe zwischen

den Ausgang des Operationsver
starkers und den eigentlichen
Schaltungsausgang eingefugt, um

den Ausgangsstrom auf einen

brauchbaren Wert zu verstarken

Der Operationsverstärker wird als

Spannungskomparator eingesetzt,
wobei eine Referenzspannung über

RV1 an seinen nichtinvertierenden

Eingang gelangt Die Ruckkopp
lungsspannung geht über R4/C1

auf den invertierenden Eingang
Wenn die Spannung am nichtinver

tierenden Eingang hoher als die am

invertierenden Eingang ist, springt
der Ausgang der Schaltung auf

+ 20V Ist dagegen die Spannung
am nichtinvertierenden Eingang
kleiner als die des invertierenden

Einganges (null Volt bei Wider-

Standslast), springt die Ausgangs
Spannung auf OV Die Schaltung
funktioniert folgendermaßen An

genommen, die Eingangsspannung
Ue,n (im Bereich 1 bis 12 Volt) wird

mit RV1 so eingestellt, daß die

Spannung an Cl (invertierender
Eingang) unterhalb dieses Wertes

und der Schaltungsausgang gerade
auf +20V hegt Die Widerstände

R2/R3 liegen als Spannungsteiler
zwischen der Ausgangsspannung
von +20V und der Schieiferspan-

Obere Schwellspannung (OS)- Ue, + ( r7/rT)

Untere Schwellspannung (U S ) = Uein VR2/R3/

Hysteresespannung (Uhyst) OS -US = R27R3

Anstiegsspannung = Us O S

Abfallspannung = O S

Stromflunzeit oder stromlose Zeit =

R(MQ) 6500

UFlanke

/tStrom + tstromlos'i

tstromlos

Bild 2 Kurvenform, Begriffe und Gleichungen fur die Schaltung nach Bild 1 bei

Widerstandslast

nung von RV1 So entsteht eine

Spannung, die etwas großer als die

Eingangsspannung Uem (die obere

Schwellspannung) am nichtinver

tierenden Eingang des Operations
Verstärkers ist Gleichzeitig ladt

sich C1 über R4 auf, bis diese Span
nung die obere Schwellspannung
erreicht und der Ausgang des Kom

parators auf OV umzuschalten be-

ginnt

Wegen des Hystereseeffektes der

Widerstände R2/R3 im Ruckkopp-
lungszweig setzt an diesem Punkt

ein Ruckkopplungsvorgang ein,

und der Ausgang der Schaltung
springt schlagartig auf OV (bei
ohmscher Last) R2/R3 ziehen

dann die Spannung am nichtinver

tierenden Eingang auf einen Wert

knapp unterhalb der am Schleifer

von RV1 stehenden Spannung (auf
die untere Schwellspannung)
Gleichzeitig beginnt Cl sich über

R4 zu entladen, bis die untere

Schwellspannung erreicht ist An

diesem Punkt springt der Ausgang
des Komparators auf die positive

Sattigungsspannung, womit ein

weiterer Ruekkopplungsvorgang
ausgelost wird, durch den der Aus-

gang abrupt auf +20V zurück

springt Dieser Vorgang wiederholt

sich periodisch

Die Schaltung erzeugt also eine

rechteckige Ausgangsspannung
und halt den Mittelwert der Span
nungen am invertierenden und

nichtinvertierenden Eingang des

Operationsverstärkers auf nahezu

gleichen Werten Weil die von den

Widerstanden R2/R3 hervorgeru-
fene Hysteresespannung ziemlich

klein ist, wird die mittlere Span
nung am nichtinvertierenden Ein

gang des Operationsverstärkers
praktisch nur so groß wie die am

Schleifer von RV1 Zu bemerken ist

noch, daß der Integrator aus

R4/C1 die rechteckige Ausgangs
Spannung integriert, so daß der

Mittelwert der Ausgangsspannung
mit der Spannung am nichtinvertie

renden Eingang des Operationsver
starkers identisch ist und somit im-

mer der Spannung am Schleifer von

RV1 entspricht Die Schaltung wird

somit ihrem Namen 'geschalteter
Spannungsverstarker' gerecht

Regel- und Nachfuhr-

eigenschaften

Die Tabelle des Bildes 3 illustriert

die sehr guten Regel und Nach

fuhreigenschaften der GSV-Schal

tung nach Bild 1 bei drei verschie
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Obtrc
Schwelle

Untere
Schwelle

Flanken
Spannung

F lanken

Spannung
tur

Ulromlos

tStrc 'stromlos Uaus

Eigenschaften bei geringer Belastung (Us 20V)

10 0\

s 0V

1 OV

10

5

1

1 V

15V

19V

99 V

4 95 V

0 99V

10 1 V

15 05 V

19 1 V

10

5

1

1 V

15V

19V

12

8

5

9 ms

64 ms

24 ms

12 9 ms

25,24ms
109 ms

10 0 V

5 10V

1 17V

fcigensehdtten bei hoher Belastung (Us = 15V)

10 OV

5 OV

1 OV

10 05V

5 10V

1 14V

9 9V

4 95 V

0 99V

s i v

10 05 V

14 1 V

10,05 V

5 1 V

1 14V

19 1 ms

9 70ms

6 92 ms

9,70ms
19 12ms

85 5 ms

9 95 V

5 05 V

1 12V

Bild 3 Eigenschatten der CSV Grundschaltung nach Bild 1 bei 3 verschiedenen Ein
gangsspannungen sowie geringer und hoher Widerstandslast Man erkennt die gute
Nachtuhrungs und Regelcharaktenstik der Schaltung

denen Eingangsspannungen mit ge

nnger und hoher Widerstandslast

Bei geringer Belastung betragt die

Spitzenspannung 20 V mit einer

Hysterese von 200mV Bei sehr

starker Belastung hegt der Spitzen
wert bei etwa 15 V, und die Hyste
rese betragt etwa 150mV

Die ausgezeichneten Nachfuhr

eigenschaften bewirken, daß der

Mittelwert der Ausgangsspannung
nicht mehr als 170 mV von der Ein

gangsspannung abweicht und daß

bei einem 25 böigen Abfall der Spit
zenausgangsspannung (durch die

hohe Last) nur ein vernachlassigba-
rer Abfall der mittleren Ausgangs
Spannung eintritt Beachtenswert

ist außerdem, daß die Pulsdauer

der Schaltung nur geringfügig zu

nimmt, wenn die Eingangsspan-
nung erhöht wird, daß aber die

Pulspause (und somit die Rahmen

Periode) unter den gleichen Bedin

gungen erheblich abnimmt Die

GSV Schaltung laßt sich also als

Pulsgenerator mit variablem Tast

Verhältnis betrachten

Gleichstrommotor-

Regelung

Die Grundschaltung des GSV bietet

fur Gleichstrommotoren ausge
zeichnete Drehzahlregelungseigen
Schäften, die wesentlich besser sind

als die von geregelten Gleichspan-
nungsquellen oder Pulsbreite Re

gelsystemen Um zu verstehen,
warum diese Systeme als die besten

gelten, müssen wir ein bißchen ab

schweifen und die Grundprinzipien
der Motorregelung und der be-

nannten beiden anderen Systeme
betrachten

Gleichstrommotoren, wie sie in

Fahrzeugventilatoren, Mim-Bohr
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maschinen und Modelleisenbahnlo-
komotiven usw verwendet werden,
arbeiten wie ein Generator, d h

,

wenn sie sich drehen, erzeugen sie

eine Spannung, die der angelegten
Spannung entgegenwirkt Bild 4 de-

monstnert den Einfluß dieser Ge

neratorspannung (EMK = elektro
motorische Kraft) auf eine Gleich-

Spannungsregelung, wenn ein 12 V-

Motor von einer 6 V-Quelle gespeist
wird

Bei geringer Belastung lauft der
Motor mit mutlerer Drehzahl und

erzeugt eine EMK von etwa 5 V, die
der angelegten Spannung von 6 V

entgegenwirkt Somit steht als

wirksame Spannung am Motor

(WMU = wirksame Motorspan
nung) etwa 1 V Der Motor nimmt

also nur einen recht geringen Strom

auf (WMU dividiert durch den Mo-

tormnenwiderstand) Bei stärkerer

Belastung des Motors nehmen

Drehzahl und EMK ab und bewir

ken, daß die WMU und der Motor

ström ansteigen Dieser Effekt hat

zur Folge, daß der Motor versucht,
seine Drehzahl auf den ursprungh
chen Wert zu erhohen Bild 4c zeigt
z B

,
daß die Motoreingangslei-

stung (proportional dem Quadrat
der wirksamen Motorspannung)
16mal großer ist als die unter den

Bedingungen in Bild 4a Gleich-

Stromregelungen arbeiten immer

mit Drehzahlruckmeldung und ha-

ben dadurch ausgezeichnete Dreh-

zahlregeleigenschaften Ungluckh-
cherweise sind ihre Drehzahlsteuer

eigenschaften bei niedrigen Dreh

zahlen und beim Anlaufen ziemlich
schlecht

Ein Ausweg besteht dann, den Mo
tor mit Spannungsimpulsen unter

schiedhcher Lange zu speisen Die

meisten Puls Systeme arbeiten mit

fester Spitzenspannung, fester Pe-

Gle chspann

f

*
WMU V

ung

EMK 5v>

f
EMK 2V

OV a) ohne Last ( c ) hohe Last

Bild 4 Ein Gleichstrommotor besitzt wegen der drehzahlproportionalen EMK sehr
gute Regeleigenschaften Die EMK sinkt bei steigender Motorbelastung und bewirkt
eine Erhöhung der wirksamen Motorspannung (WMU) Die Drehzahlbeeinflussung
bei niedrigen Drehzahlen ist ziemlich schlecht

I 1

r
- 6m s *-

T
WMU M ttel

we t V

1
2V f

EMK 5V

i
OV

(a) ohne Last

Motorspannung
= 6V

1
1

A'MU M ttel
we t1 ii V

1

EMK 4 V

t

WMU (M tte

we t 3V

EM : 2V

oy ov

(b) geringe Last

Motorspannung
= 5,14V

c) hohe Last

Motorspannung
= 3 43 V

Bild 5 Ein mit einem konventionellen Regler mit festem Zeitrahmen geregelter
Gleichstrommotor hat eine gute Drehzahlbeeinflussung bei niedrigen Drehzahlen
aber schlechte Regeleigenschaften

nodendauer und variablen Puls

breiten am Motor und bieten somit

gute Anlauf und Drehzahlsteuer-

eigenschaften, haben aber ein

schlechtes Regelverhalten

Bild 5 erläutert die Grunde hierfür

unter der Annahme, daß die Puls-

Spitzenspannung 12V und die Rah

menpenodendauer 7 ms betragt

Bild 5a zeigt, daß fur eine EMK

von 5V, eine mittlere WMU von

IV und eine mittlere Anschluß-

Spannung von 6V, wie in Bild 4a

gezeigt, die Pulsbreite nach Bild 5a

1 ms betragen muß Wenn nun der

Motor belastet wird und seine EMK

auf 4V fallt (Bild 5b), haben wir

unter gleichen Bedingungen eine

WMU von 1,14 V und eine An

Schlußspannung von nur 5,14V
Bei noch stärkerer Belastung geht
die EMK auf 2V zurück, die An

Schlußspannung fallt auf 3,43V,
und die dem Motor zugefuhrte Lei-

stung ist nur 2mal so groß wie im

unbelasteten Fall Konventionelle

Pulsbreitensteuerungen mit fester
Periodendauer haben somit nur be-

grenzte Drehzahlerfassungseigen-
Schäften und somit auch keine
brauchbare Drehzahlregelung, weil

die Anschlußspannung sinkt, wenn

der Motor starker belastet wird

Die Wirkungsweise unserer neuen

Schaltung erlaubt jedoch eine voll-
kommene Drehzahlerfassung und
halt die mittlere Ausgangsspan
nung unabhängig von Lastschwan-

kungen konstant, wie in Bild 6 ge-

zeigt Die Regeleigenschaften sind
so gut wie die einer reinen Gleich-

Stromregelung, sind aber gegenüber
den konventionellen Pulsbreiten-

reglern wesentlich verbessert

Um die gleiche EMK, WMU und

Anschlußspannung wie in der

Schaltung nach Bild 5a zu bekom

men, sind in Bild 6a die Pulsbreite

und die Rahmenpenodendauer wie

der lms bzw 7 ms Bei steigender
Motorbelastung reduziert sich die

Rahmenperiodendauer und halt die

Anschlußspannung auf konstant

6 V Die GSV Schaltung bietet so

mit die gleichen ausgezeichneten
Drehzahlregeleigenschaften wie ei-

ne reine Gleichspannungsregelung
Diese Regelung findet automatisch

statt, weil wahrend der Impulspau-
se jeder Periode die Spannung an

Cl (Bild 1) der EMK des Motors

entspricht und nicht 0V ist

Die Regeleigenschafen des GSV bei

niedrigen Drehzahlen sind gegen
über einem konventionellen Puls-

breiten System wesentlich verbes-

sert Das rührt daher, daß beim
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7m t -_J

T
WMU(M Ite

II V

.1

1
-3ms -

WMUIN ttel

2V

- 2 5ms

s|*- 1 5ms -

WMU (M ttel

I ) iV

EMK i. V

(a) ohne Last

Motorspannung
= 6V

(b) geringe Last

Motorspannung
= 6V

EMK 2V
I

(c) hohe Last
MotorSpannung
= 6V

Bild 6 Ein GSV-gespeister Gleichstrommotor hat ausgezeichnete Regeleigenschaften
(entspricht einem reinen Gleichspannungsregler) und bietet sehr gute Drehzahlbeein

flussung (wesentlich bessere als mit einem Regler mit festem Zeitrahmen)

Anfahren des Motors die dem Mo-

tor zugefuhrten Pulsbreiten großer
als ein gewisses Minimum sein mus

sen, damit der Motor anlauft Aber

bei mittleren und hohen Drehzah

len muß die Rahmenpenodendauer
unterhalb eines bestimmten Wertes

bleiben, um sauberen Lauf zu ge-
wahrleisten Angenommen, die mi-

mmale brauchbare Pulsbreite be

tragt 10ms, und bei mittleren Dreh

zahlen betragt die brauchbare Rah-

menpenodendauer 100ms

In Systemen mit fester Rahmenpe-
nodendauer bedeutet das, daß die

Motoranschlußspannung der

Schaltung üblicherweise nur im Be

reich 10 1 variiert werden kann,
um (weil die Drehzahl dem Quadrat
der Anschlußspannung proportio-
nal ist) einen Drehzahlregelbereich
von 100 1 zu bekommen

In unserem GSV-System dagegen
ist die Rahmenpenodendauer va-

nabel und kann durchaus ls bei

niedrigen Drehzahlen betragen Im

mittleren Drehzahlbereich hegt die

Periodendauer bei 100ms und er-

laubt einen Regelbereich der An-

Schlußspannung im Bereich 100 1,
woraus ein Drehzahlregelbereich
von 10000 1 resultiert

Praktische

Anwendungen
Diese Betrachtungen zeigen, daß

die GSV-Schaltungen sich ausge-
zeichnet fur die Drehzahlregelung
von Gleichstrommotoren eignen
Bei der Realisierung eines GSV

Systems sind einige praktische
Aspekte zu betrachten, wie z B

Wahl der Bauteile, Leistungsstufe
und Uberlastschutz Einige erprob-
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te Schaltungen sollen diese Krite-

nen erläutern

Wahl der Bauteile

Die Pulsbreite der Schaltung nach

Bild 1 wird von den Werten der

Bauelemente (abgesehen von der

Eingangsspannung) im Ruckkopp
lungszweig R4/C1 und den die Hy
sterese bewirkenden Bauteilen

R2/R3 bestimmt Die Pulsbreite

laßt sich durch Erhohen der Werte

von R4, Cl, R3 oder durch Vernn-

gern des Wertes von R2 vergro-
ßern Zu beachten ist, daß R2 und

R3 die bleibende Regelabweichung
zwischen Eingang und Ausgang
beeinflussen Der Fehler vergrößert
sich, wenn sich die Hysteresespan-
nung vergrößert (Verringerung von

R2/R3) Wenn wie in Bild 1 der

Widerstand R3 auf lOkQ verringert
wird, fallt die Hysteresespannung
auf 20mV, und die bleibende Re

gelabweichung fallt bei IV Ein-

gangsspannung ebenfalls auf etwa

20mV, aber Cl (oder R4) muß um

etwa den Faktor 10 vergrößert wer

den, um die ursprüngliche Pulsbrei-

te zu erhalten Der Wert von R3

sollte im Idealfall großer als der

Wert des Potentiometers RV1 sein,

sonst beeinflußt RV1 die Pulsbreite

und Hysterese Wenn R2 sehr groß
(großer als 1MQ) ist, sollte er mit

einem 10pF-Kondensator über-

brückt werden, um eine hohe

Schallgeschwindigkeit des Opera
tionsverstarkers zu erzielen

Beim Betreiben von Gleichstrom-

motoren muß die minimale Puls

breite fur niedrige Drehzahlen an

die Motoreigenschaften angepaßt
werden Das laßt sich am einfach

sten dadurch erreichen, daß man

R4 durch eine Reihenschaltung von

Festwiderstand und Trimmpoten-
tiometer ersetzt

Leistungsstufe
Die Schaltung nach Bild 1 zeigt ei-

nen Leistungsverstarker zwischen

dem Ausgang des Operaüonsver-
starkers und dem eigentlichen Aus

gang der Schaltung, um den erfor

derhchen Ausgangsstrom entneh

men zu können Weil die GSV-

Schaltung eine gepulste Ausgangs-
Spannung liefert, muß dieser Lei

stungsverstarker kein Linearver-

starker sein Die eigentlichen
grundlegenden Anforderungen be-

stehen dann, daß er eine hohe

Schallgeschwindigkeit besitzt und

den benotigten Ausgangsstrom oh

ne großen inneren Spannungsabfall
liefert In den Bildern 7 9 sind

die Grundschaltungen von drei

brauchbaren Leistungsstufen vor

gestellt, die sich sehr gut fur die

GSV-Schaltung eignen Zu beach-

ten ist bei Verwendung dieser Lei

stungsstufen, daß beim Betrieb von

Gleichstrommotoren oder anderen

induktiven Lasten die Dioden Dl

und D2 (mit mittlerer Verlustlei

stung von etwa 30% des Spitzen-
motorstromes) in die Schaltung ein-

gefugt werden müssen Die Dioden

schützen die Ausgangstransistoren
vor Schaltspitzen des Motors, die

durchaus bis zu 100V betragen
können

In Bild 7 besteht die Leistungsstufe
aus einem Darlington Emitterfol

ger Ein Nachteil dieser Schaltung
beruht auf einem gewissen Span
nungsabfall (und somit Verlustlei

stung) über dem Ausgangstransi-
stör Q2, wenn die Ausgangsspan-
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Dl"j
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3 b 8V

max maler Last )

i

Bild 7 GSV-Schaltung mit Darlington-Stufe als Leistungsteil

Bild 8 GSV-Schaltung mit Leistungsstufe hohen Wirkungsgrades

Span nungscbtalt
0 5 b s 1 1 V

Bild 9 GSV Schaltung mit Leistungsstufe etwas geringeren Wirkungsgrades
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nung des Operationsverstärkers
hoch ist Der Spannungsabfall be-

tragt etwa 3 V ohne Last und steigt
um einige Volt bei hoher Belastung
an Die Schaltung benotigt somit

eine ziemlich hohe Betriebsspan-
nung (etwa 20V fur eine Spitzen-
ausgangsspannung von 12 V) und
einen großen Kühlkörper fur Q2

In Bild 8 sehen wir eine verbesserte

Leistungsstufe, die einen hohen

Wirkungsgrad bei geringer Verlust-

leistung am Ausgangstransistor bie-

tet Die Ausgangsspannung des

Operationsverstärkers wird durch

den aus den Transistoren Ql und

Q2 bestehenden Darhngton-Ver
starker invertiert Dieser Verstarker

steuert die Basis des pnp Ausgangs
transistors Q3 Der Spannungsab
fall entspricht der Sattigungsspan
nung dieses Transistors Liegt der

Basisstrom von Q3 bei etwa '/io des

Spitzenausgangsstromes, betragt
der Spannungsabfall ohne Bela

stung etwa 100mV, bei Vollast et

wa 500mV

Der einzige Nachteil der Schaltung
nach Bild 8 hegt in dem Strombe

grenzungswiderstand R6 Er muß

einen ziemlich hohen Strom vertra-

gen können und produziert somit

eine gewisse Verlustleistung Die

minimale Betriebsspannung dieser

Schaltung hangt von den Eigen-
Schäften des Operationsverstärkers
und den Anforderungen an die

Ausgangsspannung ab Bei 15 V

Betriebsspannung kann die Schal-

tung nach Bild 8 einen maximalen

Gleichspannungsmittelwert von

12 V und eine Spitzenspannung von

etwa 14,5 V liefern

Bild 9 zeigt eine andere Losungs-
moglichkeit mit allerdings geringe-

rem Wirkungsgrad als die zuvor be-

sprochene Version In diesem Fall

ist ein Darlington-Paar als Aus-

gangsstufe eingesetzt und ein Ein-

zeltransistor als Treiberstufe Der

Vorteil dieser Schaltung besteht

dann, daß der Widerstand R6 nur

mit einem geringen Strom beauf-

schlagt wird Der Nachteil hegt in

der höheren Sattigungsspannung
des Transistors Q3 Sie betragt et-

wa 0,5 V ohne Last und 1,1V bei

Maximallast Bei 15 V Betriebs-

Spannung wird die Spitzenaus-
gangsspannung bei Vollast auf

13,9V begrenzt

Ausgleichsspannung
Ein wichtiger Punkt bei der Ver-

wendung der GSV Schaltung ist,
daß ein angeschlossener Motor

oder eine andere induktive Last

nicht völlig abgeschaltet wird,
wenn man die Eingangsspannung
auf Null reduziert Um ein vollstan-

diges Abschalten zu erreichen, muß
die Spannung am mchtinvertieren

den Eingang des Operationsverstar-
kers dauerhaft unter der Pulspau-
senspannung von Cl bleiben, die in

Wirklichkeit etwas negativ bei 0 V

Eingangsspannung ist Bild 10

zeigt, daß diese negative Spannung
deshalb auftritt, weil am Ende eines

jeden Stromimpulses der Motor ei-

ne negative Abschalt-EMK liefert,
die, wenn sie mit einer Klammer-

diode 'angebunden' wird, eine ne

gative Spitzenspannung von

600mV zur Folge hat Wenn man

diese Spannung mit R4/C1 (Bild 1)

Abschat E MK

0V
--600rrW

Bild 10 Die negative Ruck EMK eines

Motors verhindert eine völlige Abschal

tung des GSV, wenn die Eingangsspan
nung auf Null reduziert wird

Bild 12 Zufuhrung der Ausgleichsspannung über einen Operationsverstärker als Puf
fer

Bild 13 Zufuhrung der Ausgleichsspannung über einen Spannungsteiler

Bild 11 Zufuhrung der Ausgleichsspannung über Pin 1 des Operationsverstärkers
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integriert, entspricht sie einer mitt-

leren negativen Spannung von eim-

gen mV

Um ein vollständiges Abschalten

der GSV-Schaltung zu erreichen,
muß also eine gewisse Ausgleichs-
Spannung angelegt werden Jede

der drei in den Bildern 11 bis 13 ge

zeigten Methoden laßt sich dazu

verwenden

In Bild 11 gelangt die Ausgleichs
Spannung an den Anschluß 1 des

Operationsverstärkers Der Wert

des Ausgleichswiderstandes muß

im Bereich 18 kO bis 470 kQ(ty-
pisch 100 kQ) liegen Der Wert

muß fur jeden Operationsverstar-
ker passend ausgesucht werden

In Bild 12 erhalt man die Aus-

gleichsspannung, indem ein nicht-
invertierender 3140 Verstarker mit

der Verstärkung 1 (Spannungsfol-
ger) zwischen dem Schaltungsaus-
gang und dem Eingang des RC-

Gliedes R4/C1 gelegt wird Die

Ausgangsspannung des Opera-
tionsverstarkers kann nicht kleiner

als einige mV werden Deshalb (so-
weit R4/C1 davon betroffen wer-

den) wird die negative Motor-EMK

weitgehend unterdruckt R5 schützt

den Operationsverstarkereingang
vor zu hohen Spannungen

Bild 13 zeigt eine sehr geschickte
Methode zur Erzeugung der Aus

gleichsspannung, wobei die Aus-

gleichsspannung auf den Integrator
aus R4 und Cl über den Span-
nungsteiler R7/R6 gelangt, der si

cherstellt, daß die Spannung an Cl

niemals Null werden kann R5/R6

bilden einen 2 1-Spannungsteiler,
der über dem Ausgang der Schal

tung hegt und den Integrator aus

R4/C1 speist Es ist also dieser

Punkt der Schaltung (im Gegensatz
zum Ausgang), der direkt geregelt
wird, denn die Ausgangsspannung
ist doppelt so hoch wie am Verbin-

dungspunkt R5/R6 Zu beachten

ist, daß die maximale Eingangs
Spannung (RV1) 6V betragt, die

letztendlich eine geregelte Aus

gangsspannung von 12V bewirkt

In der Schaltung nach Bild 13 wer

den die fur die Hysterese verant

wörtlichen Widerstände R2/R3

vom Ausgang des Operationsver
starkers gespeist und nicht vom

Verbindungspunkt R5/R6 Daher

ist die in R2 eingespeiste Spitzen
Spannung doppelt so hoch wie die

am Verbindungspunkt R5/R6 Auf

diese Weise erhalt man eine bessere

Lineantat der Pulsbreite als mit der

Grundschaltung nach Bild 1 Au-

ßerdem ist jede beliebige Große der

Ausgleichsspannung durch die
Wahl von R7 einstellbar

Im nächsten Heft folgen fertig di-

mensiomerte Schaltungen
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ZX 81 und ZX Spectrum
Zubehör von Logitek

Zubehör für ZX 81:
64 K RAM Modul
32 Bit Port-Modul

...238,- DM

...165,- DM

Zubehör für ZX Spectrum:
48 K Speichernach-
rüstsatz 198, DM
32 Bit Port-Modul 178, DM

Ausführliche deutsche Beschreibung
wird mitgeliefert.

Preise incl. Mehrwertsteuer.
Versand per Nachnahme zuzüglich
6,50 DM Porto und Verpackung ab

Lager Berlin.

Logitek
Pankstraße 49, 1000 Berlin 65

Telefon (0 30) 4 61 64 92

4702F 20
6845P 16
ICL7106 13
ICL7107 13
ICL7126 U
uA78xx 1

uA79xx 1

14,00/12
12,25/10
2,59/ 2

22/17,90
84/14.90
44/11,89
.44/11,89
,13/12,50
,20/1,06
,39/1,26

uA79Lxx -.93/-,82
ICM7555 2,60/2,30

Halbleiterpre
Mengen auf An

LM 324-N -,78/-
LM741DIP -,54/-
LM 3914 6,50/5
LM 13600 2,70/2
TL 074CK 2,80/2
TL 084CN 2,54/2
74LS00 -,44/-
74LS245 2,37/2
CD 4066B -.56/-
CD 4511B 1,19/1

'100 Stk/Typ,klein
_J< incl./zzgl
lett 185,--/163

:eprägten Ta. n 98,--/86,
1-99/4 646,--/571

40 690,--/610

ab Juli/Aug.83 16-bit CPU 299,90/265

dto. PC 1500 + CE 15Q

47
*

25 a
39 2,
10

mputerkatalog
3/2 gegen 1,90 Bfm.

gegen 2,50 Bfm.

f

Heco, Siare, Valvo,
Seas, ITT, Becker,
Coral, Dynaudio,
Magnat.
Liste gegen 1,60
DM in Briefmarken.

Valvo Hochtöner
80/100W 19,90

Siare Mitteltöner
80/100 W 19,90

Poststraße 24
2190 Cuxhaven

Tel. (04721) 35652

1560 Kontakte 126,56

für den schnellen,lötfreien*
Aufbau von elektronischen |
Schaltungen aller Art !

2340 Kontakte 186,45

271,203510 Kontakts

Preise in DM inkl. MwSt.

Sämtliche Sets mit allem Zubehör (beidseitig abisolierte Verbin-

dungsfeitungen, Versorgungsleitungen.Buchsen sowie stabile

Montageplatte).

IM
G.m.b H.

d-8907 Thannhausen
Tel. 08281-2444 Tx. 531 228

J

Mit 5 DM
sind Sie dabei!
Das preiswerteste Steckbrett-System von Siefer, das es je gab!
Lötfreie Experimentier- oder Versuchsschaltungen kann jetzt jeder billigst reahsie-

ren. Für 5 DM erhalten Sie eine Grundeinheit mit 192 Steckbuchsen im genormten
Rastermaß von 2,54 mm. Die Grundeinheiten lassen sich beliebig aneinanderreihen.
In allen Richtungen bleibt der Abstand von 2,54 mm erhalten Auf eine Grundeinheit

passen z. B. 2 Stück 16pol. ICs. Bauen Sie sich Ihr Steckbrett selbst mit 1, 2, 3, 4, 5, 6

u. mehr Einheiten. Preisbeispiel: 6 Grundeinheiten kosten 30 DM und ergeben 1152

Steckbuchsen. 12 Grundeinheiten mit der praktischen Arbeitsbox (leer) kosten 60,
DM. Auf die Box passen 12 Grundeinheiten (= 2304 Buchsen).
Versand per Nachnahme zuzüglich 6,50 Versandkosten.
Lesen Sie bitte aktuell extra elrad Heft 2/83 Seite 14.

Siefer-electronic
Am Lindeneck - 6430 Bad Hersfeld/Asbach Telefon (066 21) 762 06

...
btkinntin dautscMn Ha.

4x4 Matrix-Light-Computer

Daten: I

piatzen/L ...

aller 16 Kanäle l

nz 0,5-20 H.
1 Wregetbar/Progi
üb. Klemmleiste i.

nung 220V/50HZ.
BiSI.-Nr. 1629

gesamt 32800 Speicher-
ivami u. .-..tiernen e. Brücke a. Di mm-
'Trlacbelastbark. 16x8 Amp./regelb.

i/Maße d. Gerätes240 x I7uxiii

.
PriU nur 239,- DM

NEU! Processor-Light-3301
"**uerger3t f. den Discodauereir

3net. Mit nullspannunc
ionen, z.B. Lauflicht, Licht

ungezählten Sound-Prograrm
ay-ücht, DigitaHichtorgel,

i. Pauseniicht, Pseudo-Programme usw. Takttrequenz r

ippelt. autom. oder manuelle Links-Rechts-L

Programmabruf üb. 5 Mehrstufenschalter. Ein Supirgirlt zum Minipnit!
Kpl. Bausitz m. a. Tallin (Platlm 100 x 160 mm, m. Pufflonidruck), Plan, IC-SocM ulw. (ohm Gihlusa).
Bast.-Nr. 2-1273 Prall nur DM 129,-
Eintchubgah. m badrucktar Frontplitti. Bait.-Nr. 2-1609 Priii DM 29,-

VsrsantJ p. NN + DM 5,40. ab Lager, ab 150 DM frei. Katalog 83/84 DM 3,- in Briefmarken.

HAPE Schmidt electronic, Postf. 1552, D-7888 Rheinfelden 1

MICROCOMPUTER

ELRAD-COBOLD-COMPUTER
Leistungsfähiges Microcomputersystem
zum idealen Einstieg in die Mikrocom-

putertechnik.
Wir bieten äußerst preiswerte Platinen
und Bausätze nach elrad-Stücklisten. Un-
sere Prozessor-, Basis- und Display-Kar-
ten sind mit Lötstopplack versehen und
besitzen einen Bestückungsaufdruck. Sie
sind für das elrad-Cobold-System geeig-
net.

Platinen (einzeln)
Prozessor-Karte DM 69,
Basis-Karte DM 25,
Tastatur/Display-Karte DM 29,

Bauelemente zur Prozessor-Karte
Sämtliche Bauteile nach der elrad-Stückliste Heft 4/83. Grundversion
mit 2 K RAM (ohne Monitor EPROM, PROM und Platine) DM 115,

Basis-Karte
Sämtliche Bauteile nach der elrad-Stückliste Heft 4/83

(ohne Platine) DM 29,

Tastatur/Display-Karte
Sämtliche Bauteile nach der elrad-Stückliste Heft 4/83

(ohne Platine) DM 79,

EPROM LÖSCHGERÄT
Geprüftes Gerät mit Garantie
Für das sichere und gleichzeitige Löschen mehrerer EPROMs

. .
DM 139,

BUS Platinen
Für den Ausbau von Mikrocomputersystemen. Für Steckverbinder nach DIN

41612. 2/7/11 Steckpl DM 10,/24,/34,

Batteriekonvertervon12oder24V = auf220V~,50Hz,80W.Fertigaufge-
bautes Gerät in einem professionellen Gehäuse. Ideal für Notstromversorgun-
gen, Auto, Wohnwagen oder Camping. Mit verschiedenen Anschlußadaptern
und Netzsteckern DM 49,

Versand per NN + Versandkosten Lieferprogramm anfordern

Witherm-Elektronik
5760 Amsberg 1 Postfach 4466 - X 02932/32785
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Amateurfunk
Vom 17. bis 19. Juni 1983 wird
Friedrichshafen am Bodensee
das Mekka aller Funkamateure
aus ganz Europa sein, und auch

aus Übersee werden zahlreiche
Gäste anreisen und einfliegen.
Die ham radio hat sich als euro-

päische Fachmesse etabliert
und ist in Deutschland Nr. 1
unter den Amateurfunkausstel-
lungen.

Mit Ausstellern aus Japan und USA

harn '83 - Messe

am Bodensee

Dieses Image bedarf natürlich
bei einem kritischen und unge-
wohnlich fachkundigen
manchmal auch schwierigen,
wie man hört Publikum wie
den Funkamateuren der dau-
ernden Pflege. So ist es kein
Wunder, daß gerade die dies-

jährige ham radio zu einem
echten Neuheiten-Termin ge-
worden ist wie etwa die In-
ternationale Funkausstellung in
der Konsumelektronik. Mittler-
weile richten auch japanische
und amerikanische Hersteller
sich auf diese Messe ein und

präsentieren in Friedrichshafen
ihre Neuheiten zuerst.

In den vergangenen Jahren
ging dies nicht immer ohne ei-

nige Tricks ab. Da wurden etwa

Einzelstücke oder schlichtweg
'Dummys' (Gehäuse ohne In-

halt) gezeigt. Die fertigen Gera-
te gab es dann erst ein Jahr spä-
ter. Dieses Jahr aber ist das An-

gebot an Welt- und Europaneu-
heiten so groß, daß man allein
bei einem Streifzug durch die-
sen Bereich schon müde Augen
bekommen kann.

Wir haben uns bei großen und
kleinen Herstellern und Hand-
lern umgetan und gefragt, was

sie denn Neues präsentieren
und auch wirklich liefern kön-
nen.

Zu den Neuheiten von Richter

aus Hannover gehört der Ama-
teurfunktransceiver Yaesu

FT-726R, der als Grundgerät
empfangs- und sendeseitig für
das 2-m-Band eingerichtet ist
und sich mit Modulen auf 70

cm, 10 m und 6 m erweitern
läßt. Es ist weltweit das erste

Amateurgerät, das einen Funk-

sprechverkehr über Amateur-
funksatelliten in Duplex er-

laubt Gegensprechen wie
beim normalen Telefon. Zu-
dem ist er als einziges
VHF/UHF-Gerät mit einer stu-

fenlosen Bandbreitenregelung
und einem sog. Paßbandtuning
ausgerüstet. Beides Bedie-
nungselemente, die Funkver-
bindungen auch bei starken
Störungen noch nicht zusam-

menbrechen lassen.

Klein, aber fein!

In die Hand nehmen kann man

das nicht einmal pfundschwere
2-m- Gerät Standard C-110W,
das per Synthesizer das gesamte
Band in Schritten zu 5 kHz er-

faßt und eine maximale Aus-

gangsleistung von mehr als 2 W
liefert. Seine Besonderheiten:
Es läuft im extremen Span-
nungsbereich von 5,5 V bis 11 V

einwandfrei, ist für die Teil-
nähme am gut ausgebauten Re-
laisnetz in der Bundesrepublik
eingerichtet und erlaubt durch

Duplex-Betrieb wie beim normalen Telefon ist einer der Vorzuge des viel-

seitigen Transceiver FT-726R von Yaesu.

Umkehrung der 'Shift' sogar
das Durchhören auf dem An-

rufkanal bei Relaisbetrieb.

Aus dieser Hand kommen mehr als
zwei Watt HF-Leistung im 2-m-
Band: das Standard C-l 10W liefert
sie.

Bei Standard geht es ohnehin
en miniature zu. Ein weiterer
Beweis dafür sind die 'Flach-
manner', Mobilstationen für
die Bänder 2 m und 70 cm. Sie
sind nur 31mm dick dank

partieller Chipbauweise.

'Flachmanner' sind diese Transcei-
ver C-8900 und C-7900 von Stan-
dard dank partieller Chip-Bau-
weise.

So richtig in die derzeitige
Wirtschaftslage wird der spar-
same Kurzwellentransceiver
Yaesu FT-77 passen, den es

'"V

hamradio
auch als FT-77S mit nur 10W

Sendeleistung gibt. Schon in
der Grundausstattung verfügt
dieses preiswerte und einfach
zu bedienende Gerät über alle

Features, die beim weltweiten
Kontakt auf Kurzwelle unent-

behrlich sind. Zusammen mit
dem perfekt abgestimmten Zu-
behör bis hin zu Synthesizer
VFO und Antennen-Anpaßge-
rät wird der kleine Transcei-
ver zu einer 'großen' Heimsta-
tion.

Eine Extra-Ecke bei Richter
wird Bill Henry vom amerika-
nischen Funkfernschreib-Pio-
nier HAL einnehmen. Er zeigt
dort nicht die neuesten Soft-
wares seiner schon bewährten
elektronischen Funkfern-
schreib- und Morse Codier/De-
codierer, sondern einen echten
Leckerbissen: ein ungemein
preisgünstiges System zum Mit-
lesen fehlerkorrigierter Funk-

fernschreibsendungen nach
dem ARQ-Verfahren (automa-

62

Tin Lizzy des Amateurfunks: der

preiswerte Kurzwellentransceiver
FT-77 von Yaesu.

tic request, z. B. AMTOR, SI-
TOR). Apropos Fernschreiben:
Mit dem Telereader CWR-
675 E wird zum ersten Mal ein
solcher 'Code-Knacker' preis-
günstig mit eingebautem grü-
nen Bildschirm gezeigt.
Er braucht nur an den Empfän-
ger und 13,8V angeschlossen
zu werden schon kann das
Mitlesen der zahlreichen
RTTY- und CW-Sendungen
losgehen. Und wenn alles
klappt, wird sogar eine Version
dieses Gerätes mit eingebautem
Thermodrucker zu sehen sein.
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Mechanische Spezialitäten:

z B mechanische Endstufenbausätze 4-X für 2 mm NT DM 398,
mechanische Endstufenbausätze 4 X für 70 cm NT DM 428,

Rundstrahler 2 m + 70 cm wahlweise PL, BNC, N-Anschluß

jetzt 8 Gerätegehäuse-Abmessungen
lotbare Gehäuse jetzt auch in Europakartenformat

NEU: Labornetzteilbausätze, diverse elektronische Spezialbauteile
StandNr. 185

Otto Schubert, Gewerbestraße 8, 8501 Roßtal, Telefon (0 91 27) 16 86

COMBlCONTROL III
E n in Europa meistgekaufter AI wellenempianger n Taschenformal zu e nem sehr günst gen
Preis Geeignet zur Überwachung sämtlicher für den Funkamateur interessanten Frequenzberei
ehe wie zum Beispiel CB - 26 9-27 4 MHz LPB = 54-88 MHz FM = 88-108 MHz AIR -

108-136MHz HPB = 136-176 MHz Bestückung 15 Transistoren 13 D öden 1 integrierter
Scha tkre s Buchse für Ohrhörer eingebauter Lautsprecher Buchse für 220/6 Volt Adapter
regelbare Rauschsperre/Squelch Ausgangsleistung 350 mW Ma&e 96 x 205 x 53 mm Geweht
500 Gramm ohne FTZ Nr Benutzung dieses Gerätes st m Inland nicht zugelassen Postbe

Stimmungen beachten 6 Monate Garantie Preis 88 DM nkl Mehrwertsteuer

3113 Suderburg 1 Fach 54 Telefon (0 58 26) 4 54

HD

DIE GANZE ELEKTRONIK VON HD ELEKTRONIK DIE GANZE ELEKTRONIK VON HD

HD-ELEKTRONIK GmbH
Ihr Lieferant und Elektronikpartner für
alle Funkartikel Amateurfunk CB Funk
Betriebsfunk und Bastelshop

Eigene MeBgeräteentwicklung und Produktion IMPORT EXPORT Wir versenden

weltweit' Eigene Servicewerkstatt mit modernsten Funkmeßplatzen ausgestattet
Fordern Sie unseren Katalog mit Preisliste gegen DM 5 in Briefmarken an

Enttäuschung D/r erspart w//"d se/n Aaufsf Du g/e/cn be/ HD 5/e/(fron//c e/n

AMATEURFUNKZENTRUM HOHENLOHEFRANKEN
HD-Elektronik GmbH, Horst Delfs, DJ8UA, Roter Buck 3, 7180 Crailsheim

Ständiger Aussteller in

FIOTRONICA Nürnberg HAM RADIO Friedrichshafen UKW TAGUNG Weinheim

DIE GANZE ELEKTRONIK VON HD ELEKTRONIK DIE GANZE ELEKTRONIK VON HD

SWISS CITIZEN BAND SPECIALISTS

MKI

Fr. 235.-

22-Kanal Mobilstation
AM + FM - Modulation
500 mWatt HF-Leistung
Das meistverkaufte CB-Gerat
derAM/FM-Klasse
PTT-10384

MKII
22-Kanal Luxus-Station
Alle Regelmoglichkeiten
entwickelt aus dem MK-I
Die beste Wahl fur den

anspruchsvollen Funker
PTT-10517 Fr. 285.-

MKIII
22-Kanal Profi Station
AM + FM + SBB-Modulation "

Das einzige CB-Gerat dieser
Klasse mit allen Schalt- und

Regelmoglichkeiten aus-

gerüstet
PTT-10464

Buchreihe
Elektronik

Theorie und Praxis

Verstärker I Funkamateure

Dieter Dorsch

Neuerscheinung
D Dorsch

Kleines Praktikum

Antennenverstärker

64 Seiten, 47 Abb., kart.

Best.-Nr. 407, DM10,80

/j5 Klaus Wilk

Oszilloskop
Aufbau
und
Bedienung

L

Neuerscheinung
K Wilk

Oszilloskop
Aufbau und Bedienung
48 Seiten, 23 Abb

,
kart

Best.-Nr. 406, DM10,80

Besuchen Sie uns auf der

HAM '83

in Friedrichshafen

Stand-Nr. 132

Neuerscheinung
J. L Molema

Theorie und Praxis für

Funkamateure

128 Seiten, 103 Abb., kart

Best-Nr. 453, DM19,80

Josef Kwiaskowsl

FORTRAN
in 8 Lektionen
für Anfanger

Neuerscheinung
J Kwiatkowski

FORTRAN
in 8 Lektionen für Anfänger
216 Seiten, 23 Abb, kart.

Best.-Nr. 428, DM 29,80

7000 Stuttgart 31, Turbinenstraße 7
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Dieser Codeknacker Telereader
CWR-675E benötigt nur einen

Empfanger, und die Stromversor-

gung der Bildschirm (grün,
flackerfrei und scharf zeichnend)
ist bereits eingebaut.

Funken heute:

//P-gestützt
Einer der großen japanischen
Hersteller neben Yaesu ist Ken-
wood. An deren Stand wird ein
hochwertiger Kurzwellentrans-
ceiver mit durchgehendem
Empfangsbereich und kleinen
Abmessungen vorgestellt. Der
TS-430S ist die abgemagerte
Version des Kenwood-Flagg-
schiffs TS-930S. Der Allwel-

lenempfänger R-2000 aus dem-
selben Haus, der als mikropro-
zessorgesteuerter Nachfolger
des populären R-1000 an die
Hörer gebracht wird, ist eben-
falls bei Kenwood zu sehen.

Die Europavertretung von

Icom aus Japan wird für den
jüngst eingeführten Allwellen-
empfänger IC-R70 das Inter-
face auch die Funkamateure
haben Anschluß an das Com-

puterzeitalter gefunden
IC-7072 vorstellen. Dieser Zu-
satz ermöglicht es, die wichtig-
sten Bedienungsfunktionen am

Transceiver IC-720(A) vom

Empfänger IC-R70 aus über
Datenleitung fernzusteuern.
Frequenz, Betriebsart, Ama-
teurband und die VFO-Schritt-
weite können damit übernom-
men und umgeschaltet werden.

Antennen:
Eines geht ohne
das andere nicht!

Das wichtigste neben Transcei-
vern sind selbstverständlich
Antennen. Im Kurzwellenbe-
reich hat es durch die letzte
Wellenkonferenz für Funk-

amateure einige erfreuliche Er-

neuerungen gegeben: Sie beka-
men drei Frequenzbänder
teils allein, teils zusammen mit

anderen Funkdiensten neu

und zusätzlich zugeteilt. Das
rief selbstverständlich die An-
tennenkonstrukteure auf den
Plan. Sie sahen sich vor der

Aufgabe, Drehricht-Antennen
(Beams) für maximal sechs
Bänder auf einem Boom zu ent-

wickeln. Und es gab nicht nur

technische Probleme: Bislang
nämlich sind diese neuen Berei-
ehe nur in einigen Ländern zu-

gelassen, nicht dazu zählen Ja-

pan und die USA. Diese Län-
der mit einem recht hohen Pro-
zentsatz von Funkamateuren
sind zudem die Staaten, von de-
nen in den letzten Jahren viele
entscheidende Innovationen

ausgingen. Klar, daß derartige
Mehrbandantennen von diesen
Herstellern 1983 noch nicht zu

erwarten sind. Um so besser für
andere Hersteller, etwa die
Fritzel KG in der Pfalz. Dort

probierte man verschiedene
Konzepte von Mehrbandanten-
nen durch und gelangte in
der Maximal-Ausführung
zum FB-DX66, einer Richtan-
tenne mit sechs Elementen.

Sechs Elemente weist die Richtan-
tenne FB-DX66 von Fritzel auf, die
schon fur die neuen Amateurfunk-
bereiche geeignet ist.

Kurt Fritzel: 'Selbstverstand-
lieh ist auch diese Antenne
nach dem Baukastenprinzip ge-
baut. Eine unserer Grundver-
sionen läßt sich durch Zukauf
weiterer Elemente damit leicht
zu höheren Ausbaustufen er-

weitern.' Ein kundenfreundli-
ches Prinzip, das zusammen

mit der hervorragenden Verar-

beitung der Produkte die An-
tennen in der ganzen Welt be-
liebt gemacht hat. Für profes-
sionelle Anwender und
Funkamateure mit geradezu
unerschöpflichem Platz und
Geldbeutel stellt Fritzel ver-

schiedene logarithmisch-perio-
dische Antennen vor, Richtan-
tennen also, die über einen wei-
ten Frequenzbereich (z. B. 6,5

MHz 30 MHz) mit modera-
tem Gewinn funktionieren.

Auch bei reinen Empfangsan-
tennen ist man im doppelten
Sinne des Wortes aktiv gewor-
den: Hansen aus Stolberg bei
Aachen bekannt nicht nur

als Datong-Importeur stellt
eine eigenentwickelte aktive
Stabantenne mit einem 1,25 m
langen Fiberglaselement vor.

Das Prinzip: Ein Impedanz-
wandler setzt die in verschiede-
nen Frequenzbereichen unter-

schiedliche Impedanz des An-
tennenstabes in einen konstan-
ten Wert von 50 Ohm um. Dies
entspricht der Eingangsimpe-
danz aller Empfänger, damit ist
über einen extrem weiten Fre-

quenzbereich immer eine exak-
te Anpassung gegeben bei
zudem kleinen mechanischen
Abmessungen. Wichtigste Kri-
terien einer solchen Antenne
sind Großsignalverhalten und
Rauschen. Ulrich Hansen: 'Un-
sere Antenne übertrifft mit ei-
nem Intercept-Punkt dritter
Ordnung von über + 25 dBm
sämtliche KW-Empfänger des
Amateurfunkmarktes in bezug
auf die Verarbeitung starker Si-
gnale.' Für nicht sehr empfind-
liehe Empfänger läßt sich noch
ein HF-Verstärker vorschalten.

Von Datong hat Hansen noch
zwei Bonbons im Gepäck. Zum
einen das automatische NF-Fil-

ter, das selbsttätig störende
Pfeiftöne unterdrückt oder
handelt es sich um ein Morsesi-

gnal auf Wunsch schmal-
bandig hervorhebt. Die einge-
stellte Filterfrequenz läßt sich
an einer LED-Kette ablesen.
Datong ein britischer Her-
steller profitiert hierbei von

Automatisches Notch- und Peakfil-
ter zum Nachrusten fur jeden Emp-
fanger. Eine LED-Zeilenkette er-

leichtert die Orientierung über den
eingestellten Filterbereich.

den führenden NF-Filtern
FL-1, FL-2 und dem neuen

FL-3 aus eigenem Hause. Das
letzere sowie das FL-1 verfügen
auch über eine derartige Auto-
matik.

Dann hat sich in den letzten
Jahren ein unangenehmer Zeit-

genösse auf Kurzwelle breitge-
macht. Die Funkamateure nen-

nen ihn 'Woodpecker'
(Specht), denn die Störungen
dieses Überhorizontradars erin-
nem an das Klopfen dieses
Waldvogels. Datong macht
sich die präzisen Folgefrequen-
zen der Impulse zunutze und

zeigt einen Woodpecker-Noise-
blanker, der sich ebenfalls au-

tomatisch auf die Störtone ein-
rastet und die Lautsprecherlei-
tung für diesen jeweils winzigen
Moment unterbricht. Der
Mensch merkt davon wegen der
Trägheit des Ohres ebensowe-
nig wie beim Betrachten eines
Filmes, daß dieser aus 24 Bil-
dem pro Sekunde besteht: Bei-
des erscheint ihm fließend.

64

Weltbestes NF-Filter auf dem Amateurfunkmarkt nun mit automatischer
Unterdrückung störender Pfeiftone: Datong FL-3.
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Man trifft sich auf der /
8. Intern. Amateurfunk-Ausstellung /

i

mit Bodenseetreffen des PARC I '

17.-19.6.1983
Friedrichshafen (Hessegelände)
Fr. und Sa. 9-18 Uhr, So. 9-16 Uhr

\

ham radio
!Die größte in Deutschland

für die Amateure in Europa.
ham radio - das Spitzenan-
gebot aus der Funk-,
Elektronik-und Mikro-
computer-Technik.

/

70 cm-FM-Mini-Transceiver
nach Funkschau Heft 13/82 Bausatz kompl. 285,

üuarzfllter 1OM 15A 19,50 2N5944 29 50

Mischquarz 10.245 MHz 8,50 S041P 3,90
Kunststofftnmmer, 5 mm 0 1,30 LM380 dip 3,90
Quarze Paar 32,00 78LO8 1,65
Weitere Teile und Sortimente a. A., Liste anfordern (kostenlos).

T20-
T25-
T30-
T37
T44
T50-
T68-

1,50
1,90
1,95
2,15
2,25
2,60
2,80

Amidon-Ringkerne
T13O 9,00
T184- 13,00
T200 15,00
FT23 2,20
FT37- 2,60
FT50 3,10
FT82 3,90

FB-101
FB801
FB-901
FB-2401
FB-5111
Weitere Typen
auf Anfrage'

Gut lötbare Weißblechgehäuse
37 X 37 X 30 2 85 37 X 111 X 50 4,60 74 X 111 X 30 6,25
37X 37x50 3,55 37x148x30 4,60 74x111x50 6,50
37 X 74x30 3,55 37x148x50 5,00 74x148x30 6,70
37 X 74x50 3,90 74 X 74x30 5,00 74x148x50 7,50
37x111x30 4,10 74X 74x50 .5,75 55 x 74x30 4,60

SL1610
SL1611
SL1612
SL1613
SL1621
SL1626

2N5589
2 N 5590
2N5591
2N6080
2N6082
2N6083
2N6084
MRF243
MRF245
MRF247

P8000
P8002
S3030
BF900
BF907
BF362

6,95
7,20
7,20

10,50
10,50
9,50

PlesseylC's
SL1680
SL6270
SL6310
SL6700
SP8630
SP8632

9 70
12,70
12,60
12,50
39,50
29,50

SL952
SL1640
SL1641
SP8604

29,60
9,70
9,70

65,00
Weitere Plessey-
IC's auf Anfrage'

org. Motorola, SSS,
33,80 MRF421
28,50 MRF450A
43,50 MRF453
28,00 MRF454
36,00 MRF475
38,50 MRF476
49,50 MRF208
109,00 MRF216
11900 MRF237

138,00 MRF238

HF-Transistoren
114,90 MRF641
45 90 MRF644
58,60 MRF646
68,00 MRF648
9,90 2N5944
5 50 2N5945

36,00 2N5946
54 50 BFQ34
8 60 BFQ68

43.00 MRF629

62,50
75,00
84,00

113,00
29 50

34,90
45,00
36,50
59,00
19,50

11,50 BFX89
11,90 BFT66
29,50 BF981
3,75 BFR90

3,95 BFR91
2 90 10M15A

Spezielles
3,90 IE500 38,00
6,90 OU 28,0 MHz 22,00
3 30 ZNA234 38,50
3,70 Ou2,5 MHz 24,50
3,80 OM335 34,50

19.50 XF9B 175,00
Neosid Fertigfilter viele Typen ab Lager

Alle Preise in DM ab Lager Bremen.
Blitzversand per NN; kein Mmdestbestellwert! Nur

plus Porto + Verpackung (bei Vorkasse oder ec-

Scheck DM 5,70). Unter DM 30,00 Warenwert nur Vor-
kasse

Ladenoffnungszeiten: Mo-Fr 14.30-17 30, Sa 10-12 30

Andy's Funkladen
D 2800 Bremen 1, Admiralstr. 119, Tel. 04 21/35 30 60

Aktuelle Büchertips
auf den Seiten 82

und 95

c+nrad
'Ihr Fachgeschäft ^ FUNKCENTER
für Amateurfunk!! 5650Solmgen Ohligs Eilerstraße5 Telefon(02122)74373
Wir führen das komplette ICOM-, KENWOOD-, YAESU-, DRAKE-Programm zu OM-Prei-

sen. Bei uns sind die meisten Geräte vom Lager lieferbar. Hinzu kommt unser bekannt

guter Service. Bitte rufen Sie uns vor Kauf eines Neu- oder auch Gebrauchtgerätes an.

Wir beraten Sie unverbindlich.

Seit vielen Jahren sind wir auf der ham radio in Friedrichshafen vertreten. Auch 1983 fin-
den Sie uns an gewohnter Stelle,

Halle 1, Stand 127,
vom 17. bis 19. Juni 1983. Interessante Angebote erwarten Sie. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.

DJ 4 TE + XYL, DG 3 EM.

Haro-electronic KG
Funkgeräte und Zubehör

Import - Export
Eschenweg 12 - D-8872 Burgau

Tel. (08222) 51 44 - Telex 531 600 haugg d

CBFUNKGERÄTE mobil
mit FTZ-Nr. 0,5 W
KAISER KA 9018 12 Kan. AM-FM,
das Superkleine zum Sparpreis .... 320,
STABOXM2200 11 Kan. FM

. .
nur 199,

BLACKBOX 12 Kan. AM, die letzten
Geräte dieser Bauart 269,
DNT M 54 FM 22 Kan 275,
KAISER 9020 FM 22 Kan.,
ein Spitzengerät! 399,

'

1
Netzgerät 3/5 A

HANDFUNKGERÄTE
mit FTZ-Nr. 0,5 W
KAISER CBX 12 Kan. AM 219,
KAISER CBX 12 S AM-FM 345,
DNT HF 13 2 Kan. FM 209,

ZUBEHÖR (kleiner Auszug aus

unserem riesigen Zubehörprogramm)
NETZGERAT 3,5 Amp. 13 V

vollstabilisiert, brummfrei 49,50
NETZGERAT 5- 7 Amp. 13 V

vollstabilisiert, brummfrei 65,20
NETZGERÄT 8-10 Amp. 13V

vollstabilisiert, brummfrei 167,50
NETZGERÄT 13-16 Amp. 13V

vollstabilisiert, brummfrei nur 345,
FREQUENZZÄHLER 0,1-220 MHz. 196,20
Wir stellen aus: HAM-RADIO Friedrichshafen

17. bis 19. 6. 1983 Stand 125

Versand per Nachnahme zu obigen
Preisen zuzüglich Versandkosten!
Fordern Sie kostenlose
Preislisten an. a©* .

2 Kataloge ufc<^ rK^
(Geräte u. Zubehör) ^ ©^
gegen DM 6, in Briefmarken. Qr

elrad 1983, Heft 6 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang 65
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Besonders aufwendig: Mischer des großsignalfesten Empfangerkonzepts
von Karl Braun/Nürnberg.

chende Antenne. Dann aber ist
man in jedem Fall schneller
dran als selbst das Fernsehen!

Auch Volker Wraase hat sich
auf Video spezialisiert und legt
auf der ham radio das FAX-

Memory FX-655 vor. Dabei
handelt es sich um ein univer-
selles Faksimile- und SSTV-

Empfangsgerät mit Bildspei-
eher und Fernseh-Video-Aus-

gang. Damit lassen sich sowohl
Wetterbilder auf Kurzwelle
(FAX) als auch über Satelliten

empfangen. Und SSTV nennt

sich die Übertragung von ste-

henden Bildern (neuerdings so-

gar in Farbe), die Funkamateu-
re auf Kurzwelle in Telefonie-
kanälen durchführen. Diese

Video-Speicher sind in der an-

gepeilten Preisklasse nur durch
einen hohen Integrationsgrad
elektronischer Bauelemente

möglich geworden.
Offensichtlich ist es noch ein,
zwei Jahre hin bis zu einem mi-

kroprozessorgesteuerten Uni-

FX-655: universelles Empfangsge-
rät fur FAX- und SSTV-Sendun-

gen.

Ebenfalls zur Verbesserung des

Kurzwellenempfangs hat Karl
Braun Vorfilter und -Verstärker
für jedes einzelne Amateur-

funkband entwickelt. Braun:
'Damit verbessern wir das

Großsignalverhalten und die

Empfindlichkeit jedes der heu-
te angebotenen Amateuremp-
fänger entscheidend.' Diese
Vorfilter sind auch ein Neben-

produkt seines extrem großsi-
gnalfesten Empfänger-Konzep-
tes aus Modulen, dessen Ver-
sion für 2 m und 70 cm bereits
zur Verfügung steht. Die Kurz-
wellenversion soll im Herbst
auf den Markt kommen. Das
ist damit nach Jahren die erste

ernsthafte Neuentwicklung ei-

nes KW-Empfängers unter DM

10000, aus deutschen Lan-
den.

Amateurfunk
und Video

Hoch hinaus aber nicht fi-
nanziell geht es bei der Fir-

ma UKW-Technik. Chef Terry
Bittan: 'Wir haben jetzt einen

Videospeicher fertig, mit dem
sich die Wetterbilder sowohl
der geostationären als auch der

polar umlaufenden Satelliten
auf dem Fernsehschirm aktuell

zeigen lassen.' Die Anlage ko-

stet nicht einmal DM 2000,;
benötigt werden zusätzlich ein

Empfänger und eine entspre-

versaldecoder, der nicht nur

Bildempfang, sondern auch die

Entschlüsselung samtlicher
Funkfernschreibnormen und
von Morsesendungen be-
herrscht. Klaus Zielske, Leiter
des Bild- und Schriftreferates
im Deutschen Amateur Radio
Club: 'Bis wir das haben, dau-
ert es noch einige Zeit, obgleich
Ansätze dazu schon in unseren

Reihen geprobt werden.' Gera-
de in dieser Technik zeigen

Video-Speicher von UKW-
Technik. Er setzt Funksignale in
Bilder um, die man direkt per Fern-

sehgerat anschauen und speichern
kann.

Funkamateure wieder einmal,
wie eng der Zusammenhang
von professioneller und Ama-
teur-Elektronik ist.

Ein weiteres Beispiel für hoch-

wertige Amateur-Elektronik,
die von ihren technischen Da-

ten her den Vergleich mit pro-
fessionellen Produkten nicht zu

scheuen braucht, sind viele
Bausätze von JFE in München.
Als Beispiel seien ein HF-Milli-

Aufgezeichnet mit einem Bildspeicher von UKW-Technik: Wetterbild des
METEOSAT über Europa, rechts unten sind die elektronisch eingeblen-
deten Umrisse von Spanien zu erkennen.

voltmeter genannt, das außer-

gewöhnlich exakte Werte in
dieser bekannt schwierigen Ma-
terie liefert und ein Spektrum-
analysator. Josef Frank: 'Die

bisherigen Analysatoren auf
dem Amateurmarkt hatten eine

Dynamik von nur etwa 30dB.
Unsere Geräte verkraften etwa

80dB.' Neu vorgestellt wird
auf der ham radio ein Pano-

rama-Empfänger, der den ge-
samten Frequenzbereich von

150 kHz Langwelle bis 110
MHz UKW erfaßt und die Pe-

gel als Zacken auf einem sepa-
raten Oszilloskop darstellt. Das
alles für etwa DM 2000,, ei-
nem Bruchteil dessen, was man

für kommerzielle Geräte ausge-
ben müßte.

Diesen Spektrum-Analysator fur
2 m gibt es auf der ham radio auch
fur den Frequenzbereich von 150
kHz bis 110 MHz (JFE-Elektro-
nik/Munchen).

Großes

Rahmenprogramm

66

Aber Amateurfunk ist ja
nicht nur hochkarätige Tech-
nik. Amateurfunk ist auch

Kennenlernen, Wettbewerbe,
Erfahrungsaustausch. Der
DARC hat dafür auf der harn
radio auch in diesem Jahr ein
umfangreiches Programm vor-

bereitet. Mit Filmvorfuhrun-

gen, Mobilwettbewerben, Vor-

trägen, Podiumsdiskussionen,
der Bodensee-Fuchsjagd, einer
DX-Party und naturlich dem
großen Ham-Fest am 18. Juni,
dem gesellschaftlichen Hohe-

punkt der ham radio '83.

Weitere Auskünfte: DARC,
Postfach 11 55, 3507 Baunatal,
Tel. (05 61) 492004. D

elradl983,Heft6



Scanner-Empfänger
Mitteilung für Rpnpnru Tnnrh
Auslandskunden! nügeilCy I0UCI1
Betrieb in Deutsch-
land verboten

M400E
Europaausfuhrung
4 m 68-88 MHz

2 m 144-174 MHz
70 cm 435^*70 MHz

Sonderpreis
nur DM 859,

Neuer DIGITAL-COMPUTERSCANNER
Das brandneue Nachfolgemodell des bewahrten M 100 E hat

jetzt 30 anstatt bisher nur 10 speicherbare Kanäle und zusatz-
lieh eine eingebaute Digitaluhr Sonst ist er wie der M iOO E
als PLL-Synthesizer mit Mikroprozessor aufgebaut fur alle
Bedienungsfunktionen Quarze werden nicht benotigt Search
Scan fur das Auffinden von unbekannten Frequenzen (Sen-
desuchlauf) Pnorty-Kanal fur die Vorzugsabtastung von Ka-
nal 1 Delay fur die Abtastverzogerung
Geringe Maße von 14 5 x 6 x 23 5 cm
Daher auch als Mobil-Station verwendbar'

Hervorragende Empfindlichkeit u Nachbarkanal-Selektion
Wichtig 5-kHz-Abtastschntte
Daher genaueste Frequenzprogrammierung möglich
Außerdem weiterhin ab Lager lieferbar
Regancy Touch M100 E Sonderpreis DM 698,
EXPORTGERATE Postbestimmungen beachten'

Hohloch electronic, Herrn.-Schmid-Straße 8
7152 Aspach 2/Kleinaspach. Tel. (0 71 48) 63 54

Infrarot
Nachtsichtgeräte
für alle Anwendungen
Surplus und neu.

Z B kompletter
i IR-Gerätebausatz

DM 675,-
Leitz Objektiv-
Okular-Paar

DM 50,
u.v.a.m

Katalog anfordern gegen 3, DM in

Briefmarken unter "E'

emo-Elektronik
Moorstr. 19, 2150 Buxtehude
Tel. 04163-3624/04161-85666

Scanner-Empfänger
Modell SX 200 Europaausfuhrung

AM/FM umschaltbar

4 m 2&-B8 MHz
2 m 108-180 MHz
70 cm 380-514 MHz

Preis nur

DM 1149,
inkl. MwSt.

Brandneuer Digital-Computerscanner mit dem größten
Frequenzumfang und der besten Ausstattung mkl Flugfunk
und zusätzlich auf allen Bereichen AM/FM umschaltbar
16 Kanäle programmierbar Vorwärts /Ruckwartslauf
(UP Down-Schaller) Feinregul erung 5 kHz 3 Squelch
Stufen zusätzlich Feinreguherung 2 Empfmdhchkeitsstufen
DigitaluhrmitDimmerfurHell/Dunkel Sendersuchlauf Priori-
tatsstufen interner und Hochantennenanschluß Tonbandan
Schluß 12/220V Specherschutz u v a

AuBerdem ab Lager lieferbar
Bearcat 100 neuer Computer-Handscanner DM 1398,
Bearcat 20/20 FB NEU DM 1069,
Bearcat 250 FB mit 50 Festspeichern Sonderpreis DM 950,

iScannerkatalog DM 5- Frequenzliste DM 10- bitte als
Schein zusenden ) Versand erfolgt völlig diskret
Diese Scanner Angebote sind nur fur unsere Kunden im Aus
land bestimmt der Betrieb ist in Deutschland nicht erlaubt

Hohloch lactronic, Harm.-Schmid-Straßa (
7152 Aspach 2/KMnaspach, Tal. (0 71 4a) 63 54

GA5 Q2 5-Ton-Selektivruf/
Geber/Auswerter

Temneaturbeech

Humaoaftiat

Clung

Codiertonnal

Tonir, jemen

F..,,,,.,,

Auswerte. 8andWe 1

3ffC6s*6C.C

0.5 iu 00 000 E rairuie

ToncoolerU Dezimal^!!

5 Torfolge oflne UnlerBrecftune

enlswechenaZVEoae CCIR

+2% und +4 5% von Tonm ttenfrequenz na h /VF

COB SSI"

o Alle Anschlüsse Flachbandstecker Einzelruf o Sammelruf
o Einfache Codierung über Codierstecker o Beim Einbau keine Lotarbeit
o Automatische Quittungsumschaltung fur Sekundarruf (Anrufmelder)
o Vorbereitet fur Gruppenruf (Zusatzplatine GP 5) c Abmessungen 56x90mm

GA5 Q2 (ZVEI) Best Nr 700400 DM 310,-- mess/regeltechnik
GA/ Q2 (CCIR) Best Nr 700100 DM 325,-

mkl der gesetzlichen Mehrwertsteuer

KFC mit der COMPUTERWELT von morgen
nur DM

DM
DM
DM
DM

NEU! NEU! 40 Zeichen Softwareprogramm mit Graphik
VC 20 DM 489,/CBM 64 DM 1158, /GP 100 VC
COLOUR GENIE
VC1541 DM 798,/Joystick DM 35,/Superjoystick
Datasette
NEU! NEU' Schreibmaschine zum Anschluß an alle
COMMODORE Computer mit Interface DM
KFC-Super {für VC + CBM 64) Monitor/Toolkit/10* schnell Kassettenr/
Romlader/Centronics Schmttstelle/Floppykurzbefehle DM
SONY Fernseher, 12 Programme mit Fernbedienung für VC + CBM 64 DM 1098,
Monitor 15 MHz 12 DM288,/BMC Monitor 18 MHz 12 DM 378,
PRINCE MONITOR bernstein 24MHz DM 548,/CBM 64 Spiele sind da""
VC 40/80 Zeichen Videokarte DM 270,/64K Karte fur VC 20 DM 260,
Verbatim Qualitätsdisketten mit Verstärkungsring + 5 Jahre Garantie
Spitzendrucker Kontron Microline 80 Traktor + Friktionsantrieb
SONY Farbfernseher mit Fernbedienung ideal fur VC und CBM
SUPERFACE von CBM auf VC Floppy mit Backup + Copy mit
Centronics + RS232 von VC-20 auf 4040/8250 usw mit Centronics
+ RS232, das Interface belegt keinen Speicherplatz

50,
789,-
568,-
49,-
168,-

798,

150,

DM
DM
DM 1098,-

DM 448,-

COLOUR GENIE 568, COLOUR GENIE 568, COLOUR GENIE 568,

KFC Camputersysteme, Wiesinstr. II, 8240 Königstein, Tel. 0S17V21953

VERTIKAL-ANTENNEN

<

4000
5000
4002
3000
3002

Vertikal-
Antenne

GPA 40
GPA 50
GPA 404
GPA 30
GPA 303

Resonanzen unc

be

o
o
CO

CO

1
o
o

co"

_

80

SWR

o
o

J3-

o
o
o
rV

300
100

<2 1,

o

10-
o

_

_

200

300

Bandbreite
kHz

CO

00-

400
400
400
400

N.

CO"

,07
CO

600

CM

00-
CM

600
600
600
600

S
CNI

89
CM

_

1000

X
2
O

29,

00
28,

1200
1200
1200
1200

PA Input, max (DC),
Windlast 135 km/h,
Höhe

CVW
SSB
kW N

1/2 130
1/2* 110
1/2 100
1/2 85
1/2 120

m

6,1
5,2
4,2
3,7
5,1

* 80/40 m 0,3/0,5 kW

Preise,
incl 13
MwSt

CD

tenn
c

214,
252
210,
133,
159,

DM
%

Satz

dials
CO
a:

+ 25
+ 15-
+ 23,-
+ 15,
+ 21,90

Flache Rundum-Strahlung gewährleistet einen langen Ubertragungsweg fur DX in |ede
Richtung, denn es wirkt fur jedes Band ein durch Sperrkreise abgeschlossener A/4-Vertikal-
Strahler

Robuste Mechanik zeichnet alle FRITZEL-Antennen aus Hochstabile, korrosionsfeste
Leichtmetallrohre mit soliden Wanddicken, Gewmdeteile aus Edelstahl und UV-feste Kunst
Stoffe sichern lange Funktionsbereitschaft und Lebensdauer

Automatische Bandumschaltung durch Sperrkreise, die ein Spektrum nahe ihrer Eigenre-
sonanz sperren, fur alle anderen Frequenzen jedoch durchlassig bleiben
Sperrkreise schalten, ohne daß Sie einen Schalter bewegen müssen

Ohne Radiais gehl es nicht bei etwa 95% der AFu-Stationen Angebote, die dieses be-
haupten, meinen die restlichen 5 %, also die in Ostfnesland auf einer saftigen Wiese woh-
nen oder deren Haus mit einem Blechdach geschützt ist oder den Schiffbruchigen auf
einem Floß in der salzigen See

Sie können direkt bei uns bestellen oder beim Amateurfunk-Fachhandel
Geschäftszeiten Mo-Fr 8 00-12 00 und 13.00-17.00 Uhr, Sa 9 00-12 00 Uhr

KURT FRITZEL
Antennen für Kurzwellenfunk, KG

Siemensstraße 2, 6708 Neuhofen
Telefon (0 62 36) 5 20 44 Telex 4 64 681



Sound-Bender

Mit unserem Ringmodulator werden Roboterstimmen lebendig! Auf-
bauend auf einem bemerkenswert vielseitigen Funktionsgenerator-IC,
dem XR2206, macht dieses Gerät Veränderungen an Niederfrequenz-
Signalen möglich. So lassen sich mit ihm musikalische Tremolo-Effekte

erzeugen oder auch jene eigentümlichen, metallischen Roboterstim-

men, von denen es bei 'Raumschiff Enterprise' und im 'Krieg der Sterne'
nur so wimmelt.

'Öfter mal was Neues' lautet eine alt-
vertraute Redensart, und als die Elek-
tronik in die musikalische Arena ein-

zog, suchten Ingenieure wie Musiker
nach Wegen, das musikalische Klang-
angebot zu erweitern. Einige ent-

wickelten elektronische Instrumente,
andere ersannen Schaltungen, mit de-
nen sich der Klang von Stimme und In-

strument verändern ließ. Der absichtli-
ehe Einsatz der guten alten Verzerrung
führte zur 'Fuzz-Box', Amplituden-
modulation ermöglichte den 'Tremo-
lo'-Effekt usw.

Jetzt läßt sich mit Hilfe eines Geräts,
das ursprünglich die Zahl der Telefon-

gespräche pro Leitung erhöhen sollte,
aus Stimm- und Musiksignalen eine
breite Palette 'verständlicher', aber
dennoch stark modifizierter Töne er-

zeugen. Unter der Bezeichnung 'Ring-
modulator' oder auch 'Vierquadran-
tenmultiplikator' mischt die Anlage
ein Niederfrequenz- mit einem Oszilla-

torsignal, und was herauskommt, ist
das Produkt dieser beiden Signale, das
sowohl die Summen- als auch die Dif-

ferenzfrequenz enthält. Das Oszillator-
oder Trägersignal wird dabei teilweise
oder ganz unterdrückt.

Vierquadranten-
Multiplizierer

Ist die Trägerfrequenz beispielsweise 1

MHz, und handelt es sich bei dem Nie-

derfrequenzsignal um Sprache in ei-
nem Frequenzbereich von ca. 150 Hz
bis 3 kHz, so wurden am Ausgang des

Ringmodulators zwei Seitenbänder an-

fallen ein unteres (die Differenz)
zwischen 997 und 999,85 kHz und ein
oberes (die Summe) zwischen 1000,15
und 1003 kHz. Je nach 'Qualität' des

Ringmodulators kann die 1 MHz Trä-

gerfrequenz um 20 bis über 40 dB un-

ter der der Seitenbänder liegen. Legt
man jedoch eine 2-kHz-Trägerfre-
quenz fest, so decken die Summen-

und Differenzfrequenzen etwa den
hörbaren Bereich ab. Gibt man nun

Sprache ein, so erhält man ein Gewirr
von Stimmsignalen einige von er-

höhter Frequenz, andere invertiert und
in der Frequenz scheinbar nach unten

verschoben. Die besten Beispiele sind
die Stimmen von Darth Vader aus dem

'Krieg der Sterne' sowie die anderer

Weltraum-Fabelgestalten, aus 'Raum-
schiff Enterprise' beispielsweise.
Nimmt man als Träger eine Frequenz
unterhalb des Hörbereichs, erhält man
einen Tremolo-Effekt, ähnlich einem
mäßig amplitudenmodulierten Nieder-

frequenzsignal.

Das Funktionsgenerator-IC XR2206
enthält einen spannungsgesteuerten
Oszillator und einen Vierquadranten-
Multiplikator; wir haben also in einem
IC sowohl den Trägerfrequenzoszilla-
tor als auch den Modulator, die für
den gewünschten Effekt schaltungsmä-
ßig vereinigt werden müssen. Wie im
Kasten auf Seite 69 erläutert (Wie
funktioniert's?), enthält dieses IC dar-
über hinaus interne Regelungs- und

Impulsformerschaltungen, was den
Entwurf unserer Schaltung um ein
Vielfaches erleichtert.

Die im XR2206 enthaltenen Funktio-

nen werden also bei unserem Projekt
voll ausgenutzt, wobei der spannungs-
gesteuerte Oszillator des ICs hier als

Trägerfrequenzoszillator eingesetzt
in einem Frequenzbereich zwischen 3
Hz und 5 kHz arbeitet, einstellbar mit-
tels eines einzigen Regelpotentiome-
ters. Um eine 'harte' oder 'weiche'

Wirkung unseres Effekts herbeizufüh-

ren, läßt sich über Umschalter eine
Dreiecks- oder Sinuswellenform des
Oszillators wählen; darüber hinaus

steht am Ausgang ein zweikanaliger
Mischer mit Überblendpotentiometer
zur Verfügung, der ein Mischen von

'reinem' und 'modifiziertem' Ton und
somit eine Steuerung des Effekts er-

möglicht. Außerdem ist ein 'Nullab-

gleich' vorgesehen er ist erforder-

lieh, um ein störendes 'Durchschlagen'
des Trägersignals vom Modulator/

Multiplikator des ICs zum Ausgang zu

unterdrücken.

Das Gerät arbeitet mit Eingangspegeln
von ein paar Millivolt (z. B. Mikrofon-

eingängen) aufwärts, bis hin zu Ein-

gangsspannungen von 100 mV und
mehr (Beispiel: Vorverstärkerausgang,
Mischpult-Effektkanäle).
Als Versorgungsspannung für den
Stimmverzerrer können Gleichspan-
nungen zwischen 9 und 15 V dienen.
Seine Stromaufnahme liegt normal
zwischen 10 und 15 mA. Ein kleines

Gleichspannungsnetzteil gäbe eine
ideale Spannungsversorgung ab. Batte-
riebetrieb ist aber ebenfalls möglich.

Aufbau
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Auf Einzelheiten bezüglich Gehäuse,
Frontplatte usw. haben wir bewußt

verzichtet, da das Gerät einer Vielzahl

von Zwecken dient und sich ein jeder
für sein eigenes Gehäuse entscheiden
soll. Zum Glück ist der Gehäuseeinbau
auch unproblematisch, vorausgesetzt,
daß die Entfernung zwischen Bedie-

nungselementen und Platine nicht zu

groß wird. Zur Vermeidung von Rück-

kopplungs- und Brummgeräuschen
sollten die Zuleitungen zwischen der

Leiterplatte und den Bedienungsele-
menten nämlich so kurz wie möglich
gehalten werden, am besten unter 300

mm. Falls der Einbau in andere Geräte

vorgesehen ist, bitte die Nähe von

Transformatoren und Netzleitungen
meiden bzw. abgeschirmtes Kabel ver-
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wenden ebenfalls, um Brummge-
rausche auszuschließen.

Der Aufbau beginnt mit der Leiterplat-
te. Die ICs 1 und 3 (die beiden
741-Typen) werden eingelotet, wobei
darauf zu achten ist, daß sie richtig
herum sitzen. Die Einbaurichtung ist
bei beiden gleich. Dann werden die Wi-
derstande eingesetzt. Entscheiden Sie
sich an dieser Stelle fur einen Wert von

10k oder 100k fur R1 (siehe 'Wie funk-
tioniert's?'). Als nächstes wird der
XR2206 eingesetzt (IC2). Da es sich
um ein CMOS-IC handelt, muß es

höchst sorgfaltig ausgepackt werden;
achten Sie darauf, daß Sie es an den
Enden anfassen und daß Sie nicht mit
den Pins in Berührung kommen. Hat
man es in die Leiterplatte eingesetzt,
werden erst die Pins 4, dann 11 und 12
verlotet. Nun erst kommen die restli-
chen 'Beinchen' an die Reihe. Bei der
Verlotung aller ICs ist darauf zu ach-

ten, daß sie nicht überhitzt werden.
Dann werden die Kondensatoren ein-

gesetzt und verlotet. Aufpassen, daß
die Einbaurichtung von C2, C5, C8
und C9 stimmt.

Nun können die externen Bauteile ver-

drahtet werden. Die Reihenfolge ihrer

Montage spielt keine Rolle; allerdings
müssen zur Vermeidung von Ruck-
kopplung die Anschlußverdrahtungen
von RV1 (Eingang) und RV4 (Über-
blendregler) getrennt gehalten werden.
Wo notig (Ein- und Ausgang), abge-
schirmte Leitung verwenden.

Der Einsatz

Zur Erprobung des Stimmverzerrers
wird eine Spannung angelegt (Batterie,
Netzteil, Laborspannungsquelle
was eben gerade zur Hand ist) und der
Ausgang des Geräts an den Eingang ei-
nes NF-Verstärkers gelegt. Wir haben
den Betrieb zuerst mit einem Mikrofon

probiert und fur R1 daher 10k ge-
wählt. Stellen Sie nun den Eingangspe-
gel auf Null, drehen Sie den Über-
blendregler im Uhrzeigersinn bis zum

Anschlag und drehen die Lautstarke
des NF-Verstarkers langsam auf. Ob
der Schalter SW1 dabei auf 'Sinus'
oder 'Dreieck' steht, spielt dabei keine
Rolle. Wenn nun kein Pfeifen ertont,
drehen Sie den Frequenzregelknopf,
bis es hörbar wird. Dann wird der
Nullabgleich (RV2) so eingestellt, daß
das Pfeifen möglichst verschwindet.
Dies geht schlagartig, man gehe also
tunlichst gefühlvoll vor. Ein großer
Drehknopf auf der Potentiometerwelle
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Wie funktioniert's?

Mischt bzw. 'multipliziert' man ein

Niederfrequenzsignal mit einem Os-
zillatorsignal ('Tragersignal'), das
sich vom unterhorfrequenten Be-
reich bis zur Mitte des hörbaren Fre-
quenzspektrums variieren laßt, so

laßt sich das ursprüngliche Signal
auf verschiedenste Weise verandern.
Wird ein Horfrequenzsignal mit ei-

ner unterhorfrequenten Tragerfre-
quenz gemischt, entsteht ein Tremo-
loeffekt eine Art von Amphtu-
denmodulation; wenn man Sprache
mit einer Tragerfrequenz von ca. 1
bis 2 kHz mischt, erhalt man 'Robo-
terstimmen'. Dies sind nur zwei aus

einer Vielzahl vertrauter Effektmog-
lichkeiten.

Herzstuck dieses Geräts ist das IC 2,
ein Funktionsgenerator-IC vom Typ
XR2206, das nicht nur einen Multi-
plikator fur die Modulations-
funktionen , sondern auch einen

spannungsgesteuerten Oszillator so-

wie Signalformungselemente ent-

halt. Daneben verfugt es über Regel-
kreise, die über einfache Wider-

standsveranderung eine Steuerung
des Oszillators ermöglichen. Die

Möglichkeit der Signalformung er-

laubt darüber hinaus die wahlweise
Erzeugung von Dreieck- oder Sinus-
wellen mit dem spannungsgesteuer-
ten Oszillator

Die Schaltung gliedert sich in drei
Abschnitte: den Eingangssignalver-
starker (IC 1), den Misch/Trager-
wellengenerator (IC2) sowie den

Ausgangs-Misch-/Trennverstarker
(IC3).

Das NF-Eingangssignal geht über
SKI und RV1, den Eingangsregler.

Es wird an den Eingangs-Opera-
tionsverstarker IC1 gelegt, der je
nach der Wahl des Wertes fur Rl ei-

nen Verstärkungsfaktor von 10 oder
100 hat. Hat Rl einen Wert von

100k, wird in dieser Stufe zehnfach,
bei 10k dagegen lOOfach verstärkt.
Der Ausgang von IC1 fuhrt zum

'AM-Eingang' von IC2 sowie (über
C7 und RV4b) an den Aus-

gangs-/Trenn-/Mischverstarker.
Der spannungsgesteuerte Oszillator
im XR 2206 kann in dieser Schaltung
wahlweise Sinus- oder Dreieckwellen
erzeugen, indem über den Schalter
SW1 ein Widerstand zugeschaltet
werden kann. Zu einer Dreieckwelle
gehören ungeradzahhge Oberwellen,
was ihr einen 'rauhen' Klang ver-

leiht. Eine fast reine Sinuswelle hat
dagegen fast unhorbare Obertone
und hört sich deshalb 'rein' an. Wie
wir gleich sehen werden, ist dies sehr

wichtig. Die Frequenz des span-
nungsgesteuerten Oszillators laßt
sich über RV3, den 'Frequenzreg-
ler', in einem Bereich von 3 Hz bis
ca. 5 kHz verandern. Bestimmt wird
die Frequenz durch die Werte von

C4, R7 und RV3 Über R6 hegt an

Pin 1, dem AM-Eingang des IC2, ei-

ne Vorspannung an, deren Hohe
sich aus dem Spannungsteiler zwi-

sehen den beiden 'Versorgungsschie-
nen', also aus R3, RV2 und R4 er-

gibt. RV2 gestattet eine Verande-
rung dieser Vorspannung, so daß ein
Abgleich des Multiplikators im

XR2206 möglich wird Dieser Ab-
gleich erfolgt dahingehend, daß das

Tragersignal aus dem Oszillator 'auf
Null gebracht' wird. Im Normalfall
sieht dieser Nullabgleich so aus, daß
bei Fehlen eines NF-Eingangssignals
auch kein Ausgangssignal zu hören
ist

Schaltbild des Sound-Benders
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Liegt jedoch ein NF-Eingangssignal
an, so erzeugt der Multiplikator im

XR 2206 ein Zweiseitenband-Aus-

gangssignal mit unterdrückter Tra-

gerfrequenz. Der Ausgang liegt über
einen internen Puffer an Pin 2.

Nehmen wir ein einfaches Beispiel,
um zu zeigen, wie der Multiplikator
wirkt. Angenommen, der Oszillator
wird auf eine Frequenz von 1 kHz

eingestellt. Bei abgeglichenem Mul-

tiplikator liegt kein Ausgangssignal
an. Wird nun ein Signal von 440 Hz

('A') an Pin 1 des XR2206 gelegt, so

entstehen zwei Ausgangsfrequenzen
einmal 1440 und einmal 560 Hz

(die Summe und die Differenz). Kei-

ne Spur von der Tragerfrequenz
dies ist ein Ergebnis des Abgleichs
des Mischers bzw. Multiplikators.
Nun nehmen wir an, die Frequenz
des NF-Eingangssignals sei (erneut)
440 Hz und der Oszillator liefere 5

Hz. Es ergeben sich Signale von 445

und 435 Hz. Nun weiß aber jeder
Musiker, daß zwei um einige Hertz

anders gestimmte Instrumente einen

'Schwebungston' erzeugen, wenn

man sie gleichzeitig anschlagt. Diese

'Schwebung' wird als Amplituden-
Veränderung des Tons wahrgenom-
men fuhrt man den Effekt ab-
sichtlich herbei, so heißt er 'Tre-

molo'.

All dies gilt fur den Fall, daß die

Tragerfrequenz aus 'reinen' Sinus-

wellen besteht. Enthalt der Trager
Oberwellen, dann erzeugen auch
diese bei der Multiplikation mit dem

NF-Eingangssignal Summen- und

Differenzfrequenzen, und ein kom-

plexes Ausgangssignal ist die Folge.
Fur ein 'rein klingendes' Ausgangs-
signal stellt man den Schalter SW1

daher auf 'Sinus'; wer ein 'unsaube-
res' Klangbild bevorzugt, schaltet
auf 'Dreieck'.

Das Ausgangssignal des Multiplika-
tors im XR2206 wird an Pin 2 (über
den internen Puffer, wie erwähnt)
abgenommen. Es geht über C6 an

RV4a. Nun ist RV4 ein Tandempo-
tentiometer, bei dem das 'untere En-

de' von RV4a an das 'obere Ende'

von RV4b angeschlossen ist. Dreht

man RV4 gegen den Uhrzeigersinn
bis zum Anschlag, so geht von An-

Schluß 2 des IC 2 kein Signal an den

Eingang von IC3, wohl aber das vol-
le Ausgangssignal von IC1. Ist RV4

dagegen voll im Uhrzeigersinn auf-

gedreht, so geht das volle Ausgangs-
signal von Anschluß 2 des IC2 zum

Eingang des IC3, dagegen nichts
vom Ausgangssignal des IC 1. Dreht

man also RV4 von einer Endposition
zur anderen, so erhalt man verschie-
dene Verhaltnisse von 'ursprungli-
chem' zu 'moduliertem' Signal.

Der Ausgang von IC3 wird an SK2

gefuhrt, und zwar über R12 und

R13, die eine Dampfung um den

Faktor 10 bewirken. Da IC1 zehn-

fach verstärkt (bei Rl = 100k),
kommt die Schaltung somit wieder

ins Lot. Vom Dampfungsglied geht
das Signal dann über C9 an SK2.

R14 definiert die Polung von C9;
wer will, kann R13 auch weglassen
und R12 durch eine Brücke ersetzen.

Kondensator C8 überbrückt die Ver-

sorgungsschiene, C5 siebt die interne

Referenzspannung des XR2206. Die

nichtinvertierenden Eingange der

ICs 1 und 3 erhalten die Hälfte der

Versorgungsspannung als Vorspan-
nung, indem sie an die Zusammen-

führung von R3 und RV2 gelegt wer-

den. Auf diese Weise erhalten sie ei-

ne 'virtuelle Masse', da diese beiden

ICs im Gegensatz zum XR2206 nor-

malerweise eine duale Spannungs-
Versorgung benotigen. Der Konden-

sator C2 siebt diese Mittenspannung
noch einmal. Auch der Direktaus-

gang des Multiplikators muß an vir-

tuelle Masse gelegt werden, wie in

den Anwendungserklarungen zum

XR2206 ausgeführt wird, und dies

geschieht über R5. Zu beachten ist,
daß die Versorgungsspannung ir-

gendwo zwischen 9 und 15 V liegen
kann. Die Schaltung verbraucht nur

einige Milliampere (ca. zwischen 10
mA und 15 mA) und laßt sich ohne

Schwierigkeiten über Batterie betrei-
ben.

oder eine Feineinstellung ist sehr hilf-
reich. Vielleicht erscheint ein 10-Gang-
Potentiometer hier zu aufwendig
nützlich wird der eine oder andere es

jedoch finden.

Anzumerken ist, daß der Nullabgleich
kein vollkommener ist und ein geringer
Anteil an Trägerwellendurchschlag
bleibt. Er läßt sich jedoch stark unter-

drücken, und eine maßvolle Einstel-

lung der Misch- und Eingangsregler
verbessert das Effekt/Trägerwellen-
Verhältnis sehr. Bleibt man mit dem

Mischungsregler unterhalb der End-

Stellung (reine Modulation) und dreht

den Eingangsregler nicht zu weit hin-

unter, kommt man gewöhnlich schnell
ans Ziel.

Nachdem der Nullabgleich vorgenom-
men worden ist, kann man ein Mikro-
fon oder eine andere Signalquelle ein-

stecken und den Eingangsregler auf-

drehen. Wer ein besonders 'scharfes'

Geräusch wünscht, schaltet SW1 auf
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'Dreieck'. Wird die Frequenz ganz zu-

rückgenommen (dem Uhrzeigersinn
entgegengesetzt bis zum Anschlag), so

vernimmt man einen Tremoloeffekt.
Dreht man den Frequenzregler etwa zu

zwei Dritteln auf, so erhält man aus

eingegebener Sprache R2D2s, Darth
Vaders und andere Roboterwesen. Mit
dem Mischregler läßt sich der Effekt
ziemlich exakt 'ausbalancieren' wir
haben ihn kaum je ganz aufgedreht
(reine Modulation).

Am besten arbeitet das Gerät mit ei-

nem einzelnen Signal am Eingang
beispielsweise einer Stimme oder einem

Soloinstrument (etwa Gitarre). Aus

komplexen Signalen wie von einer
Band oder einem Orchester wird ein

unzusammenhängendes Gewirr.

Wählt man über den Schalter SW1 ein

Sinuswellen-Modulationssignal, so ist
der Effekt eher 'schwach', wogegen
bei einem Dreieckwellen-Modulations-

signal ein eher 'harter' Effekt entsteht. Platinen-Layout des Sound-Benders
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Stückliste
Widerstände '/<W 5%
Rl
R2,9,10,ll
R3,12,14
R4
R5,6
R7
R8
R13
RV1
RV2
RV3
RV4

100k
IM
10k
4k7
47k
2k2
220R
Ik2
10k lin.
5k lin.
2M2 lin.
100k Stereo lin.

Kondensatoren
Cl
C2

220n Folie
100w/16V Elko

C3,6,7
C4
C5
C8
C9

470n Folie
lOOn MKT

10///25V Elko,
220///16 V Elko
4^7/16 V Elko

Halbleiter
IC1.IC3 741
IC2 XR2206

Verschiedenes
Platine, 2 Mini-Kippschalter
einpolig-Ein, 2 Klinkenbuchsen,
Gehäuse, Batterie 9 V, Knopfe,
Befestigungsmaterial.

Daneben fiel uns auf, daß es im IC zu | der Ausgang ein wenig nach 'Hall'
einer leichten Signalverzögerung zu

kommen scheint bzw. daß der Modula-
tor einen derartigen Effekt erzeugt und i effekt.

klingt, vor allem, wenn die Frequenz
sehr niedrig ist, wie beim Tremolo-

D
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AKAI

Dieser Recorder der Spitzenklasse von Akai (GXF71) verfugt über eine automatische Einmeßvor-

richtung (selbstverständlich mit Mikroprozessor), Vor-Hinterbandkontrolle und ist für Reineisen-

Bander 'zugelassen'.

HiFi-Technik
Eine Fremdsprache und ihr Vokabular
übersetzt für Newcomer und HiFi-Erstkäufer

Teil 5: Das Kassettendeck

Cassettenrecorder sind inzwischen wohl

zum beliebtesten Spielzeug für Musik-Fans

geworden. Dieses Gerät fehlt in fast keiner

Stereoanlage und ist gar häufiger anzutref-
fen als ein Tuner. Diese Vorzugsstellung
unter den HiFi-Geräten verdankt der Cas-
settenrecorder wohl der Tatsache, daß das

Überspielen von LPs und Singles (für den

privaten Gebrauch) die Geldbörse nicht so

stark belastet wie der Kauf von Original-
Musikkonserven, und er hat den Vorteil,
daß man die Passagen einer LP, die nicht

so zusagen, einfach weglassen kann.

Diese Vorzüge bietet zwar auch ein Spulen-
tonbandgerät; jedoch werden heute fast
ausschließlich Spitzengeräte gefertigt, die
natürlich auch dementsprechend teuer

sind.

Grundlagen
Genauso, wie man mit einem Hufeisenma-

gneten einen Nagel magnetisieren kann,
lassen sich auch die winzig kleinen Magnet-
partikel auf einem Tonband bleibend ma-

gnetisch machen. Dazu braucht man natür-

lieh viel feinere Techniken als einen simp-
len Hufeisenmagnet. Der Tonkopf (das ist
das kleine Eisenklötzchen, das man von

Zeit zu Zeit mit einem Wattebausch und

Spiritus reinigen muß) erzeugt ein Magnet-
feld, das dem aufzuzeichnenden Signal
proportional ist. Dieses Feld richtet die
kleinen Eisen-Teilchen auf dem Band so

aus, daß das ursprüngliche Musiksignal zu-

rückgewonnen werden kann.

Damit dieser Vorgang aber störungsfrei
und richtig funktionieren kann, muß das

Musiksignal mit einem Hochfrequenzsi-
gnal gemischt werden.
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Diese hochfrequente Sinusspannung wird
Ihnen unter dem Begriff 'Vormagnetisie-
rung' oder 'Bias' bestimmt schon irgendwo
aufgefallen sein. Mit Hilfe der Vormagne-
tisierung wird der nichtlineare Teil der Ma-

gnetisierungskennlinie überbrückt.

Trotz dieser Maßnahmen muß das Musik-

signal bei Aufnahme und Wiedergabe im

Frequenzgang beeinflußt werden. Das
Tonbandmaterial ist nämlich für tiefe Fre-

quenzen nicht so empfindlich wie für die
etwas höheren. Dies wird durch künstliche

Anhebung der Bässe ausgeglichen. Damit

Cassetten, die mit dem einen Gerät aufge-
nommen wurden, auch mit anderen Recor-
dem wiedergegeben werden können, ohne
daß der Klang sich bedeutend verändert, ist
der Verlauf dieser Vorverzerrung genormt
und in allen Geräten gleich.

Vormagnetisierung
Um einen geraden 'Über-Alles-Frequenz-
gang' zu erreichen, muß die Vormagneti-
sierung korrekt eingestellt sein, und zwar

für jede Bandsorte, d.h. beim Wechsel von

Fernbedienung, dbx- und Dolby-System zeich-

nen diesen Recorder von Yamaha aus (Typ
K960).

der Chrom-Cassette des Herstellers X auf

die Chrom-Cassette des Herstellers Y muß

die Vormagnetisierung neu eingestellt wer-

den. Zu niedrige oder zu hohe Vormagneti-
sierung hat einen Frequenzabfall bei den

hohen oder tiefen Tönen zur Folge (oder
auch beides!).

Rauschunterdrückung
Diese vielen Tricks und Kniffe, um ein Mu-

siksignal so aufzuzeichnen, daß es anhör-

bar bleibt, bringen natürlich auch Nachtei-
le. Der störendste ist wohl das Rauschen.

Um hier wenigstens HiFi-Qualität zu errei-

chen, entwickelten mehrere Hersteller

Rauschunterdrückungssysteme. Inzwi-
sehen findet man in fast allen Geräten das

Dolby-B-System, bei dem die höheren Fre-

quenzen bei der Aufnahme besonders ver-

stärkt werden, während ihr Pegel bei Wie-

dergabe gesenkt wird. Dabei werden natür-

lieh auch die störenden Signale über etwa

3 kHz, wie z. B. das Bandrauschen, ge-

dämpft. Der Unterschied zu den ohne

Rauschunterdrückung gemachten Aufnah-

men ist beachtlich.

Etwas neueren Datums ist die Entwicklung
des Dolby-C-Systems. Hier wird nicht nur

das Rauschen vermindert, sondern auch

der Dynamikbereich vergrößert; das ist die

Lautstärkedifferenz zwischen dem laute-

sten unverzerrten und dem leisesten hörba-

ren Wiedergabesignal.

Ein weiteres Rauschunterdrückungssystem
nennt sich dbx. Es unterscheidet sich von

den Dolby-Versionen dadurch, daß das

Musiksignal vor der Aufzeichnung stärker

komprimiert wird und daß es bei der Wie-

dergabe dementsprechend stärker expan-
diert. Durch diese Regeltechnik wird zwar

das Rauschen fast vollständig verbannt, je-
doch klingt das Wiedergabesignal nicht

mehr so weich wie das Original.

Das von Telefunken als 'Abfallprodukt'
aus der Studiotechnik entwickelte HiCom-

System ist wohl nach Expertenmeinung das

beste Rauschunterdrückungs-Verfahren,
aber leider auch das teuerste. Auch hier

wird wie bei dbx das NF-Signal breit-
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bandig kompandiert, jedoch werden durch
Anwendung einer völlig neuen Schaltungs-
technik und einer automatischen Umschal-

tung der Regelzeitkonstante die vom dbx-
System her bekannten Pump- und Regeige-
rausche weitgehend vermieden.

Philips und JVC entwickelten ihre eigenen
Rauschunterdruckungssysteme, die aber
leider nicht mit Dolby-B kompatibel sind.
Jedoch findet man bei einigen JVC-Gera-
ten sowohl das firmeneigene 'ANRS'-Sy-
stem als auch Dolby-B.

Wichtige Qualitätsmerkmale
Es gibt eine ganze Menge Angaben, die in

bezug auf die Gute eines Tonbandgerätes
gemacht werden, und nur sehr wenige da-
von sind absolut unbrauchbar. Einigen
Aussagen wird jedoch eine größere Beach-
tung geschenkt, als sie es eigentlich wert

sind. Nachdem hier einige Bezeichnungen
erläutert werden, stellen wir auch noch die
Vor- und Nachteile der verschiedenen
Bandsorten gegenüber.

Signal/Rausch-Verhältnis
Unabhängig, mit welchem Rauschunter-

druckungssystem Cassettenrecorder ausge-
stattet sind, sollte das bewertete, also an

unsere Ohrkurve angepaßte Signal/
Rausch-Verhältnis (Signal/Noise Ratio)
mit Rauschunterdruckung besser als 65 dB
sein. Der Wert ohne Rauschunterdruckung
ist eigentlich uninteressant, es sei denn, Sie
hören es gerne zischen.

Frequenzgang
Bei allen HiFi-Geraten versucht man, daß
der Frequenzbereich von 20 Hz bis 16 kHz

das ist der NF-Bereich, der fur das
menschliche Ohr hörbar ist möglichst
originalgetreu wiedergegeben wird. Mit
den frühen Cassetten-Recordern und Ban-
dem ließen sich kaum Frequenzen von über
10 kHz aufzeichnen.

Cassettendecks, die dem heutigen Stand
der Technik entsprechen, sollten aber
schon bis etwa 15 kHz ohne nennenswerte

Verluste arbeiten. Achten Sie beim Kauf
besonders darauf, wie das Gerat die extre-

men Frequenzen des NF-Spektrums wie-
dergibt. Bei unkorrekter Justierung ab
Werk findet man oft eine schlechte Wieder-
gäbe der Basse.

Geschwindigkeit
Die Geschwindigkeitsregelung fur den
Tonbandtransport ist naturlich eine ganz
wichtige Sache. 'Wow' und 'Flutter' beein-
trächtigen das musikalische Klangerlebnis
hier genauso wie beim Abspielen einer
Schallplatte. Solange der Spitzen-W + F-
Wert aber unter 0,2 % liegt, ist alles in Ord-
nung. 'Wow' nennt man die langsamen Ge-

schwindigkeitsanderungen (Jaulen), 'Flut-
ter' die schnellen (Vibrato). Gerate der

Spitzenklasse sind so gut geregelt, daß ihr
W + F-Wert in der Größenordnung von et-

wa 0,05 % liegt also weit unterhalb der
Wahrnehmungsgrenze.
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Bild 1. Einen solchen Frequenzgang wurden Sie j
messen, wenn Sie das Signal am Wiedergabe-
köpf direkt abnehmen wurden und das Aufnah-

mesignal ein frequenz-hnearer Sinus ware.
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Bild 2. Diesen Frequenzgang hat ein typischer
Wiedergabeverstarker hinter dem Wiedergabe-
köpf. Damit wird der Frequenzgang von Bild 1

kompensiert

+40

+35
+30
+25 h
+20

+15 -

+10

"10 100

-

>

-

1 1

1

V

1K

Frequenz

10K 100K

Bild 3. Das ist das Ergebnis der Addition beider

Frequenzgange. Diese Uber-Band-Kurve sieht

doch schon bedeutend besser aus!

Diese Ansicht der 'Innereien' eines Cassettenre-

corders (hier von Revox) zeigt, wieviel Aufwand
fur einen guten Sound notig ist.
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Verzerrungen
Es gibt zwei Arten von Verzerrungen, die
in einem Cassettendeck erzeugt werden:
von der Elektronik verursachte und unge-
radzahlige Harmonische sowie Intermodu-

lationsverzerrungen, die durch die Auf-

Zeichnung auf das Tonband selbst entste-

hen.

Achtet man darauf, daß der Eingangspegel
dem Recordereingang angepaßt wird und

man Übersteuerungen vermeidet, so sind
die durch die Elektronik bedingten Verzer-

rungen sehr gering.

Gesamtverzerrungen (total distortion,
Kges, THD) von unter 1 % sind schon ak-

zeptabel. Mit gutem Tonbandmaterial und
einer exakt justierten Maschine sind auch
Werte von unter 0,2 % möglich aber das
ist ein gutes Stück Arbeit!

Unwichtige Extras?

Auf welche der zahlreich angebotenen Zu-
Satzfunktionen und Besonderheiten soll
man achten, welche sind nicht so nützlich?

Eine variable Vormagnetisierung ist wohl
das Nützlichste, was ein Recorder bieten
kann. In Verbindung mit einem Testoszil-
lator läßt sich dann die korrekte Vorma-

gnetisierung für jede Bandsorte justieren,
und Rauschen, Verzerrungen sowie der

Frequenzgang werden optimiert.

Für optimale Aussteuerung ist die Peak-

Anzeige ein unbedingtes Muß. Nur mit ih-
rer Hilfe läßt sich der Aufnahmepegel so

einstellen, daß Übersteuerungen vermieden
werden. Lassen Sie sich beim Kauf jedoch
nicht durch einfache LCD- oder LED-

Anzeigen beeindrucken allein die Elek-

tronik, die dahintersteckt und den Spitzen-
wert ermittelt, ist entscheidend.

Eine gute Anzeige hat einen Anzeige-Um-
fang von mehr als 30 dB (+ 3 dB

...

27 dB), eine Hochlaufzeit von weniger

Dieser Spezial-Recorder von Onkyo gestattet das problemlose Kopieren von einer Cassette auf die

andere ein Greuel fur die GEMA, weil dafür naturlich keine Gebuhren kassiert werden können,
aber zum privaten Gebrauch ist das durchaus erlaubt.

als 20 msec und eine Rücklaufzeit von

mehr als 1,5 sec. Hoch- und Rücklaufzeit
lassen sich am besten mit kurzen, trocke-

nen Baß- oder Baßdrum-Impulsen über-

prüfen. Wenn Ihr Auge dem Anstieg des
Leuchtbandes folgen kann, ist die Anzeige
zu träge und zeigt wahrscheinlich auch kei-
nen Spitzenwert (Peak) an, sondern VU-
Werte (Volume Unit).

Drei Tonköpfe sind zwar mehr, aber nicht

unbedingt besser für Sie geeignet als zwei.
Ohne den dritten ist Hinter-Band-Kontrol-
le natürlich nicht möglich, aber dieses Ex-
tra benötigen Sie ja auch nur, wenn Sie
kreativ aufnehmen wollen. Geben Sie des-
halb für den dritten Kopf nicht unnötig
Geld aus!

Einige Cassettendecks verfügen über zwei
Geschwindigkeiten, von denen eine der
Norm entspricht. Als Zweitgeschwindig-
keit findet man sowohl höhere als auch

niedrigere. Natürlich ist die Qualität eines

Signals, das z. B. mit der doppelten Band-

geschwindigkeit aufgenommen wurde, bes-
ser als ein normal aufgezeichnetes; dafür

benötigt man aber auch doppelt so viel
Band. Langsamere Geschwindigkeiten las-

sen sich nur für Sprachaufnahmen oder

Background-Musik nutzen.

Häufig findet man sogenannte MPX-

Filter, die in Verbindung mit Tunern wich-

tig sind. UKW-Stereo-Tuner verwenden in-

tern zur Signalaufbereitung Frequenzen
von 19 kHz bzw. 38 kHz. Diese Signale
sollten zwar am Tunerausgang nicht mehr
vorhanden sein, aber manchmal bleibt
doch ein Rest übrig. Durch Mischung mit

der Vormagnetisierungsspannung können

beide Signale zusammen Töne hervorbrin-

gen, die mit der aufgenommenen Musik
nichts gemeinsam haben. Dies zu verhin-

dem, ist Aufgabe des MPX-Filters (Mulii-
plex-Filter). Mit fortgeschrittener Tuner-

Technologie ist das MPX-Filter eigentlich
überflüssig; aber es ist doch beruhigend, es

im Falle eines Falles zur Verfügung zu

haben.

Bandsorten

Inzwischen sind drei verschiedene Bandsor-
ten für Cassettengeräte erhältlich. Sie un-

terscheiden sich hauptsächlich durch den

nötigen Vormagnetisierungs-Pegel, durch

Signal am

Aufsprechkopf

Bild 4. Ohne Vormagnetisierung würde das Ein-

gangssignal (a) ein stark verzerrtes Wiedergabe-
signal (b) hervorrrufen. Durch die hochfrequen-
te Vormagnetisierung wird der Arbeitspunkt in

den linearen Teil der Magnetisierungskennlinie
verschoben (rechts).

74

Audio vormagneti-
sierung

gemischtes
Signal

Nutzbarer

Vormagneti-
sierungsbereich

Vormagnetisierung

Bild 5. Wenn der Vormagnetisierungs-Pegel ei-

nen bestimmten Punkt überschreitet, nimmt

zwar der Klirrfaktor weiter ab, aber die höheren

Audiofrequenzen werden gleichzeitig stärker ge-

dämpft, so daß hier ein Kompromiß gesucht
werden muß.
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Bild 6. Blockschaltbild des HiCom-Systems von

Telefunken.
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Bild 7. Kompressions- und Expansions-Dia-
gramme fur das HiCom-System

die Entzerrung des Aufnahme-Frequenz-
gangs und (naturlich) durch den Preis:

Eisenoxydband, Chromband, Reineisen-
oder Metallband.

Eisenoxyd- oder Normalbänder

Dieses Ur-Band der Cassettentechnik wur-

de von Philips eingeführt und war ur-

sprunglich gar nicht fur HiFi-Zwecke vor-

gesehen. Die Baß- und Hohenwiedergabe
erreicht auch bei exaktem Abgleich selten
die HiFi-Norm. Das Bandrauschen macht
sich bei Stereowiedergabe recht störend be-
merkbar.

Andererseits hat dieses Normalband einen
niedrigen Preis, ist in jedem Supermarkt
erhaltlich und bei preiswerten Monogera-
ten durchaus die richtige Wahl.

17

Das Modell 828 von Dual fur Auto-Reverse-Betrieb.

Chrombänder

Diese Bandsorte war der erste Meilenstein
auf dem Weg des Cassetten-Tonbands in
die HiFi-Welt. Gegenüber dem Normal-
band erreicht es eine bessere Höhenaus-
steuerbarkeit, so daß das Rauschen deut-
lieh vermindert wurde.

Ein Nachteil des Chrombands ist jedoch
die nicht so gute Übersteuerungsreserve im
mittleren Frequenzbereich; die Eisenteil-
chen der Schicht gehen zu schnell in die

Sättigung. Chrombander benotigen ca.

5 dB mehr Vormagnetisierung als das Nor-
malband. Wenn Sie einen Vormagnetisie-
rungs-Wahlschalter am Gerat finden, ware

die Stellung '2' für Chrombander geeignet
(Stellung T fur Normalbander).

Reineisen- oder Metallbänder

Eisen ist das Metall, welches am besten zu

magnetisieren ist. Daher erschien es sinn-
voll, reines Eisen auch zum Beschichten
von Tonbandern zu verwenden. Bis vor

kurzem scheiterte dieser Versuch aber dar-

an, daß die dünne Beschichtung des Bandes
schlicht und einfach verrostete. Durch eine

spezielle Umhüllung der Eisenkristalle be-
kam aber die Chemie auch dieses Problem
in den Griff.

Die seit einiger Zeit verfügbaren Eisenban-
der benotigen eine 9 dB höhere Vormagne-
tisierung als Normalband (das brachte eini-

ge Schwierigkeiten fur die Tonkopfe mit
sich), aber dafür konnte das Rauschen
noch einmal vermindert werden, und die
Probleme der Aussteuerung bei mittleren
Frequenzen waren ebenso beseitigt. Mit an-

deren Worten: Reineisen-Band ist das der-
zeit beste Bandmaterial, aber auch mit Ab-
stand das teuerste. ?
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Bild 8. Blockschaltbild des dbx II-Systems. Das gleiche Verfahren wie hier fur Tonbandge-
rate laßt sich auch bei der Plattenproduktion und -Vervielfältigung einsetzen.
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Englisch für Elektroniker
V

Video disks:
a choice of three
A new era in information storage and

playback is beginning as video disks
and players find their way increasingly
into consumers' homes. At about $20,
a plastic, mass-produced video disk
with a 30-centimeter diameter can car-

ry the equivalent of more than 10
bits. To store that kind of information
for computers, several typical high-
density disk-storage systems, or disk

packs, would be needed, each using 19

magnetic-disk surfaces and costing
about $1000. Furthermore, unlike

computer storage systems, consumer

video disks do not require elaborate

temperature, humidity, and dust con-

trols during operation; they are ship-
ped and handled without special care,
like thousands of other products. Of

course, the information on a video
disk can only be played back. A user

cannot record on the disk at least
not yet.

Three video-disk systems are available
today:
1. An optical pickup system called La-

serVision (LV), developed by NV

Philips in Eindhoven, the Nether-

lands, and MCA Inc. of Los Ange-
les (introduced in the United States
in 1978);

2. A capacitance electronic disk

(CED), developed by RCA Labora-

tories, Princeton, N.J. (introduced
in 1981);

3. A video high-density disk (VHD)
regarded by some as a variation of
RCA's system , developed by the
Victor Co. of Japan (introduced in

1982).

Although the three systems are incom-

patible a disk from one system will
not play on the other's player they
are similar in many ways. All use a

plastic disk rotating on a turn-table. In

all, the player picks up information re-

presented by changes in the disk's sur-

face and converts it into signals for a

television set. All use frequency modu-
lation for both the video and audio sig-
nals. Each disk also has a spiral track
to carry the information rather than a

series of circular tracks.
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disks Platten
choice of three Wahl unter dreien

era ['iars] Ära; Zeitalter

storage and playback ['sto:rid3] Speicherung und Wiedergabe
players Abspiel-(Wiedergabe-)gerate
increasingly into consumers' homes vermehrt in die Verbraucherhaushalte

mass-produced in Serie hergestellte
diameter [dai'asmita] Durchmesser
can carry the equivalent of

...
kann den Gegenwert von

...
aufnehmen

to store that kind of
... um derartige ...

zu speichern (kind sonst: Art)
several typical high-density ...

mehrere typische ...
von hoher Dichte

would be needed waren (wurden) notig (sein)
each using ... von denen jede ...

enthalten (benutzen) wurde

surfaces [ 'saifisis] Oberflachen / furthermore weiterhin
do not require elaborate

... [i'lasbarit] benotigen keine umfangreichen ..

humidity, and dust controls [hju'miditi] Feuchtigkeits- und Staubschutz-

Steuereinrichtungen
during operation wahrend des Betriebes

shipped and handled without special care versandt und behandelt ohne

spezielle Sorgfalt / of course selbstverständlich
can only be played back kann nur abgespielt werden

a user cannot record ein Benutzer kann nicht aufnehmen
at least not yet zumindesten noch nicht

are available today [a'veibbl] sind heute erhaltlich

optical pickup system optisches Abtastsystem (pickup auch: Abgreif-)
developed by ...

entwickelt von
...

introduced herausgebracht (to introduce auch: einfuhren, vorstellen)

capacitance electronic disk kapazitive Elektronikplatte (capacitance sonst:

Kapazität, wie auch: capacity)
Laboratories [ta'boratariis] Laboratorien; Versuchsanstalten

density Dichte

regarded by some as a variation of
... von einigen als eine Abart vom

...

betrachtet

although [oil'öou] obgleich
they are similar in many ways ['simib] gleichen sie sich in vieler Hinsicht

(similar auch: ähnlich)
rotating on a turn-table die auf einem Drehteller rotiert

in all bei allen (Systemen)
represented by changes in the disk's surface die durch Veränderungen in

der Plattenoberflache wiedergegeben werden

converts it into signals formt sie in Signale um
spiral track ['spaiaral] spiralförmige Spur
rather than a series of circular tracks und nicht eine Reihe von

kreisförmigen Spuren (rather than auch: lieber als, eher als)
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Common to all video-disk systems is a

process (Fig. 1) in which a program
from magnetic tape is recorded onto a

master metal disk. Mass production of

plastic disks then follows. Plastic disks
for the LaserVision optical pickup sys-
tem are then coated with metal on one

side the recorded surface and

subsequently two disks are bonded
with the metal inside, for protection.
Carbon is added to disks for the two

capacitive pickup systems the capac-
itance electronic disk (CED) and the
video high-density disk (VHD) to

make them conductive. A lubricant for

smoothing the pickup and reducing
wear is added to CED disks.

All video-disk systems can play up to 2

hours per disk.

common to all
... gemeinsam allen

...

a program from magnetic tape is recorded ein Programm von einem

Magnetband aufgezeichnet wird

master metal disk Original-Metallplatte
coated with

... überzogen mit
...

subsequently anschließend; danach
are bonded with the metal inside werden mit der Metallseite nach innen

zusammengefügt
for protection zum Schutz
carbon is added to

...
Kohlenstoff wird

... zugefügt
to make them conductive um sie leitfähig zu machen

a lubricant for smoothing ...
ein Schmiermittel, um ...

zu glätten
reducing wear Abnutzung zu reduzieren

(Source:
York)

Fig. 1

'IEEE Spectrum", New

Comparison of the three video disk systems
Vergleich der drei Videoplattensysteme

L *

LaserVision

1

1 mastering Originalaufnahme I
2 signal source (magnetic tape) Signalquelle (Magnetband) :

3 master recorder Original-Abspielgerät
4 master recording Erst-Überspielung
5 metal parts Metallteile
6 press Presse
7 plastic compound Plastikmasse
8 individual disks Einzelplatten
9 metal coating Aufbringen des Metallüberzuges
10 two disks bonded into one Zusammenfügen von 2 Platten
11 non-contacting optical pickup with focus and tracking servos

kontaktloser optischer Abgriff mit Fokussier- und Abtastservos
12 contacting capacitive pickup with tracking servo kontaktförmiger,

kapazitiver Abgriff mit Abtastservo
13 lubricant application Aufbringen des Schmiermittels
14 contacting capacitive pickup with groove tracking kontaktförmiger

kapazitiver Abgriff mit Rillenabtastung
15 player electronics Abspiel-Elektronik
16 disk player Plattengerät

I Video high-density disk j ^

Important terms Wichtige Begriffe
signal track Signalspur
track grooves Spurrillen
track pits Spurvertiefungen, '-grübchen'

(pit sonst: Grube)
track spacing Spurabstand
track width Spurbreite
centre spacing Mittenabstand

tracking (to follow the track) Abtastung (der Spur folgen)
signal pickup Signalablesung, -abgriff
crosstalk from adjacent tracks Störsignale von nebenliegenden Spuren

(crosstalk auch: Nebensprechen)
signal magnitude Signalstärke
signal amplitude Signalhöhe
signal-to-noise ratio (audio quality) Geräuschabstand (Hörqualität)
resolution (picture quality) Auflösung (Bildqualität)

disk or disc?
The dictionaries allow both spellings
fe/7a6e be/'cfe Sc/zmZwrnert/ Amer-

ican publications like the IEEE Spec-
trum stick to "disk" fWe/öen 6

"efcÄr'V. The British IEE (Institution
of Electrical Engineers) however pre-
fers "disc" fcz'e/tf "cfoc" vor). Lately
some authors support the view (Ve/tre-
te/? G?/e y4/w/c/i^ that "disc" should be
used for the consumer video products
(// efe //aMS/za/te- F/V/eo/worfi/Arte ver-

wertete? wmfefl so/7te> and 'disk" for

the magnetic data devices

te>. Still others feel (Vl/zcfere
5/nrf cfer Me//iMrtg> that 'disc" should
be used only with laser recording and
"disk" for other types of recording. To
sum it up fFaz//,<: Please yourself
ten S/e's, wz'e Sz'e

elradl983, Heft 6
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Ziel dieses Buches ist es, den
Leser anhand von Beispielen in
die Funktionsweise und An-

Wendung von Leuchtdioden
einzuführen.

In einem einleitenden Kapitel
werden Kenndaten und Wir-

kungsweise beschrieben. Dann
werden jeweils zehn Schaltun-

gen aus verschiedenen Gebieten
vorgestellt. Den Abschluß bil-
det ein Kapitel über 'Spielereien
mit Leuchtdioden'. Interessant
ist der Einsatz von Leuchtdio-
den, die mit Netzspannung be-
trieben werden und in Abhän-

gigkeit von verschiedenen Ein-

gangsgrößen blinken. Das Buch
ist so aufgebaut, daß Schaltun-

gen, die in vorangegangenen
Kapiteln erklärt wurden, später
als Funktionsgruppen in einer
komplizierten Schaltung einge-
setzt werden.

Auch beim systematischen
Durchlesen dürfte es für den

Anfänger schwierig sein, die in
ihrer Funktionsweise recht

knapp beschriebenen Steuer-

Schaltungen völlig zu begreifen.
Diese Abhandlung ist in erster

Linie als Motivation zum Ein-
satz von Leuchtdioden in den
verschiedensten Bereichen der
Elektronik anzusehen. Die ein-

führenden Kapitel hätten
durchaus umfangreicher und
im einzelnen etwas genauer aus-

fallen können. U. Seh.

Ffaefo Sfz'ö/c

Personal Documentation
for Professionals

.
Co. 796>0.

274 S., 779
252
Geö. ca. Z>M 65,.

O-444-Ä54o'0-O.

Das Buch ist in englischer Spra-
ehe geschrieben und wendet
sich wenn man dem Titel
folgt an Profis (pro/ess/o/?-
ö/s). Damit scheint der Leser-
und Benutzerkreis für die be-
schriebenen und diskutierten
'Mittel und Möglichkeiten der

persönlichen Dokumentation'
sehr eingeschränkt zu sein. Es

gibt aber mehrere Gründe da-
für, dieses Buch einem große-
ren Kreis vorzustellen. Zu-
nächst läßt sich feststellen, daß
die klare und einfache Sprache
auch dem Leser mit nur gerin-
gen Englischkenntnissen kaum

Schwierigkeiten bereiten wird.
Dann kann ergänzt werden,
daß zwar die Ausarbeitung des
Buches und die Vorstellung der
Methoden 'professionell' ist,
die besprochenen Mittel und

Möglichkeiten sind heute je-
doch fast jedem zugänglich und
können selbst bei Hobbies oder
im Haushalt große Hilfen brin-

gen.

VStibic

Personal Documentation
for Professionals

Means and Methods

North-Holland

Besonders erwähnenswert ist
nämlich, daß anerkannt profes-
sionelle Verfahren so aufberei-
tet und reduziert sind, daß sie
z.B. Wissenschaftlern, Inge-
nieuren, Pädagogen, Mana-

gern, aber auch Kunstsamm-

lern, Literatur- oder Theater-

freunden, Hobby-Mineralogen,
Fotografen oder Amateurfun-
kern von Nutzen sein können.
Es werden bewährte Methoden
der Klassifizierung und Indizie-

rung besprochen, z.B. UDC

({/mversa/ Dea'ma/ C/axs(/Ica-
//oh) und j4w?oZtfft'c /ntfex/ng,
und Suchstrategien sowie Algo-
rithmen sind ausführlich be-
handelt. Aber sehr eindringlich
wird ständig darauf verwiesen,
daß man für 'persönliche' Do-

kumentierungen möglichst nur

vereinfachte Formen verwen-

den und die Quellenauswahl be-

grenzt halten sollte. Dazu sind
zahlreiche Beispiele angegeben.
Hilfreich für systematisches Ar-
beiten sind Hinweise wie die auf
das 'Bradford-Gesetz der Streu-
ung', wonach z. B. für den Fall,
daß in 370 Fachzeitschriften
1763 Artikel über 'Operations
Research' veröffentlicht wur-

den, 50% in 18 sogenannten
'Kern-Journalen' zu finden
sind, die andere Hälfte der Ar-
tikel mithin über 352 Zeitschrif-
ten verstreut ist. Man lernt hier-

aus, daß das Lesen und Aus-
werten möglichst vieler Fach-
Zeitschriften äußerst ineffizient
ist.

Nach grundlegenden Kapiteln
zur Dokumentierung werden
die aktuellen und erwarteten
technischen Möglichkeiten für
die persönliche Verwendung be-
schrieben.

Neben z.B. Karteikarten und
Mikrofilm ist natürlich der Per-

sonal-Computer heute ein ad-
äquates Werkzeug. In weiteren

Kapiteln werden Falluntersu-

chungen durchgeführt und da-
mit konkrete Anleitungen gege-
ben. Daß der Autor dabei als
Mitarbeiter von Philips, Eind-
hoven, häufig Philips-Produkte
vorstellt, sollte nicht überbe-
wertet werden.

Gewiß sind einige der vorge-
stellten technischen Ausrüstun-

gen und Verfahren für private
Nutzung zu aufwendig. Auch
sind ein paar Methoden als
überholt anzusehen, oder sie
sind nur mit größeren Compu-
tern zu realisieren. Aber insge-
samt ist dies ein erfreuliches
Buch, das zur Einführung und
zum Nachschlagen taugt.

Vor allem kann das Buch tat-

sächlich motivierend wirken,
indem nämlich Anstöße für sy-
stematisches Vorgehen gegeben
werden. H. Seh.

-Georg ATre.ysc/2
Bio-Elektronik

/: 7e/eoswos- Ker/eg
79S2.

S., rfiv. /4W>. m. Fotos

.
DM 74, 0

(Te/eosmos

/Sß/V 5-440-05062-9

Wenn sich ein Muskel zusam-

menzieht, das Herz schlägt
oder das Gehirn arbeitet, ent-

stehen 'Aktionspotentiale',
d.h. elektrische Spannungen.
Schließt man an den Körper an

geeigneten Punkten Elektroden

an, kann man diese Spannun-
gen messen. Je nach Anschluß
der Elektroden und des verwen-

deten Gerätes kann man dann
ein EKG, EMG oder EEG auf-
nehmen.

Telekosmos
Hobby-
Elektronik

Armin Holz
Hans-Georg Kreysch

Bio-Elektronik
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Mi! sp!f jen Lebens-
vorgai! i ^i-una Gohirr
aktion it> _ _

J
, ^^, , , t.q,jen/ Haut-

temperatur, Bio-Feedback Horgfenze uv rn

Die Autoren beschreiben in die-
sem Buch, wie man mit einfa-

chen, selbstzubauenden Schal-

tungen diese Prinzipien der
menschlichen Physiologie elek-
tronisch aufzeigen kann.

Nach einer kurzen Erklärung,
was gemessen werden soll, wer-

den Schaltungen beschrieben,
die Herz-, Muskel- und Gehirn-
aktion sowie Leistungen der

Sinnesorgane sichtbar und hör-
bar machen. Daß exakt be-
schrieben wird, wie das Signal
vom Körper abzunehmen ist,
gehört ebenso zu jedem Ver-
such wie eine Aufbauzeich-

nung, Stückliste und Platinen-
vorläge.
Das Buch Bio-Elektronik stellt
also für alle biologisch und me-

dizinisch interessierten Hobby-
Elektroniker eine reizvolle Ein-

führung in einen wenig beach-
teten Bereich der Elektronik
dar. A. Bu.
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Chrtslian Persson

6502)65002 Mascfi/nenspracAe
Das Handbuch zum elrad-COBOLD-Computer!
Christian Persson

6502/65C02

Maschinensprache
vtia,HHGmi,H Programmieren ohne Grenzen

1983, ca. 250 Seiten mit vielen Abbildungen, Großformat DIN A4 quer. DM 48,

Drei Bücher in einem!
Programmierkursus: Eine 'locker geschriebene', praxisnahe Einführung zn d/e C-Tec/z/T/A: rf

-Prograwz/rz/erMAig, die keine Vorkenntnisse verlangt. Die umfassende Anleitung vom ersten Tastendruck

bis zum Entwurf komplexer Systemprogramme. Äfft dem COßOLÖ-CowjdMfer ste/z/ e/'n /rom/ortaWes'
7'razmrtg.ssy.s'i'em zum Se/östanterr/c/zf zwr Fer/gwng, das ac/z der 'Le/zrze/z" seze Werf 6enä/z7

Programmsammlung: Leistungsfähige Standard-Routinen, wie sie jeder 6502-Anwender oft braucht

ZM/Tz 7e/7 m sz'c/z aögesc/z/osse/ze ßes/a/idfezVe des ^-ÄTßyte-.ßezT-zeöss.ystem.s': /?ec/jenprogramme, Swcn- wd

Sorf/er/?rogra/77/e, Äarfe/venva/fw/zg, Per/p/zer/ea/Js?ewerwg, Ser/e//e öafe/tMÖerfragu/ig, 5c/ze//e

/rassezYertrecorder-So/fware ^S00 ßad>, Mz//fz//ex-)zsp/a>', 7a5fafraö/rage, Cod/ere/>ecod/ere z/nd

vz'e/es me/zr. /' Afac/zsc/z/agewerA: /r den So/z'ware-'nfwz'cWer.

COBOLD-Dokumentation: Die unentbehrliche Arbeitsgrundlage für den COBOLD-Anwender. Be-

schreibt Hardware und Software in allen Details: Mom'for-, dzYor-, Tex/ed/tor-Be/e/z/e, EssernWer,

)/sa5semWer, Ä'assertenßM/na/zme, 7/zfegr/ere externer Programme, 7erm/na/-, DrucArer-,

scn/w/? nd vz'e/es me/zr. D/e gro/?e K/efee/f/'gAre/z' des CO5OL>-Com/7ters w'rd /zutefo

Versandbedingungen: Die Lieferung erfolgt per Nachnahme (plus DM 5,00 Versandkosten) oder gegen

Verrechnungsscheck (plus DM 3,00 Versandkosten).

Verlag Heinz Heise GmbH Postfach 2746 - 3000 Hannover 1

Ätzgeräte

Serie Rapid
Alle Geräte sind aus ätzfestem

_
_"*

Kunststoff gefertigt und in -

drei Größen lieferbar.

Geätzt wird mit aufgeschäumten Eisen HI-Chlorid. Dadurch erreichen
Sie sehr kurze Ätzzeiten, nebst geringen Unterätzungen. Alle Geräte

sind voll beheizt.

Typ RAPID mini Nutzfläche 100 x 160 mm

Typ RAPID IIA Nutzfläche 170 x 230 mm

Typ RAPID IIIA Nutzfläche 260 x 400 mm

DM 89, inkl. MwSt.
DM 159, inkl. MwSt.
DM 215, inkl. MwSt.

Serie Rapid Plus

Leucht- und Montagepulte

Die Ätzgeräte dieser Serie arbeiten mit Eisen HI-Chlorid. Dieses hat

eine hohe Kupferlöslichkeit bei sehr kurzen Ätzzeiten. Der Vorteil die-

ser Geräte gegenüber der Serie Rapid ist die hohe Kapazität pro

Ätzdurchlauf.
Typ I 4 Stck. 110 x 200 mm DM 159, inkl. MwSt.

Typ II 4 Stck. 210 x 350 mm DM 239, inkl. MwSt.

Typ Temperaturwächter für alle Geräte DM 15, inkl. MWst.

Zur Sichtkontrolle bei der

Herstellung von Layouts für

gedr. Schaltungen
Größe I: Nutzfläche 460 x 235 mm

DM 99, inkl. MwSt.
Größe II: Nutzfläche 460 x 350 mm

DM 189, inkl. MwSt.

Querstraße 14 - Tel. pO 71 61/7 31 94
7320 Göppingen

UV-Belichtungsgeräte

kurze Belichtungszeiten
gleichmäßige Ausleuchtung der gesamten Fläche

Zeitschalter 05 Min.

Belichtungsfläche Typ I 460 x 180 mm

Typ II 460 x 350 mm

Typ I DM 149, inkl. MwSt.

Typ II DM 249, inkl. MwSt.

Belichtunqsqerät
rtf

Hobby MB
komplett mit Zeitschalter

^^^

1000 Watt Halogenstrahler mit Sicherheitsschutzkorb

Belichtungszeiten ca. 23 Min.

für fotobeschichtetes Basismatenal und Filme

Zeitschalter 05 Min.
DM 129, inkl. MwSt.

Wir fertigen ebenso Siebdruckanlagen sowie EPROM-Löschgeräte.
Ausführliche Beschreibungen senden wir Ihnen gerne zu.

Basis-
material
Cu 35 um Iseitig
Cu 35 ^m Iseitig
Epoxid
100x160 mm
150x200 mm
200x200 mm
200x300 mm

DM 1,94
DM 3,62
DM 4,85
DM 7,30

Basism. fotopositiv
Hartpapier Iseitig
70x100 mm DM 0,90
100x160 mm DM 1,70
200x300 mm DM 6,20

Epoxid Iseitig
100x 70 mm DM 1,69
100x160 mm DM 3,25
200X300 mm DM 12,45

Epoxid 2seitig
100x 70 mm DM 1,86
100x160 mm DM 3,60
260x300 mm DM 13,55

Positiv 20
200 ml DM 13,90
Entwickler
10 gr DM 0,45

100 gr DM 1,70
Eisenlll-Chl.
kg DM 3,90
Amoniumpersulfat
kg DM 7,80

Rasterfolierv
Rasterfarbe blau

2,54 mm zur Herstellung
von Belichtungsvorla-
gen mit Anreibesymbo-
len
A4: DM 5,10
A5- DM 2,60

Kreppbänder: Breiten

0,35 / 0,4 / 0,5 / 0,6 / 0,8 /

1,0 / 1,3 / 1,5 / 1,8 / 2,0 /

2,5/
Rolle 8 m DM 3,90
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Abkürzungen beherrschen die Fachsprache' 12 neue Abkürzungen fur Ihren Karteikasten

Bi 1
Bi-Phase
(Zweiphasig)
Schreibverfahren fur pulscodemodulierte Daten auf Magnet-
band (PCM-Format) Hierbei wird ein 1-Bit durch eine Pegel-
anderung von hoch nach niedrig, ein O-Bit durch die entge-
gengesetzte Anderung dargestellt (ausführlich auch als
Bi<i>-L (Level) bezeichnet) Varianten sind Bi*-M (Mark), Bi*-S
(Space) Alle Formate sind selbsttaktend

DM
Delay Modulation
(Verzogerungsmodulation)
Schreibverfahren fur pulscodemodulierte Daten auf Magnet-
band (vgl PCM) Es gilt dabei '1' durch Pegelanderung in

Bitmitte, '0' auf '1' keine Pegelanderung, '0' auf '0' durch Pe-
gelanderung am Bitanfang In dieser Form wird DM auch als
Miller-Code oder DM-NRZ-M bezeichnet (vgl NRZ-L)

DR
Direct Recording
(Direktaufzeichnung)
Sammelbegriff fur die direkte Aufzeichnung von Informatio-
nen auf Magnetband, d h es wird bei DR weder mit Hochfre-
quenz (HF) vormagnetisiert, noch wird das Datensignal fre-
quenzmoduliert Typisch HF bei Musikaufzeichnungen, FM
bei Meßwerten, DR bei PCM-Aufzeichnungen und der Spei-
cherung digitaler Daten

ENRZ
Enhanced Non Return to Zero
(Erweitertes NRZ-Verfahren)
Schreibverfahren fur pulscodemodulierte Daten auf Magnet-
band (vgl PCM) Der Unterschied zum einfachen NRZ-Ver-
fahren ist, daß hier jeweils ein Pantatsbit mitgeschrieben
wird Es lassen sich dadurch auf dem Magnetband sehr ho-
he Bit-Packungsdichten erzielen

HLS
Hue, Lightness, Saturation
(Farbe, Helligkeit, Sättigung)

Bezeichnung fur ein von Tektronix entwickeltes Graphik-Sy-
stem, das von der ACM-Gruppe SIGGRAPH (s dort) und vom
ANSI (s dort) zur Normung für die USA übernommen wurde

NAPLPS
North American Presentation Level Protocol Syntax
(US-Protokoll-Syntax fur das Darstellungs-Niveau)
Vom ANSI (s dort) entwickelte Norm fur die Erzeugung und
Übertragung von graphischen Computer-Darstellungen
Hierzu gehört das Virtual Device Interface (VDI, s dort)

NRZ-L
Non Return to Zero Level
(Keine Ruckkehr nach Null Pegel)
Schreibverfahren fur die Speicherung pulscodemodulierter
Daten auf Magnetband (vgl PCM) Hierbei werden 1-Bits
durch z B hohen Pegel, O-Bits durch den entgegengesetzten
Pegel dargestellt Das Verfahren ist nicht selbsttaktend, er-
laubt aber höchste Bit-Packungsdichten

PMIG
Programmer's Minimal Interface to Graphics
(Minimalschnittstelle des Programmierers zur Graphik)
Bezeichnung fur ein Normungsvorhaben beim ANSI (s dort)
mit dem Ziel, einen minimalen Sprachenumfang fur zweidi-
mensionale Computergraphik zu formulieren Auch Farbgra-
phik soll mit behandelt werden.

RGB
Red, Green, Blue
(Rot, grün, blau)
Mit den drei auch beim Farbfernsehen verwendeten Grund-
färben wird ein graphisches Computer-Farbsystem bezeich-
net, das z B als Modell fur das durch ISO genormte Graphi-
sehe Kern-System (GKS, s dort) verwendet wird.

SIGGRAPH
Special Interest Group on Computer Graphics
(Spezielle Interessengruppe fur Computer-Graphik)
Arbeitsgruppe der amerikanischen ACM (s dort), die sehr
einflußreich in der Standardisierungsarbeit fur graphische
Computersysteme tatig ist.

VDI
Virtual Device Interface
(Virtuelle Geräte-Schnittstelle)
US-Norm (ANSI, s dort) fur den standardisierten Zugriff zu

graphischen Funktionen Zusammen mit dem ANSI-Graphik-
Standard (NAPLPS, s dort) soll der Software-Austausch
(Portabihtat) zwischen Computern und Graphik-Emrichtun-
gen möglich werden

VDM
Virtual Device Metafile
(Virtuelle Gerate-Zwischendatei)
Teil einer US-Norm (ANSI, s dort) für den standardisierten
Zugriff zu graphischen Funktionen Mit Hilfe des VDM-Me-
chamsmus sollen graphische Daten zwischen verschiede-
nen Anlagen übertragen und wiedergewonnen werden kon-
nen
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AKTUELLE BÜCHERTIPS:
Rodnay Zaks
Mein erster Computer
150 Abb 305 S 1981

DM 28,00

Die Einfuhrung für jeden der
den Kauf oder den Gebrauch
eines Kleincomputers er

wagt Das Buch setzt weder
technisches Spezi al wissen
noch eine EDV Erfahrung
voraus Alle Konzepte und

Begriffe werden vor Ihrer An

wendung erklärt Das Wie
und Warum des personli
chen und geschäftlichen Ge
brauchs von Kleincomputern
wird allgemeinverständlich
dargestellt Aspekten der Programmierung

Rodnay Zaks

Programmierung des 6502
160 Abb 350 S 1980

DM 44,00

Das Buch ist eine sehr gut
verstandliche Einfuhrung in

die Assembler Programmie
rung mit dem Mikroprozes
sor6502 Im Stil klar und vom

Inhalt her gut organisiert
wurde das Buch fur einen

breiten Leserkreis konzi

piert Fur Anfanger und Fort

geschrittene werden alle

Grundkonzepte sorgfaltig er

klart und weiterentwickelt
bis hin zu allen wichtigen

MIKROPROZESSOR

INTERFACE
TECHNIKEN

technisches Wissen und

ausgesetzt

Rodnay Zaks/Austin Lesea

Mikroprozessor Interface
Techniken
400 Abb 440 S 1980

DM 44,00

Dieses Buch zeigt systema
tisch alle notigen Techniken
Bauteile und Schaltkreise
die fur d e Schnittstellenent

Wicklung in der Erstellung ei

nes vollständigen Systems
wichtig sind Die beschriebe
nen Techniken sind anwend
bar auf alle Mikroprozesso
ren Alle Hardware und Soft
wareaspekte werden darge
stellt Durchschnittliches

Computererfahrung werden vor

Der
IBM-Personal
Compute* r

*

M Henk
Der IBM-Personal Computer
Aufbau Einsatz, Program
mierung, Software und

Hardwareerweiterungen
260 S 1983 DM 48,00

Mit dem Personal Computer
von IBM (IBM PC) erhält der
Personal Computer Markt
ein neues Gesicht Er wird
bereichert und in den ohne
hm unteilbaren Computer
markt integriert
Das vorliegende Buch be
schreibt den IBM-Personal
Computer in seiner Hardwa
re und Software und zeigt die
bereits vom US Markt her

übertragbaren Tendenzen seiner Vermarktung und An
Wendung auf Aus dem Inhalt Die IBM und der PC im

Markt Die Hardware des PC Die Betriebssysteme Die
Programmiersprachen Textverarbeitung Tabellen und
Planungsprogramme Spielen Lehren und Lernen Zu
sätzliche Hardware Produkte Zusätzliche Software Pro
dukte IBM-PC kompatible Rechner und Mitbewerber
Systeme

Rodnay Zaks
CP/M Handbuch mit MP/M
100 Abb 310 S 1981

DM 44,00

Das Standardwerk über
CP/M das meistgebrauchte
Betriebssystem fur Mikro

computer Fur Anfanger er

mogl cht dieses Buch Schritt
fur Schritt die Anwendung
von CP/M mit all seinen Mog
henkelten Alle notwendigen
Operationen am System sind
klar folgerichtig und leicht
lesbar erklart Fur Fortge
schnttene ist es ein umfas
sendes Nachschlagewerk

über die CP/M Versionen 14 2 2 und MP/M

UCSDPASCAL

Rodnay Zaks

Einfuhrung in Pascal
und UCSD/Pascal
130 Abb 540 S 1981

DM 48,00

Das Buch fur jeden der die

Programmiersprache PAS
CAL lernen mochte Vor
kenntnisse in Computerpro
grammierung werden nicht

vorausgesetzt Das Werk ist

eine einfache und doch um

fassende Einfuhrung die
schrittweise Ihnen alles

Wichtige über Standard
PASCAL beibringt und die
Unterschiede zu UCSD/PAS

CAL ganz klar herausarbeitet Abgestufte Übungen vertie
fen das Erlernte und lassen Sie sehr schnell bis zur Erstel
lung eigener Programme fortschreiten

Rodnay Zaks

Programmierung des Z80
200 Abb 608 S 1982

DM 48,00

Dieses Buch beschreibt alle

notwendigen Aspekte des

Mikroprozessors Z80 samt

Vor und Nachteilen Es ist

angelegt als eine schnttwei
se Einfuhrung mit Übungen
und Fragen um das Erlernte
zu vertiefen Es beinhaltet ei

ne vollkommene Aufzeich

nung des Befehlssatzes und
eine umfassende Beschrei

bung der internen Funktio
nen Der Leser lernt das Pro

grammieren auf einer praktischen Ebene

Jacques Tiberghien
Das Pascal Handbuch
270 Abb 480 S 1982

DM 59,00

Das PASCAL HANDBUCH
enthalt alle Symbole reser

vierte Worte Bezeichnerund
Operator fur USCD / Jensen
Wirth (Standard und CDC
Version/ / OMSI (DEC) / PAS
CAL Z / HP 1000 / ISO PAS
CAL und PASCAL/MT +

Über 180 Eintragungen in al

phabetischer Reihenfolge
samt Def nition Syntax Dia

gramm Durchfuhrungsde
tails und Programmbeispiele

ermöglichen einen direkten Zugang und eine leichte An

wendung Das unersetzliche Nachschlagewerk fur jeden
PASCAL Anwender und Programmierer

Pocket

Mikrocomputer Lexikon
ca 150S DM9,80

Jeder hat etwas zum Thema

Computer zu sagen Seien
Sie sicher daß Sie auch al
les verstehen' Dieses Lex

kon in Taschenformat ent

halt über 1300 Definitionen
Zahien und Kurzformeln

griffbereit Ein Glossar in

englischer Sprache techni
sehe Daten Standards und

Lieferantenadressen ma

chen dieses Buch zu Ihrer in
formations Börse

&4S/C-

Siegmar Wtttig
BASIC-Brevier
Eine Einfuhrung in die Pro

grammierung von Heimcom

putern
200 S 3 Auflage 1982

" DM 29,80

Dieses Buch fuhrt auf leicht

^', ,,
verstandliche Weise in Mi
crosoft BASIC ein Es wen

i, *(*,
^ ^^ besonders an Leser

H ; ** ohne Vorkenntnisse in der
Mathematik Elektronik und

Programmierung Schon

..h. nach der 2 Lektion kann der
" Leser kleine Programme

schreiben Aber dabei bleibt

es nicht Nach dem Grundkurs folgt ein Aufbaukurs in

dem der Leser mit vielen Feinheiten der BASIC Program
mierung vertraut gemacht wird Insbesondere der Verar

beitung von Zeichenketten wird hier breiter Raum gewid
met

Ä4S/C-
Sigmar Wittig
BASIC Brevier

Systematische
Aufgabensammlung
210S DM 29,80

Die gangigen BASIC Sprach
elemente werden anhand
von 207 Aufgaben steigen
den Schwierigkeitsgrades
systematisch geübt EineTa
belle erlaubt die Auswahl
von Aufgaben mit gewunsch
ten Kombinationen der
Sprachelemente Alle Lo

sungsprogramme werden
* ' *<-* angegeben Dieses Buch ist

zugleich eine einzigartige
Sammlung von wichtigen Programmen (z B Sortieren Mi
sehen Einfügen Suchen Konversionen Simulation Bit

Manipulation u v m) Das Buch eignet sich zum Ge
brauch neben jedem modernen BASIC Lehrbuch oder Her
steller Handbuch Alle Losungsprogramme sind auch auf
Disketten erhältlich

Versandbedingungen
Die Lieferung der Bucher erfolgt per
Nachnahme (plus DM 5,00 Versand-

kosten) oder gegen Verrechnungs-
Scheck (plus DM 3,00 Versand-

kosten)

Zu bestellen beim

elrad-Versand
Postfach 2746

3000 Hannover 1
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Bausätze DM

Computer-Netzteil-Bausatz
+ 5V/5A, +12V/1A,
12 V/1 A, 5V/1A

kompl. mit Trafo 118,
UKW-Prüfsender 15,90
Auto-Alarmanlage 26,90
Labornetzgerät 68,90
3 Kanal-Lichtorgel 17,90
LED-Voltmeter 55,
LED-Amperemeter 55,
Verstärker 22W 36,90
Verstärker 50W 58,
LED-VU-Meter 32,90
Stroboskop 100W/S 29,60

Preise inkl. MwSt.

SONDERANGEBOTE
Sort. Mini-Elkos, 7 Werte,
je 10 Stck., von 1//F100//F,
kompl

DM

39,95

Sort. Widerstände, MW,
Reihe E12, von 10R1M,
61 Werte je 10 Stck.,
kompl . 22,50

Der Sommerhit

Sonnenbrille mit MW-Radio,
komplett mit Ohrhörer 58,50

Drahtloses Telefon, codierbar,
abhörsicher (nur lür Export)... 1310,

Versand plus Porto und Verpackung

BREMER ELEKTRONIK VERSAND

Woltmershauser Str. 518, 2800 Bremen. Tel. (0421) 544425

Trinken Sie Champagner
aus Pappbechern?

Wohl kaum. Warum sollten Sie also Ihre hochwertigen PEER-

LESS-Lautsprecher in einer Kiste" montieren. Jetzt gibt es end-

lieh eine brillante Lösung- Lautspreehw-Qehäuse-Bausätze von

PEERLESS. Zwei Großen, Edelholzfurnier-Ausführung, 20 mm
hochverdichtete Spanplatten, exetustvste Verarbeitung. Zusam-
menbau kinderleicht Vorbehandeltes Edelholzfurnier einfach

beizen. Passend zujeder Einrichtung. So haben Sie ein wertvolles
und wertbeständiges Möbelstück Das kann sich sehen und

hören lassen. Ganz nach Ihrem Geschmack. Nur das Beste fur Ihr
Geld

...
PEERLESS.

Fordern Sie Prospektmatenal und das aktuelle Depothändler-
Verzeichnis an.

PEERLESS Elektronik GmbH, Friedenstraße 30,4000 Düsseldorf
Postfach 26 0115, Telefon (0211) 30 53 44

fisel-UV-Belichtungsgerät O 149,80
"

;htungsflache460 x 170 mm mil 2 UV Rohren 15 W

I isel-Uv-Belichtungsgerät © 249,80
I Belicrnungstlache 560 x 360 mm mit 4 UV-Rohren 20 W

1 isel-Entwicklungs-und Atzgerät Q 149,80
I Superschmale Gtaskuverte (H 350 xB 370 x T 15 mm)
I Entwicklerschale (550x230x60 mm) Kuvetten rahmen

Spezial-Umwalzpumpe und Spezial-Luftpumpe 220 V

Heizstab 100 W Platmenhalter bis 300 x 350 mm

isel-Alumlnium-Gehäuse und Profile

1551 19-Zolt-Normgehäuse (siehe Foto) St 21,80
1573 1-Zoll-Frontplatte,2 mm eloxiert St 0,80
1575 2-Zoll-Frontplatte, 2 mm eloxiert Sl 1,35

nschnellverschluli mil Griff Sl 0,75
in - Leiterplattenbefestigung St 0,50

1595 Führungsschiene (Kartentrager) St 0,45
1597 Rasterschiene fur Kartentrager St 0,85
1598 Befestigungsschiene f Steckverbinder St 1,95

806 Isel-Gehäuseprofil, eloxiert Lange 1 m St 5,95
820 Spezial-Gehäuseproftl, elox Lange Im St 6,95
846 AMzweck-Gehauseprolil, elox Lange 1 m St 5,95
85719-Zoll-Gehauseprofil elox Lange 1 m St 7,95
ab 10 St 10%, 20 St 20%, 50 St. 25% Mengenrabatt.

Tel. 0911/222625

Sofort

Anfordern!

(4.-DM in

Briefmarken

beilegen)
Wird bei Bestellung
verrechnet.

dl Sound- + Effektgeräte GmbH Breite Gasse 71-73 8500 Nürnberg

SORTIMENTE & SONDERANGEBOTE
Garantiert erste Qualltat und aur

*l Kohleschichtwiderstande 0,25 Watt

2 Kohleschichtwlderstande 0,5 Watt

3 Kohleschichtwiderstande 0,33 Watt

Wi+ Kohleschichtwiderstande 0,33 Watt

laufender

Axial

Axial

Liegend

Stehend

K1 Kondensatoren NV-Elkos Axial und Becher

K2 Keramik-Kondensatoren

Sl Super-Electronic-Kiste,alles fur den Bastler

Katalog und Sonderangebotsliste gegen 4.-DM

jmji;n;i!N:Mjjhii;m ,<* ihrer Vorlage

Mmdestbestellmenge 20,-DK - Nachnahmevprsand -

FRICKE ELECTRONIC Deelweg 12 -2900

500

500

500

500

50

500

l

in

DM

Fertigung

Stuck

Stuck

Stuck

Stuck

Stuck

Stuck

Stuck

10.

10.

8.

8.

10.

14.

50.

Briefmarken

0,05/cm^

riuckgabereclr

OLDENBURG-TEL.: 3 1

8

25

-DM

-DM

-DM

-DM

-DM

-DM

-DM

Tage

0

Speichererweiterung
Bausatz 198,
Fertigplatine 238,
Platine (leer mit

Bauanleitung) 62,

Preise incl. 13 % MwSt.

zzgl. DM 6, für Porto/Verpackung
ab DM 100, Auftragswert incl.

Bestellung per Euroscheck oder NN

Direktverkauf Berlin:

Fa. COSINUS, Ernst-Reuter-Platz 6

Direktverkauf Hamburg:
Fa. H. LÜCK, Lübecker Straße 134

Händleranfragen erwünscht

für Sinclair ZX 81

64 KB

Bausatz:
einfache Montage
steckbar

Auslandsbestellungen
nur mit Euroscheck

Sllönic
P/anung Beratung Fert/gung Ve/tr/eb

Tonndorfer Hauptstraße 159a

2000 Hamburg 70

Telefon (0 40) 6 68 22 56

,
isel' fotopositivbeschichtetes BasismateriaJ

mit Lichtschutzfolie 1 5 mm stark 0 035 mm Cu
Pertinax FR 2, Iseftlg normal - od. schwarz für Bilder
Pertinax 60 x 100 -.56 Pertinax 200 x 300 6,20
Pertinax 100 x 160 1,69 Pertinax 400 x 600 24,85

Epoxyd FR 4, Iseitlg. Andere Abmessungen auf Anfrage
Epoxyd 60x1001,07 Epoxyd 200x30012,43
Epoxyd 100 X 160 3,27 Epoxyd 400 X 600 49,72
Epoxyd FR 4, 2seltig. Andere Abmessungen auf Anfrage
Epoxyd 60x100 1,18 Epoxyd 200x300 13,56
Epoxyd 100x160 3,61 Epoxyd 400x600 54,24
ab 10 St. 10%, 20 St. 20%, 50 St. 30% Mengenrabatt
isel-EPROM-UV-Loschgerät Q 149,80

Belichtungstlache460x 170 mm man 96 EPROMs

Isel-Leucht- und Montagepult (ohne Abb ) 99,80
Leucht- u Montageflache 460 x 170 mm mit 2 Bohren 15 W

isel-Leucht- und Montagepult & 198,00
Montageflache 560 x 360 mm mit 4 Rohren 20 W

isel-Bohr- und Fräsgerat O
Hochleistungs Gleichstrommotor 12 V maximal 5 A

Bohrspindel 2fach kugelgelagert mit 3-mm-Spannzar
Ruhiger u spielfreier Rundlauf maximal 20000 U/mn

Prazisionshubvornchtung mit Stahlwellen Hub 30 mr

Alu T Nuten-Tisch 500 x 250 Arbeitsbreite 450 rr

Elektr stabilisiert Spannung und Strom regelbar

isel-Verzlnnungs- und Lötanlage O 298,00 |
Heizplatte 180 mm a> 220 V 2000 W stufenlos regelbar

I isel-Entwicklungs- und Ätzanlage© 398,00 |
I KompaKtanläge aus Glas (H 380 x B 560 xT 140 mm)
I 3 Kammer System zum Entwickeln Spulen und Atzen

2Spezial-Umwalzpumpen u 2 Spezial Luftpumpen 220

:stab 300 W Platmenhalter fur 16 Euro-Karten

Iserf - electronic
6419 Eiterfeld Postfach 48 Tel. (0 66 72) 0 70 31
Alle Preise inkl. MwSt. Versand per Nachnahme Liste 1,50 DM

| isel-Bestuckungs-und Lötrahmen © 16,80 |
6 Haltefedern fur Platinen bis max 200 x 180 rr

elradl983, Heft 6 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang 83



elrad-Platinen
elrad-Platinen sind aus Epoxid-Glashartgewebe, bei einem * hinter der Bestell-Nr. jedoch aus HP-Material. Alle Platinen sind fertig
gebohrt und mit Lotlack behandelt bzw. verzinnt. Normalerweise sind die Platinen mit einem Bestuckungsaufdruck versehen, ledig-
lieh die mit einem oB" hinter der Bestell-Nr. gekennzeichneten haben keinen Bestuckungsaufdruck. Zum Lieferumfang gehört nur

die Platine. Die zugehörige Bauanleitung entnehmen Sie bitte den entsprechenden elrad-Heften. Anhand der Bestell-Nr. können Sie
das zugehörige Heft ermitteln: Die ersten beiden Ziffern geben den Monat an, die dritte Ziffer das Jahr. Die Ziffern hinter dem
Bindestrich sind nur eine fortlaufende Nummer. Beispiel 011-174: Monat 01 (Januar, Jahr 81).
Mit Erscheinen dieser Preisliste verlieren alle früheren ihre Gültigkeit.

Platine

AM-Fernsteuerung (Satz)
Gitarrenvorverstarker
Brumm-Filter
Batterie-Ladegerät
Schnellader
OpAmp-Tester
Spannungs-Prufstift
TB-Testgenerator
Zweitongenerator
Bodentester
Regenalarm
Lautsprecher-Rotor (Satz)
Sustain-Fuzz
Drahtschleifenspiel
Rauschgenerator
IC-Thermometer
Compact 81-Verstarker
Blitzauslöser
Karrierespiel
Lautsprecherschutzschaltung
Vocoder I (Anregungsplatine)
Stereo-Leistungsmesser
FET-Voltmeter
Impulsgenerator
Modellbahn-Signalhupe
FM-Tuner (Suchlaufplatine)
FM-Tuner (Pegelanzeige-Satz)
FM-Tuner (Frequenzskala)
FM-Tuner (Netzteil)
FM-Tuner (Vorwahl-Platine)
FM-Tuner (Feldstärke-Platine)
Logik-Tester
Stethoskop
Roulette (Satz)
Schalldruck-Meßgerat
FM-Stereotuner (Ratio-Mitte-Anzeige)
Gitarren-Tremolo
Milh-Ohmmeter
Olthermometer
Power MOSFET
Tongenerator
Composer
Oszilloskop (Hauptplatine)
Oszilloskop (Spannungsteiler-Platine)
Oszilloskop (Vorverstarker-Platme)
Oszilloskop (Stromversorgungs-Platine)
Tresorschloß (Satz)
pH-Meter
4-Kanal-Mixer
Durchgangsprufer
60dB-Pegelmesser
Elektrostat Endstufe und Netzteil (Satz)
Elektrostat aktive Frequenzweiche
Elektrostat passive Frequenzweiche
LED-Juwelen (Satz)
Gitarren-Phaser
Fernthermostat, Sender

Best -Nr Preis DM

011-174
011-175
011-176*
011-177
021-179
021-180*
021-181*
021-182*
021-183
021-184*
021-185*
031-186*
031-187
031-188*
031-189*
031-190*
041-191
041-192*
041-193*
041-194*
051-195
051-196*
051-197*
051-198
051-199*
061-200
061-201*
061-202*
061-203*
061-204*
061-205*
061-206*
061-207*
061-208*
071-209
071-210*
071-211*
071-212
071-213*
081-214
081-215*
091-216
091-217
091-218
091-219
101-220
111-221*
121-222
121-223*
012-224*
012-225
012-226
012-227
012-228
022-229*
022-230*
022-231

10,40
21,40
5,50
9,70
12,00
2,00
2,20
4,30
8,60
4,00
2,00

29,90
6,70
7,30
2,80
2,80

23,30
4,60
5,40
7,80
17,60
6,50
2,60
13,30
2,90
6,60
9,50
6,90
4,00
4,20
4,60
4,50
5,60
12,90
11,30
3,60
7,00
5,90
3,30
14,40
3,60

98,30
13,30
3,60
2,60
6,70

20,10
6,00
4,20
2,50
13,90
26,10
8,40
10,10
5,90
3,30
5,90

Platine

Fernthermostat, Empfanger
Bhtz-Sequenzer
Zweistrahlvorsatz
Fernthermostat, Mechanischer Sender
MM-Eingang (Vorverstärker-MOSFET)
MC-Eingang (Vorverstärker MOSFET)
Digitales Lux-Meter (Satz)
Vorverstärker MOSFET-PA Hauptplatine (Satz)
Noise Gate A
Noise Gate B
Jumbo-Baßverstarker (Satz)
GTl-Stimmbox
Musikprozessor
Drehzahlmesser fur Bohrmaschine
Klau-Alarm
Diebstahl-AIarm (Auto)
Kinder-Sicherung
C-Alarm
Labor-Netzgerat
Frequenzgang-Analysator Sender-Platine
Frequenzgang-Analysator Empfanger Platine
Transistortest-Vorsatz fur DMM
Contrast-Meter
I Ching-Computer (Satz)

^WPA
Disco-X-Blende
Mega-Ohmmeter
Dia-Controller (Satz)
Slim-Line-Equahser (lk)
Stecker Netzteil A
Stecker Netzteil B

Bruckenadapter
ZX81-Mim-Interface
Echo-Nachhall-Gerat
Digitale Pendeluhr
Leitungsdetektor
Wah-Wah-Phaser
Sensordimmer, Hauptstelle
Sensordimmer, Nebenstelle
Milh-Luxmeter (Satz)
Digitale Kuchenwaage
Styropor-Sage
Fahrrad-Standlicht
Betnebsstundenzahler
Expansions-Board (doppelseitig)
Netzteil 13,8 V/7,5 A
Audio-Milhvoltmeter
VC-20-Mikro-lnterface
Gitarren-Effekt-Verstarker (Satz)
Betriebsanzeige fur Batteriegerate
Mittelwellen-Radio
Prototyper
Kfz-Amperemeter
Digitale Weichensteuerung (Satz)
NF-Nachlaufschalter
Public Address-Vorverstärker

Best -Nr

022-232
022-233*
032-234*
032-235
032-236
032-237
042-238*
042-239
052-240
052-241
062-242
062-243
062-244*
062-245
072-246
072-247
072-248*
072-249*
072-250
082-251
082-252
082-253*
082-254*
082-255*

092-256

092-257*
092-258
102-259*
012-260
102-261
102-262
102-263*
102-264*
112-265
112-266*
122-267*
122-268*
122-269
122-270
122-271
122-272
013-273*
013-274
013-275*
013-276
023-277
023-278*
023-279*
023-280*
033-281*
033-282*
033-283
043-284
043-285*
043-286*
043-287*

Preis DM

6,00
9,50
4,20
2,20
10,20
10,20
12,20
47,20
3,50
4,50
12,90
7,00
15,30
2,90
7,90
5,40
2,20
4,00
18,20
8,40
4,80
3,70
4,30
7,80

18,40

7,10
4,00
17,40
8,00
3,90
3,90
3,90
5,00
8,80
10,20
3,00
3,10
5,00
4,50
4,50
5,70
4,20
5,00
5,00

44,20
5,30
3,20
6,30
12,20
1,80
5,00

31,20
3,20

23,80
6,70
8,80

Postfach 2746 3000 Hannover 1

Eine Liste der hier nicht mehr aufgeführten
alteren Platinen kann gegen Freiumschlag
angefordert werden.

Die Platinen sind im Fachhandel erhaltlich. Die angegebenen Preise sind unverbindliche Preisempfehlungen. Der elrad-Versand
liefert zu diesen Preisen per Nachnahme (plus 4, Versandkosten) oder beiliegenden Verrechnungsscheck (plus 2,
Versandkosten).

84 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang elrad 1983, Heft 6



Hier finden Sie, wonach Sie schon lancie suchten.
Nickel-Cadmium-9-Volt-Batterien
Voll austauschbargegen normale 9V-Blockbatterien

SiNCO NC-Kombi-Ladegerät
Für2 4u.6 Miflnon-.Baby-u.Monozellen

V-Akku. Mit vollau-
NC-Mignon-Hochleistungs-Sinterzele
1,2 VoH 0,6 Ah- Sehr hoch belastbai;
gasdicht, auslaufsicher, wartungsfrei.
Normal laden. 50-60mA/16-18 - stdg.
Schneiadung^0,5-0,6Am 50-60 Min.

nach Wahl plu19VAkku.
tomatischer Ladestrom - Anpassung,

Submtn.-s<nterzel(en
Akkupack 7svaomAh

imbattenebaugl. 9V-
Blockgehause.d.Tut)

EDV-Nr. 70494TttB-BO nur 19.2O

Sonderangebot: TRB-80 mit Ladest.EDv-.oi, Set 34,25 JMCO NC-Kombi-Ladegerät
Für 1-6 Mlgnanzeken plus 19V-Akku.

Best.-Nr.: 90836 ISA-6O0 Super Power Mignonzelle |PM 4,95
st.-Mr: 90834 S4-6OO LF. ledoch mit Lotfahnen. 1dm S3?

^
NC-BabyzeUe 1,8 Ah

dtfläHllAt elBMr^a^'^Kn^rllbi^^.M^ ^72^QlllIvUVl
Best-Nr 100854 SA 1800C NurV,95

Ni-Cd-Monozelle
White PowerSA4000
1,2V4Ah-33O6O"'m. 135 g.
Mit Hochlast-Sinterelektroden,

gasd icht, auslaufsicher,wartungs-
frei, bis zu 1OOOx aufladbar mit

Al)M4OOm4 M-tdg,beschtounlgt m.
'

SOOmAin 7 Std. Uber-u.tielent-
ladesicher. Erhöhte Kapazität bei

Entladung bis O,4 A: 4,4 Ah. In-

iderst.: Smil. Mit 8A 28Min^12A 18

.- ->, , __i/12Min^20A6Min,28A 3-4 Minuten
? i:- ->> dauerbelastbar (bis 0,8V Entl.). Direkt gegen alle Mono-

Hibatlerion aualamchbat. |Techn.Daten in Tabelle 2 Seil, 7l.
SA-

,i fFr/g Baal N. 50990 Lndwtecta. ohne Akkua 117,95
-ill! pi Ladegerät mit 4 Akkus 0,5 Ah jo 95 EDV-Nr 100624 SA-4000 D White Power 1^2V/4Ah 16,65

EDV-Nr 100602 ISA-4000LF,iedoch mit Lotfahnen 17.2O

GEL-Akkumo/atoren Hochleistunqs-Btei-Acid-Batterien
Für atle Anwendungen, woes auf Lebensdau-
er, volle Kapazität, hohe Belastbarkeit, gute
Spann.-Stabilität u.Wartungsfreiheil ankommt

Hochleistungs-Solarzellen
Durch starke Verzinnung w&Senllich höhere Stabili
lal und Lotbarkeit geganuber den poiyknsi all inen
oder nur versilberten Solarzellen Ideal fur Solarge
netaloren Die erforderliche Anzahl richtet sich

LadeschiUrspannung der Akkus dividiert
h 0 45 V plus 2 Solarzellen fur die Entlade
tzdiode die bei Dunkelheit und Abschaltung
Ruckentiadung des Akkus sperrt Beiieöge

*n u Parallelschaltung möglich
Vollkommen wartungsfrei Immobiliwerter Belstrdyt Auslaufsicher Lageunobhangiger Enbau
Sither gegen Oberladung Hohe Stromenrnodm Kompald und stabil Longe Logerzeit

Nr.16O793 Sol 4-1/3I ä13,95^13.25|gS12,55
Kombilader 1urMC-u.Blei-Ori-Akl.ul

Spezial-Solarzelle
mit Lötfahnen

MaßB *2i% ' o7mm Sil'ziumbasis

Mr.16O751 BP-75HMlä12,95ko" 12,30l;S11,65
NC-Spez.-Powerpack Bestehend aus drei umschrumpften

Akkusaulen mit 3 6 V/0,45 Ah a 17 0
x 84 mm die leicht in Einzelzellen a

1,2 V/0 45 Ah a 17 0 x 28 mm mit

Lotfahneri zerlegt werden können
Dauer-/Kurzzeitlast 3-/4 5 A

Best -Nr 90852/Typ 9N-425ALF

PM 49.507

lO-W-Universal-Kugellautsprecher

jeStück nurDM 15=
SM2

StabilisTransistor-Netzgerät 7,5 V. j
ab2SM4,25/ab6St..13,5O

^ _

Werte T 000029 {1) 260097 (2) 260098 12 V/4 Ah-Batterie-Speiseteil

Stecker-Netzgerät NGR310/3V0.1A

Stromversorgungstell fur mobile Video-, Fernseh und HiFi-Geräte Matt-
silbernes Metallgehause, 2x 6 V/4 Ah Blei Gel-Akkus, elektronisch gere-
geltes Lade-'Netzteil mit Uberladeschutz 3 LEDs fur Lade-/Tiefentlade-
und Betriebsanz 221 x 240 x 55 mm ca 3 5 kg Zubehör 1 Netzkabel
3 kurze 12 V-Kabel mit 2,5-mm-0 Hohlsteckern 1 deutsche Anleitung

Sonderangebot: 189.



Elektronik-Einkaufsverzeichnis
Aachen

^Microcomputer Electronic-Bauteile

KEIME$+KÖNIG
V 5100 Aach.n 5142 Hücksihovan 5138 Heinsberg

Augsburg
CITY-ELEKTRONIK Rudolf Goldschalt

Bahnhofstr. 18 1/2a, 89 Augsburg
Tej. (0821) 518347

Bekannt durch ein breites Sortiment zu günstigen
Preisen.

Jeden Samstag Fundgrube mit Bastterraritäten.

Berlin

RADIO ELEKTRONIK

1 BERLIN 44, Postfach 225, Karl-Marx-Strafle 27
Telefon 0 30/6 23 40 53, Telex 1 83 439

1 BERLIN 10, Stadtverkauf, Kaiser-Friedrich-Str. 17a

Telefon 3416604

ELECTRONIC VON A-Z
Elektrische + elektronische Geräte.
Bauelemente + Werkzeuge

Stresemannstr. 95
Berlin 61 S(0 30) 2611164

yecpr
electronic/
kaisefin-augusta-allee94 lOOOberlinlO,
tel O3O/3449794 tetex 18) 268 segor d

^ OTTO-SUHR-ALLEE 106 C

< , looo Berlin 10

j *%,* (030)341 55 85
-.IN DER PASSAGE AM RlCHARD-WAGNER-PIATZ
,,,,,.. *GE0I'I-NEr MO-I-R 10-l8, SA 10-1 3
ELEKTRONISCHE BAUTEILE FACHLITERATUR ZUBEHÖR

Bielefeld

A. BERGER Ing. KG.

Heeper Straße 184

Telefon (0521) 32 43 33

4800 BIELEFELD 1

(electronic)
Ecke Brenner-/Taubenstr, 4800 Bielefeld

Bochum

marks electronic
Hochhaus am August-Bebel-Platz

Voedestraße 40, 4630 Bochum-Wattenscheid
Telefon (0 23 27) 1 57 75

Bonn

E. NEUMERKEL
ELEKTRONIK

Johanneskreuz 24, 5300 Bonn
Telex 8 869 405, Tel. 02 28/65 75 77

(Fachgeschäft für:
antennen, funkgeräte, bauteile

und zubehör

Bottrop

die gesamte elektronik

4250bottrop, essener Straße 69 71 fernsprecher (02041) 20043

Braunschweig
Jörg Bassenberg
Ingenieur (grad.)

Bauelemente der N F-, H F-Technik u. Elektronik

3300 Braunschweig Nußbergstraße 9
2350 Neumünster Beethovenstraße 37

Bremerhaven j
Arndt-Elektronik

Johannesstr. 4
2850 Bremerhaven
Tel.: 04 71/3 42 69

Brühl

Heinz Schäfer
Elektronik-Groß- und Einzelhandel

Friedrichstr. 1A, Ruf 06202/720 30

Katalogschutzgebühr DM 5, und
DM 2,30 Versandkosten

Bühl/Baden
electronic-center

Grigentin + Falk
Hauptstr. 17

7580 Bühl/Baden

Castrop-Rauxel
R. SCHUSTER-ELECTRONIC

Bauteile, Funkgeräte, Zubehör

Bahnhofstr. 252 Tel. 02305/1 91 70

4620 Castrop-Rauxel

Darmstadt

THOMAS IGIEL ELEKTRONIK
Heinrichstraße 48, Postfach 4126

6100 Darmstadt Tel 06151/45789 u 44179

Dortmund

city-elektronik
Bauteile, Funk- und Meßgeräte

APPLE, ITT-2020, CBM, SHARP, EG-3003
Güntherstr. 75 + Weißenburger Str. 43

4600 Dortmund 1 Telefon 0231/572284

Dortmund

Köhler-Elektronik
Bekannt durch Qualität
und ein breites Sortiment

Schwanenstraße 7, 4600 Dortmund 1
Telefon 02 31/57 2392

Duisburg

Etaktronik und Bl

Kaiser-Friedrich-Straße 127,4100 Duisburg 11
Telefon (02 03) 59 56 96/59 33 11

Telex 85 51 193elur

KIRCHNER-ELEKTRONIK-DUISBURG
DIPL.-ING. ANTON KIRCHNER
4100 Duisburg-Neudorf, Grabenstr. 90,

Tel. 37 21 28, Telex 0855531

Essen

/
fern
ELEKTRONIK

Seit über 50 Jahren führend:

Bausätze, elektronische Bauteile
und Meßgeräte von

Radio-Fern Elektronik GmbH

Kettwiger Straße 56 (City)
Telefon 02 01/2 03 91

Schlegel-Electronic
Groß - Einzelhandel

Viehofer Platz 10, 4300 Essen 1
0201-23 62 20

Skerka
Gänsemarkt 4448

4300 Essen

Frankfurt

Elektronische Bauteile

GmbH u. Co KG E Frankturt/M
.
Münchner Str 4-6

Telefon 0611/234091/92. Telex 414061

Mainfunk-Elektronik
ELEKTRONISCHE BAUTEILE UND GERÄTE
Elbestr. 11 Frankfurt/M. 1 Tel. 0611/2331 32

Freiburg

electronic

Fa. Algeier + Hauger
Bauteile Bausätze Lautsprecher

Platinen und Reparaturservice
Eschholzstraße 68 7800 Freiburg

Tel 0761/274777

Gelsenkirchen
Elektronikbauteile, Bastelsatze

Inh. Ing. Karl-Gottfried Blindow
465 Gelsenkirchen, Ebertstraße 1-3

A. KARDACZ electronic
Electronic-Fachgeschäft
Standorthändler für

Visaton-Lautsprecher, Keith ley-Mult tmeter,
Beckmann-Multimeter, Thomsen- und Resco-Bausätze

4650 Gelsenkirchen 1, Weberstr. 18, Tel. (0209) 25165
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dessen

AUDIO

VIDEO

ELEKTRONIK
Bleichstraße 5 Telefon 0641 /74933

6300 GIESSEN

elektronik-shop
Grunberger Straße )0 6300 Gießen
Telefon (0641) 31883

777 777'
Gunzenhausen

Feuchtenberger Syntronik GmbH
Elektronik-Modellbau

Hensoltstr 45, 8820 Gunzenhausen
Tel 098 31-1679

Hagen

electronic
5800 Hagen 1, Elberfelder Str. 89

Telefon 02331/2 1408

Hameln

-Elektronik
Elektronische Bauelemente, Ersatzteile und Zubehör

Stutzpunkt-Händler der Firma ISOPHON Werke Berlin

3250 Hameln 1, Zentralstr. 6, Tel. 05151/21122

Hamm

electronic
4700 Hamm 1, Werler Str. 61 Zentrale

Telefon 02381/12112

romo
4700 Hamm 1, Oststr. 54
Telefon 02381/2 5880

Hannover

HEINRICH MENZEL
Limmerstraße 35
3000 Hannover 91

Telefon 44 26 07

(electronic)
Ihmezentrum Ihmeplatz 6

Heilbronn

elektronik

Turmstr 20 Tel 071 31/68"'91

7700

Hirschau

Hauptverwaltung und Versand

8452 Hirschau Tel 09622/19111
Telex 6 31 205

Deutschlands größter
Elektronik-Versendf

Filialen
1000 Bertin 30 Kurturstenslraße 145 Tel 0 30/2 61 70 59

8000 München 2 SchillerstraBe 23 a Tel 0 89/59 21 28

8500 Nürnberg Leonftartistraße 3 Tel 09 1126 32 80

Kaiserslautern

fuchs elektronik gmbh
, bau und vertrieb elektronischer gerate
i
vertrieb elektronischer bauelemente

tthselewnmtqnbn 9roß i nd einzelhandel

altenwoogstr. 31, tel 44469

HRK-Elektronik
Bausatze - elektronische Bauteile Meßgerate

Antennen Rdf u FS Ersatzteile

Logenstr. 10- Tel. (06 31) 6 0211

Kaufbeuren

JANTSCH-Electronic
8950 Kaufbeuren (Industriegebiet)
Porschestraße 26 Tel 08341/14267
Electronic Bauteile zu

gunstigen Preisen

Koblenz

hobby electronic 3O00
SB-Electronic Markt

fur Hobby Beruf Industrie

5400 KOBLENZ, Viktoriastraße 8-12
2 Eingang Parkplatz Kaufhof

Tel (02 61) 3 20 83

Köln

Fachgeschäft für:
antennen, funkgerate, bauteile

und zubehor I
5000 KÖLN 80, Buchheimer Straße 19
5000 KÖLN 1, Aachener Straße 27

Pcschmsnn I','";.'.:,.;:''
versuchen
auch gerne

Ihre

Jkfl.il Frisse elefon (022D23W73

Lage
ELATRON
Peter Kroll Schulstr 2

Elektronik von A Z Elektro-Akustik

4937 Lage
Telefon 0 52 32/6 63 33

Lebach

/-\ Elektronik-Shop
^ ' \ ' / Trilnw Str. 19 -Ttl. 06881/2662

V/ 6610 Libacri

Funkgirüti, Antinnin, iliktronischi Bautiila, Bausalzl.

MtBgträt. Lichtorglln, Unttrhaltungstltktronik

Lippstadt

electronic
4780 Lippstadt, Erwitter Str. 4

Telefon 0 2941/1 7940

Memmingen

Karl Schötta ELEKTRONIK
Spitalmuhlweg 28 8940 Memmingen

Tel 08331/61698
Ladenverkauf KemDter Str 16

8940 Memmingen Tel 0 83 31/8 26 08

Moers

NÜRNBERG-
ELECTRONIC-
VERTRIEB

Uerdinger Straße 121
4130 Moers 1

Telefon 0 28 41 / 3 22 21

Radio - Hagemann
Electronic
Hornberger Straße 51

4130 Moers1

Telefon 02841/22704

Münchberg

Katalog-Gutschein
gegen Einsendung dieses Gutschein-Coupons

erhalten Sie kostenlos unseren neuen

Schuberth electronlk Katalog '82
(bitte auf Postkarte kleben, an untenstehende

Adresse einsenden)

SCHUBERTH
electronic-Versand

[ 8660 Münchberg, Postfach 260

Wiederverkäufer Händlerliste
I schriftlich anfordern

München

RADIO-RIM GmbH
BayerstraBe 25, 8000 München 2

Telefon 089/557221
Telex 5 29166 rarim-d
Alles aus einem Haus

Münster

Elektronikladen
Mikro-Computer, Digital-, NF- und HF-Technik

Hammerstr. 157 4400 Munster

Tel. (0251) 7951 25

Neumünster
Jörg Bassenberg
Ingenieur (grad )

Bauelemente der NF-, HF-Technik u. Elektronik

3300 Braunschweig Nußbergstraße 9
2350 Neumunster Beethovenstraße 37

Frank von Thun

Johanmsstr 8, 2350 Neumunster
Telefon 0 43 21/4 48 27 0

Ladengeschäft ab 16 30 Uhr

MC C15FEab10St je 1 90 C6OCRO2 ab 10 St je 2 70
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Nidda Oldenburg
Hobby Elektronik Nidda

Raun 21,Tel. 06043/2764
6478 Nidda 1

Nürnberg
P.K.E. GmbH

Vertrieb elektronischer Bauelemente und Systeme
further str. 333b 8500 nürnberg 80
telefon 0911-325588 telex 626172

Rauch Elektronik
Elektronische Bauteile, Wire-Wrap-Center,
OPPERMANN-Bausätze, Trafos, Meßgerate
Ehemannstr. 7 -Telefon 09 11/46 92 24

8500 Nürnberg

,. /tod/o-TAUBMANN
Vordere Sterngasse 11 - 8500 Nürnberg

Ruf (0911) 224187
Elektronik-Bauteile, Modellbau,
Transformatorenbau, Fachbücher

,-jjV.

Offenbach

e b c utz kohl gmbh
Elektronik-Fachgeschäft

Nordstr. 10 2900 Oldenburg
0441 15942

Osnabrück

Singen

Firma Radio Schellhammer GmbH
7700 Singen Freibühlstraße 21-23
Tel. (0 7731)650 63 Postfach 620

Abt 4 Hobby-Elektronik

Apple Tandy Sharp Videogenie Centronics

Kommendenestr 120 4500 Osnabrück Tel (0541) 82799

Regensburg

' Wöhrdstraße 7, 8400 Regensburg
Tel. (09 41) 5 79 24

Computer (Hardw. + Softw.) u. Peripherie
ITT - APPLE - SHARP - DELPHIN - EPSON

Stuttgart

Elektronik OHG
Das Einkaufscenter für Bauelemente der

Elektronik, 7000 Stuttgart 1, Kathannen-
Straße 22, Telefon 24 57 46.

sesta
Iron

Elektronik fur Hobby und Industrie

Walckerstraße 4 (Ecke Schmidener Slraßei
SSB Line 2 - Gnesener Straße

7000 Stuttgart-Bad Cannstatt Telefon (07 11) 55 22 90

rail-elektronic gmbh
Großer Biergrund 4, 6050 Offenbach

Telefon 0611/8820 72
Elektronische Bauteile, Verkauf und Fertigung

Siegburg Waldeck-Frankenberg

E. NEUMERKEL
ELEKTRONIK

Kaiserstraße 52, 5200 Siegburg
Tel 0 22 41/5 07 95

SCHiBA-electronic

Landesstr. 1, Adolf-Muller-Str. 24
3559 Lichtenfels/Hess. 1, Ortsteil Sachsenberg
Ihr Elektronik-Fachhandler im Ederbergland.

Tel.: 0 64 54/8 97

Schweiz Suisse Schweiz Suisse Schweiz Suisse Schweiz Suisse Schweiz Suisse Schweiz

Baden

P-SOUND ELEKTRONIK
Peter Stadelmann
Obere Halde 34
5400 Baden

Basel

ELECTRONIC W.PFEIFFER

I.UZERIMERRIIMC3 IBS

aase basel

.

Tel. [QB1] 43 SO 46

111

Elektronische Bauelemente und Messinstrumente fur

Industrie, Schulen und den Hobbyelektroniker '

ELECTRONIC-SHOP
M. GISIN

4057 Basel, Feldbergstrasse 101
Telefon (061) 322323

Gertsch Electronic
4055 Basel, Rixheimerstrasse 7
Telefon (061) 437377/433225

Fontainemelon

URS METER

Tefe/on 038 534343, 7ätex 3557ffisc

Geneve

ELECTRONIC CENTER

1211-Geneve 4, Rue Jean Violette 3

Telephone (022) 203306 Telex 428546

Luzern

Hunziker
Modellbau + Elektronik
Bruchstrasse 5052, CH-6003 Luzern
Tel. (041) 222828, Telex 72440 hunel

Elektronische Bauteile
Messinstrumente Gehäuse
Elektronische Bausätze Fachliteratur

Luzern
albert gut

O4I-36 2SO7

modc-llbau - electronic

NIMBI OUT - HUnfntP6/TM//E I - CH- OO LUZEfM

Solothurn

SUS-ELEKTRONIK
U. Skorpil

4500 Solothurn, Theatergasse 25
Telefon (065) 224111

Thun

Elektronik-Bauteile
Rolf Dreyer
3600 Thun, Bernstrasse 15
Telefon (033) 22 6188

Funk + Elektronik

3612 Steffisburg, Thunstrasse 53
Telefon (0 33) 37 70 30/45 1410
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Schweiz*- Suisse - Schweiz - Suisse - Schweiz - Suisse - Schweiz - Suisse - Schweiz - Suisse - Schweiz

Wallisellen

FLLülC
.
..allesfür

Modellbau + Elektronik

Mulek-Modellbaucenter
Glattzentrum

8304 Wallisellen

Öffnungszeiten
9 00-20 00 Uhr

Zürich

fW bv ALFRED MATTERN AG

L^Uf ELEKTRONIK

Seilergraben 53 8025 Zurich 1

Telefon 01 47 75 33 Telex 55 640

^^^^ ZEV

^^ ^^ ELECTRONIC AG

W ^ ^
# Tramstrasse 11

\ X 8050 Zurich
M^bk. ^Mi Telefon (01) 3122267
ELECTRONIC

Ihre Kontaktadresse
für elrad Schweiz:

ELECTRONIC SERVICE

Schaffhauserstrasse 146
CH-8302 KLOTEN
Tel. 01/8141218

LAUTSPRECHER
HUBERT

WASSERSTR. 172

4630 BOCHUM 1

TEL. 0234/3011 66

IWI
R verkaufen Ihnen nicht nur

Lautsprecher der absoluten Spitzenklasse,
sondern sagen Ihnen auch,wie Sie diese

optimal einbauen!

LADENVERKAUF & VERSAND
Katalog gegen DM1,10 Rückporto

SPITZENCHASSIS
von FOSTEX, KEF, AUDAX, SCANSPEAK,
ELECTRO-VOICE, FOCAL, PEERLESS,
CELESTION, MULTICEL.

Akustische Leckerbissen von ACR K Horn
Bausatze Subwoofer System, Radial Holzhomer
Sechskant Pyramiden
Bauplane f Exponentialhorner, Transmission Line u

Baßreflexboxen Samtl Zubehör zum Boxenbau

Umfangreiche Unterlagen gegen 2 50 DM in Brief
marken

Lautsprtctwr-Varsand
G. Damd
Walltrfangtr Str. S
6630 Saarlouis
Talafon (06*1)398834

Computertechnik
Ausbildung
Hard- und Software Programmierung und Technik
durch anerkannten Fernlehrgang Einkompl Computer
zum Üben und Entwickeln eigener Programme wird mit

geliefert Information kostenlos durch
ISF-Lehnnstitut D 28 Bremen 34/Abt 8 12

FUNK-ELEKTRONIK KÖNIG
Unsere neuen Kataloge sind fertig'

Angebot zu Discount Preisen z B
DVFuß DM7,00 PL Stecker DM1,80
CB Funkgeräte Funkzubehör CB Antennen UKW An

tennen Netzgeräte Transistoren ICs Bauelemente
Gehäuse Japanartikel
Fordern Sie unsere Bildkataloge mit Preisliste an

(Schutzgebühr DM 10 Schein)
Versand per Vorauskasse oder Nachnahme'
Funk Elektronik Konig Metzinger Str 48
7433 Dettingen/Erms Tel 07123/72390

JOKER HIFI-SPEAKERS
DIE FIRMA FÜR LAUTSPRECHER

Alles zum Selbstbau hochwertiger HiFi Boxen über
200 Chassis + 80 Bausatze führender Hersteller Zu

behor Tips und Hinweise in unserem neuen umfang
reichen KATALOG 10 DM Schein o 14 40Nachn wird
ab 300 DM vergütet'
Postf. 800965, Sedanstr 32, 8000 München 80

Tel 089/4480264

Lautsprecher -X- Zubehör -X- Bauanleitung
Schnellversand aller Spitzenfabrikate

JBL ELECTRO VOICE KEF RCF MULTICEL FANE
CELESTION DYNAUDIO MAGNAT GOODMANS

Katalog gegen DM 4,- in Briefmarken

elrad-Folien-Service
Ab Heft 10/80 (Oktober) gibt es den elrad Folien Service Für den Betrag von 3 DM erhalten Sie eine
Klarsichtfolie auf der sämtliche Platinen Vorlagen aus e nem Heft abgedruckt sind Diese Folie ist
zum direkten Kopieren auf Platinen Basismater a im Posit v Verfahren geeignet
Uberwe sen Sie b tte den Betrag von 3 DM auf das Postscheckkonto 9305 3Ö8JPostscheckamt Han
nover) Auf dem linken Abschnitt der Zahl karte finden Sie auf der Rückseite ein Feld Fur Mitteilungen
an den Empfänger Dort tragen S e bitte d e entsprechende Heftnummer mit Jahrgang und hren Na
men mit Ihrer vollständigen Adresse in Blockbuchstaben ein
Es sind zur Zeit alle Fo fen ab Helt 10/80 (Oktober 1980) lieferbar
De Vocoder Polysynth und COBOLD Folien s nd n cht auf der monat ichen Klars chtfolie Diese
können nur komp ett gegen Vorauszahlung bestellt werden
Vocoder DM 7 Polysynth

COBOLD DM3
DM 22 50

elrad Verlag Heinz Heise GmbH, Postfach 27 46, 3000 Hannover 1

Platinen 1 Wahl, 1 5 mm 0 035 Cu und fotobeschichtet mit Lichtschutzfohe
Epoxyd

Epoxyd DMPerl nax

Pe 60x100
Pe 100x150
Pe 100x160
Pe 200x150

233x160
Pe 200 X 300
Pe 400 X 300

Transrallexf

Elektronik

0 40
0 90
1 00
1 80

3 60
7 20

Fo 0 50
Fo 1 30
Fo 1 40
Fo 2 60

Fo 5 20
Fo 10 40

Ep
Ep
Ep
Ep
Ep
Ep
Ep

1 65
1 70
3 30
4 00
6 60

13 20
Fo
Fo

0 90
2 60
2 70
5 20

Ep
Ep
Ep
Ep
Ep
Ep
Ep

0 65
85
90
70
30
40
80

Fo
Fo
Fo
Fo
Fo
Fo
Fo

DM

1 00
2 85
3 00
5 70
7 30

11 40
22 80

Atznatron Pos t v Entwick er 10 g DM 0 45 1 2 kg DM 5 60
Eisen 3 Chlor d zum Alzen 500 g DM 3 00 1 kg DM 5 60 2 kg DM 9 50
Atzsultat zum Atzen 500 g DM 3 90 1 kg DM 7 50 2 kg DM 14 50
Im 2 St DM9 50 Entw ck er DM4 40 Fix erer DM0 65 T ansreflex gesamt DM14 00

Vertrieb Gerhard Schroder Priestergasse 4 7890 Waldshut Tiengen

Special 5 Bauanleitungen,
die be lebtesten aus dem e rad Jahrgang 1980

Inhalt 300 W PA Moving Co Vorverstärker Elektron sehe Frequenzwe ehe Wasserstand Alarm Rausch und Rumpelfilter S

gnalverfolger Eimerketten Speicher Pu smesse Ton Burst Schalter D gitale Stimmgabel Aussteuerungs Meßgerät m t LED

Anzeige Metal suchgerät Brumm Einstreuungen LM 380 Kochbuch R ngmodulator Cho aliser W ndgenerator Laser Se bst
bau Laser Kurzzeit Wecker LED Skalen E chspannungs Quelle L neares Ohmmeter Regelbares Netztei Parkzeit T mer

Schienen Rein ger Nebelhorn Warnb tz ampe Drehnchtungs und Fahrstromrege CMOS Zähe und Teiler Servo Tester
CMOS 555 Autovoltmeter mit LED Skala Auto Alarmanlage IR60 usw

144 Seiten DM 14,80

Special 6 Bauanleitungen,
d e beliebtesten aus dem e rad Jahrgang 1981

nhalt Audio Spektrum Analysator Drum Synthesiser Musiknetz System AM Fernsteuerung G tarrenvorverstärker Brumm F

ter Schnei ader OpAmp Tester TB Testgenerator Sustain Fuzz C Thermometer Rauschgenerator Drahtschle fenspiel Korn

pakt 81 Verstärker Stereo Le stungsmesser Lautsprecherschutz Schaltung Vocoder 1 Vocoder 2 FET Vo tmeter Impu sgene
ator CMOS Logik Tester FM Stereotuner E ektromsches Stethoskop Roulette Olthermometer M I Ohmmeter Tongenerator
E 90 Lautsprecherbox 7 5 MHz Oszilloskop Halb ntell gentes Tresorschloß Antennen Matcher

144 Seiten DM 14 80

Versandbedingungen:
Die Lieferung der Hefte erfolgt per Nachnahme

( + DM 4 50 Versandkosten) oder gegen Verrech

nungsscheck (+ DM 2 00 Versandkosten)
Die Lieferung der Plat nenfolien erfolgt nur gegen
Vorauszahlung auf unser Postscheckkonto Hanno
ver Nr 9305 308

Verlag Heinz Heise GmbH
Postfach 27 46, 3000 Hannover 1
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KLEINANZEIGEN KLEINANZEIGEN KLEINANZEIGEN KLEINANZEIGEN KLEINANZEIGEN KLEINANZEIGEN

Elektronische Bauteile zu Superpreisen' Restpo
sten Sonderangebote! Liste gratis: DIGIT,
Postlach 370248, 1000 Berlin 37.

Hameg + Trio Oscilloscope und Zubehör' Info
sof anf Saak electronic, Postfach 250461, 5000
Köln 1 oder Telefon 0221/319130

Wundersack mit über fünfhundert Elektronik-Bau
teilen nur DM 19,80 + Porto per NN Bei Nichtge
fallen eine Woche Ruckgaberecht Siegfried Lang,
Postfach 1406, 7150 Backnang, Tel 07191/61581

LAUFEND PLATINEN ZUM AUSSCHLACHTEN
AUF LAGER'" Preisliste gegen DM 1,50 anfor
dem' Es lohnt sich' Hobby-Elektronik-Versand,
Erwin Backer Trierer Str 21, 5568 Daun

MESS- und DATENTECHNIK-ZubehorOscillosco
pe und Zubehör (Hameg/Trio) Preisliste v S Bur
zik Pf 270431, 5000 Köln 1 Tel 02234/84440

Josef Baumgart verschickt elektronische Bautei
le und Bausatze Info anfordern' ELECTROBA,
Postfach 202 7530 PFORZHEIM

Großes Lieferpr a. Elektr. Baut. u. Baus Liste
kostl Horst Jungst Neue Str 2 6342 Haiger 12

ZX-81. 40 Programme, fur 1K, auf Cassette, Porto
und Verpackung frei nur 29, DM, Versand per
Nachnahme / 29, DM mit Zahlkarte auf Post
scheckkonto München 208580-807 / Scheck W
Rauffer Postf 1364 D-8202 Bad Aiblmg

SENSATIONSANGEBOTE! Profi Light Strahler
mit Farbfiltereinschub / St nur 89 DM / Profi-
Seifenblasenmaschine mit Turbo-Geblase / nur

149, DM / Prospekte und Info bei DL Technik /
Postfach 27 / 8451 Hahnbach / Tel 09664/447

Geigerzähler, Taschengerate mit neuartigem
Hochleistungszahlrohr ab DM 262, Garantie
1 Jahr Fa gentron electronic, Heerstr 149H,
6000 Frankfurt 90, Tel 06 11/7 68 11 44

Platinen nach Vorlage ab 0,06 DM cm' (ungebohrt)
gebohrt 0 07 DM aus elrad ab Heft 1/82 ohne Vor

läge lieferbar, aus Elektor ab Heft 1/83 ohne Vor

läge lieferbar PLS, Postfach 1404 8017

Ebersberg

GELD sparen' Wir bieten OLIVETTI Typenrad-
schreibmaschmen/Drucker + Zubehör zu Tiefst-
preisen. Risikoloser Kauf, alle Maschinen mit

voller, deutscher Garantie' Informationsmaterial
Datenblatter + Preisliste kostenlos Karte an

ZTV-GmbH, Abt. OL 6, Postfach 650420,1000 Ber-
lin 65. Oder einfach anrufen 030-4536060
0 4537000.

Tl 99/4A SOFTWARE z B Kleinbuchstaben, SPIE
LE, MATHE, GRAPHIKHILFEN ETC ZX81 PRO-
GRAMME ab DM 1, " H RAFEINER, 2-HH-54,
LOK STEINDAMM 69

LAUTSPRECHER REPARATUREN Preisliste gra
tis Peiter Weiherstr 25, 7530 Pforzheim, Tel
07231/24665

HOBBYAUFGABE! Gebe deshalb Bauteile, Bau-
Sätze Sortimente Gerate etc billigst ab' Z B

Univ Trans St 0,10 DM / Elkos ab 0,05 DM / 50 El-

kos 8,-/100 Trans 8, / 50 ICs 8, /1000 Klein

teile 20, / 1 Karton voller Litzen, Drahte, Kabel

30, / Netzgerät 2x 12 V/1 A 50, /10 kg Platinen-

bruch 20, H Renner, Postf 31 61, 3400 Gottin

gen, Tel 0551/793009

DIV CB-GERATE SCANNER, BILLIG, AUTOCOM
PUTER 98, TEMPOSTAT START-STOP 80,
LISTE ANF 045 42/7556

Verk. Chnstiam OszilloskopLabor inkl. Mat und

fertig aufgeb. Oszilloskop fur nur 1950, DM Tel
094 52/1351 (ab 17 Uhr)

EPSON FX DM1898 EPSON RX 1248 ALLE INTER

FACE LIEFERBAR EPSON HX-20 + RECORDER
DM2078 MACHEN SIE AUS EPSON TYPE II EIN

TYPE IM UMBAUSATZ + HANDBUCH DM98

SHARP-A 40/80 Z + 2/4MHZ DM180 KOMBICON-
TROL III DM79 LASER 18W + SCHALTPLAN
HEFT DM98 ALLES NEU + GARANTIE TEL

0611/413817 NACH 19 UHR

VC-20-Supersoftware m Niedrigpreisen. Große

Auswahl' 1 Progr sogar f 10 Pf Liste geg 1,50
DM von Richlik b Konig Krausenstraße 55, 3000
Hannover 1

VERK. ZX81 16K Lit Prog 290,VB 040/249585

ZX81 + VC-20 Software' Info f 2, bei M Pein

Kronenstr 38, 4000 Düsseldorf 1 In MC + Basic!

Fotokopien auf Normalpapier ab DM ,05 Her-
bertStorck KG, Weifengarten 1, 3000 Hannover 1,
Tel 0511/716616

Synthesizer, polyphon, speicherbar, computerge-
steuert, eine komplette Synthesizerstimme auf ei

ner Eurokarte (2 VCOs, VCF, VCA, 2 EG) mit CEM-
ICs, als Bausatz ab 350,, alle CEM-ICs (Curtis)
sofort lieferbar (z B CEM 3340 DM 41,20) Dipl
Phys D Doepfer, Menanstr 25, 8000 München 19

Achtung Boxenbauer! Vorher Lautsprecher-Spe
zial Preisliste für 2, in Briefmarken anfordern
ASV-Versand, Postfach 613, 5100 Aachen

ZX81 Druckerpapier sofort lieferbar, ab 3 Rollen a

11, DM EST Flugeldamm 13, 3000 Hannover
21

Neu Automatik-Lichtschalter, reagiert a Bewe-

gung Eingebauter Sensor verhindert Schalten bei
Licht (einstellbar) Integrierter Dimmer läßt das
Licht langsam ausgehen Ap Geh 170 x 70 x 60
mm 500 W Schaltl 220 V Gerat kompl m Wand-
halter u Zwischenstecker 179, Info u Bestel

lung bei W Irlbacher Erich Ziegel-Ring 10, 2000

Hamburg 60 Tel 040/631 7554 n 17 Uhr

ZX81 ASSEMBLER u. DISASSEMBLER IN MC *

PGM-LOAD, Programme zusammenladen, Pgm-
Teile saven usw, SAVE Daten u Bilder saven, je
Pgm Cass 15 DM, 3 Pgm 35 DM, INFO u 1 PGM
kostenl S Remersch, Rebenstr 10, 6601 Klein-
blittersdorf

Aktueller Bestellservice !! Wir hefern kurzfr

ausgefallene und brandneue ICs, Halbleiter, Opto
etc mit Daten, Anwendungsbeisp gunstig" Z B

Sensoren, Referenzelemente, OPs AD 589,
ICL 7126, BPW 21, LCDs etc Firma UMBACH &
KRAMER, Frankf Str 181, 3500 KASSEL, Tel
0561/283537 Lagerlisten anfordern

Wir erstellen fur Sie einen Positivfilm im Maßstab
1:1 f die Plattenfertigung v Ihren 4 1 od 2 1 Vor-

lagen DM 0,05 p/crn^ Film Layout z B 100 x 160
mm DM 8,00 + MwSt. Aus Zeitschriften DM 0,03
p/cnV z B 100 x 160 mm 4,80 + MwSt. Vers p
Nachnahme nicht unter DM 10,00 Fa R Daab, Pf
100144, 5628 Heiligenhaus, Tf 60696

Suche ELRAD's 2,3/80;12/81 ;3/82 zahle bis 5,
Michael Wegmer Stuifenstr 4 7141 Moglmgen

ZX-81 SOFTWARECASS:SCHACH 40 DM; Schiffe-
vers + Ufoangriff + Enterpr + Mondl = 20
DM! INFO GRATIS! G Bittmann, Bergengrünstr
10, 8262 Altottmg

TRANSCENDENT 2000 fur 450 DM Tel 0 72 51/
63817

ZX-81 Softw. Spielautomat (Einarmiger Bandit)
und Super Master Mind zus auf einer Kassette
Diese aufwendigen Telespiele gegen 10, DM an

Dirk Prior, Ricarda Huch-Weg 9, 4830 Gütersloh

ZX-81 + >> Lernen Sie Englisch '<**ZX-81
Sinnvolle Anwendung des ZX-81 16k RAM Lern u

Ausfrageprogramm aller unregelmäßigen engl
Verben emschl dt Übersetzung CC DM 15,,
Schach DM 10, Auch ZX-81 + 16k RAM zu ver-

mieten Tel 09441/5171 ab 19 Uhr

ZX-81. Meine ganze Programmsammlung zum

gunstigen Komplettpreis' Nun auch Funk-SAVE
und Morsedecoder. Info gegen Ruckporto Mi-
chael Schramm, Freiligrathstr 5, 2300 Kiel 1

ZX81 * Puck-Man 20, Duell 15,
PIO Karte 218 Bit I/O 68,, Bus Platine *

VC-20 jeder Recorder am VC-20 durch Inter-
face fur DM 38, Info 1, Schumann, Frobelstr
6, 6300 Gießen

LAUTSPRECHER CHASSIS (AUDAX CELE-
STION, WHD MULTICEL, GOODMANS, USW)
ZUM SUPERPREIS' JEDER BOXENBAUER SOLL
TE DIESEN KATALOG MIT VIELEN BAUVOR-
SCHLAGEN HABEN' (1,60 IN BRIEFM) LSV

SICKLINGER, LORETTOWEG 1, 8391 THYRNAU

ELEKTRONIKEINKAUFSGEMEINSCHAFT INFO
GEGEN RUCKPORTO M Fritz, PF 1113, 7073
LORCH

Wersi Orgel W25, fast fertig aufgebaut, jedoch
ohne Schlagzeug, aus Zeitmangel fur nur DM
9000, abzugeben Tel 02195/8881

Rasterfolien, 'black tapes', Lotpunkte und ande
res Layoutmaterial, 1A-Quahtat und preisgünstig
38 seitiger Katalog kostenlos' Karte an ZTV
GmbH, Abt E6, Postfach 650420, 1000 Berlin 65

VERKAUFE ZX81 + 16k RAM + SPIELKASSET
TEN + 30 PROGRAMME AUF CASSETTE FUR
320 DM PIEKARSKI, BRUNHILDENWEG 6, 7000
STUTTGART 70

Drahtlose Telefone ab DM 281, Telefon mit 16
Rufn. Speicher DM 221, Telefonzubehor Funk-

gerate Empfanger Anrufbeantw Katalog DM 3,
in Briefm Fa Voss, Tannenallee 12, 5100 Aachen,
Ruf 02408/3306

Die komplette rotring-Zeichentechnik (Zeichen-
platten Tuschefüller, Zirkel etc ) + Sonderposten
sehr preisgünstig Großer Katalog kostenlos! Kar-
tean ZTV-GmbH, Abt R6, Postfach 650420, 1000
Berlin 65

UKW-RADIO ALS UBERWACHUNGSEMPF NUR
FUR EXPORT VHF-KONVERTER 80180 MHz
AUF 100 MHz FERTiGGER 49 DM STEREO-
FERNSEHDEKODER Z ANSCHLUSS AN HIFI-
ANLAGE FERTIGBAUSTEIN M EINBAUANL 59
DM SCOTOTRONICS, MAX-PLANCK-STR 9, 7530
PFORZHEIM

CASIO FX-702 + FA-2 + TOSHIBA Diktiergerät
KT-1950 NP 448 + 89 + 179 DM alles 5 M alt
550,. Henninger Gerd, Sudendstr 5, 7637 Etten-
heim 6

SPECTRUM 80 K Erweiterung für 16 K/2 kpl ,
ohne

zu loten, DM 197,50 gegen Vorkasse Pschkonto
30381-461 oder NN Suche Spectrum
Programmtausch-Partner Dieter Werner, 4600
Do-30, Piepenstockstr 23, Tel 0231/436361

ZX81 (1 Monat alt) + Software 175,-
2290

05202/

ZX81-SOFTWARE 1 Programm 9, DM, jedes
weitere 6, DM auf MC Liste fur 90 Pf in

Bnefm von J Hellmich, Schrumpftal 11, 5401
Lof 1

2mW HE-NE-LASER MIT UMFANGREICHEM ZU-
BEHOR UND KOFFER MEISTBIETEND ZU VERK
TEL 06039/1002.

KKSL Lautsprecher (EV, Celestion Dynaudio, Vi-
saton, Audax), PA.- u. Lichtanlagenverleih, Elektr.
Bauteile. Frankfurter Str 51, 6080 Groß-Gerau,
Tel 0 61 52/3 96 15

Haben Sie PROBLEME beim Laden Ihrer ZX 81-

Programme unser INTERFACE hilft Ihnen wei-

ter unabhängige Wiedergabeverstarkung, LED-

Anzeige, DIN-Anschluß E Stix, Eisenhütten-
str 7a, 4030 Ratingen 1

Plexiglas-Gehäuse selbst bauen. Biege- und Ab-

kantgeräte mit Bedienungsani + Baubeispielen
ab DM 44,50 Bauanleitung DM 10,00 Haubold,
Postfach 90 66, 6943 Birkenau

Wer macht mif Abend-Hobby-Tonband-Stimmen-
Forschungs-Versuche' Elektroniker(in) willkom-
men' Möglichst Umgebung Kreis Rottweil Tel
0 74 20/17 23 oder schriftlich bei 'VTF' Mitgl. Peter
Pfeffer, 7212 Deisslmgen, Hindenburgstr 3

KAUFE defekte Elektromkbausätze
0 65 87/70 07

Telefon

TI99/4A-TEXAS-COMPUTER MIT ZUBEHÖR ZU
650 DM BZW TAUSCH MIT OSZILLOSKOP/
2 METER TRANCEIVER TR7200G-12WHF +VFO-
144 146 MHZ 280 DM TEL 0 53 61/6 80 20

TI99/4A Programme (Hammurabi, Vokabelmaschi-

ne, ) zu verkaufen' INFO gegen Ruckumschlag
bei Klaus Lienenklaus, Am Nordufer 9, 4410 Wa-
rendorf

NC-Ladegerät 310 fur 200V- 3 elektronisch-
stromkonstante Ausgange 201000 mA, 10
200mA 10120mA bis 15V Bausatz DM 139,,
fertig DM 189, Kaho E, Postfach 23 33,
6500 Mainz

ZX 81 ZUBEHÖR BESCHR + PLAN + PLATINE
SOUND BOX DM 30, ,

16 K RAM DM 27, ,
PIO

DM 25, ,
220V INTERFACE DM 40, R BAL-

TES, NORDRING 60, 6620 VOLKLINGEN

NEU! Bausatz drahtl Zweitklingel f Ihr Telefon'

Signale üb Stromnetz Anschluß a jede Steckdo
se' Sender m Induktionsanschluß, Bausatz DM
57,50, Bauplan einzeln DM 8,90 Biha-Elektromk,
Postfach 10 04 65, 2850 Bremerhaven 1

TRANSCENDENT-Synth lAaufgeb u abgegl mcl
2 Phaser emgeb DM 500, Tel 09 11/46 80 05
16 4517 45 Uhr



Original elrad-Bausätze
kompl nach Stückliste inkl Platine IC Fassungen

Klirrfaktor Meßgerät
(inkl Spez Potis + Meßwerk) 152,00
Slfb 19,50

42 92
auf Anfrage

elrad-COBOLD-Computer
Grundversion CIM 65 Prozessorkarte Basis u TA Pia

tine mit CPU 6502 RIOT 6532 2K RAM Monitor EPROM
und 1 Federleiste

249,00

125,00
58,57

94,90
52,10
62,90

Bausatz 398,00
Bausatz/
CPU Karte 449,00
Fertig System 498,00

Erweiterte Version
Grundversion mit 4K
RAM 3x RIOT 6532 und 5
Federleisten

Bausatz/CPU Karte

Fertig System
Netzteil im Steckergehause
Bausatz
Fertig aufgebaut

Bausatz 498,00
549,00
598 00

49,00
69,00

lit a Klytt RAM, Appk-IhkompatitMl
Tastatur DM 1141,00
idarllsta (Hardwara'Softwara)
n DM 1,50 in lfm.

( p
Spezialfeintnebskala Stck
Sound Bender
Fahrstromregler

i Oktav Equaliser
inkl Potiknopfe Trafo
19 Gehäuse
inkl Frontplatte bedruckt und gebohrt
Ultraschall Alarm (Gehäuse auf Anfrage)
Kommumkationsverstarker
ohne Trafos/150W Endstufe
Trafo El 2x36V/2x15V 190VA

Ringkern 2x36V/2x15V 190VA

Ausgangstrafo
150W MOSFET Endstufe 300/2 PA
Nachlaufschalter inkl Trafo/Relais
Gitarren Ubungsverstarker inkl Potiknopfe/Lautspr
passendes Gehäuse
Musik Prozessor
Nachhall Gerat
elrad Jumbo nkl Lautsprecher
Frequenz Analysator
100W MOSFET
Pre Ampl 100W Hauptplatme
Moving Magnet Vorverstärker

Moving Coil Vorverstärker
60 dB Spitze VU Pegelmesser
Slim Line Equaliser (Stereo)
Gitarren Phaser
Sustain Fuzz

Bausätze Spezialbauteile und Teilesätze auch zu alteren
elrad Projekten lieferbar'

Aktuelle Bauteileliste {inkl elrad Spezialbauteile) gegen
DM 1 80 in Bfm

Versand per NN oder Vorkasse + DM 3 80 Versandkosten
Postscheck Hannover 1 210 07 305

145,00
45,35
98,90
25,50

6/82 105,80
11/82 99 50
6/82 118 00
8/82 159 00

108 40
149,29
46,90
58,50
76,80

110,40
29,802/82

Spez 6 49,19

Plexiglas-Reste

j
m d ck we 6 45 x 60 c

g
Raucfig a

6 und 8 m
Pex glas

Ing (grad ) D Fitzner
ostfach 3032 5 1000 Be I n 30

Telefon (030) 86 5500

e/eef
8/83

Anzeigen-
Schluß

am 20.6.1983

* * * HAMEG OSCILLOSCOPES
* HM 03 Ix OMHz

* HM2034 2x20MH;

* HM204 2x20MHz

* HM705 2x70MHz

*** TRIO OSCILLOSCOPES
* CS 830 2x 30 MHz

* CS2070 4x 70 MHz

* CS2100 4x100MHz

KOX ELECTRONIC
Pf 5015 28

5000 Köln 50 Tel (0221)353955

Ring- u. Schnittbandkerntrafo's
Standard Sortiment

Ring 24300VA SM 42SM 1026

Anpassungstrafo 4Q auf 100 Volt
Muster und Sonderanfertigung
Fordern Sie unseren Prospekt an

MARIENRING 24 8510 FURTH TEL (091 1) 76 26 85

ACR München
ADATRONIK Geretsried

Andy s Funkladen Bremen

Arlt, Stuttgart
Arndt Bremerhaven

A/S Beschallungstechnik, Schwerte

atrome, Hamburg

Bekatron Thannhausen

BEWA Holzkirchen

Boll Hamburg
Bremer Elektronik Versand Bremen
BSAB Geldern

Conrad Hirschau

Conrads Solingen

Damde, Saarlouis
Data Becker Düsseldorf
DEV Pein Düsseldorf

Diesselhorst Minden
DLC Nürnberg

Ebel Werl Mawicke

EDICTA, Weilburg
EGIS, Frankfurt

Ehring Duisburg
Elditest Mörfelden Walldorf

emo elektronik Buxtehude

Feise Barsinghausen
Fink Duisburg
Fitzner Berlin

Frank München

Frech Verlag Stuttgart
Fricke Oldenburg
Fritzel Neuhofen

ham radio Fnedrichshafen

15 HAPE Rheinfelden
15 Haro Burgau
65 HD Elektronik Crailsheim

38 Heitkämper Breckerfeld
17 HEW Witten

8 hohloch Aspach
83 Hubert Bochum

26 61

37

8
83
38

11 41

65

89

19
85
91

19 83

15

83

19
41

40

67

51

17

91

65

63

83

67

65

isert Eiterfeld
ISF Bremen

Jakob Trading CH Othmarsingen
Joker HiFi München

Kaiser Cuxhaven

KEF Boxen

KFC Konigstein
Klinkenberg Niederkruchten

Konig Dettingen
Konig Hagen
Koster Goppingen
Kohl Hagen
KOX Köln

Lampson Buttelborn

Lindy Mannheim

Logitek Berlin

LSV Hamburg

Medinger Bonn

Metrawatt Nürnberg
Meyer Baden Baden

Muller Stemwede

Oberhage Starnberg
ok electronic Lotte

Pav Dietelskirchen

Peerless Dusseldorf

61

65
63

5
49

67

89

83

89

63

61

81
67

38
89

26

79
39
91

54

35
61

89

17

39

17 35

9

26

37

38

83

profil Burgau
proraum Bad Oeynhausen

RAE Aachen

rotronic Offenbach

RTR Albstadt

Rubach Suderburg

Sabtronic CH Meggen
Salhofer Kulmbach

Seitronic Michelbach

SEL Pforzheim
Semitronix Markt Igensdorf
Siefer Bad Hersfeld

Simons Kerpen
Sinclair Ottobrunn

Scheicher Gronsdorf

Schlegel Essen
Schneider Dortmund

Schnepp Fellbach
Schroder Waldshut Tiengen
Schubert Roßtal

Schulte Furth

Sträub Stuttgart

techna orbitec Eching
Teepe Weilrod

Telemeter Donauworth

Thissen Schieiden

VOBIS Aachen

Witherm Arnsberg
Worm Essen

38

71 73

20

15

42

91
91

75
33

61

63

35

11

67

17

11

61

13

21

40

40
19

39
89

63

91

38

96

35

34

19

43

61
26

Zieco Frankfurt 37
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In deutschsten &//i/

Bauanleitungen
Computing Today

mi/

Farbbalkengenerator
Für den praktischen Service an Färb- und S/W-

Fernsehgeräten ist ein Testbildgenerator ein oft
unerläßliches Hilfsmittel. Wer seinen Fernseher
als Monitor fur den Computer benutzt, ist eben-
falls auf eine optimal eingestellte Glotze" an-

gewiesen.

Um die notwendigen Einstellungen unabhängig
vom Sendertestbild vornehmen zu können, bie-
tet der elrad-Farbbalkengenerator folgende Ei-

genschaften:

HF-Ausgang (Band I)
0 Video-Ausgang

Prufton von 1 kHz

Folgende Bildmuster stehen zur Auswahl:
a Farbbalken
b rotes Raster
c blaues Raster
d Gittermuster
e horizontale Linien
f vertikale Linien
g Punktraster
Farbhilfstrager abschaltbar
Kompakter Aufbau möglich

t/nrf 7nc/cs

>esft/nmf Spannwng

Programmierbares Netzteil
Über eine 8 Bit-Parallelschnittstelle und einige
weitere Eingange kann dieses 20 V/l A-Prazi-
sionsnetzteil mit einem Mikrocomputer gesteuert
werden. Manuelle Steuerung ist natürlich auch
möglich.

" anme/

Moderator

Erregte Debatten? Heißlaufende Mikrofone?
Der Moderator" zwingt zur Disziplin, denn
diese mikrofongesteuerte Schaltung erteilt das
Wort

..
.!

Der VC-20,
das unbekannte Wesen

Epson HX-20

Man sagt, daß die Welt schrumpfe, daß uns

der Bewegungs- und Lebensraum ausgehe.
Nun, wenn man nach der heutigen Genera-
tion kleiner Computer gehen kann, dann be-
reiten sich die Mikrocomputer-Hersteller auf
das Schlimmste vor! Kurzlich wurde auf den
europaischen Markt der HX-20 losgelassen,
ein neues tragbares Microcomputersystem
von Epson, einer Firma, die bisher vor allem
mit Druckern von sich reden gemacht hatte.
Das System war schon eine Weile in Japan
als HC-20 bekannt, bevor es im deutschen
Markt einschlug.

. u.v.a.m.
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elrad - Private Kleinanzeige

Auftragskarte

elrad-Leser haben die Möglichkeit,
zu einem Sonderpreis private Klein-

anzeigen aufzugeben.

Private Kleinanzeigen je Druckzeile

DM 3,96 inkl. MwSt.

Gewerbliche Kleinanzeigen je Druck-
zeile DM 6,55 inkl. MwSt.

Chiffregebühr DM 5,65 inkl. MwSt.

elrad - Pnvate Kleinanzeige
Bitt

DM

3,96

DM
7,91

DM
11,7

DM

15,82

DM

19,78

DM
23,73

DM

27,69

DM
31.65

Auftragskarte
e veröffentlichen Sie in der nächsten erreichbaren Ausgabe nachstehenden Text:

|
|

|
|

Pro Zeile bitte jeweils 45 Buchstaben einschl. Satzzeichen und Wortzwischenräume. Wörter, die

fettgedruckt erscheinen sollen, unterstreichen Sie bitte. Den genauen Preis inklusive Mehrwert-

Steuer können Sie so selbst ablesen. Soll die Anzeige unter einer Chiffre-Nummer laufen, so er-

höht sich der Endpreis um DM 5,65 Chiffre-Gebühr inkl. MwSt.

Bitte umstehend Absender nicht vergessen!

elrad-Kontaktkarte

Mit dieser Service-Karte können Sie

9 Informationen zu in elrad be-

sprochenen oder angebotenen
Produkten direkt bei den ge-

nannten Firmen abrufen;

Bestellungen bei den inserieren-

den oder redaktionell erwähnten

Anbietern vornehmen;

9 Platinen, Folien, Bücher, elrad-

Software, elrad-Specials, bereits

erschienene elrad-Hefte beim

Verlag Heinz Heise GmbH,
elrad-Versand, Postfach 2746,
3000 Hannover 1, ordern.

elrad - Magazin für Elektronik Kontaktkarte

Datum.

.

erschieneneIch beziehe mich auf die in elrad /83, Seite
D Anzeige
D redaktionelle Besprechung
D und bitte Sie, mir weitere Informationen über Ihr Produkt

Typ zuzusenden.

D und gebe die nachfolgende Bestellung unter Anerkennung Ihrer Liefer- und Zahlungsbedin-
gungen auf:

Menge Produkt/Bestellnummer äDM gesamt DM

Absender nicht vergessen! Unterschrift (fur Jugendliche unter 18 Jahren der Erziehungsberechtigte)

elrad-Platinen-Folien-
Abonnement

Abrufkarte

Saubere Platinen stellen Sie mit der

elrad-Klarsichtfolie her. Sie ist zum

direkten Kopieren auf Platinen-

Basismaterial im Positiv-Verfahren

geeignet.

Einzelbestellungen siehe Anzeigen-
teil.

elrad-Platinen-Folien-Abonnement Abrufkarte

Ja, übersenden Sie mir für 1 Jahr die elrad-Platinen-Folie ab

Monat 1983

Das Platinen-Folien-Abonnement gilt nur für 12 Monate und muß im voraus bezahlt werden.

Es kostet DM 30, inkl. Versandkosten und MwSt.

? Postscheck Hannover, Konto-Nr. 9305-308;
Q Kreissparkasse Hannover, Konto-Nr. 000-019968.

Bitte geben Sie unbedingt auf dem Überweisungsbeleg Folien-Abonnement" an.

Absender und Lieferanschrift
Bitte in jedes Feld nur einen Druckbuchstaben (ä = ae, o = oe, u - ue)

Vorname/Zuname

! 1 !
Straße/Nr.

!

j

i

!

! i

1

i

PLZ Wohnort

Datum/Untersch r i ft

Ich bestätige ausdrücklich, vom Recht des schriftlichen Widerrufs innerhalb von 10 Tagen nach Folienerhalt

beim Verlag Heinz Heise GmbH, Postfach 27 46, 3000 Hannover 1, Kenntnis genommen zu haben.

Unterschrift
Bitte beachten Sie, daß diese Bestellung nur dann bearbeitet werden kann, wenn beide Unterschriften eingetragen sind.



Absender (Bitte deutlich schreiben')

Vorname/Name

Beruf

Straßc/Nr

PLZ Ort

Bitte veröffentlichen Sie den umstehen-
den Text von Zeilen zum Gesamt-

preis von DM in der nächst-
erreichbaren Ausgabe von elrad. Den

Betrag habe ich auf Ihr Konto

Postscheck Hannover,
Konto-Nr. 9305-308;
Kreissparkasse Hannover,
Konto-Nr. 000-019968

überwiesen/Scheck liegt bei.

Veröffentlichungen nur gegen Voraus-
kasse.

Datum Unterschrift (fur Jugendliche unter 18 Jahren der
Erziehungsberechtigte)

Antwort

Bitte mit der

jeweils gültigen
Postkartengebuhr

freimachen

Verlag Heinz Heise GmbH

elrad-Anzeigenabteilung
Postfach 2746

3000 Hannover 1

elrad - Private Kleinanzeige

Auftragskarte

Nutzen Sie diese Karte, wenn Sie
etwas suchen oder anzubieten ha-

ben!

Abgesandt am

1983

Bemerkungen

elrad-Kontaktkarte

Anschrift der Firma, bei
der Sie bestellen bzw. von der
Sie Informationen erhalten wollen

Absender
(Bitte deutlich schreiben)

Vorname/Ni

Beruf

Straße/Nr

PLZ

*me

Ort

Telefon Vorwahl/Rufnummer

Postkarte

Firma

Straße/Postfach

PLZ Ort

Bitte mit der

jeweils gültigen
Postkartengebuhr

freimachen

elrad-Kontaktkarte

Abgesandt am

1983

an Firma

Bestellt/angefordert

elrad-Leser-Service

Antwort

Bitte mit der

jeweils gültigen
Postkartengebuhr

freimachen

Verlag Heinz Heise GmbH
Postfach 2746

3000 Hannover 1

elrad-Platinen-Folien-
Abonnement

Abrufkarte

Abgesandt am

zur Lieferung ab

Heft

1983

1983

Jahresbezug DM 30,
inkl. Versandkosten und MwSt.

Abbuchungen sind aus organisatori-
sehen Gründen nicht möglich.



AKTUELLE BÜCHERTIPS:
Gerhard Schnell/
Konrad Hoyer
Mikrocomputerfibel
Vom 8 bit Chip
zum Grundsystem
231 S Kart 1981 X

DM 29,80

Dieses einführende Lehr
buch behandelt fast alle auf
dem Markt angebotenen 8
bit Mikropro2essorentypen
sowohl hard als auch soft

waremäßig Parallel fur alle
behandelten Mikroprozesso
ren werden Programm bei

spiele in der einheitlichen
übersichtlichen Assembler
spräche CALM dargestellt

Aus der Reihe

Programmieren
von Mikrocomputern
Band 3 Wolfgang Schneider
BASIC fur Fortgeschrittene
ca 15Q S Kart 1982

DM 25,00

Dieses Buch ist der Aufbau
band zum Grundlagenbuch
E/nfufrrung /n B.4S/C Es
wendet sich an Leser die

Grundkenntnisse in der Pro

grammiersprache BASIC be

sitzen und ihre Kenntnisse in

speziellen Bereichen erwei

tern mochten

Aus der Vielzahl der mogh
chen Einsatzbereiche der

Programmiersprache BASIC wurden möglichst allgemein
interessierende Bereiche ausgewählt wie z B die Text

Verarbeitung in BASIC die Verarbeitung von logischen
(Booleschen) Großen das Arbeiten mit Zufallszahlen und

die Unterprogrammtechnik

Personal
Computer

p

Personal Computer
richtig eingesetzt
40 Beschreibungen von tech
nisch wissenschaftlichen
und kommerziellen Anwen

düngen aus verschiedenen
Bereichen
150 S mit zahlreichen Abb
1981 DM29,00
In diesem Buch werden 16

kaufmannische (Kalkulation
Fakturierung Textverarbei

tung Hausverwaltung Buch

haltung Provisionsabrech

nung u a ) und 24 technisch
wissenschaftliche (CAD An

wendung Simulation Re

gressionsanalyse Schulung
Temperaturregelung psychologische Experimente Meß

werterfassung grafische Darstellungen Arzneimittelun

tersuchung u a) Applikationen von Personal Computern
aus der Sicht des Anwenders beschrieben Den Abschluß

bilden eine tabellarische Übersicht von über 80 Personal

Computer Systemen mit ihren charakteristischen Daten

und ein Lieferantenverzeichnis

Hans H Gloistehn
Mathematische
Unterhaltungen und Spiele
mit dem programmierbaren
Taschenrechner (AOS)
164 S Kart 1981 DM24,80

Das Buch bringt zahlreiche
Probleme aus der Unterhai

tungsmathematik und ent
wickelt dafür geeignete Lo

sungsprogramme Ein ver

tieftes mathematisches Vor
Verständnis ist dafür nicht

erforderlich

Väewi

R Paul/M Riedel
CP/M und WORDSTAR
Anwender Handbuch
122 S 9 Abb u zahlreiche

CP/M und
WORDSTAR
**
Anwender-Handbuch

Tabellen 1981 DM 29,80

Mit diesem Titel steht dem

Computer Anwender endlich
ein leichtverständliches
deutschsprachiges Hand
buch fur das meistverbreite
te Mikrocomputer Betriebs

system CP/M einschließlich
MP/M zur Verfugung Gleich

zeitig bietet es eine kompn
mierte Darstellung des unter

CP/M arbeitenden komforta
blen Textverarbeitungssy
stems WORDSTAR Die pra
xisonentierte Einleitung ver

mittelt in kurzer Form die fur die Anwendung notigen
Grundlagen Das Buch beschreibt den vollständigen Korn

mandosatz des Betriebssystems CP/M des Multi User Be

tnebssystems MP/M und des Textverarbeitungssystems
WORDSTAR Dabei wird die Wirkung der Kommandos zu

satzlich durch zahlreiche Beispiele verdeutlicht Auch die

Benutzung des CP/M Editors wird ausführlich erklart

F Kruttschmtt/W Maier
Loten in der Elektrotechnik
und Elektronik

Id 144 S mit zahlreichen Abb
1982 DM29,80

Dieses Buch ist eine Zusam

menfassung der Kriterien in

der modernen Lottechnik
und soll dem Techniker und
Anwender über die chemi
sehen und thermischen Vor

gange wahrend des Lotpro
zesses Hinweise und Anre

gungen geben

Das Buch soll allen Benut

- zern behiflich sein fur den
- jeweiligen Lotprozeß die be

sten Voraussetzungen zu

schaffen um dabei durch Anwendung entsprechend kon

struierter Werkzeuge und Gerate optimale Wirkungen zu

erzielen

Um einen möglichst großen Anwenderkreis anzuspre
chen sind einige Passagen etwas ausführlicher gehalten
Die Experten wollen bitte Nachsicht üben wenn unter

Umstanden Faktoren angesprochen werden die norma

lerweise zum Grundwissen der Lottechnik gehören

H Schumny
Taschenrechner +

Mikrocomputer Jahrbuch
1983 DM 29,80
Anwendungsbereiche Pro

duktubersichten Program
mierung Entwicklungsten
denzen
294 Seiten mit 133 Bildern
33 Tabellen 40 Programmen
und 400 Adressen 1982

Die vierte Ausgabe dieses
Jahrbuchs enthält Beiträge
über programmierbare Gera
te deren Einsatz Program
mierung und Weiterentwick
lung Es sind erstmalig die

nicht programmierbaren Taschen und Tischrechner unbe

rucksichtigt geblieben Der dadurch frei gewordene Platz

wurde dem Fachteil und vor allem der Programmsamm
lung zugeschlagen so daß nun 22 Fachbeitrage und ins

gesamt etwa 40 gut dokumentierte Programme aus ver

schiedenen Anwendungsbereichen geboten werden

AD-DA-Wandler
Bausteine der

Datenerfassung

AD DA Wandler
Bausteine der

Datenerfassung
Grundlagen Funktion Appli
kationen Technologien
Marktubersichten
290 S mit zahlreichen Abb
1982 DM48,00
Analog Digital bzw Digital
Analog Wandler finden in

vielfaltigen Anwendungsbe
reichen wie Meßtechnik Au
tomobilelektromk mikropro
zessorgesteuerter Echtzeit

meßwerterfassung im Pen

phenebereich fur Telekom
munikationsanlagen und

ähnlichem ihren Einsatz Der Leser erhalt einen umfas
senden Überblick über die Grundbausteine der Datener

fassung Eigenschaften von Wandlerbausteinen Aufbau
und Betrieb Einsatz und Applikationen und Beispiele mo
derner Datenwandler ICs Den Abschluß bilden je ein Ka

pitel der technischen und wirtschaftlichen Trends mit

dem aktuellen Angebot fur AD DA Wandler Marktuber
sichten ein Autoren Hersteller und Stichwortverzeich
ms

Lexikon
dermodernen
Elektronik

Lexikon der modernen
Elektronik
232 S 33 Abb 1980

DM 48,00
Mehr als 2000 aktuelle Fach

begriffe aus den Gebieten

Allgemeine Elektronik Mi

kroelektronik Mikrocompu
ter Technik und Software

| Zusammengetragen von Pro

j fis in diesen Sparten Such

begriff ist ieweils der engh
sehe Ausdruck dem die

deutsche Übersetzung und

eine ausführliche Erlaute

rung folgt Zahlreiche Abbil

düngen und eine Zusammen

Stellung der Begriffe runden den hohen Informationswert

dieses bewahrten Nachschlagewerks ab

Der Elektroniker im Beruf als Student in der Ausbildung
oder der Computerhobbyist findet in diesem Lexikon sei

nen Sprachschatz ai Fachbegriffen den er beherrschen

muß oder zumindest griffbereit haben sollte Es enthalt al

les was die Voraussetzung schafft um verbal mit der rapi

den Entwicklung Schritt halten zu können

Thilo Bretschneider
Planen und kalkulieren
mit VISICALC-
136 S 1982 DM29,80
Eine Einführung in das Ar
beiten mit VISICALC auf

Apple II' Computern

I VisiCalc" ist eines der lei

stungsfähigsten Program
me die für Mikrocomputer
geschrieben worden sind Es
erlaubt die Ausführung von

beliebigen rechnerischen
I Kalkulationen und Planun

_

!n Dieses Buch soll Ihnen
I den Anfang mit VisiCalc" er

leichtern indem es Sie
I Schritt für Schritt mit den

vielfältigen Möglichkeiten des Programms vertraut macht

Anhand eines einfachen Modells wird die grundlegende
Handhabung von VisiCalc ausführlich erklärt

Personal Computer Lexikon
136 S Register englisch
deutsch DM 19,80

Dieses Lexikon wurde ent

wickelt um die Welt der Per
sonal Computer transparen
ter zu machen Es enthält die
über 1000 wichtigsten Hard
und Software Begriffe des
Personal Computing und

verwandter Gebiete Alle Be

griffe werden auf deutsch er

klart Zusätzlich wird die

englische Übersetzung des
deutschen Suchbegriffes an

gegeben Wichtig Im An

hang befindet sich ein Regi
ster englisch deutsch So

gibt es auch beim Lesen eng
lischsprachiger Dokumenta

tionen keine Probleme

Versandbedingungen

Die Lieferung der Bucher erfolgt per
Nachnahme (plus DM 5,00 Versand-

kosten) oder gegen Verrechnungs-
Scheck (plus DM 3,00 Versand-

kosten)

Zu bestellen beim

elrad-Versand
Postfach 2746

3000 Hannover 1

elrad!983,Heft6 Fur schnelle Anfragen: ELRAD-Kontaktkarten am Heftanfang 95
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Mit diesen Stationen werden wir den höchsten
Ansprüchen der modernen Elektronik-Industrie

gerecht. Sie zeichnen sich aus:

Konstante Temperatur (Regelung in der Spitze)
Heizimpulse werden im Nulldurchgang geschaltet
Keine Störspitzen. MOS-sicher

getrennter Masseanschluß
mit Dauerlötspitzen

LTS 30A

Löten-und
Eiltlöten /st
unsere Spez/a/rtät
I
Bitte fordern Sie unseren Farbkatalog für Werkzeuge an
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